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Waſſern geſetzt worden, welche die 
Kaiſerliche Regierung als innerhalb | 
| des Kriegsgebiets liegend zu bezeichnen | 
für aut befunden hat. Die Liſte der | 
Amerikaner, welche ihr Leben auf jo 
angegriffenen und zerjtörten Schiffen | 
‚verloren haben, ift von Monat zu 
Monat gewachſen, bis der ominöfe 
Zoll in die Hunderte gejtiegen ilt. 
Die Regierung der Ver. Staaten tit 
fehr geduldig gemwefen. In jedem Ab— 
ſchnitt dieſer betrübenden Erfahrung 
bon Tragödie zu Tragödie hat fie ſich Pr a r 
bon u ha Erwägung Deutſcher Sieg bei Apern. 
der außergewöhnlichen Umſtände eines « 
nie dagewefenen Krieges und von Ge 
fühlen wirklich aufrichtiger Freunde | (Gellefert 


eſert bon ver, Aociations“) 
ſchaft für das Volk und die Regierung 20. April — 
r . y ‚D&D. 3 . (lMleber Yondon, 4:25 Nachm.) B 
Deutfchlands leiten laffen. eriim Ipri <q udon PAR ritiſche 


>; Wer R . Schanzaräben, in einer Ausdehnung von 600 Metern, zwiichen Langemard 

z . + $r:| oO! = E * a — 

— > rg at Fnnerung 2 und Ypern, Belgien, wurden von dentihen Truppen bejest, wie der heute 
i > vom Hauptqquartier veröffentlichte Bericht beſagt. 


Kaiſerlichen Regierung als natürlich ger h 
wirklich aufrichtig gemeint angenom: | Die Dentihen machten dabei audı 109 Gefangene und erbenteten 2 
gen Maichinengeichüse. 


| men und jelbjt gegen alle Hoffnung ae- 
ferner meldet das Dentſche Hauptquartier: 


‚hofft, daß es der Kaiferlichen Regie- | 

tung fich möglich erweiſen würde, fo Franzöſiſche Truppen erlitten ihwere Verluſte bei einem An- 

(die Handlungsiweife ihrer Schiffs griff auf deutiche Stellungen im Eailettewalde, wordöſtlich vor 

führer zu fontroliren, um ihre .- Verdun. Der Angriff wurde zurüdaeidhlanen. 

Srunbfüher F ee J Aeußerſt heftige Geſchütztätigkeit wurde von der Maas— und von der 

bringen, wo ſie im Völkerrecht verför- Woevre⸗Region — kr 

pert find. Sie hat den beijpiellofen Verlim, 20. April. (Ueber London, 4:25 Nadım.) Folgendes it der 

| Zuftänden möglich}t Rechnung getra- Wortlaut des Nahmittagsberidtes vom dentihen Hauptquartier: 

gen und iſt Willens geweſen, bis die „Weſtliche Front: In dem vorſpringenden Gebiete bei’ ern gelang 
es dentſchen Streifwachen an mehreren Stellen die engliſchen Gräben zu 

durchdringen. In einem Falle, an der Landſtraße zwiſchen Langemarck und 


Im Banne jiniterer Mächte. 











Blutig zurückgeſchlagen. 


Franzöſiſcher Angriff nordöſtlich 
von Verdun. 











Was nun? 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ 
Waſhington, D. C., 20. April. 
Folgendes iſt der Wortlaut der Note, 








und den „United Preß Niiociations“,) Hnoziirten Preſſe“‘ und den „Uniteo Brei Ai 


„Aber der Angriff auf die „Zul 
rer“ ſteht, obgleich er offenbar nicht 
welche Präjident Wilfon, rejp. das zu redtfertigen ijt und einen ſolchen 
Staatäödepartement an die deutfche Res | Verluitt an Menichenleben berbei- 
gierung fandte, zunächſt an den ameri= | führte, daß er als einer der ichrecd 
kaniſchen Botichafter Gerard in Ber- lichſten Beripiele für die Inhumani— 
lin: tät des Tauchbootfrieges daſteht, wie 

„Sie jind hiermit angewieſen, dem die Kapitäne der deutſchen. Schiffe | 
Reichsitaatsietretär des Auswärtigen ihn uhren, eider nicht einzig in ſei 
folgende Zuſchrift zu übergeben: ner Art da. 

„Sch babe nicht verfehlt, fofort tele-| „sm Gegenteil, die Regierung der 
graphijc) meiner Regierung die Note Vereinigten Staaten ſieht ſich aufı 
Surer Erzelen; vom 10. April zu! Grund der jüngſten Greignifje zu der 
übermitteln, bezüglich gewifler An- Schlußfolgerung gezwungen, daß Dies.) |” 
ariffe deutfcher Iauchboote und na- nur ein Beijpiel, allerdings auch eines | | - 
mentlich betreff3 der unbeilvollen Er der flaaranteiten und beunrubigendften 
vfofion, welhe am 24. März das | Beijpiele, ijt für die überlegte Metho 
franzöfifche Dampfſchiff „Suffer“ im|de, ohne Unterſchied Handelsſchiffe 


° ZZÜRMEEEHEBLR- 





Tatfachen offenfundiq waren und nur 
eine Deutung zuließen. 


Snaltichen Kanal zu einem 
machte, 

Ich habe jeßt die Ehre, unter Wei: 
fungen von meiner Regierung, Eurer 
Srzellen; folgende Antwort zu über 
reichen: 

„Die im 
Vereinigten 
Nachrichten 
tsalle der „ 
die Regierung glaubt, daß dieSchluß 
folgerungen, welde sie aus dieſen 
30g, dur) die Umſtände beitätigt 
werden, wie fie in der Zuſchrift Eu: 
ser Exzellenz vom 10, d. M. darge— 
legt ſind. 

„Am 24. März 1916, Nachmit— 
tags 2:50, wurde der unbewaffnete 
Dampfer „Suiier“, mit 325 oder 
mehr Paſſagieren an Bord, darunter 
eine Anzahl amerifaniihe Bürger, 
torpedirt, während er jich auf 
Fahrt von Folkeſtone nad) Dieppe 
befand, 


Bejiß der Negterung der 
Staaten befindlichen 
ttellen die Sachlage im 


‚Die Suſſer“ war niemals bewatf 
net; jie wurde nur zur Beförderung 
von Paſſagieren über den enaltichen 
Kanal benust und folgte nicht der 
Route, welde dem Truppentrans: 
port und der Beförderung bon 
Kriegsmaterialien dienende Schiffe 
zu benützen pflegen, Ungefähr SO 
Perſonen, MNichtfampfer aller Al 
tersſtufen und beider Gejchlechter, 
darunter auch Bürger der Bereinig 
tenStaaten, wurden getötet oder ver: 
letzt 

„Eine ſorgfältige, eingehende und 
ſtrikt unparteiiſche Unterſuchung, 
welche Offiziere der Flotte und des 
Heeres der Vereinigten Staaten vor— 
nahmen, bat die Tatſache feſtgeſtellt, 
daß die „Suſſer“ ohne vorhergehende 
Warnung und ohne Aufforderung, 
ſich zu ergeben, torpedirt wurde, und 
daß das Torpedo, welches ſie traf, 
deutſches Fabrikat war. Nach An— 
ſicht der Regierung der Vereinigten 
Staaten ließen dieſe Tatſachen von 
Anfang an darauf ſchließen, daß das 
Torpedo von einem deutſchen Tauch 
boot abgeſchoſſen wurde. Dieſe 
Schlußfolgerung wird durch die in 


der 





Angaben beſtätigt. Eine Zuſammen— 
ſtellung der Tatſachen, auf welche die | 
Regierung der Vereinigten Staaten | 
bet ihrer Schlußfolgerung fußt, Liegt 
bei. 

„Die Regierung 
Staaten ſieht ſich, nachdem ſie die 
Note der deutſchen Regierung vom 
10. April ſorgfältig erwogen bat, lei— 
der zu der Erklärung genötigt, daß 
ſie aus den darin gemachten Angaben 
und Vorſchlägen den Eindruck ge: | 
wann, daß die Ddeutiche Regierung | 
ich des Ernſtes der Situation, wie 
jte ji nicht nur durch den Angriff 
auf die „Suſſer“, jondern durch den 
ganzen Karafter des Tauchbootfrie 
ges, wie er ſich durd das zügellofe 
Vorgehen der Tauchbootkommandan— 
ten während der letzten zwölf Mo— 
nate und noch mehr durch die rück— 
ſichtsloſeſte Zerſtörung der Handels— 
ſchiffe aller Arten und Nationalitä— 
ten geſtellt hat, nicht bewußt gewor— 
den iſt. 

„Falls das Verſenken der „Suſ— 
ſer“ ein vereinzelter Fall wäre, jo 
würde die Regierung der Vereinigten 
Staaten an der Soffnung feithalten 
fönnen, daB der für die Tat verant- 
mwortlide Offizier seine Befehle 
überſchritt oder fih verbrederiicher 
Nachläſſigkeit Ihuldig machte, indem 
er es an den nötigen Vorſichtsmaß 
regeln fehlen lieb, und da der Ge 
rechtigfeit Genüge getan werden 


der Vereinigten | 
| 
| 


N 


| worden. 





fönnte, indem ihm eine entiprechende 


Strafe auferlegt würde, die deutiche | werben würden, und dennoch hat ſie zu übergeben, ehe jie beſchoſſen hen „Keinerlei Grenze iſt tatjächlich Kapitän Mouffett.) Das Wetter war  gelabelt am 2. und 5. April.) 


Regierung fich entihuldigen und ſich 
zur Zahlung einer entſprechenden 
Entihädiauna bereit erflära 


Mrad aller Art, aller Völler auf dem Weg 


nach allen Häfen, zu zeritören, die mit 
| Der Ermeiterung der Tätigkeit Der 
| deutichen Tauchboote in den lebten 
| Monaten mehr und mehr zu Tage ge 
treten tft. 

| „Die kaiferliche Regierung wird ich 
'erinnern,daß die Regierung der Ver 
einigten Staaten nachdrüdlich pro 


e— * “4 t itirt 8 ſi x . C n 19 | 
Suijer“ völlig klar, und keſtirte, alg ‚Ne ‚Im Februar 1915 DIE | 
Abſicht anfündigte, die Gewäſſer in 


|der Umgegend von Großbritannien 
‚und Irland als Teil der Kriegszone 
zu behandeln und alle Handeläfchiffe 
im Beſitz ihrer Feinde, die innerhalb 
diefer Zone angetroffen würden, zu 
zeritören, und alle Fahrzeuge, ber 
Neutralen ſowohl wie der Kriegsfüh— 
renden, warnte, dieſen Gewäſſern fern— 
zubleiben, da ſie ſie auf eigene Gefahr 
befahren würden. 

„Die Regierung der Vereinigten 
Siagaten war der Anſicht, daß eine 
|derartige Politit nicht durchgeführt 
werden könne, ohne daß die anerfann= 
|ten völferrechtlichen Vorfchriften be 
ſtändig in der aröblichiten und hand— 


| areiflichiten Weile verlegt würden, bes, 


jonders wenn Tauchboote dazu ver— 
wandt würden, da die völferrechtlichen 
Beitimmungen, Beftimmungen, die fich 
auf die Grundläße der Menjchlichkeit 
gründen und zum Schub von Nict- 
tombattanten auf der hohen See ind 
Leben gerufen worden find, der Natur 
der Sache nach, von derartigen Fahr 
zeugen nicht befolgt werden könnten. 
„Sie gründet ihren Proteit darauf, 
daß Angehörige neutraler Staaten | 
und Fahrzeuge in neutralem Befit | 
unerträglihen Gefahren ausgeſetzt 
werden würden, und daß die kaiſerliche 
Regierung unter den beitehenden Ber: | 
hältniffen nicht das Recht beanfpru= 
chen iönne, irgend einen Teil der Hoch— 
fee geſetzmäßig abzufperren. 
„Die auf diefe Fragen bezüglichen 
völferrechtlichen Beitimmungen, auf 
die jich die Regierung der Vereiniaten 
Staaten in ihrem Proteft ftübte, ſind 
weder neu noch auf millfürliche fon= | 
bentionelle Grundfähe gegründet. Sie 
beruben im Gegenteil auf anerkannten | 
Srundfägen der Humanität und find | 
bon allen zivilifirten Völkern ſeit 


(langer Zeit anerfannt und gebilligt 


„Die Kaiſerliche NRegierung hat | 


trotzdem darauf bejtanden, die ange- 
! .. . .» f .. 1 
fündigte Politik durchzuführen, 


und 


der Hoffnung Ausdruck gegeben, daß 


die entitehenden Gefahren, wenigſtens 
für neutrale Schiffe, auf ein ganz Ge— 
tinges beichräntt werden würden 


durch die Werlungen, welche fie an die 


nr 


Führer ihrer Zauchboote erlaſſen habe, 
und hat der Regierung der Ver. Staas | 
ten die Verficherung gegeben, daß Sie, 
alle nur möglichen Vorfichtsmaßregeln 
ſowohl hinſichtlich der Wahruna der 
Rechte der Neutralen wie hinſichtlich 
der Sicherſtellung des Lebens von 
Nichtkämpfern ergreifen werde. 

„In Befolgung dieſer Politik des 
Tauchbootkrieges gegen den Handel! 
ihrer Gegner, dermaßen verfündet und 
begonnen troß des feierlichen Proteſtes 
der Regierung der Vereinigten Staa: 


ten, haben die Führer der Tauchboote 


der Kaijerlichen Regieruna fo rück— 
ſichtslos Zerſtörung ausgeübt, daß es | 
immer Elarer wurde, wie Monat auf! 
Monat verftrih, daß die Kaiferliche | 
Regierung es unpraktiſch fand, ihnen | 
ſolche Beſchränkungen aufzuerlegen, 
wie ſie gehofft und verſprochen hatte. 

„Immer wieder hat die Kaiſerliche 
Regierung der Regierung der Ver. 


! 


| Staaten die feierliche Verficherung ge= 


geben, daß menigitend Perfonendam- 
pfer nicht im diefer Weiſe behanbelt | 


wiederholt ihren Tauchbootführern ge: | 


ftattet, jene Verficherungen mit sole 


Straffnfiafeik au mikachten, . 

















N 


| Villau doch tot? 


| 
| 





Mexikaniſche Beonen jcheinen all: 
gemein es zu glauben. 


} 
I 





Aufreizung gegen Amerifaner! 





(Gclieferi bon joztirten Brelie* und den „United Preß Wiloctations“,) 

El Paſo, Ter., 20. April. Der zunehmende Glanbe, dar Billa doc tot 
jei — gleidjviel, was an der Geſchichte über die Auffindung feiner Leiche 
ſein mag — wurde heute durd; Depeſchen von Agenten amerifaniicher Berg— 
baugeſchäfte zu Cuſihnirachie, Parral, Santa Barbara und Guerrero be- 
ſtärkt. Alle dieje Depeihen bejagen, daß die Peonen im nördliden Chi— 
hughug allgemein an die Todesmeldung glanbten. 

Gin Telegramm an das hiefine Hanptanartier einer Bernbangejell- 


ſchaft, die im Bezirf Guerrero Eigentum hat, jagt beitimmt, daß Billa in 


der „A 


„Sie ift es der Achtung vor ihren 
eigenen Rechten jchuldig, der kaiſer— 
lichen Reaierung zu jagen, daß viele 
Zeit gefommen iſt. Es ijt ihr ſchmerz— 
lich offenbar geworden, daß der&tand- 
'punft, den fie von Anfang an einge: 
nommen bat, unvermeidbar iſt, näm- 
‚lich: die Anwendung von Tauchbooten 
zur gerftörung feindlichen Handels iſt 


notwendiger Weile, infolge des ganzen | 


Karafters jener Fahrzeuge und ihrer 
von ihm bedingten Angriffämweile, voll- 
ſtändig unvereinbar mit den Grund: 
ſätzen der Menfchlichteit, den alten 
und umbeftreitbaren Rechten der Neu: 
tralen und der geheiligten Unverletz— 
| lichkeit der Nichtkämpfer. 

„Wenn es noch immer die Abdficht 
der faiferlichen Regierung iſt, rüds 
'fichtslofen und unterfchiedslofen Krieg 
gegen Handelsjchiffe mit Hilfe 
Tauchbooten zu führen, ohne Rückſicht 
auf das, was die Regierung der Ver 
‚einigten Staaten als die heiligen und 
‚unbejtreitbaren Vorſchriften des inter- 
nationalen Geſetzes und die allgemein 
anerkannten Gebote der Menschlichkeit 
| betrachten muß, 
‚der Vereinigten Staaten endlich zu der 
Schlußfolgerung gezwungen, dab es 
| für fie nur einen Weg zu geben aibt. 
| „als die kaiferliche Regierung jebt 
Inicht fofort ihre gegenwärtige Art des 
ı Zauchbootfrieges gegen Perfonen- und 
Frachtdampfer einjtellt, jo hat die Re 
gierung der Ver. Stanten feine andere 
Wahl, als die diplomatifchenBeziehun 





jo iſt vie Regierung ı 


Ypern, bejetsten jie etwa 600 Meter der feindlichen Stellungen und behanp- 
‚teten fie genen mehrere Handgranaten-Angriffe. An dieſem Punkt und bei 
Wieltje und ſüdlich von Yern belief jih die Anzahl der Gefangenen im 
| Ganzen auf 1 Offizier und 108 Mann. Auch erbenteten wir zwei Maſchinen— 
geſchütze. 

„Oeſtlich von Tracy fe Mont verbreitete ſich eine Gasmenge, die geſtern 
| Nbend vom Feinde gegen unjere Gräben geridıtet wurde, in den franzöſiſchen 
Gräben jelbit. 

„In dem Mansabjdmitt unterhielt der Feind ein lebhaftes Geihüs- 
' feuer gegen die Stellungen, die wir ihm am vitlichen Ufer des Fluſſes ab— 
genommen hatten. 

„Im Gailettewalde entwidelte ſich ein vorbereitendes Artilleriefener 

des Feindes gegen Abend in einen itarfen Angriff. In einer vorjpringenden 
Ecke erſtreckte ſich der Augriff bis in unſere Gräben. Sonſt wurde er mit 
ſchweren blutigen Verluſten zurückgewieſen. Wir machten einige Gefangene, 

Paris, 20. April. Franzöſiſche Militärkritiker wollen wiſſen, daß der 

„ſtark franzöſiſche Widerſtand“ in der Gegend von Verdun den deutſchen 
Generalſtab zwinge, große Streitkräfte von den deutſchen Fronten in Maze— 
donien, Serbien und Rußland wegzuziehen, um fie im Weiten zu verwenden. 


Ruſſen jollen in Sranfreich helfen. 

Paris, 20. April, Eine ftarfe Streitmacht ruſſiſcher Truppen ift heute 
‚Mittag in Marjeille ansqeichifft worden. Die Ruſſen jollen an der Seite 
der Alliirten in Frankreich kämpfen. 

GGeliefert don den „United Preß Aſſociations“.) 

Paris, 20. April. General Joffre bewillkommte in einem Tagesbefehl 
die ruſſiſchen Truppen in Frankreich und ſagte, ihr Eintreffen ſei „ein wei— 
terer Beweis für die Hingabe Rußlands an die gemeinſame Sache.“ 

Manche erblicken in dieſen Worten eine „Spitze“ genen England, wel— 
ches weitere Hilfe für die Franzoſen an der Verduner oder den anderen 
Fronten verſagt hatte. 

Der Zenſor hat bis jetzt die Veröffentlichung aller weiteren Einzelhei— 
ten über dieſe Ruſſen verboten, ſodaß man auch nicht weiß, wie viele es wohl 
ſein mögen. 

(Bor Allem aber iſt gar nicht erſichtlich, woher dieſe Ruſſen gekom— 


bon | 


Parral aus erlaiien wurde und alle Merifaner auffordert, „ii zum Wider: | 


| ichweren amerifaniichen Laſtautos ganz zerichnitten worden, 


ſton den furchtbar öden und ummwirtiamen Karakter jener Region. 


‚die Verfolgung Villas zum Einhalt gebradjt hat. 


Paffagieren und Mannjhaften die 


der Nachbarſchaft des Dorjes San Fraucisco Boya begraben worden ſei, genzum Deutichen Reiche vollſtändig zu 

und erwähnt noch eine Neihe Ginzelheiten. Doch findet diejes Telegramm  [öfen. Diefen Schritt wird die Reaie- — 

wenig Glauben, da eine jeiner Mitteilungen als falſch erkannt worden iſt; rung der Bereinigten Staaten mit dem | haben mögen! A. d. Wed.) 

dieje Mitteilung beſagt nämlich, Lille habe kurz vor feinem Tode eine\arößten Widerftreben unternehmen, (Später:) Es heißt auch, in der leuten Alliirtenfunferenz zu Paris fei 

Amerifanerin ermordet; man hat jedod Aunde von allen Amerifanerinnen, | aber fie fühlt fich gezwungen, ihn zu | Diele Transportirung rujjiiher Truppen nad) Frankreich „beſchloſſen“ wor 

welche in jener Gegend überhaupt geweſen jind. tun im Namen der Menfchlichteit und ‚den. Die Noute ihrer Beförderung jei nur dem franzöſiſchen Kriegsamt und 
Nlarmiiten machen viel Weſens aus einer Proflamation, welde von der Rechte der neutralen Nationen.“ | dem franzöſiſchen Flottenminiſternim befannt. 

Die Anhänge der Note, | Auf alle Felle hat die Nachricht, eben wegen ihres zum Teil noch aben- 
ſtand nenen amerifaniihe Eindringlinge zu vereinigen.“ Dieſe Proflama-| In Begleitung der Note wurden teuerlichen Karafters, ungehenres Anfjehen errent. 
tion ſoll angeblid von General Obregon ausgegangen jein — welcher be- | auch noch Beleg-Zufäge gefandt, be— 8 R TR 
fanntlich der Kriegsminiiter von Präſident Carranza und der Cberbefehls- | ftehend aus der amerifaniichen Dar- | Angebliche franzöſiſche Eroberungen. 
haber ſeiner Truppen iſt. ſtellung des Angriffs auf den Dam we A ee a tritt aan —— 

Columbus, N, M,, 20, April. Es ift fein Schritt mehr in dein Feldzug | pfer „Suffer“ = Einfchluß des, | — ei Abril. In mess RER RE et Kriegäuuuieh — 
—— * ei r inhticht: a (Mn, | PART, u | Anfang Nachmittag wird behaudtet, dab die Franzoſen am rechten Ufer der 
gegen Villa getan worden, und es iſt auch feiner mehr beabjichtigt, bis Ge- von der amerifanifchen Regierung ge: | Maas ; Angriff übergegangen ſeien und Teile von deutichen Schüten- 
neralmajor Hugh Scott (der Stabschef), der aus Waſhington kommt, mut | fammelten Bemeismateriols. Yolgen- | ee er gegang ir Pr 
| 
| 


men jein, und wie jie Frankreich unter den jesigen Verhältniſſen erreicht 


Seneral Zuniton fonferirt und die Yage unterſucht hat und mit Empfehlun- | des ift der Inhalt: eng RER EM Redoute beſetzt und mehrere Hundert Ge— 
gen für das Kriegsdepartement nah Waſhington zurückgekehrt iſt. Tatſachen im „Suiier“ Fall. rangene gemacht hatten. 
Ein Wagenzug it von bier über eine neue und direftere Noute nad) | Der franzöſiſche Kanaldampfer An türkiſchen Fronten. 

dem Stützpunkte in Dublan abgegangen. Die alte Fährte war durch die) „Suſſex“, regelmäßig im Paſſagier⸗ 

dienſte zwiſchen den Häfen Folkeſtone, Berlin, 20. April. (Funkenmeldung über Zayville, 
England, und Dieppe, Frankreich, Das türkiſche Hauptqquartier meldet amtlich: 
verwandt, fuhr am 24. März 1916, „Irakfront — Türkiſche Freiwilligenabteilungen machten in zwei 
1:25 Nachmittags, von Folkeſtone nach Nächten Ueberraſchungsangriffe auf feindliche (britiſche) Stellungen nabe 
Dieppe ab, mit 325 oder mehr Paſſa- Scheik Said. 
gteren und einer Beſatzung bon 53 „Kaukaſusfront — Es fanden Gefechte 
Küſte von Lauriſtan mit Ruſſen ſtatt.“ 


Dong land.) 

Waſhington, D. C. 20. April, Kriegsiefretar Parral erhielt Meldung, 
daß die amerifaniihen Mannichaften jowie die Pferde in der Gegend von 
Barral neue Beſchuhung jehr nötig gebrauchen! Man bat jhon jeit mehreren 
Tagen Feine neuen Berichte über militäriſche Tätigkeit dajelbit bekommen, 
Seneral Beribing jchildert nur in einer langen Depeſche an General Fun— on 


im Tſchoruktale und 


Mann. (Erklärung von Kapitän 
Mouffett; Bericht von Kontreadmiral 


In einem Bericht Perſhings, der am letzten Samstag zu Satevo auf) > 
Graſſet.) 


die Poſt gegeben wurde, ſpricht General Perſhing auch von verſchiedenen 
heimtückiſchen Angriffen von Carranziſten auf amerikaniſche Truppen. Die Paſſagiere, unter denen etwa 
Nach anderen Meldungen iſt nicht zu bezweifeln, daß die Oppoſition 25 amerikaniſche Bürger waren (Tele— 
Carranzas und die Nichtleiſtung von Beiſtand ſeitens ſeiner Leute tatſächlich gramm vom Londoner Botſchaftsamt, 
‚25. März, und vom Pariſer Bot— 

ſchaftsamt, 26. und 28. März) waren 
- von verfchiedenen Nationalitäten, und 
„Noch im legten Februar gab ſie die Rettungsboote des Schiffes zu be: | viele derſelben waren Frauen und 
befannt, daß fie alle bewaffneten Han- | fteigen, ehe das Schiff verſenkt wurde. | finder, und faft die Hälfte waren Un— 
Selsichiffe ihrer Feinde als Teil ber | Aber immer wieder ift feine Warnung | tertanen meutraler Staaten (Bericht 
geaneriichen Kriegsflotte betrachten | gegeben, die Rettung in die Schiffs— 
und fie als Krieasichiffe behandeln | boote denen an Bord nicht ermöglicht 
würde, ſomit, wenigſtens indirekt, ſich worden. 
verpflichtend, nichtbewaffnete Schiffe! „Große Liniendampfer wie die „Lu: 
zu marnen und das Leben ihrer Paſ- ſitania“ und „Arabic“ und Perfonen- 
ſagiere und Mannichaften ſicher zu dampfer wie der „Suffer” find ohne 








ten, und fie waren mit „KR“ und „56“ 
am Kopf des einen, und mit „KR“ und 
am Kopfe des anderen auf In— 


Um 2:50 Uhr Nachmittags, als 
„Sufier“ etwa 13 Meilen von Don- 
weneß entfernt war (Erflärung von „58“ 
Kapt. Mouffeti), ſah der Kapitän, Ichrififlächen geitempelt. Bei der Prü⸗ 
welcher auf der Schiffbrücke war, etwa fung deutſcher Torpedos, die ſich im 
150 Meter vom Schiff, auf der Port: Beſitz der franzöſiſchen Flottenbehör— 
feite die Spur eines Torpedos. (Er- den zu Zoulon und der engliichen 
klärung ven Kapt. Mouffett.) Die- | Flottenbehörde zu Portsmouth —*— 
| icht ſelbe wurde auch vom Erjten Dffizier ;den, fanden die amerikaniſchen Offi— 
|bon Kommanbeuren Sahles und Lieuz | unp dem Boot3oberführer, welche mit |ziere, daß Schrauben ganz derfelben 
‚tenant Smith; Bericht von Konterad⸗ auf der Brüde waren, | Ari, mit dem Buchſtaben „A“ und 

einer Nummer, benubt wurden, um 


pr \ dem Kapitän auf t 
— Grete). (Beriht von Konter 
den Kopf an der Luftfammer zu bes 








— — — — 





Suf klar bemerkt. 
„Suſſer hatte feine Armirung. —— 
ik⸗s Niawsz8 mt. au, abmital Graſſel.) 
erg eg en = Die Metallftüde, welche die ameri= feſtigen. (Leutnant Smiths Berichte, 
r iofe WBelchränt Inn Mann | Sieutenont Smith; beſchworene Aug, kaniſchen Beamten geſammelt hatten, gefabeli am 2., 5. und 13, April). 
ſtellen; aber jelbft dieſe Beſchräntung | die geringite Warnung angegriffen | en von amerifaniichen Paffagie- ; Wurden von Leutnant Smith, Hilfs⸗ Außerdem waren die amerifanifcen 
haben ihre Tauchbootführer rückſichts— worden, oft ehe ſie überhaupt gewahr 9 Ann Barlagıe fommandeur Sanles und Major RO= | Mitiyiene imit — Veraleid 
— | * mi . ren), ift niemals als Truppenſchiff be= | ma a ; — Offiziere imſtande, durch erg eich 
— zn Dan Tie Im bee ZMäße eines Der nußt worden, und folgte einer Route, gan mit Minen und Minenplänen ver- und genaue Prüfung mit Veftimmt- 
„Schiffe meutraler Eigentümer, | waffneten feindlichen Schaffes man, alien man fich nicht zu Iruppenbe- | lichen, die ſich im Beſitz der frangd- heit ale übrigen 13 Metallftüde al 
jelbft Schiffe neutraler Eigentümer | und Nichtlämpfer, Paffagiere wie Förderung von England nach Frant- ſiſchen Flottenbehörden zu Bouloane, ' Foile eines: deutfden 
auf der Fahrt zwijchen neutralen Hä- Mannſchaften, find maſſenweiſe rei bedient. (Ausweis der britifchen Rochefort und Toulon, und ber Briti Torpedos zu ibentifiziren, wie 
fen find ebenfowohl zerftört worden, |tötet worden und in einer Weife, wel | yyyniratität; franzöfifches Ausmwärti- ſchen Flottentehörben zu Portsmouth | Fofat: 
wie Schiffe feindlicher Befiger, und in | he die Regierung der Der. Staaten | 13 Amt.) e | befinden. Diefe Offiziere ſprechen be— Br chſtück 3, Teil von der inneren 
beftändig fteigender Zahl. Manchmal nur als arundlos leichtfertig und ohne Der Vampfer fuhr, nachdem er an | ftimmt die Meinung aus, daR dieſe sinne eines Mafferablaffungspenti 
. h * see, | : Schei : . Be, | — Einlage eines Waſſerablaſſungsventils 
ſind die angegriffenen Handelsſchiffe den geringſten Schein der Berechtigung Dungeneß vorbeigekommen, beinahe Metallſtücke keine Teile von Minen der Maichinentlappe; 
gewarnt und aufgefordert worden, ſich | anjehen fann. dirett jüdlich weiter. (Erklärung von | waren, (Bericht von Leutnant Smith. Bruchſtücke 4 und 5, Puniobänder 
der Maſchinenhausverkleidung. 
Bruchſtücke 11, 13, 14 und 15, 


torpebirt wurden; manchmal ift ihren ihrer unbeſchränkten Verfolgung und klar, und die See glatt. (Beſchworene Unter .diefen 14 Metallftücden 
—— jeder Ausſagen von Edna Hale, John — zwei Schraubenbolzen, welche 


ationalität in den Hearlen und Gertrude N. Marren.)  ihie Mirkungen einer Erbloſion aeia- 


Zerftörung von 
Mrt und ieher 





ärmliche Sicherheit angeboten wo 


< 

% 
Ri 
R 





ac 


1 


Kst 


1 1336-1350 MIIWAUKEE AVE. | 
Oſter⸗Spezialitüten 


Damen und Miſſes Mäntel 


Prachtvolle 
Mäntel 


aus ſchwarz und meii;\ 
farrirten Wollenitof 
fen; neueſte Yacans— 
mit hohen oder niedrig 
zu Inöpfendem tragen 
— loſer Gürtel 
ſpeziell zu © 

nur 


Elegante 
Mäntel 


aus reinwoll. Poplin, 
Gabardine und Seide, 
kurze, mittlere und 
lange Modelle, hübſche 
Gürtel und Knöpf 
Effekte, zu 


Frühjahr: 
Mäntel für 
Mifles 

aus reintvoll. Serge, 
in den neueſten Fa— 
cons, hübjche Alarıng 
Modelle, mit breitem 
Gürtel, Größen 6 bis 
14 Jahre — ſpeziell. 


ke. .3.85 


Milies- und Kinder 
Vumps aus wei 
ßem Sea Island 
Canvas, 1 Riemen — 
Mary Kane Facon — 
breite Fußform-Ze 
ben, Größen S!% bis 


2, $1.00 11c 


wert, Baar.. ‘ 


Haus 
Damen 
. 
Facon, 


breite 
ſten, 
Baar 


Grö 





Diter-Anzüge für Kna— 


” 1 > I 
ben — Norfolt Facons, 


Slippers 
aus 
Vici Kidſtin; Leder— 
Sohlen und 
Comfort⸗Lei⸗ 


Kauft einen neuen Oſteranzugf 





für < 
3 Boint 
weichem 


— 


Abſätze; 


ßen -9; 


t 
- 


L 
‘ 
{ 
J 
J 
J 
J 
J 
J 
4 





AAISIIIIS II GIGA 


für reiten 


Suitings 


— | 


für Oſtern 
Oſter-Mäntel 
aus reinwoll. Serge 
und fancy Nobelty 
— in flo: 
penhagen, marinebl&u 
und Schwarz, neueite 
Facons, Werte bis zu 


—— 


Auswahl.. 


Frühjahr: 
Mäntel für 
Mädchen 
aus ſchwarzen und 
weißen Stoffen ge— 
macht — fanch Kra— 
gen und Manicheiten: 
gerütiert; Größen 6 
bis 14 
Nahre 


Kinder: 
Mäntel 


in endlojer Varietät 
von zahlreichen Fa— 
cons und Stoffen, wie 
Poplins, ſeid. Moire 
und Serge; neueſte 
Modelle 2 bis 6 
Sabre, zu 5.98, 4.98, 


3.98 und 2,98 


a1 


—— —— ——— 


Schuhe für Kinder— 
aus Vici Kid Leder 
gemacht — lohfarbig 
oder ſchwarz; ebenſo 
Vici Kid Vamp mit 
lohfarbig. Kid Tops 
oder Patent Tops— 

Größ. 5,2 


Baar zu... 0 


de 





ürden Knaben 


Waſchechte Knabenanzüge — aus guter 
Qualität Stoffen gemacht i 


— in einfach 


J 


zig N a u ine - 2. ya 

Sn diefem Wugenblid trat Lila) Alexander biß ſich auf die Lippen. 
durch die geöffnete Glastür aus dem | „Wollen wir Schach ſpielen?“ fragte er 
Speifefaal. Wie ein fehmeichelndes Leonid. 
Kaͤhchen ſchmiegte fie fih an die Tanie. „Uber das ift Iangmeilig für Fräu— 
„Ich habe durch das Fenſter zugefehen, |Tein Liſa.“ : 
mie ber alte Herr fortfuhr,“ flüfterte „Fräulein Liſa!!“ lachte Alerander. 
fie. „Er bat wirklich wunderſchöne | „Die kann ſich glüdlih ſchätzen, wenn 
Pferde.“ \fie zufehen darf.“ 

Man ging zu Tifh. Leonid hatte Um 1510 Uhr erfchien die Kammer- 
feinen Platz zwifchen Wlerander und jungfer der Baronin an der Tür. 
Liſa, welche ihr Köpfchen Fromm ges Liſa erhob fih, den Knaben flüchtig 
fentt hielt, aber verftohlene Blicke nach | zunidend, eilte fie zur Tante, um deren 
dem Hauslehrer warf. Hand zu küſſen, rief dem Onkel „gute 

Als dieſer ſeine Serviette entfaltete, Nacht!“ zu und ging ohne Gruß an 
zuckte er plötzlich zuſammen. Hellwig vorüber, um ſich von der Jung— 

Ueber Liſas Geſicht huſchte ein Lä⸗ | fer zu Bett bringen zu lalfen. Bald 
cheln. darauf verabſchiedeten ſich auch die 
| „Was haben Sie, Herr Hellwig?“ Knaben und wurden von dem harren— 
ifragte die Baronin. „Haben Sie fich | den Diener nach oben in ihre Zimme 
am (Ende beim Rudern die Hand ver⸗ | begleitet, 
letzt?“ Alexander empfand ein Gefühl un— 
| „DO durchaus nicht, gnädige Frau,“ endlicher Freude über den neugemwon= 
jentgegnete der Angeredete, „im Gegen- Inenen Freund. Als er jeinen Kammer— 
teil haben wir wohl ſelten eine ſo köſt- diener entlaſſen hatte, ſtreckte er ſich 
liche Kahnfahrt gemacht. Mir find wohlig im Bette aus und ſuchte ſich 
‚bis in die Bucht hineingerudert, muß=|Leonids Bild lebhaft vorzuſtellen. So 
‚ten uns büden, um von den überhän⸗ |ein Kamerad, dad war, was ihm im: 
| genden Zweigen nicht gejtreift zu wer mer gefehlt hatte Zweimal hatten, 
‚ben. Der Kudud rief ganz aus näch- feine Eltern verfucht, ihm einen Ge: 
ſter Nähe...“ führten ins Haus zu nehmen. Das 

„Sie follten ein Gedicht darüber erſte Mal war e3 ein entfernter Ver- 
machen,“ lachte der Baron. wandter geiwefen. Der mar älter als 
| Wlerander hatte wohl bemerkt, wie er, hatte bei allen Spielen regieren 
(fein Lehrer ganz mechaniſch ſprach, |molien, und es gab Streit und Püffer 
ohne zu willen, was er eigentlich fagte, | Der Vetter hatte Ulerander einft übel: 
| wie er ſich vorbeugte und mit der Mech | zugerichte. Da wurde er heimge- 
‚ten einige Bewegungen machte, wäh— ſchickt. | 
rend er mit den bIutenden Fingern der | Dann war der Sohn einer Predi⸗ 
Linken ein paar Nadeln aus der Ser: gerwittwe ind Haus gekommen. Seine | 
biette zerrie und zu Boden fallen ließ. Augen maren fo duntelblau und! 
Er war zu wohlerzogen, um über das |träumerifch geivefen, wie die Leonids, 
Heine Mipgefhid ein Wort zu vers er war auch ebenfo ftill und befcheiben. | 
lieren, ‚Alles tat er, mas Alerander befahl, | 

Man war heute um ein Tifchge: aber nie lachte er. 
ſpräch nicht verlegen. Es galt Leonid Ind plöglich, eines Morgens, 
audzufragen und ihm Aufſchuß über er verfchwunden. 





war! 


‚feine fünftige Heimat zu geben. 
„Waren Sie in einer Junkerſchule 
(Kadettenanftalt), weil Sie Uniform 


ou 


hinter= | 


Er hatte nur einen Zettel 
fen, in dem er mitteilte, daß er das 


os 
4 


| 
la 
Q Heimmeh nicht länger ertragen könn 
tragen?” fragte der Baron. —— fer wolle zu Fuß nach Haufe, man! 
Leonid errötele. „Es iſt mein folle ihn micht fuchen, er würde ſich in 
Schulanzug,“ antwortete er. „Die ruſ⸗ Wäldern und Sümpfen verfteden, jo: 
ſiſchen Gymnaſiaſten müſſen ſtets 
Uniform tragen. Hier iſt es ja nicht 
Aber es gab beim Umzuge ſo 





bald er verfolgt würde. 
Alexander hatte vor Wut getobt, 





Wbendpoft, Chieago, Donnerftag, den 20. April 1916. 





Heim iſt der beite Plat 


Uud der Platz fiir dns Beſte iſt das 


Heim — die guten Sachen des Le— 
bens —gute Nahrung, gute Sachen zum Eſſen und geſunde, 
herzliche, nahrhafte gute Sachen zum Trinken. 


Es iſt eine Brauerei, die 
. nicht in der Eile iſt — 
eine eigenartige Brauerei, 
deren Bier lang gelagert iſt und 
nie überjtürzt oder übereilt wird, 
Dies iſt einfahe Wahrheit — das 
ganze Geheimnig des Aromas 
des Bieres, das diefe Brauerei 
braut — die eine Brauerei, die 
jih genug Zeit nimmt, um Bier 
jo gut zu maden, wie es fein 
follte für den Hausgebraud, 


Azur gehört ein chrlid) ge= 
brantes, langgelagertes, 
jorgjältig reines, reich und 
gediegen jchmedendes, chrlicdhes 
Bier; mit dem Nährwert des 
guten Getreides — der Würze des 
Hopfens und einer Gigenartigfeit, 
die jelten iſt. 
Laßt uns Euch den Namen 
de3 Bieres jagen und der Brauerei, 
die es braut, 


„Dies iſt Die Art Bier, die Bla braut“ 
Pilsener 


An Zapf oder in 
Tlajchen in den 


MILWAUKER beiten Platzen 


Telephonirt nad einer Kiſfe für Euer Heim—Haymarket A160 








‚für neue Anzüge geforgt haben.“ Inen Leuchter vom Bett-Tifchchen hatte 
| 5% finde, die Uniform fteht Ihnen er ergriffen und ihn dem Manne an 


Chicago Zweigoffice: Ede Union und Erie Str. 


| 








für Knaben von 6 bis weißen und echtfarbigen fanch Muitern, 
au 17 Jahren. —Junior prachtvoll beſeizt; 
Norfolk und Eton Anz | in einer ſehr gro 
züg* für die Kleinen — ßen Auswahl 
Größen 215 bis zu 8 ! neuer Mödelle, 
Jahr Gröpen in ei- für Sinaben von 
ner großen Musivabl von 212 bis zu 
von bibichen Muttern |S Jahren — ipe 

ſpeziell für Freitag ziell markiert zu 
su 83.48, 82.98, 52.48 | 51.25, 986, 69 MT 
a 1 ırı f 


1.98 5% 


Tapeleß Knaben-Blu 
fen — die „K. &K ©.“ 
Marke, aus einfachen 
weißen und echtfarbi— 
en geſtreiften Stof— 
en gemacht, alle Grö— 
Ben bon 6 bis zu 17 
Sabren — fpeziell für 


Freitag zu nur 


39% 





—— erklärte Liſa. „Sie ſehen den Kopf geworfen. Eine Geldſumme 
nicht aus wie ein Junge, ſondern wie hatte den Verletzten beſchwichtigt, der 
ein kleiner Offizier.“ 

Die Baronin lächelte. Welch lie 
bes, gehorſames Kind Liſa doch war! 
Die * Gelegenheit benutzie ſie, um 


— 


die Narbe noch heute an der Stirn m 
Gl 
—— 


Neueſte Mode. 


trug. 

Zu des Knaben Kurzweil wurde 
ein Zwerg angeſchafft, der Sohn 
armer lettiſcher Feldarbeiter, der mit 

man ſich zwanzig Jahren die Größe eines 
wo die Vor- ſiebenjährigen Kindes erreicht hatte. 
hänge bereits herabaelafjen waren. In furzer Zeit war aus dem elendei 
|Ueber dem blanfpolirten Sofatiſch Wicht ein feiſtes Herrlein geworden, 


brannte eine rofig verjchleierte Lampe. | das, die gute Koſt des Dienſtboten— 








(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 








Hübſches Nachtkleid. 





ihrer 
Nach Tiſche begab 
'in das Wohnzimmer, 


nte Ermabnung zu befolgen. 


— BE: W777 
Unſer Bild zeigt ein entzückendes Gh, Gh: VG 
ae 


Nachtkleid, deſſen Uermel bis zum MR ; 
| A WERE, Y 
F WIESE} G 
5 y 


‚Halsfaum reichen. Unterhalb. des | 17 / / 2 — * 9 

iv förmigen Halsausſchnittes dienen — / 7,69 TG —3 N 

bereit. |ttiches verſchmähend, fih von den * N ER —— 
der herrfchaftlihen Tafel NER J 


angebrochene Weinflaſchen 


! 
f 1 
el 
Hemden für Knaben 

- aus guter Qualität 
Rercales bergeitellt — 
einfach weiß und far 
big — hoher tragen 
oder feparater dazu 
pafiender Siragen — 
Größen 121% bis 14; 
fpeztell zu 


480 





Partie von Muſter Neagli— 
gee Männerhemden — aus 
echtfarbigen Shirtings — 
mit doppelten franz. oder 
gebügelten Manſchetten 
befeitigter meiker Kragen 
oder VPaſſe Facon. Grögen 
14 bis 19 Nabre, Freitag in 


3 ſpez. Bartien, 43 
4360 


sur 87c, 69e und 


| Die Patiencelarten lagen 
Der Schloßherr begann fie auszulegen, Reiten 
\feine Gattin und der Hauslehrer zeig- |nährte, 
Iten lebhafte Teilnahme feinem |austranf und die beiten Zigaretten 
| Spiel, ſtibitzte, überall horchte und fpähte 
| Die drei Kinder traten an den hell- und das Erlauſchte dann weitertrug, 
erleuchteten Tiſch am anderen Ende Unfrieden unter den Dienern ſtiftend, 
des Saales, wo Karten und Brett: — don niemand geliebt, — von allen | 


an 











ſpiele ftanden. 


| „Du follteft zu Bett gehen, Lila,” 





Deutihes Erbe. 


von 





Roman aus dem PBoltenlande 
Xena Bon, 


Eophrigdt by Gretblein & ko, 6 
Leipzig 1010. 


(2. Fortjegung.) 
Leonid meinte 
fein. Alles um ihn her tam ihm jo 
ſchön, fo mwunderfam vor. Sanft glitt 
das jchmale Boot über die Tpiegelnde 
Flut unter den träftigen Ruderſchlä 
gen Aieranders und feines Lehrers, 
Lila ſaß Leonid gegenüber und 
lachte ihn an. Sie war fo liebreizend, 
wie er ſich nur eine Märchenprinzelfin 
borktellie. 
„> — die jchönen Seeroien!“ rief 
fie. „Bitte, Herr Hellmia, rudern Sie 
uns heran, daß ich einige pflücke!“ 


Der Angeredete machte einen meiten | 


Bogen um die jchmimmenden weiken 
Blüten. „Das Root iſt zu ſchmal,“ 
tagte er, „es könnte leicht umſchlagen, 
wenn Sie ſich hinausbiegen.“ 
Liſa warf die roten Lippen auf. 
„Sp ängitlih bin ich nicht, wenn ich 
e3 denn nicht Toll, jo pflüden Sie mir 
Doch ein paar von ben Roſen.“ 
Hellwig tat, als hörte er nicht und 


or 
si 


verdoppelte feine Ruderſchläge. Schon | 


ſchimmerte das Weiß der Blumen aus 
weiter Ferne. 

Iſt es nicht reigend bier?” Flüiterte 
Lila Leonid zu. Dieſer börte kaum, 
was fie jagte; er freute ſich nur, daß 
ſie fo autraulich war, und nidte ihr 
freundlich zu. 

Wir wollen ihn einmel 
flüfterte Lifa meiter. 
Leonid lächelte. 
fie doch! 

2 Dad Mädchen begann mit 

Kraft den Kahn zu fchaufeln. 

„Was fällt Dir ein, Lila?“ 
Alerander. 

Sie lachte laut und bog ſich von 
Einer Seite zur andern, jo daß das 
Boot immer mehr ins Echiwanten kam. 

Ich ſetze Sie and Land, Liſa,“ 


ärgern!” 


rief 








Eclbitwens 
Ihe einen 


Hals 


ielle und littet am 
Wehem Hals 
2 | 
———— 
| nad 
unten 


_— 


| 
TONSILINE 


würde ihn -fchmelt Heilen. Se 
- 5 — 


die Kleine, „Sie haben mir nichts zu 


den?“ fraate Alexander. 
im Zauberlande zu 


lieber ausgeſtiegen. Die Baronin aber, | 


dieſe errötend verſprach. 


ter Kahnfahrt auf der Terraſſe erſchie— 
Wie reizend war 


aller | 


‚Augen bittend auf fich gerichtet ſah. 


mit einiger Unruhe. 
‚babe mir zupiel gugemutet, das Kind 


ie der 00 ohne Begleitung zu mir zu nehmen.” | 


‚dauert doc immer einige Wochen, bis 
man eine neue befommt.” | ; 


zieherinnen gehabt,” 


‚fagte Alerander, indem er das Schach 
ſpiel aufitellte, 
8 Uhr ins Bett!” 

„Kinder!“ Tpöttelte Lila, 
'beinah fo alt wie Du!“ 

„Wahrhaftia ? 
Geburtstagsfchein auf die Stirn, 
ſonſt glaubt e3 Dir feiner, jo lange 
Du Dich benimmit wie eine ungezoge: 
ine Range!” 

„Ich finde es nicht Sehr 


jaate Hellwig ernit, „wenn Sie nicht 
ſtillſitzen!“ 
„Sie ſind nicht mein Lehrer!“ trotzte 


befehlen!“ 

Hellwig erwiderte kein Wort, aber 
ſchon wandte ſich das Boot dem Ufer 
zu. 

„Wir wollen doch noch nicht lan 
„Lila, willſt 


1) 


wohler 
Du wohl ruhig ſitzen?!“ 

„Ich denke, wir fahren noch lange, 
wenn wir zu Dreien ſind,“ entgegnete 
der Lehrer. „Martin!“ rief er dem 
am Ufer harrenden Diener zu, „helfen 
Ste gem gnädigen Fräulein beim Aus 
ſteigen!“ 

Liſa wurde dunkelrot. Sie ſah, 
daß ihr Troz vergeblich war, aber fie 
war zu Stolz, Durch ein reumütiges 
Verfprechen ihre fernere Teilnahme an 
dem Vergnügen zu erfaufen. Un: 
mutig warf fie den Kopf zurüd und deln Mama erzählen?” fragte Aleran- 
fügte: „Allerdings macht e3 mir fein | per, sen ü 
Vergnügen unter ſolcher Vormund- Liſa wurde dunfelrot. „Wenn Du 
ſchaft zu fahren.“ Des Dieners Hilfe Spionieren und Klatſchen für eine, 
berjchmäbend, ſprang fie teichtfüßig des Majoratserben von Walaalen 
an das Ufer. würdige Beſchäftigung anfiehft, bitte.“ 

Von fernber fam die Baronin mit 
den beiden Herren über den fchattiaen | 
Meg geichritten. Liſa eilte ver Tante | 
entgegen, hing ſich fchmeichelnd an! 


Grogmitterchen 
ihren Arm und erzählte, der fleinel * € eid 
Rufe märe ganz ſtumpfſinnig, fie wußte 3 ich 


fönnte die Langeweile in feiner Gefell- | , in 
Ihaft nicht ertragen und fei darum | gab nichts Beſſeres als ein Senf 
. pilaiter für Blutandrang und 


Grfältung. 


'geqnete Lifa verächtlih. „Verzeihen 
Sie, daß mir deutfch Tprechen,“ fügte 
fie, zu Zeonid gewendet, hinzu. „Sie 
werden es ja bald lernen, aber heute 
— am erfien Tage — —“ 

Leonid machte eine kleine, höfliche 
Verbeugung. 

„Wie reizend die Kinder ſich unter— 
halten!“ bemerkte die Baronin auf 
ihrem Sofaplatz. 

SSoll ich die Geſchichte mit den Na— 








die am Teetiſch wohl bemerkt hatte, 
wie iadellos Leoni ni ee; Maar 

* tadellos Leonid ſich benahm, et ' Mer das altmodiſche Senjfpflaſter 
mabnte ihre Nichte, liebenswürdig brannte und zog Viaſen. Sie können jetzt 
gegen den jungen Gaft zu fein, mas | die Erleichterung und Hülfe erhalten, wel⸗ 
— ce das Senfpflaſter verſchaffte, ohne das 
Pflaſter und ohne Blaſen. 
| Muſterole tut dies. Es iſt eine reine 
| weiße Salbe, aus Senföl bereiter. Iſt 
nen, ward gerade gemeldet, daß ber chemiſch richtig zufammengejeßt, ſodaß es 
Magen des Generals vorgefahren Sei. Wunder wirkt ohne auf der zarteiten Haut 

„Seht ſchon?!“ rief | Blajen su äichen. 


Wlerander 

1 m i M i i 
or : f an reibe das Mufterole Leicht mit den 
„Kein, Leonid joll noch Hier hleiben. Fingerſpizen ein, und beobachte, wie 


Wir können ihm ja morgen Nachmit- | fhmell es Erleichterung verichafftt — wie 
tag nad Haufe bringen!“ ı Ichnell der Schmerz entflieht. 

Es aab feinen Widerjprud, menn, Es gibt nichts ähnlich fo gut al® Mu— 
Alerander etwas wiünfchte Die Eltern ſterole für ſchlimmen Hals, Vronditis, 
baten alfo ihren Nochb ß Drüſengeſchwulſt, Bräune, jteifer Naden, 
er eg re. feinen | Sruitbeflemmung, Nervenichmerz, Kopf: 
Sohn bis morgen dazulafjen, was weh, Vlutandrang, Zeitenitechen, Rheu— 
diefer geitattete, ala er des Knaben | matismus, Hüftweh, Schmerzen im Rüden 
i ı und in den Gliedern, Veritauchungent, we⸗— 
be Muskeln, Verletzungen, Froſtbeulen, 
erfrorene Füße, Kalt auf der Bruſt (es 
verhütet ofimals Lungenentzündung). 

Dei Ihrem Wotheker zu haben in 25c 
und 50€ Krüglein; fbeztelle Größe für 

int IR 
Alerander Iachte. „Wer folte fie, Polbitalgebrauc, 92.00. 

[_ beale: — 363Lerſichern Eie ſich, daß Sie das echte 
wohl begleiten, wenn ihre Franzöſin Muſterole erhalten. Schlagen Sie alle 
Knall und Fall das Haus verließ? Es Rahahmungen ab — nehmen Sie nichts 
ande 
Ohio 


Als die beiden Knaben nach beende— 


„Wo iſt Liſa?“ fragte die Baronin 


„Sch ſehe, ich 


res. Muſterole Company, Cleveland, 


„Ja, ja, die arme. kleine Liſa hat 


‚bis jeht wenig Glück mit ihren Er- 


klagie bie Ba⸗ 
ronin, „bei ſo häufigem Wechſel wer⸗ 


ben oft Mihariffe beaanaen.” _ 


| 
| 
| * 
=>. 
| 
nötig. „Plals der Diener ihm des Kameraden | 
jdiel zu bedenten, daß wir noch nicht Flucht meldete. Den ſchweren filber- 


„Sinder gehören um, 


Klebe Dir Deinen | 


zogen, jeine Gäjte zu brüsfiren,” ent= 


gefürchtet. 


Diefer Zwerg Jurre hatte unglaub 
ich raſch alle Brett- und Kartenfpiele 
erlernt, die AUlerander gern fpielte; er 
mar erfinderifch im der Mufftellung | 
von Schlachten mit Zinnfoldaten und | 
‚hatte die einzige Pflicht, all die koſt— 
baren Spielſachen nach dem Gebraud | 

Anfangs hatte! 

IAlerander viel Freude an feinem | 
Jurre gehabt, bald aber ward er feiner 
| überbrüfftg. 
| (Fortſetzung folat.) | 
mt | 

Bom Grundeigentumsmartt, 


— 


„ich bin 


ſorgſam einzupaden. 


Mehrere große Apartmentbänier finden 


| zu guten Preiſen neue Beſitzer. 
' Die geftrigen Verkäufe auf 

Grundeigentumsmarft waren nur bon 
geringerer Bedeutung. Zu den weni— 
'gen Ausnahmen zählen der Verkauf 
des 24-Apartmenthaufes 6818— 30 | 
ı Sheridan Road, 150 bei 150 Fuß, bon | 
Alvida A. Rofe an H. Frantenitein | 
für $104,400, belaftet mit $84,400; 
ber Berfauf der Nordweſtecke von | 
Lincoln Ave. und School Str., 79 bei | 
79 bei 48 bei 48 Fuß, von George E,| 
Lenz an Iſador Weil für $60,000. 
Die Illinois Zentralbahn hat nun— 
mehr den Reft der Trrontage erworben, | 
welche fie für das an der 63. Straße | 
zu errichtende 8ſtöckige Gefchäftsge: | 
bäude benötigt. Für das Frau FFannie | 
E. Hughes gehörende Grundftüd, 41 
bei 130 Fuß, wurden $23,400 gezahlt, 

was $575 für den SFrontfuß beträgt. | 
Frau Mary U. Smyth Nelfon bat an 
Chas. T. Ludom die Südmeflede von | 
Madifon Str. und Aſhland Ave. 100 | 
bei 150 Fuß, für $130,000 verfauft, | 
zu melchem Preife die Chicago Title | 
'& Iruft Co. $55,000 beitrug, - die 
durch eine 5% Hypothek gefichert find. 
Weitere Verkäufe: Barnett Kappel an | 
Nathan Neufeld das TFamilienhaus | 
SW.:Ede Diverſey Avenue und Nord| 
Whipple Straße, 51.7 bei 110 Fuß 
für $31,000, belaftet mit $28,000; 

9. E. Yohnfon an Hans R. Didom | 
die Liegenfchaft an Milwaukee Avenue, | 
367 Fuß nördlich von Armitage Xbe., 
| 7414, bei 105 Fuß, für $40,000, be⸗ 
‚laftet mit $20,000; Walter Lewin an 
Dora Jacobs das Eigentum Ede von 
Hamlin Ave. und W. 18. Straße, 31 
bei 116 Fuß, für $22,000, belaftet mit | 
$14,000; 9. R. Smith au Marpin 

Hughitt die Liegenichaft an Mustegon | 
AUbe., 360 Fuß nördlich von 118, Str., | 
Dftfront, für $32,000, belaftet mit, 
$2,000; e3 wird bei der von ber Chi- 
cago & Northmeitern R. R. hier ge- 
planten Errichtung eimes großen 
| Elevator3 verwendet merben; €. 6 
Stotesbury an die Star & Grescent | 
Milling Co. das Grundftüd, 50 bei 
1200 Fuß, zwifchen 102. und 104. Str. 
ber MWeftern Indiana Bahn und dem 
Galumetfluß, für $7,500, 


dem | 


| 








1} 





— 


geſet die Sonntaauon⸗ 








einmal zur Belehrung der ſtädtiſchen 


biffin aererhnet. ca. 15N0 Dollara. 


E 3 gibt zwei Plätze, wo Ihr ſtets Wohls 
wollen findet —im Wörterbuch nud 
in einer Pfeife voll Belvet. 








— 





% RER 
DIL EZZZZZZZZU 3 2222 | 


Monumente 


für Gräberſchmückungstag zu be— 
dentend herabgeſetzten Preiſen. 
Leichte Abzahlung, wenn ge 
wünſcht. Sprecht vor oder ſchreibt 
wegen Katalog. 


ChicagoGranite(o. 


14 Ost Jackson Bilvd. 


anLsdvlondi-mt3d 











| jammt 600 Dollars. Nur an den ı 

| wendigiten Majchinen und Geräten fojtei 
| die Einrichtung einer ſolchen Farm wei— 
|tere 500 Douard. Nun iſt dabei aber 
noch fein Schwanz Vieh; wir wollen an 
Inehmen, die SO Meres würden 20 Kühe 




















e 


nur mittelgut füttern und es könnten die 
Kühe für 90 Dollars das Stück gekauft 
werden; dann betrügen Die Koſten Für | 
| Anfchaffung des Milchviehs, etwa auf das 
| Billigfte gerechnet, ipteder 1500 Dollars. 
| Es kommen dann noch die Steuern bon ! 
| dem Yande, auch im billigiten elle SO | 
| Dollars. Ferner fommen Pferdebeſchla-⸗ 
— —— ſgen, Reparaturen aller Ari u. ſ. w., a! 
IE ER | les mit nicht mebr al3 100 Dollars zu: 
— | jammen in Rechnung gebracht. Und dann, 
Na du lieber Gott, muß der’ Farmer Doc | 
Spiten als Beſatz. Bänder, Einſatz- auch ejjen und ſich Heiden! Won bevech- | 
ſpitzen und Borten find wichtige Be- | tigten Ausgaben für Theater oder Nonz | — 
N — zert und gelegentlich ein paar Glas Vier, | Selbithil 
ftandteile des Ganzen 13: En ie ven„m.r 
und Ar . . > om, ie er gerne trinten möchte, it ganz abge | — 
Für Größe 36 ſind 4 N Yarbe 36 |jehen. _ Empörte Bürger Iniien der Straäßenbahn 
Zoll breiten Materials, 3 Yards Bor- Na, ich will den Lebensunterhalt des gefellſchaft deutliche Warnung zufommen 
te, 114, Nard3 Einſatzſpitze und 33% Farmers billig rechnen, jagen mir 2,° + er n& won. 
m 2 d erforb rlich ° | Dollars den Tag. Reparaturen an Ma- | Ungefähr 100 Perfonen, die gefiern 
Yar Sant export! erin n — ſchinen einbegriffen; das macht, ſagen wir Abend an 93. Straße und Cottage 
Scnittmufter Nr. 7740. Größen: | 700 Dollars das Yabr, Die Auslagen Grove Avenue beinahe eine Stunde 
36, 40 und 44 Zoll Bruftmeite, zuſammen ftellen ſich aljo, bevor 1 Pfund | lang auf eine Gleftrifhe gewariet 
Schnittmuster find unter Angabe der | Milcd geliefert werden fann, auf 11,000), ,: 22 5 i 
newwänichten Größe und der betreffenden | Dollars, ohne was es fojtet zu leben. Der | hatten, um nach Haufe zu kommen, 
Nummer genen Einfendun;, von 10 Gents | Zins von dieſem Gelde wäre zu 6% ſahen zwar eine ganze Anzahl der 
zu beziehen durch die „Modenbteilung ber | 660 Dollar, und wenn der betreffende Straßenbahniwagen an fich vorüber: 
Abendpoſt“, 223 Weit Maihington Str.,| Farmer nichts anbezahlen fonnte, würde rutſchen, doch feiner der Motorführer 
Ghicano, Alf er die Farm überhaupt nicht befommen. |, , a —— 
LE —— — 660 Dollars, Dachte auch nur im Geringſten daran, 
— — et Zins 8 2 F e ẽ * 
Ki fandt Der Lebensunterhalt 700 anzuhalten und die Leute aufzuneh 
(Eingeſandt.) — —— 
| — men. Schließlich riß den Wartenden 
Güie Einfendungen aus dem Yeferfreis ift die | Zulanmen ..1360 Dollars. | die Geduld, al3 wieder eine Eleftrifche 
Intffen möglthft flat und Ira gehauen und |, Dabei ſoll aber alles geſund bleiben, joll | angefauft iam, ohne daß ihr Führer 
frei von serfönliben Angriffen, das Napier | ja Niemand franf werden, oder gar tm | sm: c Si; 
nur auf einer Seile beihrieben fein. Nur| Stall das Vieh frepiren. Der Farmer Miene machte, anzubalten. Einer der 
ee See Br TEE die Morelie | Hat dann immer noch nichts für ſeineVer— empörten Männer ri mit einem ge 
3 Ginjender3 tragen, werden berüdfichtigt. ficheruna für fich oder jein Biel Na ſchickten Griff die Leitungsſtan e vom 
An die Redaktion der „Abendpoſt“ a, > —— ES Ze gsſtang 
ei - x „JAIhr Chicagoer Leute, die Farmer haben | Draht d brachte dadurch die C 
Gelegentlich des von den Farmern V’, 7 Hur ‘ ‚ Draht und brachte dadur ie bar 
— > DE itue Tale — 
glücklich vor einigen Tagen durchgeführ⸗ Mir —— ie: aa nachſe⸗ zum Halten. Dann wurden die In— 
—* ee iſt cher ge ben, was der Farmer eigentlich aus jei ſaſſen aufgefordert, auszuſteigen, die 
BER YO DIER ⏑ DELSRNE GO Inen 20 Kühen herausbelommen tann. Menge ftürmte den Straßenbahnwa 
ben worden, day td) nadhitehend mich, mut Alto die 80 Aeres arohe ” Yat dl er RR Setepie: 
Erlaubni der Redaktion, veranlait jehe, | 5.10 Pie 50 Meres grope arm «at gen, zertrummerte bie enter, riß die 
— +; Pferde und 20 Kühe. Die Durchſchnitts— "Site auf und zeritörte die innere Holz- 
2 * kuh, wie ſie bier zur finden iſt, von einis | ; Er . Fr 
g Ir, or dor —8 ar strie ’ E t = Me ! 
| ame Ansnahmen abgejehen, bringt an betleibung bollftändig. Die Polizet, 
1 20057 aneres uber die Milch das Jahr durch in Geldwert von | die inzwiſchen telephonifch herbeigeru- 
Koſten der Milcherzeugung mitzuteilen, 70 bi3 100 Dollard. Wir wollen einen | ö - 2 
Die Farmer bier in Huntley, Union, | A — Een > t | fen worden war, ftellte zwar Die Ruhe 
arengo, Velvidere, Elgin, Gilbert, | Zurchſchnitt annehmen von 35 Dollars. | wieder ber, nahm aber feine Verhaf- 
Moodi Wi Ernital & — ‚1 Mal 20, macht 1700 Dollars. Die Aus: | — 
oodſtock, Cryſtal Lake im Staate Illi— gaben flellen ſich demgegenüber: tungen vor. Arbeiter aus Pullman, 
nois, und wie die kleinen Städte alle hei— * Weſt Pull Roſeland hait 
— —— Verzinfun eſt Pullman und Roſeland hatten 
ßen, verlangen 1 Dollar 55 Cents für Verzinſung a a - E — 
100 Pfund Milch; das find 48 Quart, Lebensunterhalt fich bereit3 des Defteren bei der Stra— 
macht alfo noch nicht einmal 34 Cents) Verſicherung Benbahngefellichaft des ſchlechten Ver- 
das Quart aus. it das zubiel? Und 44 — O lehrsdienſtes wegen beſchwert, aber 
was bezahlt Ihr Sionfumenten im Durch | Geſammtausgaben ..1390 Dollars | feine Berüdfihtigung gefunden. 


fchnitt? Ich habe gehört, von 7, 8 bis 9) Von denGeſammteinnahmen, 1700 ol 
Centsl lars, die Geſammtausgaben, 1390 Dol- — 
Jetzt wollen wir einmal ſehen, was es lars, abgezogen, bleiben 310 Dollars. — Entweder-oder. — Dienjtmäd- 
koſtet, eben dieſe Milch zu produgiren: Das iſt noch fein Dollar pro Tag, wer | hen (das einen Teller zerbrochen und 
‚Wir wollen für das Beiſpiel eine Farm |niger als der Arbeiter_in Chicago bi= | von der Madame eine Obrfeige be- 
mit 80 Acres Land nehmen. Co, wie das | kommt. Und wieviel Sorgen bat der je EG 
Land hier verfauft wird (wir wollen das —5— Bei Gewitter, Hagel, Trocken⸗ fommen): „Das verbitt’ ich mir, Ma- 
billigite nehmen), tojtet es 100 Dollars | beit und wie die verichiedenen Plagen alle | dam!” — Hausfrau: „Gut! 's nächſte 
per Acxre. Das find 8000 Dollars Anz heißen. Mal zieh’ ich Ihnen fünfzig Pfennig 


lagefapital für dad Land. Dann erfor-| Achtungsboll, vom 2 5 dann ift’3 aber au“ 
i N ? 8 om ohn a ‚ dam iit’8 au! 
dert ein folder Farmbetrieb 4 Pferde, John? uch ä, ar j ihluß!* 
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— 


F 


— 


ür 


Beſter aranulirter 2* 
Zucker, 5 Pfund 33c 
(Mit ſämmtl. Orders im Be- 
trage don $1.50 oder mebr— 
angezeigtes Fleiſch, Mehl, 

Obſt und Seife nicht einge 

ſchloſſen. 


wit 1 Bid, Engliſh Breaffait 


W Extra Stamps entiveder | 


Rändolph Marie (1 

fd. Karton), Nund...DdE | 
Vogelfutter, Golden Harveit | 
Marte, reg. Preis 12c; 
dieſen Verlauf %yer DE 
Radet, oder A 25 | 
Fanch Imenraer Kälte — 


1 fund Brids 0c 


I 


ANDOLPH MARKET 
and GROCERY 


oppelte Stamps den ganzen Tag Freitag in unjeren 2 Loop Läden 


die Oſterwoche in allen Randolph Läden 


25,000 Dusend ganz frijche Eier, 1 Dusend Kartons, Dubend.213c 
25,000 Biund friſch neräuderte Sugar Cured Schinken, Pfd..18;c 
American Family Seife, 10 Stüde für..................... Z36c 
(Mit allen Grocery-Beitellungen von $1.00 oder mehr, 
angezeigte Artifel ausgenommen.) 
ı „vanch Elgin Greamery — | 


N 


| ings, 
| Rid 
für | 

| Dliden, 


I 


Verlauf, Glas, 


Rhode — 
10 Bid 
Ben. Japan Reis 

i 86; 2 für.. n ‚14c 
Große auserleiene "Queen 
Quart Släfer, regul. 
für diefen 


22c 


sert 3ÖC; 


„Flivenöl— 
De Eaint- 


Neines franz. 


Tolong oder Cehlon Tee, 60c } für. 


wert, für dieſen Verfaufdde; 


drei Pfund 81. 45 


für. sone 
10 Stampe "entweder mit 1 
Pd, fanch Peaberrh, Bogata 
oder Santos Kaffee, Fire Cup, 
Wert 32c; für Die 


tequlärer 26 
Pfd. 350; 85c 


ion Berlauf 
Id 
Große 


oder 313 » 

Yoftum. Gereal, Heine j 

e eis dieſen 
250 


Pr c: Te 
Bader | I 
Keyſtone, Red 
kajeitic Marle 


Spagbetti 


20c 


für 
I Blund........ 


ud, 
old Eprings 

| Kr ınd 30€ 

ı nur. 

Fanch Sir 
Honig, regul, 
Bert 
Große 
rangen, 
—— 

Große 
Zitronen, 
Dutend... 

Jumbo 
Fruit 


ver 


und oder per 
das Badet Sc — 
3 für... 

Duater 


Nolied Lats, reg. 
10c Bade 
oder 


> . 
SriicherS Schmiertäie, 

8 de, 2 fir 1lc 
Fancy Sped, in Streifen, 9 bis 7 
Bicnic 


<tüd. 
Gold 
Mehl 
1.65; 1 


Nedal 





sı 


Borderviertel Spring u 
2. Oſtern, 
md, B- 2c 
Ron Neal, zen oder 
oin, ſpez., fund 1 8; c 
Nati Steer Bot 
u er u —* ‚151c| ng, 


ver rancı 

"ste gelbe 
fein für Sten 
’ 


Pfund 


die Gallone 
Echter 8 
81.50, Oſter⸗ 


Champagner: 
83.95; Pint 
eitern, Dt. 
90 WBbite 7 
ot, 91.20; 


Dt 


Davillas Spaniih, 10 Rat. 
alt, reicher, milder Lalma 
errb, 3965 12 Sal e Ame 
j Stafche —5 > rbre 
N 81.25; ! 
Yabel, 
sreat 
Kint Se: 
Gold Cabinet, 
tk. 


8 
e) 
wrivate Stock, 
34.50;3 
81.25; | 
14 Sabre | 
1% Gallone | 12 
; : DId Jordan, 
v, 1, Wall., $1.55, 
Ordard Springs, ! 
50; 1, Gall., 31.35, | Dußend 
entudp Wourbon, | Edelweiß, 
$2.10,; 1%, Gall. (25C per Duß 
Slafche. ‚II | 


Roit: 


lect 


be, 
‚83.50, Wallone 
Vier: 


Pri up. 


Gall, 
81. 10, 


Randolph 
166 N. State Str.; 222 VW. Madiſon 
: 3720 N. Halſted Str.: 524 W. 





D dodge Eonntn Bric iafe — 
dieſen Berlauf, 


Butterine — Jeites Good 
Downeys 


5 Xip. 


BIOS. nor00scs 


Sorte 
Sorte 


Große Grave 
Eure Auswahl "entweder v. 


Væ Faß, 


Scyinfen, gerade genügend geräucert, um dem Schinken einen 
guten Geſchmack zu geben, 6 bis 8 Pfund im Durchſchnitt, Pfund. .133c 


) u Sühner, 
f KNund. 


Beef —— — 
Braten oder B 


Waggonladung Barton Kalifornia Port— 


Jahre alter Bonded Hermitage Bourbon Whiskey, wert 
Offerte, die Quartflaſche. .... 
Importirter franzöſiſcher St. Julien Claret, Flaſche 69e, Pint. 


gi 53 
Top 

int Hoc; 
1.00; 
Aortberi, ut, 
Silver 


Garnation Glaret oder Se— 
lalifornifcher 
Wein, Gallone, 85 
Grvort, 
SC, 
$1.22 
51.00; 
Dup.. 
end 
leere Flaſchen.) 
umd Ielephonbeitellungen prompt abgeliefert. 
Läden über ganz Chicago. 
Str, ; 
Ave. North Ave.: l 
| North Ave.,4224 Armitage Ave. Beſucht uniern neuen Laden 2501 W. 


friib gepreßt, 
Marle, für diefen Berfauf, 
4 Unz. Flaſche 230; 8 Uns. 
Flaſche 2. Uns. Flaſche 
Sic; 32 Uns, Fla— 
je für. ‚81.55 
Grtra ich. ad "genähte Nr. 
90c 2 Teppichbeien, 40c Wert, — 
nur einer an jeden 
Sirgined unden gut. ‚ale 
23 manch Santa "Clara Zwet- 
2360 


ſchen, 16c Wert ‚45c 
fühe Navel 


3 Kumd.. ... 

Grtra großes. las White 
—— 230 
dunuin chaiige 


— Selly, Pr. B. | 
c 
123c * 
Sc 


19c 


Delight oder 
Country Rolls 





wine 


c 


Galvanic Seife, — 

10 Stüde für. . 
Molaſſes, crira jauch, — 
neue Ernte, St. Julian Mar 
fe, 2 Pfund, Friction Top 
Blechlannen, regulärer Wert 
10c, für dieſen Verlauf, die 


Büchſe — %— 
| — — 


3 für.. 
3 
‚21ic 


Pfund durchichnittfich, Pfund. 


oder Kerefota 





Spare Ribs, friſch 1 
geſchnitten —W 123 ze 
Rolled Roaſt oder Sirioin 
das Pfund 161 Le 
Halibut "oder roter 
Labs Steat, Bid. .18c 
und Sherrywein, ſpeziell, 
.840 


20c | 
Inc 


fein für | 


Sühmeı 
Roll, 
für. 
roil 


....:..81.05 
or 
356 
Rodriges ſpaniſcher Ovporto 
Portwein, Standard, Flaſche. 
56; Alfonio, Flaſche, $1.00; 
Duckes Marke, Flaſche N 
s1.25; Empreß Warte, Fla 
Iche, 51.50; Emveror Marle, 


Flaſche 82. 50 


für. 
Berfender ‚SuraunderZein, 
N t, 5 


Srcat veſtern, 

Pint 906; Ruby Top, Q 
s1.30; Pint 706; Garmine 
Scal, &t., 81.20, Bint 706; 
Red Seal, St. 89; Bint 
49; Mont Rouge, 

Dt. 81.45; P 

Echter 10 Jahre alter Her— 
mitage Bourbon Whisltey, zu 
alt im Zollamt auf Flaſchen 
su sieben, $2.50 D 
wert, Quart 


‚Roederer, Dt. | 
2.10; Wrcat | 
Pint zu 

vecial p R 

Shite 

Kin ‚Sc; 

—WR 

Shield vder | 

Dt. 89; Pint 


Kiesling: 

45C 

ug, 756; 

er 
Sigb Kit 
‚s1. 00 


Rabatt für 


’; 





814 W. 63. Str.: 1379 Milwaukee 
3021 Lincoln Ave.; 3455 W. 

















Intereſſanter Bortrag» 


Herr Emil Fiiher aus Wien hält ibn) 
über politiicde n. Handelslage in China. 
Ueber die politifche und die Han— 
delslage in China jprad) gejtern anz- 
läßlich eines von der Chicago Aſſo— 
ciation of Commerce gegebenen Gabel- 
frühftüds im La Galle Hotel Herr 
Emil Fiſcher aus Wien. Der Redner 
ijt wie wenige berufen, über chinefijche 
Verhältnijje zu reden, da er in her— 
»vorragender Stellung Jahre lang im 
Reiche der Mitte gelebt hat. Er iſt 
einer jener deutſchen Staufleute, 
wie Bismard jaate, uns teiner nad), 
macht. Während die Kaufleute ande- 
ver Nationen und bejonders der, die 
jih in frechem Uebermut die Beherr— 
jcherin der Meere nennt, in überjeei- 
ſchen Ländern ihre Zeit 
Iennis und anderen Scherzchen ver— 
geuden, ftedt jene Klajje von Kauf: | 
teuten, zu denen aud) Herr Fiſcher ge⸗ 
hört, die Naſe in die Grammatik und 
lernt die Sprache des Landes. 

In ſeinen Ausführungen wies der! 
Nedner zuerit auf die ungebeuren Grö— 
benverhältniffe des Landes hin und 
erklärte feinen SHörern dann die 
Gründe der eriten Revolution im| 
China, die er Darauf zuriidführt, daß | 
die Mehrheit des Volkes des gewalti— 
oen Reiches Tich nicht von einer Dy— 
nastie, Die einem wenig bevölferten 
Teile des Meiches entiprang, den 
Mandſchus, regieren laſſen mollte, 
Li HunaChang, der aewaltige Staat3=- 


= 








Tragt fein 
Bruchband. 


Nach dreifigiahriger Griahrung habe id Für 
Manner, Frauen vder Kinder einen Apparat 
bergeiteltt, Welcher einen Bruch heilt. 


Sch ſchicke ihn str Probe. 
Wenn Ihr fait alles andere berfucht habt, 
fommt zu mir. Wo andere ſeblgeſchlagen, habe ich 
meinen grüö ten Erfolg. Schickt heute beiliegen- 


e3 


tes iſt C. ©, Broots, Grfinder ı bes Apparats, 
"er ſich ſelbſt turirte und jeit mehr als 30 
Jahren andere furirt. Wenn Jhr bruch— 
leidend ſeid, ichreibt ihm heute. 


den Koupon und ıch ſchicke Euch mein illuftrirtes 

Buch über Bı rüche und ihre Heilung frei, welches 

Such meinen YIpparat, Preiſe und Namen vbieler 
vente, welche ihn probirten und aeheilt wurden, 
zeigt. Er ail fi „a ugenblickliche Linderung, wenn 
alle anderen Aſchlagen. Beadtet, ich gebrauche 
feine Saltı en, X Naıı dDagen oder Kügen, 

Sch fende ibn Euch auf Probe, um zu beweifen, 
daß ich die Nsabrbeit ſage, Ihr feid der Richter, 
und ivenn br ein nal mein illuftrirtes Buch ge— 
ehen amd geleſen babt,werdet Ihr cbenfo ent 
sicht wie bu — meiner Patienten ſein, deren 
Briefe Ihr auch Ici en, fönnt, Füllt untenitel jene 
den freien und ſchickt ihn beute 
wird fich fiir Eich bezahlen ob Ihr meinen Ay: 
parat probirt oder nicht 





Freier Informations Koupon. 
C. €. Brools, 
2185 C State Str., Marfball, Mich. 
Bitte Senden Sie mir ver Poſt in einfa- 
chem Umichlag Ihr illuftrirtes Buch und 
bolle Ausfunft über Ihren Apparat für die 
Heilung don Bruch, 


Name. .... 
BEDEBNE; 000000000000 
Efadt......... 


.....n....n..n...........n.nnntenes 


e—⸗ ⸗⸗ 2—— 
» 


Gtm@b. 2.0 nu. 











die, | 


mit Golf, | N | de, }ı 
stehen nach Anficht des Redners noch | dere Milchhändler, 
Milch lieferten, 


mann des neuen China, habe die 
ſchwache Seite ſeines Landes auch 
ig erfaßt, und auf feinen Rat 
ſeien deutfche Dffiziere nad China be— 
rufen worden, die die chinefifche Ar— 
mee organifirten und Wortreffliches 
zu Stande bradten. In den Ber. 
Staaten jeien öfters Stimmen laut 
geworden, Japan ſolle China doc) 
einfach annektiren und ihm eine Ver— 
waltung geben, der Pebner hält das 


ten 
wie die Franzoſen die Deutichen. | 
Soflte China unter die Botmäßigkei 
Japans fommen, dann ſei es vollfom= | 
men hilflos, denn Japan würde nie 
im Stande fein, das ungeheure Gebiet 
Chinas wirflic zu fontroliren, 

Die Handeläverhältniffe Chinas 
in ihrer Kindheit. Die Handelsbeding: | 
ungen ſeien noch recht potriarchalifche 
und müßten zum größten Zeile aud) 
heute noch durch 


North Ave. 


| 


| @einnbteitstommiffär will Borden 


Abendpoſt, Shieage, Donnerftag, ven 20. Apeil. 1916. 


Grhöhung des es Nildpreiis, 


% 


mit Konkurrenten jchlagen. 


— — 


Berhandlungen ergebnihlos, 


Geiundheitdamt wird Bublifum auf meh 
rere hundert Milchhändler aufmerkſam 
machen, die ebenio gute Milch wie | 


Borden Go, für 8 Gents liefern. | 
1} 


Der Verſuch des ſtädtiſchen Geſund— 


heitstkommiſſärs Dr. John Dill Ro» 
| bertfon, die großen Milchfirmen der 





| Stadt zu veranlaffen, den Milchpreis 


| 


| 
| 


1 


ſich damit aber nicht geſchlagen. 


| 


| 


den Vertretern 


| Bublitum 


nit von acht auf neun Gent3 das 
Quart zu erhöhen, wie, wie an ande— 
rer Stelle berichtet, die Borden Con 

denſed Milt Co. dies zu tun beabfich- 

tigt, ift erfolglos geblieben. Eine Kon- | 
|ferenz bes Geſundheitskommiſſärs mit 
der großen Milchfir 

men, der aber der Vertreter der Bor: | 
den Co. nicht beimohnte, iſt ergebniß 
los verlaufen. Der Kommiſſär gibt, 
Im 
Gegenteil, er wird Den angeblichen | 
Verſuch der Borden Eondenjed Milk, 
Co. dadurch befämpfen, daß er das 
auf andere Milchfirmen | 
aufmerffam madt, die eben fo gute 
Milch liefern wie die Borden Eo., aber | 
zu dem bisherigen Preis von acht E12. | 
Zu diefem Zweck mird das Geſund 

heitsamt morgen eine Lifte bon hun- | 
dert oder mehr Milchhändlern veröfz 
fentlichen, die nach den Feſtſtellungen 
|der Milchinſpektion im vergangen 


| 


Jahr eben fo qute Milch geliefert ha= | 


ı ben, 
Co. 


wie die Borden Condenſed Milk 
denen das Milch kaufende Publi—- 
fum daher eben fo viel Vertrauen ent: | 
gegenbringen fann wie biefer Firma, | 


In anderen Worten, der Gejundheits- | 


| 
| 
| 





ı Milchfirmen 
fommiifär, 





die Japaner etwa ebenfo Tiebten, | 


t | fand, 


| 


einheimifche Makler | 


| vermittelt werden. Der Mittelmann | 


Ifei e8, der die Waaren ein= und ber- 
kauft, und dadurch ſei der Verdienſt 
jein geringerer. Herr Fiſcher prophezeite 
China eine große Zukunft und dem 
Export in jenes Land glänzende Aus 
ſichten, wenn die richtigen Vertreter 
pe jei es nötig, die Sprache des 
Landes zu lernen, denn nur dann 
fünne der europäilche oder ameritani- 
ſche Kaufmann auf das Vertrauen der 
Chineſen rechnen. Der Redner erläu- 
terte das treffend durch ein eigenes 
Erlebniß während feiner Tätigkeit an 
der Deutſch-Aſiatiſchen Bant 
Shanghai. Er befannte offen, daß er 
jich weniq um Veranügungen und das 
Klubleben getümmert habe. Eines Ta 
ıaes fei man zu ihm aelommen 


in den Klub fomme. Da habe er er: | 
mwidert, daß er fommen würde, wenn | 


ne: „Was iſt ein Tael?“ cchineſiſche 
Geldmünze). „Iael, Tael?“ habe der 
Herr aeantivortet, „das weiß ich nicht, 
aber ich will meinen chinefiichen Kom— 
miflionär fragen.“ Das habe dem 
Redner genügt, 
ſchen Studien fortgejegt und es nicht 
zu bereuen gehabt. 

„Schiden Sie Ihre jungen Leute 
nach China, aber nicht zum Vergnü— 
gen, ſchicken Sie fie dorthin, um zuerft 
die Sprache zu erlernen und um zu 
arbeiten, dann wird fich die Reife auch 
lohnen.“ Reicher Beifall lohnte die 
trefflichen und intereffanten Ausfüh— 
rungen. 


Ein meiterer Redner war Carl 
Vrooman, Hilfsfetretär des Aderbau- 


teit eines bejferen Zufammenarbeitens 
des amerikaniſchen Kaufmanns mit 
dem armer ſprach. Es fei die Pflicht 
des Kaufmannes, jagte Herr Vroo— 
| man, dem Farmer die Ueberzeuguna 
beizubringen, daß es ihm am Herzen 
| liegt, dem Lande eine ſtarke agrariſche 
| Unterlage zu geben. „Nur eins ift im 
Stande, diefes Land von einer * 
wucherung des Handelsehrgeizes 

ver meinte der Rebner, „und bus 
‚ift die gemeinfame Mitarbeiterfchaft | 
aller Kreife an ben Intereſſen der | 
Landwirtſchaft. Wenn wir bies felbit- 
[08 tun, dann gibt es fein Hinderniß, 


da? wir nicht überwinden fünner # 





man ihm die Frage beantworten fon: | 


der Borden Condenſed MilkCo. 
und den Preis 
nach China geihidt würden. Aber vor | — 


und | 
habe ihn gefragt, warum er denn nie | ein 


| 
| 


|ob die Zunge belegt iit. 


er habe feine chinefi= | 
verſtopft ſind. 


Magenſchmerzen, 
ſchmerzen 
‚Tältet 


aber für ausaejchloffen, da die Chine- Miltk Co,, 


fommiffär wird die Borden Condenſed 
Milk Co. dur ihre gleichwertigen 
Mitbewerber zu Schlagen ar 
Die Alten der Milchinipettion des 
Gefundheitsamts geben genauen Aus: 
weis über die Qualität der Milch der 
einzelnen Milchhändler der Stadt, | 
Yettgehalt, Grad ber Reinlichteit, Die 
beim Melten und Verſandt beobach tet 
wird, uſp. Auf Grund Diejer Alten 
wird der Geſundheitskommiſſär die) 
Namen der Firmen auswählen, die er 
dem Publikum vorzulegen gedentt. 
Konferenz iſt ergebnißlos. | 
Die Konferenz der DBertreter der 
mit dem Geſundheits— 
die heute Mittag im Ge 
ſundheitsamt ftattfand, verlief ergeb- 
nißlos. Die Milchhändler erklärten, 
fie verträten nicht den Milchhändler- 


Privatleute eingefunden 


verhandeln, Anweſend waren Ira J. 
Mir, ©. ©. Chappelle von KHee &| 
Chappelle, E. N. Bomman, Charles | 
Wieland, T. J. Riley, Me Murphy, | 
W. B. Wanzer, J. m. Dodd und An: 
malt Guy Guernſey, leßterer vermuts | 
ih, mie ein Spötter bemerkte, als 
Vertreter der Guernjey Kühe. 

Der Vertreter der Borden Condenfed 
Figpatrid, nahm nicht an 
der Konferenz Teil, trotzdem er ſich 

zur jelben Zeit im Gelundheitsamt be— 
Gr bedeutete dem Geſundheits— 
tommiſſär, daß feine Firma auf einem | 
| Milchpreis von neun Cents das Quart 
beitehen merde. Der Geſundheitskom— 
miffär erflärte ihm, daß er ſich dar=| 
über feine grauen Haare wachſen laſ— 
fen werde, jolange 200 oder 300 ans 
die eben fo qute 
wie die Borden Co., 
bei dem bisherigen Preis verbleiben 
würden. Gr würde dag Publikum 
einfach auf diefe Milchhändler aufs, 
merkſam maden. 

Grwartet feine RBreisiteigerung. 

Nach he Konferenz, ſprach der Ge— 

aus, 
daß die ge großen Milehhändler| 
folgen 
würden. Er 


erhöhen 





Euer krankes Kind . 
it verflopft! 
Prüft die Zunge 


in Wenn es mürriſch, fieberiſch oder bi- 


liös ijt, gebt ihm „Kalifornia 
Syrup of ins”, 

Ganz glei, was Eurem Kinde fehlt, 

milde, gründlid abführendes 

| Mittel follte ftets die erjte Behandlung 

fein, die ihm zuteil wird, 

Wenn Euer Kleine verdrießlich, 
halbkrank ift, nicht jchläft, nicht ißt 
und ſich nicht naturgemäß Benimmt,— |! 
dann ſeid auf der Hut, Mütter! Seht 
Das ilt ein 
Jicheresgeichen, daß fein kleiner Wagen, 
jeine Leber und Eingeweide mit Abfall 
Wenn es mürrifch, 9 
fieberiijch ift, jein Magen 

es ſchlechten Atem oder 
Diarrhöe, Hals— 
oder ganz er 
it, gebt ihm einen Tees 
löffel voll von „Ealifornia Syrup 
of Figs“, und in einigen Stunden wird 


reizbar, 
ſauer iſt, 


hat 


all das angehäufteGift, die unverdaute 


Nahrung und 


ſaure Galle ſich aus 
ſeinen kleinen Eingeweiden ohne Knei-— 


fen ausſcheiden und Ihr werdet wieder 


departements, der über die Notwendig: | 


ein fröhliches, gefundes Kind haben. 
Mütter können ruhig ſchlafen, nach— 

dem fie biejes harmloje „Frucht: 

Abführmittel” verabreicht haben, weil 


es niemals verfehlt, die Leber und die 


j 


I 


| 
| 


Eingemweide des Kleinen zu reinigen 
und den Magen zu verfühen, und fie 
haben feinen angenehmen Gejchmad | 
ſehr gern, BVollftandige Aniveifungen | 
für Säuglinge, Kinder jeden Alters | 
und Erwachjene befinden fich auf jeder 
Flaſche gedruckt. 

Hütet Euch vor nachgemachtem 
Feigen⸗Syrup. Verlangt von Eurem 
Apotheker eine 50c Flaſche „California 
Syrup of Figs“, dann ſeht nad, ob er 
von der „California Fig Syrub Com⸗ 
banb· beraeitellt ift "nseige 


Farmern zufommen würden, 
verband, fondern hätten ſich nur als 18° d 


und fönnten | 


nicht über die Feſtſetzung der Preife | Für 
| ’ 


ı Pflicht, 


für 


| Da 


' Dupal, 
Großgeſchworenen zur Zeit leitet. Die 
Staatsanwaltſchaft 


mas 


ſache des Selbſtmordes k ichts 
* onnte nichts der Poliziſt B. Devine machte dann im! 


Zanitäre 
emaillirt, don gut 
partbol; gemadt,, 

Große Eis— u. 
lammer, 
det ift grob gar 
eine Familie, 
lität zu 


1327-29-31-33 Wi 
nabe Noble 
Freie 


Yäden 





Stunde freier Heim 


Eisfihränfe 


Größe, 


linfere 


Nordweiteite: 2äden: 


Auto-Ablicierung 
SU Meilen von Ghicago. 
offen 
Donnerstag u. Sams 











Union Libertys A große Spezialitäten; 


Zum Berfauf in den vier großen Union Liberty Möbel-Läden. 
Standard nad) und wird durd unjere Union Liberty Garantie gededt, 
Dienſt mit jeden $10, die Ihr kauft. 


Jeder einzelne derielben fommt 





FREI! 
Stüfe „Blue Bird“ 
Stüde „Blue Bird“ 


FREI! 


FREI! FREI! 
Set frei mit $100,00 Einkauf. 
Set frei mit $ 50.00 Einkeuf. 


Dinner 
Dinner 





bolitga 
getrodnetem | 
hübſch polirt, 
Lebensmittel- | 
wie abgebil 
tig für irgend 
Zpezia 


.95 


Unſere 
vier große 

aut konſtruiri 
ten „Peninſular“ 
bunden. 
für 
mur. 


ſpezieller 


Fabrikat. 


lwaukee Ave. 


nahe Paulina Strasse. 
1014 Milwaukee Nve., 


Straße. 
innerhalb 


Dienstag, 


tag Abends, | 





Gasherd 
Brenner und großen 
von dem berühm 


816.75 


Dieſer tomfortable 
nn - Ein Wunder zit den 
| offerirten reis. Die beite Kon 
ftruttion, bat wendbaren Gear, 

1, 3011, Reiſen, Rücklehne 

Sprumgfedern machen ihn 
tabel, Trefft die Aus wahl 
' gend einer Farbe, wie brau 

gran, 


Bullman Reci 


und bol 
foımfor 
bon ir 
Natur 


bat | 
ren 


Ra) 


$12.95 


Frei ber 


n 


nahe 
2028- 


Fäden 





die Euch garantirten Dienit bietet. — Eine 


grohe — 
lezofiſchen 


Südſeite-Läden: 
4705 09 


3463-65 
35. 

-30 W. 
offen 

Tonnerstags und Sams 
tags Abends. 


unjerem Union Kiberty 


SE AÄSP SH SARA RA A AA A AM AN —— 


Colonial Dreſſer, 


ech⸗ 


tes Eichenholz. Wachs 


ı 


Finiſh, bat grosen fran- 


Plate Zpiegel, 
t geräumige Schubladen. 


Ein $15 Wert, ſpeziell zu 


$7.95 


S. Wihland Mve., 
417. Straße. 
Archer Ave., 
Zirape. 


35. Str. 


. 


ahe 


3wei 
Eingänge. 


Tienstags, 














berief fich dabei auf das Vorgehen vor | 
neun Jahren, als die Borden Eo. den 
Preis von fieben auf acht Cents er- 
böhte. Auch damals, erklärte er, habe, 
es drei Jahre gedauert, ehe die kleine— 

ren Händler dem Beifpiel der größten | 
Firma gefolat feien. Das Gleiche er: | de 
warte er jebt. | 

Mehrkoſten täglich 12,000. 

Daß die Erhöhung des Milchpreifes | 
auf neun Gents, wie die Borden Co. 
fte plant, der Bevölkerung der Stadt 
eine tägliche Mehrausgabe von $12,- 1 


'009 aufbürden würde, bon denen nur 


52400 den Milchproduzenten d. h. den 
erklärte 
der —— ei por der! 
Konferenz. „Der Gefundheitätommil= | 

erflärteer, „hält es für feine, 
die Bepölferung der Stabt 
mit den ITatfachen befannt zu machen. | 
Die Milhhändler zahlen den Farmern | 
‚lebt $1.50 für Hundert Pfund Mild. | 


Je 100 Pfund aeben 48,4 Quarts. | 


Der höhere Eintaufspreis verurſacht 
den Händlern nur eine Mehrausgabe 
bon einem Fünftelcent für das Quart. | 
Erhöhung des Milchpreifes auf neun | 
Gents ſichert der Borden Condenſed 
Milk Co. einen weiteren Reinverdienſt 
von vier Fünfteln eines Cents. Der 
Milchverbrauch der Bevölkerung Chi: ı 

cagos wird auf 1,200,000 Quarts | 
täglich geſchätzt. Die Erhöhung des | 
Milchpreifes um einen Cent bedeutet | 
die Bevölkerung eine tägliche | 
Mehrausaabe bon $12,000. Davon 
erhalten die Farmer nur $2400 den: 
Tag. Meiner Anficht nach iſt die ange= 
drohte Erhöhung des Milchpreifes 
völlig ungerechtfertiat. Meiner An— 
ficht nach wird das Publitum dem 
Schritt nachdrücklich entgegentreten. , 
5 Gelundheitsamt wird die Bevöl— 
feruna darin nachdrüdlich unter: 


‚ üben.” 


—— ————— 


Genen Burainaftshaie, 


Staatsanwaltihaft will ihm durch 
Srandjurn zu Leibe achen. 

Die Gropgeichworenen beichäftiaten 
lich in ihrer heutigen Sitzung mieder- 
um mit einer Unterfuchung degen ge- 
werbsmäßiae Bürgfchaftsiteller. Als 
geuge wurde ihnen J. %. Bryan vor— 
geführt, der Privatfefretär von Ober- 
richter Olfon vom Stadtgericht. Diefer 
Richter jelbit hatte vor der Sitzung der | 
Großgeſchworenen eine längere Unter- 
reduna mit Hilfsitaatsanwalt William 
der die Unterhandlungen der | 


Die 


wird verfuchen, 
eine Anklage auf Meineid gegen Mor- 
ris Hennelfen, dem Bruder von Tho— 
(„Spife") Hennefjen, erheben zu 
laffen. Henneffen foll bei Stellung ei: 
ner Bürgſchaft beſchworen haben, daß | 
fein Orumdeigentum durch feine an- 
dere Büralchaftsleifiung belaftet ſei, 


während er in Wirklichteit bereits zur 


jelben Zeit 21 Bürgſchaften geleiſtet 
haben foll. Der Fall gegen- Henneffey 
wurde hberausgegriffen, um den Haien, 
die Polizeigemahrfame und das Ge- 
fängniß umlagern, den Geſchmack an | 
ihrem Gewerbe zu berberben. 


— 


Sprang aus dem Fenſter. 





Wahrſcheinlich war Arbeitsloſigkeit 

Grund zu der Verzweiflungstat. | 

(Sin 65jähriger Mann, der fi als‘ 
Wm. %. O'Brien, Mafcinift, in das 
Fremdenbuch eingetragen hatte, Iprang | 
heute Mittag aus dem 3. Stockwerk 
des Nr. 339 Plymouth Place gelege- 
nen ren Hotel auf die Straße hin- 
ab. Ihm zu Hilfe Eilende fanden ihn 
bereits tot, da er beim Sturze das! 
Genie gebrochen hatte. Ueber die Ur- 


der 


ermittelt werden, doch nimmt man-an, 
daß der Lebensmüde durch Arbeits: | 
lojiateit zu feiner Verzmeiflungstat | 
getrieben worden it. 





* Martin Belenstn, Nr.2562 South- 
port Ave., der am 17. April in der! 
Anlage der American Bridge Com⸗ 
pany verunglücte, ift den bei jener Ge- 
legenheit erlittenen Berlegungen im 
Alerianerhofpital erleaen 


Verein beizutreten wünſchen, 


dann der Sekretär des 
Heinrich Hieber. 
mancherlei wohlangebrachten ſarkaſti 


ſchönen Worten gedachte er derer, 


‚und Albert Wörner, 


| Turnhalle, 


Shwabenverein von Chicago, 


Jährliche Generalveriammlung. Br 
richte der Beamten. „Wahlvorſchläge“. 
Im Speiſeſaal der Nordſeite Turn— 
halle wurde geſtern Abend die jährliche, 
ſehr gut beſuchte Generalverſammlung 
s Schwabenvereins abgehalten. Den 
—— führte größtenteils der Vize— 
präſident, Herr Wollenberger, da der 
Präſident Kramer, obgleich von feiner 
Krankheit wieder geneſen, doch noch 
‚etwas heiſer iſt. Aus den Berichten 
der Finanzbeamten war zu erſehen, 
daß das Vermögen ſich, obgleich der 
Verein auch im verfloſſenen Jahre in 
üblicher Weiſe Wohltätigkeit ausgeübt 
hat, etwas vergrößert hat. Ein Vor— 
ſchlag des Vorſtands, mit dem Ein— 
trittsgeld von Kandidaten, die dem 
zugleich 
auch die Beiträge für ein ganzes Jahr 
zu folleitiren, wurde abgelehnt. In 
‚Mebereinftimmung mit dem in der 
Staatsfonvention des Deutfchameri- 
kaniſchen Nationalbundes 
Beichluffes wurde die Kopfiteuer auf, 
15 Cents erhöht; und außerdem mur= | 
den $100 bemilligt, gleichbedeutend mit 
dein freien Eintritt der Mitglieder des 
Schwabenvereins zum Volksfeſt des 
Zweigverbandes Chicago des Natio 
nalbundes. 


Einen ausführlichen und klar abge: | 


faßten Jahresbericht unterbreitete fo- 
Vereins, Herr 
Er hatte ihn mit 
ſchen Bemerkungen gejpidt und unter: 
ließ es auch nicht, auf die entzogene 
Sonntagsfreiheit hinzumeifen. 
die 
der Verein im lebten Jahr durch den 
Tod verloren hatte und deren Zahl lei 


der ziemlich groß war, in Bejonderem 


deg beritorbenen Präfidenten Heß, und 
der Mitglieder, 
Automobilunfalls während eines Lei- 
henbegängniffes ihr Leben 
hatten. 

Nachdem darauf der Beſchluß gefaßt 
morden war, die Bürafchaft der neu 


zu mählenden Beamten ebenjo hoch 3ı 


bemeffen, wie die der jetzt Ausfceiben- 
den, wurde zur Nominierung bon 
Kandidaten für die verfchtedenen Aem— 
ter geichritten, und in Vorſchlag ge: 
bracht wurden, immer von je 15 Her- 
ren unterſtützt, die folgenden Mitalie 


der: 


Präjident: Emanuel Gal und F. 
Kramer. (Letzterer, der das Präſiden 


tenamt jeit dem Tode von Fritz Heß 


verwaltet hatte, lehnte jedoch eine 
Wahl unmiderruflich ab.) 
Vizepräfident: W. 
(Einer zu er=| 
mählen.) 
Sekretär: 
O. Ruff. 


Heinrich Hieber und H. 
(Einer zu erwählen.) 
Finanzſekretär: Chas. Roller. 
Schahmeiſter: Michael Schloſſer 
und Chas. Rink. (Einer zu erwählen.) 
Finanzkomite (drei 
Wilhelm Engel, 


Albert Burkhardt, 


Gottfried Storer, John S. Jauch. 


Ausſchuß (fünf zu erwählen): G. F.| 


Hummel, Paul Feuerlein, Karl Find— 
eiſen, Guſtav Kayſer, Peter Almendin— 


ger, Otto Landwehr, 
Julius Klein, 
Walther, Louis Herzog. 

Kollektor (einer zu erwählen): 
Riedel, Gottlieb Wirth. 

Archivar: Albert Palmer. 

Die Wahl findet am kommenden 
Mittwoch Abend in der Nordſeite 
dem auſtraliſchen Syſtem 
gemäß, ſtatt. 


John Hartwig, 


— 


Verliert vier Zaähne. 


ee 
> 





Notwehr vom Revolver Gebrauch. 


Von dem Bolizifien B. Devine wur- | 


an Monroe und 
der Gefchäftsrei- 


de heute Morgen 
Dearborn Straße 


ſende Herman Gould, Nr. 4010 Ca— 


(umet Avenue, in die rechte Schulter 
'gefcholfen. Gould war mit drei ande- 
ten Männern in einen Wor twechſel ge⸗ 
raten, der ſchließlich in eine Keilerei 
augartete. Debine fam hinzu und 


gefaßten 


Mit: 


welche infolge eines 


eingebüßt 


Wollenberger 


zu ermwählen): | 


Kohn Griesbach, Chrift. | 
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Herr H. R. Kine. 


Jahre gebraucht 


Ein Artikel muß Vorzüge bejigen, 
nm jeinen beitändigen Gebrauch 20 
Jahre hindurd zu rechtfertigen. Herr 
Sting hat Duffy's 20 Jahre lang ge 
brandıt, weil er ihm für ein wohls 
tnendes Anregungsmittel halt. Bar 
ungefähr drei . ihrieb er: 


Rıre Malt Whiskey 
nut Retan und bat nic befäbigat, meine Ardgit 
im der glühend heißen Zomme den ganzen Som: 
mer hindurch auszubalten. Ich bin jeßt übfr 
60, babe aber troßdem meine Leute den ganzun 
Sommer hindurch beaufſichtigt und nur einer 
Tag berloren, weil zit ftarfes Unmelter fie 
dom Hinausgeben abbielt. Ich bin ficher, daß 
id) dies nicht hätte fun fünnen ohne die Stärke, 
die mir Duffy verlich. Ich verlor während der 
legten zwei Winter nie einen Tag, aut dem ds 
für einen Mann möglich war, im Freien zu 
arbeiten.” — Harry R. Kina, 250 Summer Andg., 
Newarl, N, 
Nachdem er ſich feiner 20 Jahre in angemei⸗ 
Lner Weiſe bedient hatte, iſt fein Glaube an 

Duffy's jo ftarf wie jemals früher, denn «et 
ſchrieb neulich: 


Ich fahre fort, Duffys zur gebrauchen, wie 
ich dies feit den legten 20 Jahren getan babe 
und ich werde ibn ımmer aebrauden. Duffns 
Malt ift für mich wertvoller al3 ein Diamant.“ 


Duffys hat mir rieftg 


J. 


Duffy’sPureMaltWhiskey 





tut dem Sitze der meiften Leider 
im @inne der 
| anwei fung zu befolgen, 
vor Mablzeiten und beim Schlafe ngeben. Der in 
| Angriffen durch Huften, Kälte, Grippe oder Lum 
| zu widerſtehen. 


Natur liegt, und — 


— dent Magen—wohl. Er hält den Magen inQ rdnung, wie Diet 
ift Geſundheit die Folge davon, Ge 
nämlich einen Ei Löffel von Duffys in gleiher W 


> iſt es wert, dießebrauds- 

denge aller oder Milch 
gutem Stand befindliche Körper ift mehr befähigt, 
denentzündungsfeime, die jet weit verbreitet find, 


„Bolt Euch Duffy's und bleibt geſund“ 


—8 in verſiegelten Flaſchen verlauft. Hütet Euch vor Nachahmungen. 





| Se Euch Duffys von Enrem beimiichen 


+ Grocer oder Händler, 31. 00 die 
+. nicht damit veriorgen, ichreibt a 
ier freies, nüsßliches Haushaltbu 


E Adtung 


} 
Wpotheter, | 
Flaſche. Kann er Euch 
n uns, Laßt Euch un 
ch ſchicken. 





The Duffy Malt Whiskey Co., Nodeiter, N. 9. 











wollte, wie er jagt, die Streitenden 
trennen, als Gould ihn angriff. Devine 
will dann in Notwehr von ſeinem Re 
volver Gebrauch gemacht haben. Tat— 
ſächlich ſind ihm vier Zähne ausge— 
ſchlagen worden, auch weiſt er eine 
ganze Anzahl andere Wunden auf. 
Gould und feine Gegner wurden ver— 
haftet. Lebtere gaben ihre Namen als 
‚ Arthur Tudina, Wr. 
Avenue, Philipp Kakoßky, Nr. 
Madtfon Straße, und Frank Berman, 
Nr. 107 N. Robey Straße, on. 


| 


+ 
er | 


PerſonalAachrichten. 


+ 


Herr Hugo Hoftmann, 
Avenue, Englewood, feiert heute 
75. Geburtstag. Am 20. April 
in Deutichland geboren, kam Bert 
mann als Nüngling nach der Ver. 
ten und ließ ſich vor mehr als 50 
ren im Chicago nieder. 
Juweliergeſchäft, das er zuletzt 
bäude 152 State Str., zwiſchen 
ſon und Monroe Straße 
lebt jest im Ruheſtand. 


ſeinen 

1841 
Hoff 
Staa 
Jah 


um Ge 
Madi 
betrieb. 
In ihrer 67 
Str. iſt geſtern 
line Jäger geſtorben. Die 
wurde in Louisville, Ky., geboren 
kam nach ihrer Verheiratung mit Ferdi 
nand Jäger im Jahre 1856 nach Chicago. 
Sie hat hier über 50 Jahre auf der 
Nordieite gelebt. Das Begräbnik finder 
"morgen Vormittag um 11 
Kathedrale zum Heiligen Namen 
| itatt. 


Sir Tal 


rau 


Wohnung 
bochber: igt 


Die einitige Lehrerin „Iad“ Yin 
colns, des Sohnes des Märtiyrerpräfi 
denten, Frl. Harrier Winchell, iſt © Kern 
einem Herzichlage erlegen. Der Tod er 

eilte fie, als fie in ihrem Straftiwagen 
vor ihrer Wohnung 5937 Oſt Eirele ve. 
ſaß. Gin halbes 
die Dahingeſe hiedene 
Lehramtes gewaltei, und 44 Jahre lang 
‚war ſie Vorſteherin der Tilden Schule. 
Exit im legten Jahre erhielt Frl. Winchelt 
einen längeren Erholungsurlaub, den 
einzigen, um den fie in ihrer langen pä 
dagogijchen Yaufbahn je 
‚war. Sie hat vorher sabrend der Schul 
zeit nie länger als zwei Wochen auf ib 
rem Katheder gefehlt. 


in Chicago ihres 


— —e — —ñ 


* 


In ſeinem Zimmer im Sherman 
Hotel wurde heute Hyman Goodwin 
verhaftet, der in Peoria und Daven 
port von der Polizei verlangt wird. 
Es find dort gegen ben Gefangenen | 
Haftbefehle ausgeftellt worden, in’ de 
nen er bejchuldigt wird, Chedfälfehung 
verübt au haben. 


3032 Michigan ! 
1920 


6742 Lowe 


Er gründere ein, 
Er) 


Caro- | 
Verſtorbene 
und 


Uhr von der 
aus | 


Jahrhundert lang hat 


einge fommen | 





Erite direfte europäiſche deutſche 
Bantitelle für Stants- umd 
Kriegs: Anleihen. 


Dentſche Kriegsanleinen 


Hige s140.00 
175.0 
s180.00 
‚185,0 
120.00 
s135.00 
130.00 
120.0 
s135.00 
132.50 


per 1000 Kronen 











Ungeriiche 


Wir find immer billiger als NewYort' 


Heldjendungen: e 


19.50 5. 


f. 100 3llark f. 100 Kronen 


an jede Adreſſe in der alten Heimat 
unter Garantie portofrei ind Haus 

geſchickt. 
Geldſendungen überallhin 
gene. Speziell organiſirter 


an Kriegsgeian- 
Geihäftszmwein. 


Erdichaiis- 
Dot 


Kuropaiihe Ausſtände folleltirt, 
ſachen, Vollmachten. Schiiis.farten, 
mente. 


„an 


Telephon: Frantiin 5722, 


L.Kaufmann &Co,, 


Deutſches Bantacihäft, Stantszceitungs- 
Webände, 1. Ztod. 28 S. Ith Avenme, 


Nepräientanten der 
Wiener Bant Hofmann & En 
Sonntags 


+ 


Tiien täglich bis 8 Uhr Abends, 
Lormittagns von 9 bis 1 





Simz.*2 








* Während des gejtrigen Unwetlers 
'ichlug der Blik in das Gebäude Nr, 
5024 Süd Afhland Ave, ein. Der 18% 
jährige Roy Bolg wurde aus dem Bett 
—— und erlitt leichte er Zi 
fungen. 
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Wohin gehen wir? 


„Die Würfel find gefallen.“ Die 


Schwarzſeher von geitern müſſen heute | 


als Propheten gelten. Was dem ruhig 
dentenden Bürger in Betrachtung der 
Sachlage und in —— ber höch- 
ten Intereſſen von Land und Volk, 
undenfbar, unmöglich und ungeheuer: 
lich ſchien — das aefhah: Der Prä— 
fident hat an die deutjche Regierung 
eine Forderung geitellt, die fie kaum ! 
befriedigen kann, umd für ven Fall, ! 
daß Deutſchland nicht darauf eingeht, 
mit dem völligen Abbruch aller Be- 
siehungen zu Deutfchland gedroht. 

Seht ift Die Lage fo, daß auch die 
Hoffnungsfreudigen von geitern ver 
jucht find, unter die Schwarzfeher zu 

gehen und ſich ala Propheten aufzu= 
fun: und zu mweisfagen: Deutichland 
wird nicht nachaeben. Der Abbruch | 
ber biplomatifchen Beziehungen wird 
früher oder jpäter — vielleicht in we 
nigen Tagen oder Wochen, 
erit in Monaten, aber ge wi ß — zum 
Striege führen. Das viele ſchöne Gold, 
das das „neutrale“ Amerika für feine 
tiejigen Kriegslieferungen an Deutich- 
lands Feinde erhielt, wird zurückwan— 
bern über den Ozean. Dann mird die 

amerifanijche Krieasflotte ihm folgen. 

Die Werbetrommel wird mächtiq ae= | 
rührt werden und ſchließlich wird 
Amerikas männliche Jugend tämpfen 
mülfen, Amerikas „Ehre“ und Eng- 
lands Beſitz und Beſtand zu retten 
wenn möglich! Es wird nicht mög 
lich ſein. Wahrheit, echte Sittlichkeit, 
Recht und Gerechtigkeit müſſen fiegen 

über Lüge und Scheinkeiliafeit, Un: 

recht und lingerechtiafeit; der Zu— 
wachs, der diefen wird, fann ihnen den 

Siea nicht ſichern — ed wird nur ein 
reineres Aufwachen geben. Dann wird 

Amerifa zu den Bejiegten zählen. 

» E83 mag auch anders fommen. Das 
ſchöne Gold wird freilich hinübergehen, 
und anderes gutes Volfsgold wird die 
Taſchen den hieſigen Briten umd 
Kriegshetzer füllen miüflen. ber 
zur Entjenduna der Flotte 
mag's nicht kommen, angefichts 
der Gefahr für die eigenen Küften und 
Häfen, und der Ruf nach FFreimilligen, 
nah Kämpfern fir Amerifas Ehre 
und Englands Intereſſen mag unge— 
hört verhallen; ein Verſuch, den 
Zwangsdienſt einzuführen, mag zu 
Schlimmeren führen, als ſelbſt ein 
Krieg mit einer „fremden“ Nation iſt. 
Amerikas Waffen und Söhne mögen 
zu Hauſe bleiben und Amerika mac 
nur fein Gold kämpfen laffen. Dann 
wird die große Republit erit recht zu 
den Beſiegten zu züblen jein; Dann 
wird fie neben dem materiellen aud) 
den Verluft von Ansehen und Ehre zu 
beflagen haben und auszuichalten jein 
aus der Reihe der aeachteten und un 
abhängigen Staaten. Amerika wird 
dann nur noch der verachtete Vaſall 
de3 geichlagenen Gnoland fein. 

Eine traurige, fchredlihe Zukunfts 
propbezeiung für unser ſchönes, gro— 
Bes Land. Sie ſtellt unjerm einit fo 
ftolzen, oder einaebildeten Wolfe, das 
Schlimmſte in Ausſicht, das einem 
Volke widerfahren kann. Indeſſen — 
Anderes kann, wer noch an die ſie 
gende Kraft und Macht von Recht und 
Gerechtigkeit glaubt, nicht erwarten 
von einem Kriege, der ſeine Wurzel 
hätte in geheuchelter Humanität und 
mißverſtandenem ſelbſtherrlichem Recht 
und erzwungen wurde von unſittlicher 
und unerſättlicher Geldgier und frem— 
den, ſelbſtiſchen und unpatriotiſchen 
Intereſſen. 

Noch ſind wir nicht ſo weit. 
iſt die Möglichkeit geblieben, daß es 
nicht einmal zum Abbruch der divlo 
matiihen Beziehungen kommt und 
von wirflihdem Kriege mit Deutic 
land will noch die erdritdende 
Mehrheit des Volfes und feine 
treter im Kongreß nichts willen. Es 

„gibt noch Leute die noch hoffen, und 
man darf noch hoffen. Es wird nichts 
jo hei gegeiien, wie's gefocdht wurde, | 
Und es will jcheinen, als babe die 
Regierung in Waſhington der deut 
ichen, bezw. fich jelbit, eine Tür offen 
gelaſſen zum Rückzug. Die Bezich- 

ungen zu Deutichland  jollen abge 

»brodhen werden, wenn Deutichland 
nicht „jeine gegenwärtigen Methoden 
«der Tauchbootführung aufgibt“. 

"Deutihland mag das tun. Es 
"mag borziehen, der Klügere zu fein 3 

und feine „Methoden“ ändern. Wen | 
nicht immer, jo doch zeitweilig. Viel 
‚leicht jieht es in der Lage eine ausge 
zeichnete Gelegenheit, ſozuſagen feu— 
rige Kohlen auf das Haupt Amerikas 
au jammeln, und jeinen Gegner in 
Ihlimme Berlegenheit zu bringen, 
Dadurch daß es erflärte: gut, ich 
berzichte auf den Tauchbootfrieg ge 
gen die Handelsſchiffahrt auf dreißig 

"Tage oder jo, erwarte aber, daß dann 
Amerika von England das Aufgeben 
jein8 Aushungerungsfrieges +gegen 
Deutſchland erzwinat. Geichieht das 

“ht, dann werden wir nad Mblauf 
Ber Friſt mit friſchen und itärferen 
Fräften wieder an’s Werk geben. 
ven könnte nützen. E3 würde 
den Willen zum Krieg, denen die ihn | 
‚baben, nicht nehmen, aber e8 würde 
Ahnen die Durdiegung ihres Wil- 
Iens ganz weſentlich erſchweren. Es 
würde das amerifaniihe Volk die ei- 


Noch 


rVer 
w'\L 


u nenn een 


gentlihen, zum Bruce und Kriege, 
mit Deutichland treibenden Einflüfie 
und Mächte beſſer erfennen laſſen 
und deutlicher hervortreten laſſen, 
wer die wirklichen Feinde und wer 
die wirklichen Freunde Amerikas und 
‚der Ziviliſation und echter Menſch— 
lichkeit ſind. 

| Amerika darf noch hoffen, den 
Frieden und damit jein höchites Gut 
gewahrt zu jehen, aber nur auf 
Deutſchlands beijere Einjiht kann 
jich, jo ſcheint es, jolhe Hoffnung 
| gründen. — — — 





Gentd | 


Bange Stunden. 


Wir befinden uns inmitten einer | 
ſchweren politifchen Kriſis und die 
nächſten Stunden fehon mögen ung ben 
Augenblick bringen, da wir das nur 
noch ſchmale Band überfchreiten, das | 
Friedens- und Kriegszufiand von eins 
ander fcheidet. Unſere Beziehungen 
zum Deutfchen Reiche find bis zum 
Aeußerſten geſpannt. Jeder Tag 
kann uns die Nachricht vom endgültie 
gen. Bruce zmwifchen den Regierungen 
beider Länder bringey. Die düſteren 
ı Sturmmolfen dräuender Kriegsgefahr 
türmen ſich dichter und dichter über 
| unferem Zenith auf, die politifche At- 
| mofpbäre it gewitterſchwanger: das 

Wetter mag porüberziehen, es fann ſich 


aber aud entladen und die aufgelpeis 


cherten Blige herniederfahren laſſen. 
Wir müſſen auf alle Eventualttäten 
gefaßt fein. 

Angeſichts dieſer Sachlage wird ſich 
gar mancher die Frage vorlegen, wel— 
che Umſtände uns in eine derartige 
mißliche Lage gebracht haben, welche | ' 


Urſachen den Kräften zu Grunde lie: | 


gen, die uns hilflos dem Kriege entge- 


daran, daß es jo meit gefommen ilt, 
trifft ohne Frage unſer amerifanifches 
Großkapital, das in verdammenswer— 
ter Verfolgung feiner felbitifchen In— 
tereiien ohne alle Rüdficht 
Maſſen unjeres WVoltes der traurigen 
Jagd nach dem blutbefleckten Pfund 
| Sterling nachging. Unſere Großban— 
ken, allen voran die Firma J. P. 
Morgan und die von ihr abhängigen 
Geſchäfte, ſſanden von jeher in 
nach dem Aus— 


Daß ſie 


bruche des europäiſchen Krieges alles |! 


in ihren Kräften Stehende taten, ihre 
quten Geichäftsfreunde und Kunden 
über dem Waſſer zu halten, ala dieſes 
jenen bis an den Hals und höher 
ftieg, darf faum Verwunderung erre- 
gen, um jo weniger, als ein nicht ge— 
ringer Zeil jener Darlehen in Gejtalt 
bon Bezahlungen für allerhand 
Heeres lieferungen wieder an ſie oder 
die mit ihnen unmittelbar oder mittel— 
bar verbundenen oder von ihnen ab— 
hängigen Induſtrien zurückfloß. Je 
knapper das flüſſige Kapital in Eng— 
‚land zu werden begann, um jo ſtär— 
teren Drud übte man felbitverjtänd: | 
ih von London aus auf die amerifas | 
niſchen Banten aus, und diefe beeilten 
ſich denn auch, den ſchon meageborgten 
und vertanen Millionen immer wies 
der neue nachzumerfen, in der ftillen | 
Hoffnuna, mit ihnen das Verlorene | 
wiederzugewinnen Jetzt, da es ſo aus— 
ſieht, als ob in Enal and und Frant— 
reich alles verloren tit, ſcheuen fich jene 
auf ihren Geldſäcken ſitzenden Wuche 
rer nicht, bermitteljt einer aefauften 
ober ſonſt beeinflußten Preſſe unſer 
Volk in den Krieg hineinzuhetzen, um 
den leichtſinnig angelegten Mammon 
mit dem Blute unſerer Söhne und 
Brüder wiederzurückzuholen. 

Neben den geſchäftlichen Beziehun 
gen zwiſchen unſerem Großkapital und 
dem engliſchen darf man aber nicht der 
Blutsbande vergeſſen, 
„alte“ re rn Familien mit ſol— 
chen im Mutterlande“ verbinden. 
Das El Wort „Blut ift dicker als 
Waller” tit zwar, feit England und 
Deutichland mit einander auf ge- 
Ipanntem Fuße jtehen, etwas in Ver: 
ruf geraten; doch iſt immerhin noch 
etivas Wahres darın. Es gibt in un 
jerer amerifanifchen Geburtsariitofra- 
tie nicht wenige „Snobs“, die im 
inneriten Herzen nie anders als bri 
ti fühlten. Sie haben in Neueng: 
[and oder vielleicht auch gar in Eng- 
‚land ſelbſt eine einfeitige engliſche Er— 
ziehung genoſſen, die fie nicht bloß 


England als „Mutterland“ betrachten | 


ſondern Amerifa beitenfall® nur als 
eine entlaufene Tochter anſehen läßt, 
die man aus Rückſicht auf den guten 
Namen der Fainilie mit Nachſicht be 
handelt. Sie fühlen ſich nur in Eng— 
land ſo recht zu hauſe, wenn man bei 
einer Nachforſchung bezüglich ihrer 
Herkunft vielleiht auh in mänchen 
Fallen finden wird, da das „Mutter! 
land“ ihre Vorfahren einſt ala Ber: | 
| brecher ans amerifanifche Geſtade ver— 
bannt bat. Diefe Familien haben ſich 
leider von jeher einen ſtarken Einfluß 
auf die Politif unfere® Landes be— 
wahrt, einen Einfluß, der ihnen weder 
‚hinsichtlich ihrer perfünlichen intellef- 
tuellen Bedeutung, noch ihrer Zahl 
nad zufommt. Diefe Clique, die zum 
Zeil wenigften® mit der Bankclique 
identifch ift, hat das Land feit Jahr— 

ehnten majorifiert und treibt es heute 
einem Kriege zu, den das Volt als 
ſolches nicht mill. 

In diefen beiden Beziehungen Ame— 
rikas zu England liegt auch gleichzeitig 
der Grund für die außer allem Ber: 
bältni® zum angerichteten Schaden 
itehende Nachficht unserer Regierung | 
England gegenüber. Sie haben unſe- 
ten berantmortlihden Beamten die 
richtige Perfpektive genommen. 
man basfelbe Ding durch zwei verſchie— 
dene Brillen, fcheint es nicht dasſelbe 
zu fein. Die Brille, mit der wir Eng='! 
‚land anjchauten, verfleinerte ftarf, und 


deshalb legten wir dem uns von dieſer 


Seite zugefügten Unrecht nicht die ihm 
‚autommende Bedeutung bei. Deutiche 
Taten legten wir dagegen unter das | 
Mikroſkop und entrüfteten uns dann! 
über die auf diefe Weiſe erfcheinenden | 
Yerrbilder, die uns fleine Mostitofta- 
el in wiberwärtige, haarige Elefan- 
lenrüſſel verwandelten. Auf biel 


— cbieas⸗ — den 20. April 1916. 


nn en — — — —— — — — 


Weile erblidten wir in dem Zaudh-| 


boottrieg eine Erfindung unmenfchli- 
cher Scheufale, gegen die mit Teuer 
und Schwert zu Felde zu ziehen aus- 
gerechnet wir Amerifaner im Namen 
der Humanität berufen wären, mäh- 
rend derjelben Humanität die Aushun— 
gerungspolitit Englands Deutſchland 
gegenüber, die lange Reihe von Ver— 
legungen der ameritanifchen Neutrali- 
tät feitens der Engländer und die Er- 
mwürgung des amerifanifchen Handels 
nach nichtenalifchen Ländern allem An- 
Scheine nach Hefuba ift. Eine gewiſſe 
Furt vor England und vor einem 





„um we⸗ genzutreiben fcheinen. Die Hauptfchuld | 
vielleicht | 3 f Dauptieh 


auf die) 


der, 
dentbar engiten Verbindung mit Old) X 
. ‚England. 


die zahlreiche | 


Sieht, 


Anſchlage der Heinen gelben Männer 
| mag ſchließlich auch dazu beigetragen 
haben, daß wir die Londoner Regie: 
rung mit Glacehandſchuhen anfaßten, 
während wir mit der Berliner in 
Hemdärmeln redeten. Wir waren ohne— 
hin gewöhnt, bei allem, was wir taten, 
nach London zu ſchielen und uns dort 
zu vergewiſſern, ob wir es auch recht 
gemacht hätten. 

Die innerpolitiſchen Verwicklungen 
ſind vermutlich gleichfalls bis zu einem 
gewiſſen Grade für den Bankerott un— 
ſerer Auslandspolitik verantwortlich. 
nicht die Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen erhalten, und es beſtand und 
beſteht auch heute noch die Möglichkeit, 
daß es im November des laufenden 
Jahres eine Schlappe erleidet, da ſein 
Anhang ſich ſeit jener Wahl vermin— 
dert hat und die beiden ihm damals 
gegenüberſtehenden Parteien diesmal 
vermutlich gegen ihn zuſammenhalten 
werden. Wer weiß, 
Ratgeber das Bundesoberhaupt nicht 


darauf aufmerkſam gemacht haben, daß Bankier auch jenes kalte Gruſeln 


eine Kriegspräfidenſchaft das ſicherſte 


Wahrheit ſtecken, ſo wäre das im nz 


| Tutfache aus der Welt 


bei meitem größten Aufſchwung 4 
lebte natürlich der Handel mit Explo— 
ſivſtoffen, der von 9,235,488 auf 
221,854,507 Dollars ſtieg. Der Er- 
port eines jeden der ſiebzehn Artikel 
bat fich jedoch mindeſtens verdrei- 
acht. 

ir Wahrlich intereffante Zahlen! 
Während alfo ſämmtliche friegführen- 
den Mächte mit einer palfiven Han— 
delsbilanz arbeiten, d. h. mehr ein- 
führen al ausführen, heimit der 
amerifanijche Kaufmann den ganzen 
Profit ein. Diefe jo überaus günftige 
mwirtfchaftliche Lage in den Vereinigten 
Staaten ift nun an fich gewiß nicht zu 
bedauern, und man könnte ſich auch 
wirklich darüber freuen, wenn nur die 
zu 
wäre, daß die ganzen unermeßlichen 
Bodenichäge - und Reichtümer dieſes 





Landes nur der einen Partei zu Gute, 





&haffen | 1 
hat ſam gefolgt wurde, 


ui ir Weſterkamp über die Jugendge— 


tommen, während ſie der anderen faſt 


völlig verſchloſſen ſind. Aber, man | 
unterſuche das einmal genauer, iſt die⸗ 
ſe Tatſache wirklich ein ſo großes Un— 
uig⸗ Gewiß, furchtbar iſt und bleibt 
es, daß das neutrale Amerika ur 
‚jenigen Waffen und Geſchoſſe fabr 


Zaufenden getötet werden. Doch da: | 
ran ift nicht3 mehr zu ändern, und| 
man mirb fich wohl ober übel mit dem | 
| Gedanten bertraut machen PN: 
daß es bis zum Ende des Krieges | 

bleibt. Und heute, da Deutichland Br 
| zeigt hat, daß es mit feinen 
Feinden auch troß der amerifanifchen 


Granaten fertiq wird, hat der Kelch | 
ob gewiſſenloſe 


ein qut Teil feiner Bitterfeit verloren. 
Andererſeits aber bleibt dem deutichen 


fpart, das dem Engländer über den | 


Mittel für eine Wiederwahl ift. Sollte) Rüden läuft, wenn ber amerilaniſche 
hinter dieſen Gerüchten ein Körnchen Kaufmann 


ihm ſeine 
Und wenn es 


Rechnung | 


präfentiert. nad) dem 


zahlreichen | ‚59 und 6i Ost Monroe Str. 


er= | richt 


N 


‚tereffe des Präfidenten jelbit zu be= | Kriege für die alliirten Mächte heißen || 


dauern. Denn ein 
kann feiner Wahl 


Kriegspräfident 


ſchworene Krieg 
Volke gewollt 


populär 
iſt. 


worden iſt, 
‚ öitlighen Küftenländern, 
Lande populär fein. 
Fürſten, Präfidenten oder Kabinette 
führen, follte heute ſchon länaft ver— 
sangen fein. 
Regierung Tolchen Kabinettskrieg ge- 
aen ben mehrfah zum Ausdruck ge— 
fommenen Willen des Volkes erzwin— 
gen? 
PBroiperität. 

„Amerika, Du haft es bejjer als 
unſer Kontinent, der alte“, jo jeufzte 
vor zwei Menjchenaltern jchon Goethe | 
in gerechter Bewunderung der jungen 
aufſtrebenden Republif. Und in der 
Iat, der Weife von Weimar hatte | 
recht, wie immer mit jeinem Sprud). 
| Und er gilt noch heute, heute vielleicht 
noch mehr denn je. Von feinem Geg- 
mer jemals rn bebrängt, bat ſich 
diefer größte aller modernen Staaten 
bünde entwideln können, 
wo der Krieg über faſt ganz Europa 
ſchrecklich dahinwütet, 
uns hier des Friedens und ernten 
mühelos das, was andere ſäten. Ja— 
wohl, die blutige Saat, die das Völ— 
termorden drüben ausſtreut, geht bier 
auf und treibt reichlich Früchte. 

Das Handelsdepartement in Waſh 
ington hat Zahlen veröfentlicht, die 
deutlicher als alles andere beweiſen, 
in welchem Maße das Aufblühen ge 
wiſſer amerikaniſcher Induſtrien auf 
den eurpäiſchen Völkerkampf zurück 
zuführen iſt, wenn auch andere wiede 
rum durch denſelben ſchwer gelitten 
haben. In den erſten 17, Jahren des 
Krieges hat fi der amerikaniſche 
Import um 
verringert, während der Export um 
über eine Milliarde geſtiegen iſt. Der 
Waarenaustauſch zwiſchen den Verei— 
nigten Staaten und dem Auslande 
wies in Friedenszeiten einen Ueber 
ſchuß von ungefähr 880 Millionen 
Dollars zu Gunſten ver Vereinigten 
Staaten auf. In den erjten 11% 
Jahren des Krieges wuchs biejer zu 
der nie vorher erreichten Summe von 
über 2 Williarden an. Alfo 1,3 Mil: 
liarden Dollars mehr 
Zeit in die VereinigtenStaaten geflof- 


jen, als in normelen Zeiten hätte er= | 
Wo iſt dieſes 


wartet werden können. 
Geld nun vingekommen? 

Am meiſten profitirt haben natür 

ih die Munitionälieferanten, die über 
60 Proz. der aefammten Ausfuhr für 
fich in Anspruch nehmen fünnen. Da- 
bei ift das Wort Munition allerdings 
in weiterem Sinne zu verſtehen und 
bezieht jich auf alles, was zum direk— 
ten Verbrauch für ein Heer Übers 
Weltmeer geihidt wurde. Aber auch 
andere Induftrien und Erportgeichäfte 
haben einen riefiaen Aufſchwung zu 
berzeichnen, der, wenn auch indirekt, 
fo doch durch den Krieg herbeigeführt 
| wurde. 
wird aber das, was das große Völ— 
ferringen für das amerikaniſche Por: 
‚temonnaie aetan bat, durch eine Zu— 
‚fammenitellung der ‚Ausfuhrziffern 
bon 17 verſchiedenen Artikeln, 
ihrer großen Mehrheit direft auf das | 
Schlachtfeld gefandt wurden, und 
zwar: Meſſing, Pferde, Maulefel, 
Flugzeuge, FFlugzeugteile, Laftautos | 
mobile, Erplofivitoffe, Gewehre, Huf- 
eifen, Drabt, Schube u. Sättel, Büch- | 
ſenfleiſch, friſches Fleiſch Sped, wol- 
lene re ge mollene Deden | 
und Käfe. Die Ausfuhr 
Artikel ift insaefammt um nicht we— 
niger als 567 Proz. aeitiegen. In den 
13 Jahren vor dem Kriege wurden | 
für 628,030 Dollars Käſe aus den 
Vereiniaten Staaten erportirt, in den 
'eriten 13 Kriegsjahren ftieg die Aus— 
fuhr auf 10,791,085 Dollars. Dieſes 
Nahrungsmittel fcheint ſich bei den 
Soldaten der Alliirten einer ganz be- 
onberen Beliebtheit zu erfreuen. Den 


nur in dem Falle 


abſolut ficher fein, wenn der heraufbes | froft werden, der bei der einen ober an- 
und bom dern leicht in eine 
Ein Krieg mit | Krankheit ausarten 
Deutichland, noch dazu einer, der ſo ſpenſt des Banterotts 
'frivol an den Haaren berbeigezogen | Tür, und felbit Englands fchier uns| 
wird, abgejehen von ben erfchöpfliche Quellen müſſen 
nirgends im | berfiegen. 

Die Zeit, in der 


Will die amerikaniſche Kräften, 


erfreuen wir 


ungefähr 50 Millionen | 


find in biefer | 


Befonders qut veranfchaulicht 


die in 


| wird, Schulden zu bezahlen, dann 
wird aus diefem Gruseln ein-Schüttel- 


noch 
kann. 
ſteht 


vor der 


einmal 


Laſten des Krieges aus eigenen Mit— 


um nichtiger Urfachen millen Krieg teln hat beftreiten müſſen, wird da— 


ſchlimmere | 
Das Ge= | 


| 


Deutichland aber, das bie ganzen | 


ſtehen mit ungebrochenen finanziellen | 


Die Einfchräntungen, die 
ſich das deutfche ‚Volk heute noch auf 
‚erlegen muß, werden fich als eine glän— 
zende Kapitalanlage ermweifen und 
| taufendfältige Früchte bingen. Dann 
wird Grey-Mephifto zu der GSelbiter- 


‚tenntniß kommen: „Ich bin ein Teil) 
das Böſe 


|bon jener Kraft,. die jtets 
will, und doch das Gute ſchafft.“ 
| 


Zur Lage in Merito. 
| Billa 
11llo, 
ſcheinlich zurückgezogen werden. — 
major Scott an die Grenze geichidt. - 
Aufgabe bat cr? Stetiges 
Macht Villas 


Alſo Villa lebt noch! 
April, zwei Tage 


lebt noch 


Generals» 


Wachſen 


Am 10. 
vor dem Kampfe in 


| 
| 


Troya marſchirt ſein, der ungefähr 25 
Meilen öſtlich von Parral liegt. Jetzt 
befindet er ſich in der Umgebung von 
Sombreretillo, 13 Meilen 

von Parral. Demnach kann man an 
nehmen, daß, wenn der hinterliſtige 
Ueberfall in Varral, der die Ameri— 
kaner zur Flucht zwang, nicht ſtattge 
funden hätte, dieſe jetzt höchſtwahr 
ſcheinlich dem Banditen dicht auf den 
Ferſen wären. So jedoch iſt General 
Perſhing gezwungen geweſen, ſeine 
Streitkräfte an gewiſſen Punkten zu 
ſammenzuziehen, die ſich zur Verteidi 
gung beſonders eignen, und die Ver 
folgung ſo lange einzuſtellen, bis ſich 
die amerikaniſche Regierung darüber 
im Klaren iſt, 
Zukunft der mexikaniſchen de facto 
Regierung gegenüber einzunehmen ge— 
dentt, 


> 
> 


| bitten 


Verbirgt fih bei Sombdreres | 
UAmerifaniihe Truppen werden wahr: | 


Welche! 
der | 


2 Uhr Nadım., 


| jartal, ſoll er durch den fleinen Ort! 
und beute, * 4 ur 


| Trauerbaufe 


ı Isrtabii 


welche Haltuna fie in! 
| jtilles 


Trotz geaenteiliger Verſicherun⸗ 


gen in der amerikaniſchen Preſſe iſt es 


nämlich wahrſcheinlich, daß man ſich 
in Waſhington doch noch dazu ent 
Ichließt, die Rückberufung der Straf- 
‚erpeditton anzuordnen. Man fcheint 
ſich Tieber unfterblich blamiren, als Ge— 


| Senn W. 


fahr laufen zu wollen, mit Japan und | 


damit auch mit Enaland in einen Kon- 
flift zu geraten. Für die Blamage 
fann man Sich ja ſchadlos halten, in- 
dem man gegen Deutichland 
nergiſcher vorgeht. 
Kriegsſekretär Baker 
neralmajor 


hat den Ge- 
Scott als fernen perfön 
lichen Vertreter an die Grenze geichidt, 
um, wie es heißt, einen befleren Ein 
blick in die dortiaen Verhältniſſe zu 
gewinnen. Diefer angegebene Grund 
ift etwas fadenſcheinig, zumal befon- 
ders 
ſton nad wie por Höchſtkommandiren 
der Eleiben fol. SHöchitwahrfcheinlich 


umfo | 


ftilles 


betont wird, daß General Fun- | 22 


2330 W 
um ftilte 


wird es Iebialich die Aufaahe Scotis - 


fein, auf Grund deifen, mas er dort 
‚unten zu jeben befommt, 
ſtändiges Urteil abzugeben, 
Kriegsſekretär in die Lage 
Aurüdziehen der Truppen 
moßen begründen zu fünnen und ihm 
eine allzu offenfundiae Blamage er 
ſpart. 


| Billa ſcheint im Uebrigen zwar nur 
lanaſam, aber ſtändig an Einfluß zu 
gewinnen. Es wird berichtet, daß 
zahlreiche Privatberſonen und Regie— 
tungstruppen Parral verlaſſen haben, 
um auf Seiten des Banditen gegen 
die verhaßten Amerikaner zu fampfen, | 
(ja ſelbſt auf amerifanifchem Grund |- 
pa Boden, in kleineren Grenzitäbten 
in Texas, 


für Villa Truppen zu werben. 
| weicher Ausdehnung das geichieht, Tei 
daihngeſtellt; jedenfall® fteht es aber 
feſt, daß die Anhänger Villas ſich von 
Tag zu Tag mehren. Und wenn wirk— 
lich die amerikaniſchen Truppen jebt 
aus Mexiko zurückgezogen werden, 
dann hat die Straferpebition gerade 
das Gegenteil von dem erreicht, was 
ſie ſollte. denn ſie bat nicht die Macht 





ein ſachver-⸗ 
das den | 
verſetzt, das 
einiger⸗ 


| 


fol ein gewiſſer Antonio | reist, 
biefer 17 Vilareol eifrig damit beichäftigt fein, | 
In 


u 


| 


| 


| 


Indep. German Wonen’s Club. 


Regelmäßige Verſammlung im Hotel Kai— 


Frauenklub im Hotel Kaiſerhof abge— 
haltenen 


zweite Hilfspolizeichef 


Statt ſeiner erklärte Frau B. Kiſt die 
Verhandlungen 
Einen ſehr intereſſanten Vortrag, dem 


— mern San nn nn en nu mann nn m 


des Banbiten gebrochen, ſondern ihm} 
nur dazu verholfen, an Popularität zu 
gewinnen. 


. 
> 





. 
4 


ſerhof. — Intereſſante Vorträge. 
Sn der geftern Nachmittag vom 
Unabhängigen Deutſchamerikaniſchen 


hatte der 
Major Funk— 
baufer eine Anſprache halten wollen; 
er war aber am Kommen verhindert. 


Verfammlung 


im  Gittengeridht. 


von den Anweſenden höchſt aufmert- 
hielt Fräulein 


| tichte in Deutfchland. 


Eſet die „Sonntagbof F 





2 Pe Anleitung zur Abfaſſung aller in 


| Präfident MWilfon hat im Jahre 1912| ziert, mit denen deutiche Soldaten m 


derſſt⸗ Amerikan. Briefſteller 





den allgemeinen Lebensverhältniffen vortom— 
menden Brieie und Aufſätze mit einer Ginlei- 
tung über Schönſchreibetunſt, Nechtichreibung, 
Grammatif und Styl und allgenteine Regeln 
über des Vrieſſtchreiben, 
wg Gin — 5— Hand 
bitch. 301 Seiten. $1.50, 


.KROCH&CO. 


Deutſche Buchhandlung 


und Nahbichlages 


(wilden Wabail und Michigan Ave.) 








Tuodedanzcıge, 
) und DBelannten die Iraurige Na 
dab meine vielgeliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter 
Joſephine Schmid, geb. Büchler 

am 18. April 10916 im Niter don 30 Jahren 4 
Monaten Selig im Herrn entichlafen it. Die | 
Beerdigung findet jiatt am Camstag,dumit 10:30 | 
Born, dom Trauerhauſe, 1614 Wolfram © = 
nach ver St. Alphonſus-Kirche, von da mit Kurs 
fen nah dem Ct, IofepH3-Sottesader, Um 
itille Teilnahme bitten: 

Die trauernden Hinterbliebenen: 
George Schmid, Gatte. Joſephine, Katherine, 
William und Roſalia, Kinder, nebſt Berivandt. 


Freunden 


Sriedlich ruht die liche Gattin und Muiter, 
Die uns Mllen woblaetan 

Ihre Pflichten ſtets ihr heilig, 

Niemals ſcheute fie die Bahn 

Ob #ie aleih durch Dornen führte 

Und fie lieber felbit ertrug den Schmerz, 
Wollte immer Allen helfen, 

Und dann freute fich ibe Herz 

Sand, die freilich tms 3 geleitet, 

Die uns nichts als gicbe gab 

Troſt ımd Freud’ um uns berbreiiet, 
Nude fanft im fühlen Grab. 


Todesangz zeige. 

nden und Belannten die tramige 
dass mein geliebter Gatte ımd unſer 

Schwiegervater und Großvater 
Richard Gerhardt | 
April im Alter don 56 Jahren ge itorben | 
Be— gräbniß erſolgt am Freitag, den 21. | 
April 30 Nachm, von der Wohnung feines | 
Sohnes 2102 Fleicher Str, mit Kutſchen ach 
dent Montroſe-Friedhof. Um ftille Teilnahme 
die trauernden Hinter! —— 

Lena Gerhardt, neb. Wormb, Gattin 

Elizabeth en John, Richard 
und Eiſie Lang, Kinder, 

Andrew Hergenhahn, Clara Gerhardt, 
Elſie Gerhardt und Fred Lang, 
Zchwienerfinder, 

Mabel md Elenor Hergenhahn, 
Leroy Serhardt und John Lang, 
Sroßlinder. mido 


Fr cu 
richt, 
Bater 


Rad» 
lieber 





IS 


am 


iſt. Das 


Zodesanzeige. 
Fremden und Belannten die traurige 


Starts Gebetbuch für jeden Tag und alle Ge 


legenheiten in guten nnd böfen Tagen des 
menſchlichen Lebens, mit ertra großem Drud 
für ältere Leute. Gut gebunden. Breis $1. 


Koelling &Klappenbach 


utſche Buchhandlung, 
170 Weit — Str. * Tei.: Jannin 858. 








Todesanzeige. 
renden und Belannten die traurige 
ri daß umfere liebe Mutter, 
und Großmutter 

Wilhelmine Bohr, geb. Zahlmann, | 
Gattin des derftorb, Auguit Bob, im Alter von | 
56 Jahren, 10 Monaten und 26 Tagen felig im | 
Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet | 
fiatt am Freitag, den 21. Mpril, 1 Uhr Nachm. 
vom Irauerhaufe, 3721 S. Lincoln Str., nad 
der edang.siuth, Et. Andreas-stirhe, don da mit 
Kutſchen nah dem Wetbatia-Gottesader, Die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Emma Michaels, Tochter. 

Emil, — Frant, Charles und 

Wilder m Bohl, Söhne, 

Fred Michaels, Zehwiegerſohn. 

Lillie und Anna Bohl, Schwieger⸗ 

töchter. 


Nach 
Schwiegermutter 








Albertina Schroeder. Schweſter; 
nebft Eulellindern. 
F Friedlich ruht die liebe Mutter, 
Die uns Allen woblgetan, 
Ihre lichten ftets ıbr beilig, 
Fiemals s ſcheute fie die Bahn 
Ob fie gleih durch Dornen führte, 
Un fte lieber ſelbſt ertrug den Schmerz, 
Wolle immer Allen belfen, 
Und dann freute fih ihr Hera. 
Zand, die treulich ums geleitet, 
Die und nichts als Liebe gab, 
Troſt und Freud’ um uns verbreitet, 
Ruhe janft im Tühlen Grab, 


mido 





Todesanzeige 


Freunden und Velannten die traurige Nach: 
richt, dab mein Lieber Gatte und umfer lieber 
Sohn und Bruder 
Wilhelm Kodı 

im Aller bon 30 yabren und 8 
langent, Ichiverem X 
fblafen iſt. Die 
Samstag, den 22. 


Monaten mach 

Yeiden janft im Herru ent 
Beerdigung findet ftatt au | 
April, um 1 Uber 30 Nachnt,, | 
bon Zrauerbaufe, 957 %, Wincheſter Ave, nad 
der evangluth. Bethlehems irche 
dem Kontordia-Friedhof. Die trauernden Hin— 
terbliebenen: 


Meta Koch, geb, Selonie, Gattiı. 
Herman und Amelia Koh, Eltern. 
Maria, Meta, Edward und Minna, 
Geſchwiſter. 
Arthur Getzelmann 
Aradlau, 
Louiſa som, 


n und 
Schwäger. 
Schwägerin. 


Arthur 


Ruhe fanft nad ſchweren Leiden, 
Die dur ertrugſt geduldig bier, 
Jet gehſt du hin zu Gottes 
Q, wie gönnen wir fie dir 
Biel halt du erdulden müſſen 
Schmerz und Weh auf dieſer Wel— 
Wir geben dich in Bottes Bände, 

Er mach’ mit dir, wie's ibm gefällt. 


Steunden, 


Tobebanseise 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, dab umfer geliebter Cohn, Bruder 
Schwager 


Nach 
und 


Auguſt Schroeber ir, 


am 18. April 1916 im Alter von 22 Jahren, 10 | — 


Monaten und RN 
ihlafen it. Die 
Samstag, den 22. April, um 1 Ubr 
bom Trauerhauſe, 2844 Mekcan Ave. 
ebang.slutb. ChriſtusKirche, 
MeLean Apve., von da nah dem Konfordia:Got- 
tesader. Um ftilles Beileid bitten die trauern 
ven Hinterbliebenen: 
Auguft und 
Eltern. 
Emil und Leo, Brüder 
Emma VBachus und 
tiewicz, Schweitern. 
Carlyle Bacchus und 
tiewicz, Schwäger. 
Helen, Nichte, und Raymond 
Harold, Neffen. 


Zagen Selig im Herın ent 


30 Nadnt., 
nad der 


Karoline Schroeder, 


Minnie Sit. 


> 
Si 


Noman 


und 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die fr 
Kabricht, dab unſere liebe 
Schwiegermutter 
Wilhelmine Breiielt, 
Großmutter von zwölf und Urgroßmut— 
ter bon bier Kindern, am 18. Abril 1916 


aurige 
Mutter und 





‘ k Nach⸗ 
richt, daß infere Mutter und Großmufter 
Inlia Forſter | 
am Donners tag, den 20, April, im Alter von 66 | 
Jahren im Herren entichlaten ift Tie Beerdi⸗ 
gung findet itatt am Sonntag, den 23. April, 
) vom Trauerbaufe, 2911 W. | 

<ir., mit Aulos nad dent 
Die betrübten Hinterbliebenen: | 
Frau Agnes Sipvel, Fran Martha Griel und 
Frau Ida Landwehr, Züchter Ernit ippel, * 

Mike Griel, Otto Landwehr, Schwiegerſöhne. 
dofrſa 


Waldheim — 


Todesanzeige. 
Court Harmony Nr. 59, U. O. 9. 
Ncamten ımd Mitgliedern die traurige 
ht, daß Bruder 

Michael Gerhardt, 

eriter Oberföriter, ant 18. April 1916 
tit. Die Beerdigung findet ftatt am Freitag, 
den 21. April, um 1 Uhr 50 Nachm, bom 

2102 Fletcher Siv., mit stutfehen | 
controfe Friedboſ. Alle ur 
beter ih um 12 Uber it 
ve t beriammelıt, 
Charlie Hannemann, Gbief 
John WBreitel, Selretär. 


San 
Ten 


vadıı 
gerorben | 
dent B 


find ge 
)0O0D 


nad 
der 165 


Ranger. 


Todesanze erge 
zekannten die tranriae 
Hiche Mirtter 
Babette Kern, 
sitiive Des beritorb, Conrad stern 
* den April, geitorben iſt 
gung Findet Tlatt amı Freitag, den 
1:50 Aachm, bom Trauerbaufe, 317 9 
Ave. Tal park, mit Autos nah Waldheim. 
Yeileid bitten die trauernden Kinder: 
nrederide, Emma, Bertha imd 
George Kern. mido | 


Freunden und 


richt, daß unſere 


Na 


Diens 
Beerdi— 
Avpril, 
Harvey |< 
Um | 


Die 
21 


tl, 


Todesanzeine. 
den und Mefannten die tramvriae 
unfere licbe Satin und Mutter 
Marh Roit 
am 20, April geſtorhen it. Beerdigu 
taa, 22, April, 2 Uber Nachm., bon I 
1400 Cleveland Mde,, mit Autos 
Im ftille Teilnahme bitten: 
Boit, Saite, Adolph 9., —* 
Voſt, Frau Minnie Wi. Kelow u, Fran F da 
A Stener, Kinder. Bitte feine Blumen. 


Nach 


61 8 
al, vu 


ig Zams 
rauerbaufe 
nach Montrofſe 


Todesanzetge. 


und Belannten die traurige 
untere liebe Mutter 
Milbelmina Williams 
70 Jahren aeftorben it 
tatt am Freitag, den 21. Mpril, 
Kkabım,, bom Trauerhauſe, 4919 Bin 
Aben mit —*— nach Oaſwoods. Um 
»Beileid bitten Die trauernden Kinder: 
Auanit, Albert, Otto und Minnie. 


Todesanzeıge. 

und Belannten die traurige 

unser gelichter Gatte und Vater 

Frederick Wocdner 

des beritorb, Robert Woeckner) am 19. 

Avpril geitorben iit, Deerdigung am Zamstag, 

2, Mpril, 1 Uhr Nachm., dom Trauerbanie 
3 21, Blace, mit Nutos nad Waldheim. | 

Tetlnabı ne bitten: 

Anna Wocdner, ach. Weiler, Gattin: 
John, Anna, ärenerid, Lillian, stinder 


‚Fremden 
richt, daß 


Nach 


im N 
erdiaung 

Uhr 
ceunes 


lter bon 


findet I 


Die Be 


Freunden 


Nach: | 
u 
richt, dab; | 


(Batecı 


Sant, 
dofr 

Tudesanzeıge. | 
und Belannten die traurige Nach 

unſer lieber Bater | 

m. Schilling | 

am Mittwoch, den 19, April, im Alter don 66 | 

Jahren geitorben ift, Beerdigungsanzei fpä 

N R Q ge I 

ter, Die trauernden Slinder: 

Fred und Wu. A. Schilling, Söbne; 
Iene Schrader, Tochter: Rudolf 
Schmwiegeriobn: Marte und Minnie 
Schwie gertödhter, nebit Enleln. 


Freunden 
richt, daß 


| 
Frau He | 
Schrader, 
Schilling, 


* 


Nach⸗ 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannien die traurige 
richt, —* unfer lieber Vater 

Augquſt F. Donat | 
geſtorben iſt Beerdigung Frei 
tag. 2 Uhr Nachm von 3528 Carroll Npe,, mit | 
Autos nah 7 Baldbeint, 
Rrotberbood of Carvent ers 
Irica, Locaf Union Nr. 1 TR4 Um ftilles Bet J 
leid bitten: Frau Glisabeth Sievert ımd Frau | 
Glara Tnrham, Töchter, | 


63 Nabre alt, 
Mitalied der United 
> and Joiners of Ame: | 


| 
Todesanzeıge 
Freunden und VBelannten die traurige Nach 
daß unfere liebe Tochter und Schweiter 
Alice Richter 
am 19, April, Sabre, 1 Monat, 2 Tage alt, 
eniichlaien iſt. Beerdigung Sonntag Nachmittag 
2 Ubr dom Tranerbaufe, 452 Garfield Ave, 
Im ftille Zeilnabme bitten: 
Robert und Erma Nichter, Eltern. 
Lilian, Schweſter. dofria 


= 








Todesanzeige. 

Freunden und Velannten die traurige Nach: | 
richt, dab mein gelichter Gatte und unſer Bater 
Heinrih Anoop 
im Alter von 69 Jahren am 20. April jelig im 
Herrn entichlafen Mt. ‚Um ftille Teilnahme bittet 

die trauernde Gattin 
Katharina Anuop, nebit Rindern. 


Jahren, 


| Foreſt 
bitten die 


Tochter, 


| Gatte, 


um 


ı Itille 


| läßlich 
| unferer 


| ihre 


im Mlter don 89 Jahren geſtorben ift. 
Die Beerdigung erfolgt am Freitag, den 
21. April, 2 Uhr Nahm., don der Ka— 
peile 3042 Armitage Ave. mit Autos 
nach Waldheim. Um ftilles Beileid bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 


Adolph und Hermine, Rinder, 
Rudolph und Frieda Breifelt, 
Schwiederlinder. 





Todesanzeige. 

Allen Berwandten, Freunden und Belannten 
die a Nachricht, daß meine 
Gattin und unfere Mutter, Tochter u 

Adelheid Hanie, ach. Traeger, 
Dienitan, dent 18. April, im Alter bon 
2 wiouaten und 3 Tagen nad langent ! 
Ihmweren Leiden fanft entihlaien iſt. Die Be 
| erdinung findet italt am Freitag, den 21. April, 
Kahmittags um 1:50, bom XIrauerbaufe Nr. 
3034 N. Kedzie Abenue mit Autos nach dem | 
Home Friedhof. Um ſtille Zeilnabme 
trauernden Hinterbliebenen: 

Arthur Hanie, Gatte. 

Arthur jr, und Wilbur, Kinder 
Wilhelm u. Minnie Traeger, Eltern. 
eitiadem, Albert und Fred. Traeger, 

Gef rote J dimids 


am 


28 


Todesangeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß meine geliebte Sattin und u 
Stieftochter und Schweſter 

Stella Heinz, 
beritorb, Theodore Lange, geſtorben 
t Beerdigung findet ſtatt am Freitag, den 

, Apr il 1 Uhr Nachm., bon der Kapelle 3740 
N Chicago Ave., nad der PilgrimsKirche, Ecke 
Abers Ave, und Thomas Etr., von da mit Autos 
nad) Talridge. Um fiilles Beileid bitten die 


Nach 
ıfere liebe 


E es 


tiefbetritöten Hinterblichenen: 


William Heinz, 

Auguſta Bein, 

Adolph Bein, Stieivater 

Edward, George und Ella Lange, 
Edna Bein und Fran Geoörge 
Moore, Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 
Verwandten, Freunden und Befa 
traurige Nachricht, dab meint bielgelichter 
mein lieber Bater, unfer lieber Sohn 


Bruder 
Henn ®. Leus 
Alter don 32 Jahren fanft entichlafen iſt. 
Lie Beerdigung findet fratt am Freitag, den 21, 
April, Nachm. um 2 Ubr, bon Frant Muel— 
lers Kapelle, 1235 N. Aſhland Ave. 
mobilen nach dem Forreſt Home-Friedhof. 
Teilnahme bitten die trauernden Hin 
bliebenen: 
Emma Lens, geb. Wilhelm, 
Merritt Lens, Sohn. 
Henry und Minnie Zeus, Elterir, 
Schweſter. 
nebſt Ver 
mido 


Saite, 
Mutter 


mido 


Allen 
die 


und 


N. 


Um 
ters 


Sattiır. 


Frau Louiſa Beterion, 
Walter Leun, Bruder; 
wandten. 


Eobebanstise 


Freunden und Belannten die traurige Nach: 
richt. dab unfere liebe Gattin und I 


Mutter 
Helen Engelbredt 





bon da nd N 


| 
| 
| 
| 


we 


midofr 
— — 


Beerdigung findet ftatt am | 
| beuie 


Ede Richmond und | 


umido | 


vielgeltebte | 
Schweiter | 


„:300 mit 108 Käfigen, 


am Samstag, den 6. 


men nn nn in en 
. 


Geftorden: Aunn Birius, Mütter bon Frau - 
Franf S. Quick und Mattbeiv Pixius. — Beers 
digung Sonntag, den 23, April, 1 Uhr Nachm. 
don 3136 Fillmore Str., nah der St. Marh of 
Berpetual_ Help Kirche, von da nad dem Ct. 
Bonifazius-Gottesader, doir 





Zur Erinnerung 


Sn wehmütiger Erinnerung gedenle ich heute 
ded Todestages meines lieben Gatten 
Johann Hermann, 
der heute vor einem Jahre, am 20. April 191 
geitorben it, 


Ein Jahr iit nun berflofien 
Zeit deine Augen find gefhloiien 
Es ift ein Schmerz, den Niemand weiß, 
wis Sott ſchickt jedem den Beweis 
Das Menichenleben iit nur ein Traum, 
wie fchnell e3 geht, man merit es taum. 
Viel zu früb legteit du dich zur Ruh', 
Sott ba: dir die Ruh’ gegeben, 
Ten Himmel bait du ja verdient 
Tuch dein ehrlich treucs Leben, 
Tas war ja immer ſtets dein Sinn, 
Wär’ ein jeder Menfch wie du, 
Danır braucht’ die Weit feinen Kichterſtuh 
Nimmermehr bift du vergeffen, 
Stets bit du in meinem Zinn, 
Unheilhar iſt diefe Wunde, 
Die dein ſchneller Tod mir ſchlug 
Unvergeßlich jene Stunde, 
Da man dich zu Grabe trug. 
Seden Tag mirit dir mit Schm 
Mehr und mehr don mir vermiist, 
E35 nagt das Keid an meinem Herzer 
Ob's andern aud nicht fühlbar tft. 
Rube fantt und ſchlaf' en are 
Stets teurer wird dein Name Seit 
3 liebte Di fo ſehr bienieden, 
Im Tode ſoll's dasfelbe fein. 
deiner dich liebenden Gattins 
Bertha Hermann, 
Zur Erinnerung 
unferen geliebten Gatten und Bater 
Michael A. Bredel, 
geiiorben dor einem Jahre, am 20. 


en 


Gewidmet bon 


an 


April 101 
Schon iſt ein Jahr dabingefloifen 

Zeit jenem ſchweren Schredenstag, 

Wo du, gelichter Gatte, , 

Rom Tode wurdeſt hinweggerafit. 

Du wart geliebt in treuer Liebe, 

Geachtet in deinem Fremdesfreis, 

Und dieſe traurig ſchwere Stunde 

Erinnert uns an 

Kein Wort ‚don deinen 
hHann ung 1 

Wir fönnen's bis 
Daß du fo Ihnell m 


Lippen 
yegliiden 
t’ oc nicht berit 
ußtes don ums geb'ır. 
D'rum rube fanit. 0b wir auch Weinen, 
Und Trauer unfer Herz erfüllt 
Ginit aber wird ung Goit bereinen, 
Der alle Tränen wieder ſtillt 
Ruhe in Frieden! 
Gewidmet bon deiner dir nachtrauernden Gatttır 
Martha Bredel. 
Bernhardine und Marie, Kinder 


Zur Erinnerung 


In w ehmütiger Erinnerung gedenfen wir heut 
de3 Iodestages unſeres geliebten Gatten un 


Vaters 

Albert Bels, 
heute vor elf Jabren, am 20. April 190: 
plöglih aus unterer Mitte ging. 


dein Glück, furz war dein Lauf, 
Dit mu man fort im ſchönſten Blüben, 

Im Grab iſt Aub’, im Leben Schmerz; 
Doch lag es in des Höchſten Plan, 

Was Gott tut, das iſt wohlgetan! 


d 


elcher 


10 


ir, Mar 


dich Liebenden 
Gattin und Kindern, 


Gewidmet von deiner 


Zur Erinnerung. 
In webmiütiger Erinnerung gedenken 
des Todestages meiner geliebten 
und unſerer geliebten Mutter 
Auguſta Hering, 
vor einem Jahre geſtorben 


welche 


Heute iſt ‚ein 
Zeil Die 


un ter, 
Gatte und Kinder. 


Dur 


WA 
FRIEDHOF 


| Sur Metrovolitan⸗Hochbahn für de zu erreichen, 
uch mit allen Straßenbahn ill ge Begtäb⸗ 
J plätze find in diefem fhönen $ viedbof auf Ab⸗ 
| flonszahlı ngen zu baben.— General 
goreh Bart, ISO, Telepbon: Auftin 7065 
elepbon: Soreſt Bark_757, . Geiit 
WAuguit Biaff, Vizepräſ.; rn Diaas, 
und Schatzmeiſter; Salob Schwab, Supt. 
1d3, mioofafondi® 


dberrloflen 

Hungen du geichlofien: 
wir allein nur w iſſe nt, 
dic d bermiife 


Jahr 








Früi. * 
&efretür 
eup 


Coliseum 














Zweimai täglich u u 


2:15 und 8:15. 
RINSLINGS BROS 
DEN II —2 


Und das neue Feenland-ESchauſtück 


},350 Schaupieler. Ballet von 300 Mädchen, 

ZB 1,000 neue Zirkus -Novitäten! 
einichließlich 

„Gedora of the Golden Globe‘ 

| Das nmeueite und größte Zugitüc, 

Kongre# von zen 
Neferdirte Sige 50c und —— etzt im 

Eolifeum und bei Lyon & Healys J. "X 


25jährig. Jubiläum 


bunden mit Konzert und Ball, 
veranitaltet vom 


| Bayerisch-Amerikan. Verein 





| 


von Cook County 


Sonntag, den 14. Mai 1916, ir der 
Hordieite Turnerballe, 
Anfang 4 Uber 

verfaufi 2 


Nr. 820 et 
Nachmittags. 
an der Kalle 500 


N. Glarf 

Tickets im * 

die Perſon. 
ay20 >9Mmi 


”, 


Mai⸗Kränzchen ı. Ball 


beranitaltet vom 


Badischen Frauenverein Nr. 1 


Mai, in Laſchobers Halle, 

und Afhl and Tide Anfang Abends 

en v. Tickets 250 die Be fon. 
Stiftungsieit. 


mit Geiang und fomiichen Vorträgen, des 





52. Er. 


Nord : Chicago Deutfher Gegen: 


nnteit | 


| — 


mit Mırto- | 


feitiger Unterftügungs:Bercin 
am Sam: sta, den 22. April 1916, in Fleiners 
Halle, 16: Salited Zir Anfang 7 Uhr 
Abends im ng air am if an der 


San doleule 
d. Oberwarther Bezirks 


Es ergeht das Erſuchen an alle & 
die aus Ungarn und dem obigcıt Bez 
men, fih Sanıstag, den 22. April, 
Ubr, in Joe Horwarths Halle, 4001 W. 
Ade., einzufinden 


— Tickhkets 
faffe 


„uk, 





and: 


Abenubdsẽ 
bende 


Grand 


3 


wegen 





ı dateıt, 


am 18.April geitorben ilt. Die Beerdigung findet u 


ftatt Freitag, 
Irauerbaufe, 

woods. 
ernden 


21, Ayril, 2 Uhr 
7246 Champlain 
Um ſtille Teilnahme 
Hinterbliebenen: 


George Engelbrecht, Gatte 


Nachm. 
Avbve., nah Dal— 
bitten die trau 


bomt | 


Beſprechung einer 
die im Niriege gefallenen 
Isitiiven und Waiſen, und 
Soldaten. Einberufer: 

John Eberhardt und Joe Bier 


_ Wurz’n Sepps 


Sammlung für 
ibre 
iriippelter 


u 


Familienplab, Garküdje 


William, John, Conrad, Charles und 


Andrew Engelbredt ımd Frau 
Dtella Beterjon, Kinder. ndo 
Todedanzetge. 

Treue Schweitern Loge Nr. 6, 

Ten 

Nachricht, daß Schweſter 
Joſephine Schmid 
geſtorben iſt. Die 





Dre db, HSchw. 
Mitgliedern die traurige | 


’ Bi 
Deerdigung | 


findet jtatt anı Samstag, den 22. | 


April, 10:30 Vorm., 
| haufe, 1614 Wolfram Citr,, 
der St. Alpbonius-stire, „von da nad) dem St. 
Nofepb: Friedhof Die Beamten find gebeten, 
fie pınmtt 10 Uhr im der ———— zu verſam— 
mein, um der verſtorb. Schweſter die letzte Ehre 
su erweifen. 


mit Kutſchen nach 


Anna Anders, 
Adolphine 


Bräfidentin. 
Beer, Selr ‚etäri n. 





Dankſagung. 

Allen Freunden und Belannten, 

des Todes meiner lichen 
Schweſter 

Margaretha Retter 

herzliche Teilnahme erwieſen. 


Gattin und 


für die Zabl 
reiben Blumenfpenden, die tröftenden Worfe des 
Sera Paſtor 
den ſchönen Gefang des Geſangvereins Harmo 


ı nie ſprechen wir unſeren herzlichſten Dant au: 


George Netter, Gatte, 
Atchit, <hweitern. 


Elifabeth Stang, Anna 
doft 


Dank agung. 

Ich ſpreche hiermit der Großloge des D. O. H. 
und dem Pfälzer Männerverein für die —— 
Auszahlung des Sterbegeldes meines verſtor— 
benen Gatten 

Franz Müller 
meinen herzlichſten Dank aus, 
Frau Marie Müller, 





bom Trauer: | 


715 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend und EConntdg Nachmittag: 
RONZERT 
— Mufit — Geſang — Komif — 
Nur Sonntags von 31%. Uhr an 10c6 Eintritt, 


Samstags Dachauer Banernmuiit. 
Lllenneteis, olc* 





Fir einihmeder! 


‚Einziges Wurf: u. Fleiſhwanren⸗ 


Spezialgeihäjt in Chicago. 


‚Ghas. Hammesfahr Go. 


Die und an— 


Nudolpb John am Sarge und für ! 


165 N, La Salle Str, 


Alle Sorten Wurſtwaaren und 
echtes RoggenbroDd täglich 
friih von Milwaukee, 


Sowie aroie Auswahl in Delifateiien- 


I 
I 
I 
I 


| 


—E 


Spezialitäten. 


apl18,20,22,28,27,29,3€ 





— — 





EMIL H. , SCHINTZ, 


139 N. Clark Str,, nahe Randolph 

zu 5 biS 6 Prozent Binfen au 

Erin, Gute erſte theten 
elaufen, Ael 08% 





Amerikas lettes Wort! 


(Fortießung von der 1. Seite.) 








Teile eines ftählernen Schrauben! Die Inſpektion des Rumpfes ent- 
fopfes, Die noch immer die unterſchei-⸗ hüllte, daß das Fahrzeug durch eine 
dende rote Farbe zeigen, welche den innere Exploſion demolirt wurde; die 
deutſchen Torpedoſchroubenköpfen eigen Dampffeffel waren ganz, und die 
iſt. (Bericht von Leutn. Smith, ge- Richtung des Aufſchlages kam von 
tabelt am 15. April.) oberhalbmittſchiffs, aus einer Linie, 
Angeſichts diefer urkundlich erhär- die in einem ſpitzen Winkel zum Kiel 
teten Tatſache kann kein vernünftiger des Schifes ging. Gericht von Leut— 
Zweifel beſtehen, daß „Sufler“ tor: nant Smith, gekabelt am 1. April.) 
pedirt wurde und daß ber Torpedo Der Schluß, zu welchem man jol- 
deutjchen Fabrifat3 war. Da von; cdherart aus dem Beweismaterial ge- 
feiner Perfon an Bord vom „Suffer“ Tangte (beihworenen Ausjagen ame- 
ein Schiff gefehen wurde, jo drängt rifaniiher Bürger, gefammelt vom 
fih unmiderftehli der Schluß auf, | Staatsdepartement) wird auch durd 
dab der Torpedo ohne Warnung vom | die Erklärung der kaiſerlich deutichen 
einem Tauchboote aus egie om 10. 
wurde, welches zur Zeit des Angriffs kräftigt. Dieſe Erklärung jagt: 
unter Maffer war und nad) der Er- (A) Ein deutihes Tauchboot tor- 
plofion unter der Oberfläche blieb. ;pedirte einen Dampfer anderthalb 
Der Kapitän gab jofort, nachbem | Peilen ſüdöſtlich von der Bullrod: 
er die Waflerfpur des Torpedos be- “7 = 
merft hatte, Befehl, nach Iints zu (Bemerkung des Staatsdeparte- 
iteuern und die Starborbmafchine zum ments: Dieſer Angriffepunft iſt ge- 
Stillſtand zu bringen (Erflärung bon Mau in dem Hurs, welden „Sufjer“ 
Kapt. Mouffett); dies geſchah zu ben | EI D u. nachdem er an Dungerneß 
Zwech, das Fahrzeug hinten herumzu⸗ | berbeigefahren, und etwa anderthalb 
ſchwingen, um dem Torpedo aus dem | Meilen von der Stelle, wo der Ka— 
Meg zu geben und bdiefen an einer | Prtan bon „Suſſer“ erflärt, dab er 
Sinie, melde mit dem veränderten torpedirt wurde.) 
Kurs des Schiffes zujammengeht, | 8.) 1 
außen borbeifhießen zu laffen. Ehe Uhr Nachm., mitteleuropäiſche Zeit, 
jedoch das Fahrzeug weit genug ge— ſtatt. 
dreht werden konnte, um das Kreuzen ("nmerfung des Staatsdeparte— 
der Torpedobahn zu bermeiden, traf ments: 3:55 Uhr Nadım, mitteleu- 
der Torpedo den Schiffsrumpf in einem |tobäiidye Zeit würde 2:55 Uhr meit- 
Winkel, eine kurze Strede vorwärts europäiſcher Zeit entſprechen. Na 
pon ber Brüde, erplodirte, zerftörte | dem Bericht vom „Suſſer“ Kapitaän 
den ganzen vorderen Teil des Dam- war die Zeit des Aufſchlages vom 
pfers rüdwärts bis zur erſten waſſer- Torpedo 2:50 Uhr wöſteuropäiſche 
dichten Schotte, ri den Vordermaſt Zeit; und um dieſe Zeit blieb auch 
mit den funkentelegraphiſchen Füh— die Uhr an Bord des Schiffes ſtehen.) 
lern weg und tötete oder verletzte etwa (C.) Das Torpedo, als es auf— 
80 Perfonen an Bord. Ihlug, verurſachte eine Erplofion, 





Iosgelaffen | Regierung vom 10. April 1916 be: | 





Der Angriff fand um 3:55 


| für ſehr leicht möglid). Tiefe Ansicht ſtützt fih auf die Erklärung 
| lands, feine Zauchboote jeien die jtärfite Waffe gegen England. Wiljons || 
Mad) 





(Erflärung bon Kabt. Mouffett; | De 2. Vorberteil des Schiffs dis 
Beriht vom Konteradmiral Groffet; zur Brücke wegriß. 


Zeugenausfage von Henry ©. Beer.) (Bemerkung des * 
— * 8* I) . > ” 
Sur 2eit war fein anderes Fahr. | ments: Der Vorderteil von „Suffer 


Staatsdeparte 


Abendvoſt, chieago, Donnerjtag, dei 20. April 1916. 


Der Botschafter erlangte die Anfichten des Staatsfefretärs über die) 
Schritte, weldje notwendig wären, um Deutſchlands Tauchbootfeldzug mit 
den Jdeen der amerikanischen Negierung von Völkerrecht und Humanität in 
Ginflang zu bringen. 

Die Konferenz war, nad) der Erflärung des Botſchafters, ganz „ver- 
traulich“, und Graf v. Bernftorff weinerte ſich nachher, ſich über die Inter: | 
redung auszufprechen. Man nimmt jedoch an, da er auf dieje Interredung | 
hin die Sadje keineswegs als hoffnnngslos anejche. 


Sum Schuß gegen Pöbeltundgebungen und... .' 


Waſhington, D. E., 20. April. Es wird amtlich zugeneben, daß ame: || 


rifaniihe Marinejuldaten beordert worden jind, die großen funfentelegra- 
phiichen Stationen zu Tuderton,R. J. und Sayville, Long Is— 
land, die befauntlich dentihes Eigentum jind, befonders zu bewachen. Es 
wird Fein Grund dafür anneneben; doch heißt es, dal die Mafnahme zu- 
nächſt den Zweck habe, Schuß gegen deutichteindliche Pöbelkundgebungen zu 
bieten, — daß fie aber auch der Vorbote völliger Beſchlagnahme durd) die 
amerifaniiche Regierung fein jolle, falls es zum Bruch mit Deutichland | 
fomme. | 





Der von Jael-Sall. | 
Waſhington, D. &, 20. April. Bundesgeneralanwalt Gregorn hat dem | 
Bundesanwalt Marjball in New Norf das bedingungsweije Erjuhen des 
amerifaniihen Staatsdepartements um Freilaſſung Wolff dv. Igels (Se 
fretärs des früheren deutſchen Botichaftsattachees dv. Papen) und um die 
Zurüdgabe der beihlagnahmten amtlichen Scriftitücde übermittelt. 
Staatsiefretär Yanfing äußerte aber heute die Meinung, daß Whoto- 
arabhien der amtlichen Bapiere, welche dv. Igel abgenommen wurden, wicht 
im Gericht benutzt werden fünnten, wenn die Originale zurüdgegeben 
würden. 
Ob v. Igels Geſchäftslokal in New York als „deutſches Gebiet“ reſp. 
als Eigentum des deutſchen Botſchafteramtes, angeſehen wird, das hängt 
von der Dauer und den Bedingungen des Pachtvertrages ab. 


Mas man in Engaland denkt. 


en 
— 





| | 





London, 20. April. Gut unterrichtete Leute hier glauben nicht, daß 


| Deutichland den Vereinigten Staaten gegenüber nachgeben wird, und man! 


hält einen Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen für ficher und den Krieg | 
Deutich- | 


Stellungnabme gibt ſich bier durch ruhige Zufriedenheit und auch durch 
lauten Jubel fund, und man hält es fiir möglich, dab die KHabinetsfrije jo- 
wie auch Holland, Griechenland, Rumänien und die ſkandinaviſchen Neutra- 
len dadurch beeinflußt werden mögen, In den Zeitungen werden meiftens 
allerlet Vermutungen ausgejproden. 

















Vom Blik getötet. 


Kleinekriegsnachrichten 


Griechenland proteſtirt wieder. 
Athen, 19. April. Die griechiſche 





Der Strahl traf Louis Liebermann, als 
er im Bette las. | 
Das Gewitter, das im Laufe der 











Mandel Grothers 








— Tr " * — 
Damen-Strümpfe, 2dc 
— 22 „m: 
— Seidesundsiber 
—jpeziell markirt infolge einiger tleiner yehler; aus | 
dünner Seide bis zu doppeltem Carter Welt; mit 


doppelten Sohlen und hohen Ipliced Ferſen; echt— 
ſchwarz. 


Hübſche 


ohne Aermel, eng 


| 
| 
| 


Subwah Laden 


au 1.54. 





aanz bedeutenden Preis-Herabfegungen. 
Partie 1—Mädden- 
RKRleider zu 


780 


Partie — Dreſſes, 1.65. 

Partie 3 — Dreſſes, 1.95. 

Partie 4 — Dreſſes, 2.45. 
Diefe Kleider find angefertigt aus 
feinem Batiſte, franzöſiſchem Organ— 
dy, Stickerei und Gingham; hübſch 
beſetzt; wie nebenſtehende Abbildung; 
für Mädchen im Alter von 6 bis 14 


Jahren, 
Drei Hundert modische Mädden-Aär 
ʒu 2.95 Au 3.95 


2) 
a 
a 
3 


= & | 


D 
SIR 


Ü A} f} I 
% —— 


Union: 
Sommer:Schwere 


feine gerippte Suits für Damen, mit niedrigem Hals, 


Umbrella Style; reguläre und ertra Größen; 6 Suitsy 


Ofter: Srods für Madden 
—Werte von zeitgemäßen Intereſſt 


Sie bezeugen ganz deutlich die riefige Kauftraft ‚von Mandel's Laden, welcher ſtets in enger Verbindung ſteht 
mit Kleidver-Moden und melcher befonders bevorzugt wird bei Fabrikanten in Bezug auf jpezielle Verkäufe zu 


—su 4,95 


Suits, 28e — 


F 
ker en 


anfchließendes Knie; wie auch im 


Subway Laden. 


Subway Laden 


rar 
MITIU NN j 
Kan ! 


(AR 
{N —9 





itel für Oſtern 
u 6.95 


Regierung hat an die Ententemächte 


zeug in Sicht. (Beſchworene Yug- wurde rückwärts bis zur erſten waſſer- einen formellen Proteft gegen Etablie- 
Sagen von Samuel F. Bemis, T. W. dichten Schotte zerirümmert, nach | Tıng einer Marinebafis an ber Suda— 
Gulbertfon, Kohn 9. Hearley und ; amtlichen Berichte.) Fer u ras 
YUnderen.) — (D.) Das deutſche Tauchboot war | tet. — — 

Das Herannahen des Torpedos unter Waſſer, als das Torpedo losge- Berli wg za Q 
wurde von mehreren anderen Perfonen | Thoffen wurde; und es wird nicht] , —* * ge Ze 
auf dem Schiffe bezeugt. (Wefchtnorene | gelagt, daß es nach dem Angriff an bie ein ME — * gr gg en 2* 
Ausſagen von Samuel. F. Bemis, Oberfläche kam. u jumb ZMMgien eier Der’ gEREHETPER 
Henry S. Beer, Gertrude W. War-| (Bemerkung des Staatsdeparte- | Familien Deutſchlands, u Te en 
ven.) Giner biefer, ein amerifunifcher ments: Daß das Tauchboot unter) Mord, um der — —— 
Bürger Namens Henry er, Waſſer War, \hloß man baraus, daß | zu entgehen ee 2 Verkaufs — * Se 
fehnte am hinteren Geländer etwa 10 Niemand auf „Suffer” ein Tauchboot treide als Viehfutter. „Herr Lange 
Fuß hinter der Brüde und blickte fee. ſah, obwohl das Wetter chön war.) war „Zeilhaber eines großen Mühlen: 
wärts, als er ben herannahenden (E.) Seine Warnung wurde gege geſchäfts in — hatte Getreide, 
Torpedo eiwa 100 Yards enifent fah ben, und kein Verſuch wurde gemacht, das an die Mühle ſeiner Geſelſchaft 
und feiner Gattin und einem Sefähr. | Te zu geben, denn davon iſt deutſcher- geſandt worden war, um zu Mehl ge 
ten zutief: „Gin Torpedo!“ ſeits nichts erwähnt. macht zu werben, an Viehzüchter ver- 


— 
2 


Sofort! —5 
* (Bemerkung des Staatsdeparte— 


im Gefolge ſeines Ausrufes traf das * 
Geſchig das Schiff. (Zeugenausjagen | ments: Das gefjammelte Bemweismate- 


von Henry S. Beer und Frau Henry 
S. Beer.) 
In weiterer Erhärtung der Tat 
ſache, daß der Kapitän den Torpedo | ; 
auf das Schiff zukommen fah, legt | untere Motor raphie im 
die beſchworene Erflärung der dienit- |" Sra hic⸗ — 
tuenden Maſchiniſten vor, daß die!”” * a u 
Order des Kapitäns zumkinfsitenerit , (Bemerkung er eg — 
md zum Anbalten der Starbord wege Diefe Stizze ar offenbar 
maſchine entgegengenommen und be ‚auf Grund — * Beobach ung des 
‚| Schiffes duch einen Nundaudipiegel, 


folgt wurde, (Bericht von Admira ar 
Graifet.) und zwar aus dem Gedächtniß, ge— 


Zufäglich diejes Beweismaterials, | macht. Da ber einzige Unterjchieb in 
welches ſchon allein zu dem Schluß | der Stellung des Rauchfanges und ber 
zwingen würde, daß das Zeritö.  Geltalt des Hinterteils Liegt, und der 
rungsmittel ein Torpedo war, Hegen Kommandant nur nach feinem Ge— 
noh die Ausſagen von Leutnant dächtniß fpäter die Skizze machte, To 
Smith vor, von der Flotte der Ver, | darf angenommen werden, daß bie 
Staaten und dem amerifaniichen Schiffe in anderen Beziehungen gleich 
Botſchaftsamt in Baris 


- attachirt; | waren. 
dieſer, begleitet don Major Logan | auch- 


nung gegeben wurde.) | 

(F.) Eine Skizze des DTauchboot- | 
fommandanten von dem Dampfer, den 
ftimmt nicht mit der) 


(G.) Keine anderen deutfchenT 
(Armee der Ver. Staaten, und dem | boote ariffen am felden Tage Dampfer 
amertfantihen  Botichafteramt im; in jener Gegend an. 

Paris attahirt), begab ſich nach (emerkung des Staatsdeparte— 
Bouloane, bejichtigte den Rumpf am | mente: Es mwird nicht berichtet, daß 
„Suſſer“ und fand unter dem Wrack | ein anderes Schiff ohne Warnung tor= 
15 Metallitüde; die Beiden behielten | pedirt wurde. Es unterliegt feiner 
diefelben in ihren: Beſitz, da fie nicht | Frage mehr, daß der betreffende 
glaubien, daß diefe Stüde einen Teil) Tauchboottommandant „Suffer“ tor- 
eines Fahrzeuges bildeten, | pebirte.) 


Wilſon wartet bis Ende der Woche. 
Waihington, 2. C., 20. April. Präſ. Wilfon wird wahricheinlic Ende 
der Woche darauf warten, daß Deutſchland anf jein tatſächliches Ultimatum 
erwidert. Befanntlid) wurde in der Note feine Zeit anneneben; aber Herr 
Wilſon glaubt, daß drei oder vier Tage eine genügende Zeit für Dentichland 
ſein jollten, zu einem Eutſchluß zu aclangen. Falls innerhalb dieſer Zeit Feine 


rial zeigt beftimmt, daß feine War: | 


heute Nachmittag in Sibung. 
Londoner | 


äußert, und ſich damit gegen die Ver: 
| fügung des Bundesrates vergangen. 
Am Kongreß, 
MWafhingten, D. C., 21. April. 
Beide Häufer des Stongreiles waren 
Der 
Teuchbootftreit mitDeutichland wurde 
Inicht erörtert. 
| Der Senat beriet vermifchte Vor— 
Ilagen, welche auf dem Kalender jtan= 
Iden; um die Siſalhanfmonopol-Un— 
terſuchung wurde ein Komite feſtgeſetzt. 
Auch das Abgeordnetenhaus nahm 
vermiſchte Bills vor, welche auf dem 
Kalender ſtanden. (Unter gewöhnlichen 
Verhältniſſen war das am Mittwoch 
geſchehen.) 
Auch wurde die Bill erörtert, welche 
die Beſtimmungen über das öffent— 
liche Druckweſen neu zuſammenfaßt. 


Auch Wilſon ift noch hoffnungsvoll 
CEonderdedeſche der „Abendvpoſt.“) 

Waſhington, 20, April. Präſident 
Wilſon ſprach heute die Hoffnung aus, 
daß die Vereinigten Staaten vom 
Krieg verſchont bleiben würden, und 
ſtützte ſeine Hoffnung auf die Tätig 
keit des Botſchafters Bernſtorff, der 
ſeine Regierung in Berlin über die 
amerikaniſche Stimmung unterrichten 
würde. Wilſons Anſicht fand durch 
Richter Alfred K. Nippert und den 
Kongrebabgeordneten Allen von Eins 
cinnati meitere Verbreitung, Allen 
ftellie den Richter als den ameritani- 
Shen Delenaten zur Verfammlung ber 
oſtpreußiſchen Hilfägefellfichaft an, die 
am 6. Mai abaehalten werben foll, um 


1} 


Antwort fommt, jo würden die diplomatischen Beziehungen abgebrodjen Mittel und Wege zu finden, bie Be- 
werden, Graf d. Vernitorff dahier würde feine Päſſe erhalten, und der völkerung Oſtpreußens Fräftig zu un— 
amerifaniihe Botſchafter Gerard in Berlin angewiejen werden, heimzus |terltügen, melde beim Beginn des 
fommen. a | | Krieges unter dem Barbarismus der 
‚Graf dv. Bernjtorff war heute noch immer hofinungsvoll, daß jeine eingedrungenen Rufen fo fehr zu lei-| 
Regierung einen Ausweg finden werde, um einen Bruch zu vermeiden. Oje: den hatte. Wilfon hatte ihm gefaat:| 
itern Nacht jandte er eine lange Depeſche nach Berlin, worin er empfohlen | Sie mögen den Leuten, zu denen Sie 
haben joll, daß foldje Zujiherungen, wie fie betrefis Tauchbootoperatiunen ſprechen werden, fagen, daß Alle, die 
ım Mittelmeer gemacht wurden, jebt auf alle Tauchbootoperationen unter der Kriegsfurie jo ſehr zu lei- 
ausgedehnt werden jollen. den hatten, meine vollite Sympathie 
_ Es iſt aber offenbar, daß die ameriktniſche Negierung nar feinen | baben. 
Tandıbootfrieg mehr nejtatten will, außer gegen wirkliche Kriegsſchiffe. | 


Keine Erörterung im Senat? 
_ Woſhington, D. C. 20. April, Sen. Kern. der Mehrheitsführer im 6, Boſton 
Senat, ſagte heute im Weißen Hauſe, er glaube, daß cine allgemeine Nei-| „American Leaque“ —C hicago 
gung im Senat beſtehe, Präſ. Wilſons Adreſſe über die Note an Deutſchland 2, St, Louis 6: New Norf 2, Phila- 
nicht zu erörtern; denn die Erörterung fönnte „ia doch nichts Gutes ſtif— delphia 1; Bolton 2 Wafhinglon 3: 
ten, und vielleicht ſogar Schaden!“ Boſion 2 3* N 
Gr fünte hinzu, es jei feine Beſchlußfaſſung des: Kongreſſes verlangt 
worden, und er erwarte nicht, daß irgendweldje, folgen werde. | 
I 


Wilſons Note in Berlin. 
Berlin, 20. April. (Ueber London, 2 Uhr Nachmittags.) Die ame- Si 





Bom Baichalifeid. 
Geſtrige Spiele: 
„Rational League“ — Philadelphia ı 


5; Brooklyn 7, New York 3. 


Bisheriger Stand dieſer Linen: 
National League. 
| Gem, 


| Bro;. 
| DOILGDERBENE nun nasser 


Verl. 


Nacht über der Etadt niederging, jegte | 
nicht nur eine Anzahl Häufer in 
Brand und richtete fonftigen Schaden 
an, ſondern forderte auch ein Men— 
fchenleben. Louis. Liebermann, Nr. 
1530 ©. Spaulding Xoe., hatte fich zu 
Bett begeben und las noch vor dem 
Einichlafen, als ein Blitftrahl in das || 
Schlafzimmer fuhr, Liebermann tötete | 
und das Zimmer in Brand jebte. 
Frau Liebermann, die fi mit ihren | 
Kindern in einem anderen Zimmer be= 
funden hatte, flüchtete auf die Straße 
und rief Nachbarn herbei, die Die 
Feuerwehr benachrichtiaten. Ehe Die 
Löfhmannfhaft aber zur Stelle war, | 
fonnte die entftellte Leiche Lieber— 
manns bon den Nachbarn in Sicher: 
heit gebracht werden. 

In den Vororten, namentlich den 
mejtlichen, herrfchte gegen 2 Uhr Morz= | 
gend ein fo heftiger Sturm, mie er 
Thon feit Jahren nicht mehr zu ber- 
zeichnen geweſen, und es wurde aud) 
bier beträchtlicher Sachſchaden ange: 
richtet. Zeitweiſe erreichte der Sturm 
eine Schnelligfeit von 50 Meilen bie | 
Stunde. | 








— re — — 


| 

Shidjal in der Tchwebe. | 
Der Fall des 18 Jahre alten Dan | 
O'Riley, der ſich vor Richter Charles 
MacDonald gegen. die Anklage auf | 
Ermordung des Wirtes Kohn Mogier | 


zu verantworten hat, wird heute ben | 


Geſchworenen zur Entfcheidung unter- 
breitet werden. Verteidiger Louis 
Hausſchild wies in feiner Schlußrede 
darauf bin, daß es dem Angeklagten | 
gelungen jet, eimen Alibibeweis zu er: | 
bringen, dem die Geſchworenen fich | 
nicht verfchließen Dürften. Vermanbte | 
des Angeklagten behaupteten nämlich, 
dag D’Rilen fich zur Zeit des Mordes | 
im Haufe einer Tante aufgehalten | 


habe, das zum mindeltens 20 Meilen || 


bom Zatorte entfernt gelegen iſt. Hilfs= | 
ſtaatsanwalt James O'Brien dagegen | 
beantragte die Todesitrafe, da der An: | 
geklagte jelbft feine Tat geſtanden und 
fich ihrer gerühmt habe, | 


— 
1 


— 
> 





Ter kleine Weiſe.— Ein Lehrer | 
gibt feinen Schülern das Nätfel auf: | 
„Wenn man jung ift, will man es ha— 
ben, aber wer’s dann hat, möcht’ es 
gern mieber los fein. Nun Lehmann, | 
dur Scheinst es zur willen. Mas ts?“ 


>| 
I | s 1 

| 9 J Styles; eine der eleganten Facons iſt 
nebenſtehend abgebildet; Größen für 


Sie ſind angefertigt aus den modernſten Stoffen und in den hübſchen Farben dieſer Saiſon; darunter befin— 
den ſich Größen für Mädchen im Alter von 6 bis 14 Jahren; viele dieſer Coats find beſonders geeignet für 
Dftern andere wieder find beffer für Schule und Spielzmede geeignet; alles Werte von außerorbentlicher 


Qualität. 


2:Clasp handſchuhe, 550 
— von Chamoiſette 


— Damen = Handjchuhe, in reichhaltiger Auswahl; 
Naturfarbe oder Weiß; vorzügliche Werte. 





| 
| 
| 





1000 SOfter: Anzüge für Knaben, 53.00 
—jpezieller Einkauf, 3 unterm Preis 


— alle die neuen Norfolts, einſchließlich „Pinch-Back“ und plaited Facons. Die Suits in Grau, Braun oder Tan 


Miſchungen; ſowie in blauen oder grauen Serges — Stoffe, welche die 





t 


| 
| 


I — 


Blaue Serge Anzüge für Knaben Reeſers für 
—echtſarbig —zu 3.95 | 


— feine Twill Serge; Hofen find ganz gefüttert; für 

Konfirmation oder Sonntaas; für Knaben im Al— 

ter von 6 bis 17 uhren. zu 3.95, 
Ö 


Subway Laden N 


Männer-Taſchenkücher, Sc 
— mit Initialen; Seconds 


—volle Größe und aus auter Qualität Linen. Etwas 





16-Rnöpfe Handſchuhe, 50c 
— von Chamoifette 


ſowie in Naturfarbe oder Weiß; 50c; ein Drittel unter 
dem gewöhnlichen Preis. 
16:nöpfige ſeidene Handfchuhe für Damen, mit doppelten Fingerſpitzen; in echtem Jvory- Weiß; 68c. 


den Knaben der Fall it; Größen für Knaben im Alter von 6 bis 18 Jahren. Siehe Abbildung. 


Anzüge für kleinere 


Worfteds oder Miſchungen in Tommy 
Iuder, 


Sinaben im Alter von 21, bis zu 8 
Jahren. 


— außergewöhnliche Werte 


—doppelbrüftige Styles; 21%, 
aus blauer Serge, 


eine 


Brokadirtes Band —5zöllig 


— — 


—ganzjeidene Bänder für Haarjchleifen; weiß, pint 


Subwah Laden 


— 


Subwah Laden 


Strapazen aushalten, wie es bei 


Knaben zur Hälfte 


35 


ſchwarz-und-weiße Cheds, 


leichte 


Dliver Twiſt und Mibby 


kleine Knaben, 1.95 


. bis 6 Jahre. Reefers 
ſchwarz-und-weiße Ched3; marfirt 


Poſt- 0d. Telephon Beſtell. ausgeführt: 


—Lehmann: „Herr Lehrer, 
raus! Die Frau iſt's!“ 
„Nanu! Sag' mal, 


es 


ich 


— Lehrer: 
woher haſt du 


hab | 





fehlerhaft in der Stickerei. 
Barred Lawn Tafchentücher für Damen; in verſchiede— 
nen Styles; 3c das Stüd, oder 33 c Dip. 


oder blau; ungefähr 30 Prozent Erſparniß. 
Safh-Breite Bänder, zu den obigen pafjend, zu 38e 
die Yard. Schleifen fojtenfrei gebunden. 


Waſhington 0 (2. Spiel.) | 


e Weisheit?” 


Submwal; Laden 





denn Dief Lchmann: | 
„Das jagt mein Vater oft.“ — Xeh-| 


Subwah Laden. 














rer (nachdenklichh: „Sm, hm, ich 
meinte zwar das Alter; aber Leh— 
mann, dur haft wirklich recht, ſetz' dich | 


im | 


ntal als criter! 


> 


— 
> 





t 
Dampfernachrichten. 
Annelommen. i 


Ehicaao bon Vordcaur; 
f. w. 


Deilia ! 


" | 


New Perf: 
Tlad bon Kopenhagen u. 


— 
> 





Das Wetter. | 


— — — 

Chicago und Umgegend: Gewitterſchauer 
heute Nachmittag, wahrſcheinlich auch heute 
Abend; fühler beute Abend, morgen teilmeife 
bewöllt und vielfühler, Friſcher bis ſtar— 
fett Nordweſtwind. 

Illinois: Gewitterſchauer heute Nachmitatg 
und Abend; Fühler heute Abend. Morgen teils, 
weile bewölft und fübler, 





. R a > <t. Louis 

rifanifhe Note an Deutſchland traf neitern Abend zu ipäter Stunde ine hiene, 

Berlin ein. Botſchafter Gerard überreicht ſie heute N — 
Auswärtigen Amt. | 


achmittag dem deutſchen —————— | 
9 By m eri cank * ⁊ aue 
Ruhiges Abwarten. sein, 
Berlin, 30. April, Trosdem hier ein Bruch zwiſchen den Ver. Stanten |&hieaao UIID. 
und Teutidland befürdtet ‚wird, jo ilt beim Botſchafter Gerard dad nur |waarsimaen . >= 
die gewöhnlide Anzahl Gejude um Päſſe eingelaufen. 


as REN. 

Waͤſhinglon RER AN 
. . dub . zn X . — F 
Eine Berliner Depeſche an die „Frankfurter Zeitung“ bejagt, daß die 


Detvoit 


„> | fübler, 


Indiang; Wahrſcheinlich Regenſchauer und 
Gewitter heute Abend und morgen. Etwas— 


Nieder Wichigan: Wahrſcheinlich Regenſchauer 
md Gewitter heute Abend und morgen, Im | 
moöftlihen Zeil, heute Abend wärmer, 

astsconfin: Sente Abend Wegen und Tühler 

| im füdliben Teil, morgen ımbeltändia, im öftli: | 
chen Teil lühler, im nördlichen Regen. Starker, 
wecſelnder Wind. 

Sommenuntergang, heute: 6:56, * 
Sonnenaufgang, morgen: 5:00, | 
Mondaufgang: beute Abend 10:11. 


" Temperaturitand, 
Nachſtehend der Temperaturitand nad 


deutſche Darjtellung der angeblichen „Sufjer“-Torpedirung durdiaus der 
Wahrheit entipridt. Man ſieht darum ruhig dem Wandel der Dinge ent- 
gegen. 


Neue Bernitorff:Sanfing-Befprehung! 


i Waſhington, D. C., 20. April, Graf v. Beruſtorff, der deutſche Bot— 
ſchafter, erörterte heute ala mals mit dem Staatsfekretär Lanſing die 
Möglichkeit, einen Bruch zwinien Deutſchland und den Ber. Staaten abzu- 
 wenben. Die Snzierens dauerte Zi Minuten 


Heutige Spicle: 


Chicago; St. Louis in Pitstburg; 
Philadelphia in New York; Brooklyn 
in Bolton, 


„Rational League“ — Cincinnati in | 


> Ubr 
4 Uhr 
5 Ubr 
6 Ubr 
7 Ubr 
8 Uhr 





„American League— hicago 
in Detroit; Cleveland in St. Louis; 
New York in Wafhingten; 
Vhiladelvbia 





9 Uhr 
10 Uhr 
tt Ubr 


Boſton in Iyz Uber M 


8 


Nah... 


Nahm......76 
Nahm.s....76 
Abends... ..7! 


Abends.. .. 

Abends. .... 
Abends... 
Abends. ... 
4 


bends. ....64 
—— ri 

or . 4 
like Morgena 


der jtündlichen Aufzeichnung 
amtes: 


n 


3 Uhr 
4 Ubr 


6 
- 
‘ 


8 

v 
10 
11 
12 


„4 he Rad. ..)1.72 


des Wetter⸗ 


Morgen.... 
Morgend.. 
Morgens.... 
Morgens,. 
Morgens. 
Morgens.. 
Morgend.. 


Vorm.... 
Mittags 


..r0. 
.. 


62 
„60 
50 
..63 
64 
„66 
..67 
70 
„71 
..72 
"+72 





Reine Geldiperre. 


auch richtig anfommen wird, feine 
Voſt wie Banken befördern noch Geld Garantie mehr übernehmen und 
nach Dentichland. ſchicken es daher nur auf eigenes Ri- 
Wie geftern in der Iekten Ausgabe | fito des Senders ab. Wir erteilen 
ber „Abendpoſt“ berichtet, wurde dem | unjeren Kunden jet den Rat, mit 
deutihen Konfulat am Spätnachmit- | dem Abjchiden des Geldes lieber noch 
tag gemeldet, die Bundespoſt habe auf | zu warten, oder, falls dies nicht an- 
Anweifung der Regierung die Un gängig it, es Durch ein Kabelgramm 
nahme von PBoftanmeifungen , nad | anzumeifen, da jeder Tag Verwidlun- 
Deutfchland veriveigert, und auch die gen bringen mag, bie fich nicht vor— 
Erſte Nationalbant,lehne es ab, Geld- | ausfehen laffen.“ 
fendungen nah Deutjchland anzuneh-: | In gleichem Sinne ſprachen fich die 
men. Diefe Nachricht hat ſch als un⸗ | Reiter der ausländifgen Wbteilungen 
begründet herausgejtellt, denn Poit | anderer großer Bantinftitute aus, 
meifter Campbell fagte heute Morgen 
einem Berichterftatter der „AUbendpoft“, 
eB je m ar m. ——— —* Als ſolches bezeichnet Lorimer den Kampf 
ordnung des Generalpojtmetjters nichts | B ige eines 
befannt und die Poit nehme nach wie Selbſt in die geheimften Familien— 
bor für Deutfhland beitimmte Geld- | verhältniffe des der Verſchwörung 
anmeifungen an. zum Verderb der La Salle Str.-Truft 
Arnold, der Vorfteher Finn Ze ee Er 
—— — TEE * —* mer leuchtete Hufsſtaatsanwalt Hay— 
Nationalbank, ſtellte ebenfalls in Ab⸗ den Bell beim heutigen Kreuzverhör 
rede, daß dieje feine Geldfendungen | mit dem Angeklagten hinein. Lorimer 
für Deutfchland mehr annehme. „Al- mußte zugeben, daß er für feine Fami— 
ferbings“, fo jagt Herr Arnold, „ön | lie bei verfchiedenen großen Waaren- 


- " Rode |häufern an der State Str., e3 hanbelt 
nen wir angeſichts ber gegenwärtigen | sich dabei um über $10,000, Schulden 


N — — 
Ein teures Vergnügen, 


Herr John J. 


Sachlage dafür. dak das Gelb drüben habe. die noch von der Reit berrübren. 


I 

da die La Salle Str.-Bant noch als 
‚zahlungsfähig galt, und daß dieſe 
‚Rechnungen heute noch nicht bezahlt 
‚find. Lorimer erklärte, daß er wohl 
noch mehr Schulden, als die angegebe- 
ınen, habe, da er während des Kampfes 
‚um jeinen Sit im Senat nur . die 
|dringenditen Rechnungen bezahlt Habe, 
da alles ihm erreichbare Geld zur Füh— 
Pre diefes Kampfes gebraucht worden 

ei. 5 

| Auch Lorimers Verhälini zue 
Ilinois State Bank kam zur Sprade. 
Der Vertreter der Staatsanmwaltfchaft 
mollte wiffen, ob das Geld diefer Bank 
nicht zur Finanzirung der Handels— 
unternehmungen Lorimers benüßt 
werden ſollte, und ob der Sohn des 
Angeklagten, William Lorimer ir., 
Inicht eigens zu dem Zweck in das Di- 
Ireftorium der Illinois Staatsbank 
‚gewählt worden jet, um derartige Dar- 
‚lehensverfuche zu befürmorten. Lo— 
rimer beſtritt dies nachdrücklich und 
erklärte, daß Munday die Kontrole 
über 1110 Anteilſcheine der Bank ge— 
habt habe und ſomit bei Direktoren— 
verſammlungen allein ausſchlaggebend 
geweſen ſei. Sein Sohn ſei nur in 
das Direktorium eingetreten, um: ei— 
wanige faule Darlehen zu verhindern. 


Selet die „Spnntanvol" | 











tihes Bäpeaier: im Buſh Temple, 


die — „— 
um — Ringlin 
car A pera Hou 


Ara „Sur Mrs. 
—— — - „Experience. 
Minvois — „Ubin-Chin”, 
ort — en Caſtle“. 
0. — „Officer 666“, 
Smard Garten. — Konzert jed 
und ———— Nadımtitag. 
Buraniend, 715 Norin Abe. — Jeden Abend | 
und Alt Nachmittags Stern iental⸗ und 
Borallonzert. 


Kleine Anzeigen. 
 ——_ 


ze 08, 


’ Sirius 
„be 


MeChesney.“ 


Gternal 


Abend 








| 
I; 
E 


| terlanat: 
| om ann der 


gibendpoft, Chicago, Donnermag, ven 20. April 1916. 





Verlangt: Männer und Knaben. 


I] 
| 


Stellungen fuhen: Männer und Knaben. | 


(Anzeigen umter dtejer Vtubrif 1 Gen: das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 1Cent daS Wort.) 





Berlangt: 
nnd ’Bretfing, 
Yerlanat: Deutſcher Junge, 
deutſch prechend. Nachz zufragen: 
<tr, Epreditunden 3 bis 4 


Zwei Schneider an Reparaturen 
309 Weſt Chicago Abe. 


engliib und 
739 Weit 12. 
Nachm., Zimmer 8. 
doftia 





Berlangt: Schne eider und vreffer; 


ftetige 
beit; fommt jotort. 


3649 Contbyort Avenue, L 
doft 
_ Verlangt: Mann um !tutomobile zu waſchen 
und Fiir Porterarbeit; en über 25 Zahre alt 
| fein, Fiſher Kalb Co,, >40 Weſt Madiſon Sir, 
für Gartenarbeit; ein 
Bierden umaugebeit verſteht. 
zwiſchen bnd 8 Uhr Abe 
Kildare Ave. 


mit 


Vorzuſprechen 
1926 NRNorth 





Berlangt: Männer und Knaben. 
(Auzeigen unter diefer Nubrit 1 Cent da3 ort.) | 


odmagser vufhel 
de, 





 MWerlangt: Schneider,“ auch A 
mann. Albreqt, 934 Webſter 


Beriangi: Ein junger Dann für Fabrifarbei sit, 
8211 Grand und stedzie Yive. 
»erlangt: Mann für Saloon- 
— Kohn $7, Board und Zinme 
2 





Berlangt: Zungens, 16 big 
bo Window Irimmer; Geleg 
ming zu erlernen. Zu erjragen: 

Wieboldts, 
Milwauice Avenue bei P 


27 FREE 
a angt: Baer 5; gr 
Weit 12, Straß 


Berlangt: 
ber mellen 
Albland Ave. 


Berlangt: Knaben für Wagen, 
ai Metiger Plag; Lohn Su. 
gr oder Freitag um 

umans Etr.- Eingang. 

Wiebold 
Milwautee Avenue bei 


VBerlangt: 
tion in Jefferſon; Aroͤeit; 
Heute Abend oder Freitag um 7 Morgens 
borsufpreden in Wie N ol»ts Zubftation 
gegenüber ortoweſtern Bahnhof in Jefferſon 


Erfabrencr 
tann. "or; 





4 
l 
N 





Bageninaben für 
ſtetige Lohn 


Uhr 


SH, 


Berlangt: Farmarbei 
und Beterion Yive., 


Berlangt: Porter, 
, 678 18 Bells Er. 


— Junge, 
Window Trimmer zu 
‚ 1342 Milwautee pe. 


Schuhmaa er. 


iter, Tagarb 
n : 
Irmiter. 





auch 


Nar tomrboı 
Jar tender 


der 





üder 16 N 


beiten, 


Berlaugt: 
Sirakc 





Berlangt: Sipatre, \ 
855 Garfield Nve. |. 
Guter 


Lohn. 35 


Berlanat: © 
Urdeit, guter 
Berlangt: Starte junge 
und Naſenarbeit, müſer 
ſein. 2218 Clifton de. 
"erlangt: Farmarbeiter kanı 
iers, $2U und Board. Nanitor, 
Ave, 


— Schuhmacher 
118 9, Weſtern Ave. 


an tom 


Berlangt: Ecloffer. 1328 Sedgwick 





Berlangt: Junger 
ng und Trimming 
Tie Etr. 


Manır 





Berlangt: Erfahrener 
an Brot und Cales. 


Hand 





mit gi ıter 
Schacdel 


Berlangt: Porter im Caloon, einer 
Erfahrung; muß am Tiſch aufwarten, 
3165 Grand Ave... Ede 50, 


Berlangt: Ein a guter 
Kochen und im Eis Bau: 
coln Avenue. 


Verlangt: Mühelpolirer, 
fein; bon weiß zu poliren. 
Department, 9. Floor, 

Bofton 

VBerlangt: Bäder ı an v 

wochentlich. 2925 Ro, N 


ein ten 


mürfen 

gu er 

< torte, 

to n umd Cafes, 315.00 
aciıte Ave. 
Nadıtar 
waichen 


Berlangt: Erfahrener 
muß willig fein, fein ©: 
Lohn. 3152 Weit Lafe 


Berlangt: Zwei Schneider an alter und 
Arbeit und zwei Mädchen für Handarbeit, 
No Halſted 


Koch tr 


schier $12 





neuer 
2607 





Schneider, ſofort. 


Verlangt: Guter 


Leabitt Str. 





Mann mit etwas 
beftändige Arbeit. 


tg 
North 


Erfahru 


19 


Berlangt: 
Schloſſerei: 
plaines Str. 





Gef ſchirrwaſcher in 
Wells Eir, 


Berlangt: 
rant 1651 


 Berlangt: Knaben für Arbeit 
Souhdrn. Chicago Electrotype 
m mon) Place, 7 öloor, 


ir 


Co., 


 Berlangt: Anſtreicher. 1856 Haiti nase zit. 


Berlangi: Saufju 
Berlangt: Borter 
Str, Ede Lale Str. 


Berlangt: 
Glebeland 


nac ando ſph 


für Sal 


Sum ge ın Bade 
de, 


Berlanet: Junge an 
Stanicenbaufer, 


Galcs, 
gente 
erlangt: Porter 
737 Wrigbtwood % (ve 
Verlangt: Borter 
Yerla: igt: Waiter; 
Clart Straße 


Meat Marfet, 


dorth 
Berlanat: tſhelman. 2140 Ban Buren Str, 
Grfabrener 


Goldberg, 


Berlang 
D’Eonnor 
Berlaugt: 
Hanſon & Co. 
_Berlangi: 
Louis Hanlon 


Jungen, ı 
& Co., 


De 


tlangt: C 
. * 


Berlanat: Knaben an 
Lafe Straße. 

Berlangt 

beit, S0dil 


Berlangt: 
Erfahrung. 
2, Ban Burc 


Berlangt: ; 
ing & leaning Comp 
Berlanat: 
Died, Eo., 


Ein 106 
62 W 


Berlangt 
machen. 7158 
Berlangt: Guter 
Arbeit, Zimmer 400, 





Berlatigt: Ein jung 
Sand an “Brot, 83 
312 Sit 3 } 
Berlanat: Einige intellige 
ten R jür Konſumverein. 422 Ü 


dvo!a 


"erlangt: Grundarbeiter, 
Stunden per Tag, au 
und freie Roit. Co. 
Wisconſin. 


Berlangt: 50 
teriwagen, Tofort, 
und Wentworth 


Lohn 
{ Neiche enb 
Männer 
Geo. 
de, 
Berlangt: Schneider, beit 
nehmen, einfabe „Wannifh“ 
Rreite, gtetige Beſchäftigung. 
töste Damen Schneider ar! 
aden Avenue. 


um Mı nach 
IN Doals; 
Urbanet Pr 
der Weſtſeite 





Berlangt: Wafdinen- - und Bau 
Mehbanifer, dic aus Kriegsmateri 
ausgetreten find, cerbalten j 
durch die „Arbeiterbilie”. J. Bi 
La Salle Straße. 

Berlangt: Junger Einge wanderte, 
bilfe in unferer Örocery und War fci, 
8159 %. Clark Zr. 


Serlangt: 5 Weber, ſolch⸗ die mit 
gugeben willen, Nachzufragen A. B. 
on, 1700 Yenmond Sitr. nabe 


Stel hung 
u0 
1: ap" 


zur 
—— 1, 
Löaptw x 





Seide 
Fiedler 
Sedgwick. 
14apiı mx 
Männer oder Frauer 
großer Verdienit. 372 
didı ofa | 


& 


‚Berlangt: Ag⸗ ten, 
für Zoiletten-Artifel, 
Eicago Avenue, im Store, 


Setlangt: Bettmader im $ 
ee 028 W. Viadifo 





ratur a. it, 
dimido 


erlangt: Woliterer 
us N. Klart Str. 


Berlangt: Junge, über. 14 ‚Sabre alt, für all. 
emeine Arbeit. Sieck's Dept. Store, North 
be, und Mohawl Str, dimido 


Berlangt: 
it, gi 

bene, 
Berlangt: Münner und Knaben in Kiftenfa- 
Sllionis dimido 


-.“ı.n "X 








: Erfter Mlafie Bainter für 
Difene Werlitatt. 


Innen» 
© 





— | 
beit; 


| 


\ 


ı 1015 Gira X 


Lohn. 


| wood 


1207 No. | 


I (Anzeigen un 


; April, 


10 | 


I 


Nord | Abendpont. 
&ı 


Empfeblungenn. 


N vatleunten 


Verlangt: Deu Icher Mann J Taq in derWoche 
im Roominghaus zu ſchaffen. Nachzufragen wi 
oen und 8 Abends. 340 Center <it. 
erlangt: Hauama ann, Rrivatbaus; 825, 
und Board, 2101 Brairie Avenue. 
verlang; Junger Mann um das 
intibing ;u erlernen. Nachzufragen: 
Midland Terra Gotta Co., 
nd So. 52, Ave. 
Verlangt: Schneider 
Sabr; Tom mt fofort, 


, Sim 
Terra Gotta 
Preifitig 
Welt 16 

dofrſa 


iteti ge Arbeit das ganz 

1505 E. 553. Str, 

Srfahrum gan 
Diepgei Co., 


Verlar 
nen 


lerton 


— Nedanifer mit 
Inſtrumenten. Eugene 
und Sheffield Ave. 


ER Set ber, 


Verlangt: 3 
l die beritchen 


song —— 


‚I Kleidern und paſchbaren 


zunge mit Grfabrung an 
North de, 

Zal loon⸗o 

Ave. 315 


zübofted 


srlangt: ( r 
Monttoſe 


Kedz te 


V 


932 


serlang 5: 
weſt 3 


‚urititopfer i 


pꝓlace. 


"er ‚langt: Junge in Bäderei. 2058 Rolf te 


IS 


Are | 


20ap) we 


ihmacher, Fabruarben an gr und 

deten Schuhen. Malott Shoe Ko,, 
nahe Armitage. 

zuberläfftger alterer 

Farm, nabe —— 8309 

Baul Kranicher, Alden 

n 


B serlang 


ge nahten 9 


Guter 


auf 


rei. 





ng er, der 
—— tende 


IN ® 


utſch ſprewen 
beritcht, ram 


Foreſt art 


dv 


—8 


ttomton?! 


vil 


Artiit, erfabrener 
.orating Co., 


Verl an gt: 


Liner 
ra =) 


an Rorzc! 
109 J n 


mc „ehe 
ut 
Porter für 
3601 R. 


Saloon 
Halſted Str. 
midofr 


Erfahr 

Federal 
vellington 
Schne 
J Sland 


angt: 
Bluͤe 


Ber! 
Abe., 


N 


Anner. 
Rewlton 


Verlan 


ield L 


amp 


Berlanat: 


5062 


eicpbon: 
ntibe ir 


nn $ ir 3 
nn für allgeme ne 6 yirard 


br. 5002 


ur 


bett 


im 


Abe. 


Verlangt; Junger 

machen bei fen lann. 

Verlangt: ugs. tetige 
beit. Telepbon: 
114, ınidoi 


e der 
\cimont 


Ar 


Berlang apezierer, 2103 
valſte D € 


Berlangt: 
312 Cart 


=D, 


Bäderei 
mido 


(Si ur. 


Sıllmois 
Tel.: Eagle: 
dofr fa 


N erlangt: 
Aug Go, 
1574 


ſofort 
Str. 


Ro mnt 
Morgan 


cher fiir handaedrehte 
700. 14 Weſt 


mac 


er 


hu bn 


im 


Verlan gi: 
nichude 
cube. 


Da 
nie Nafbington 
IS dimido 





Berlangt: 


Männer ı * Frauen. 


ı; 
eier R it ı Cent das Wort.) 


ı Le 


16 


Sr 
l ubri 





Familien verlag: für Zuckerrüben-Arbeit 


Kommt nach dem United States Immi 
gration Bureau, 845 Sid Wabaſh Ave., 
Sonntag, 23. April, 2 „br Nachmittags, 


“Os 
wegen Anfornation. Die Bezahlung it 


| 520.00 per Aere, freies Hans Für Fünf 
Monate, Garten und Beförderung. Dies 
iſt geſunde Arbeit für Die nanze Familie m 
‚ nebit auter Bezahlung. 


für nächſten Winter fiparen, 
ı Zimmer 602, Morriſon Hotel, 
während der nanzen Woche. 
Michigan Sugar 
Saginaw, Michigan. 


Chicago, 


Go. 


Familien, um Die Zucker 
rübenfelder in Michigan zu bebauen: 820 
ver Mere: freics Haus, Garten u. Trans 
portation. Gute geſunde Arbeit im Freien. 
Arbeit für die ganze Familie. Nachzu 
fragen bei Al, Weber, 643 W. North Ave. 
Nachzufragen Sonntag Nachmittag, 2) 
um 2 Uhr Nachmittags. 
Michigan ugar Go, 


Verlangt: 


— 
= 


derloſe 
gegen 
Arbeit 
Rirſchner 


1106, 


Kamır oder 
nchmt Nalc 


be, Part Hotel, 





Gent das Wort.) 

an ._ 
are 

Dit Ic 


Din ide 


deutlich 
imer⸗ 
wWwindow 
Eintau 
endpou. 
* 


ım 


AD 


il, 


Cafes und 
Ru itet auch 


14apim 


nd 
die 
( Jahre 
trilerha en 
bourne Ave. 
Geſucht: Ein 
irgend welche 
Hermitage Abenue 
Geſucht: 


ſucht ſtetige 


anſtändi ger 
IN Schmi 


Junge 
d, 5700 


Cales und 
tavenswood 


Erſte 


Arbeit 


8 ad 
Telepho 
dot 
!Irbeit als Nacht wäc tet, 
Bindgen, 4052 Zitd 
Trober 6858. dofr 
fucht 
Cates. 


icht: Mann ſucht 
Embf eblu igen. 
darſhfield Abe. Tel 
Geſucht. 
dritte 


John 
ephon: 
Bäder 


oder 


ungern 


Ztelfung 
y Brot > 


als 
Ydr.: D 87 


Hand 872 


Mecanifer, 27 Sabre 
gute Empfehlungen 
ben dpoit, 


Cba uffeur, alt 
rbalb, 
Bei 


ſtarten * 
um 1. 


Geſfucht: Junger, lediger 
telle als Santtorbelfer 
Abendpoit 


Geſucht: 


Nann 
Kur, Adr. 


Ben 


bo 





Bartender ſucht ftetigen Blag, beite 


Hermann, 1217 


Deuticher 
oder Bader, 


Mann fat. Stelle als Of⸗ 
Adr.: D 876 Abendpoft, 


: — j ger. Deutfiper wünicht 
als Haus smanit, am liebiten bei Pri 
lann guch im Garten arbeiten 
eudpoſt 


Iemn 
ficeporter 


Stellung 


ww 766 


mido 
Senermann wünſcht 
304 Abeudpoſt. 


Gefucht : Eriter Riaiie 
ftet ige, Arbeit, Mbr.: t 


“ Sefucht: 


< 


Guter Rainter Fucht Arbeit dei ‚Eon 


3035 Cottage „Srove traftor, 1445 Mobamf Ctr,, Reingruber. mbo | 





Gefudt: Bartender, erfabren, vertrauensmwür- 
2.5 3 dauernde Stellung u Lin⸗ 


18apimz Stailerho 


do1tla 


umd | 


und | - 


| fabrif 


durftint | 


Aufti 


m tibofr 1 


ns 
sit | v 


dnen 


| 
I 
i 
I 
) 
} 
I 
I 
| 


1 


| * 


Ihr könnt Geld | 
Adreiie: | 


| 


‚ lwachiene. W | Kenme 


€ 


| Kraut, 


Zw. 


| Tatelfengeichäit 
Wellington Yive, | 
midofrt | 


mido | 


Mdr.:! 


midott | 


Zanitor 
Maud 


Deutſcher Mann ſucht Stelle, 


Geſucht: 
"Sm, Boglib, 1035 


oder Feuermann. 
Abe, 


Geſucht: GSelbitändiger 
teile, Stadt oder Land 
Eetr,, John Koenig 


Ge jucht: Bırtcher, „lan 
machen, Shoptenden, fein 
auch auswärts. Braut, 
Fefucht Junger lediger Vartender 
Empfehlungen tucht Stellung in Klubhaus 
tefort, it noch in Stellintg. Adr.: 
“DC ndpoit, 
efucht: 
ucht 


v vorbä der 
117 Weſt 


Obio 
Dofr 
Schlachter Wurſt⸗ 
Trinter, ſucht 
1011 Wabalb Ave. 


oder 


D 


Suter 
einen 


Painter Helfer und 
guten Bla, Tel, 


Ealiomi 
Late 
Bäcker, Deutſcher, (28 

Stelle als zweite Hand on Brot 
Knyſer, 510 Wells Str., Tel, 


Geſlicht: 
ſucht ſtetige 
Catles. Cart 
perior 6040. 


und 


Su 


doft 





Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diejer! Nubrif 1 Gent das wort. ) 





Inden und Favrıten, 
Verlangt: Ein Lehrmädchen bei 
i. vOL Center t., oberes Flat. 


Lleidermache 


Yundle Wrappe 


und S, 
JIverſon & Ko, 


Jahr 
Abenu 


LBerlangt: 
add) ube 
1342 Wilwa 


E. 


Berlangt: Deutſches für Bäckerladen. 
1306 "Yirmiage Ave nue. 


Rädchen 


Erſah 


renes 


19 


Maädchen 
dorth 


Yı langt: 
Yaden. Wut 


im Dãcker 


Abe. 


ir 


ators 


Dameit-Wailts 
Jr— helle, 
14 die Woche 
zictige Arbeit, 


Str, 


Scriangt: 60 Oper au 
ſaniläre Fabrik. Köonnen 810 bis 
verdienen mil einger Erfahrt ing. 
Aaron & Strouß, 228 S. Wariet 


Jahre alt, 
und Kleidern 
bezahlt 


50 Mädchen, itber 16 
ung bon Damen-Waiſts 
Lohn waährend der Lehezeit 

228 © Martet 


um 


Mauͤdchen 


dentaicenſorei 


utlich od 
niſch Fam adiſon 
im Bäcker Store 
Woche. 1020 Blue 


erlangt. 
Udr. 


N 
N 


riabrene nette 
iner Fabrit die 
lönnen. Oriental 


Rädchen, 
muß ine 
ful rem 
utin 


Serlangt: 

tpadertit, 
Nkadwen 

8 weit 


je} 


Aufſichl 
Candy 


185 


Jahre, 
Kaiſer 


nett 


uber 106 


Eisman 


Rädchen 
ſein. 
Str 


Verla 5 mus 


DIN . . m > 
Verlangt: ut 


tine Arbeit, 320 


wen ım tegenfi dbirmfabrif 


cv, Frantlin Sir, ©. Floor 


Wabliwe | 


mit gründlicher 
Gowns ı 
u 


erlangt 
uſhion 
»dgwick 


Seart 


Verlangt: Mädchen, um in Händſchuh 
zu arbeiten. 

ſendrath GloöoveCo 

201 Elſton Avenue, 


Ei 
dofrmodi 
heller, feuer 


„u erfragen: 


Wabaſh Yive, 


Lreſſers in 
Arbeit. 


31483 So. 


midofr 


Nädchen 
Nor Wiig 
Wods öitlich 
“ortb Mve, 


ZziL, 


York nord 


von 


Berlan 


zu 


st. Madbchen, 


um ſeidene 
machen. 15 x 


16 CE, Wabaſh Floor 
nit ra 
Giert in 
engittd 


pPperſon. 


10c und 
guter 


Irbving 


ſprechen; 


3104 


Lohn für 
Bart Blod. 
mido 
Operators an feinen 
Arbeit und guter 
Sir. 1940ptiwæ 


Ver dangt: 


ris 


erſahrene 
ſtetige 
Diviſion 

UN idehen um feidene Tampenſch em 
Lamp ig, Co,, 1516 So. ats 
nido 


tachent 


Side, 


Ar 
bafb 


gt: Griabrene Mädchen 
ſchachteln zu machen, ſowie 

nei Suter Lohn. Hauf and Go, 216 X, 
ton Etr., nabe Yale Etr., 5. Floor, 


Serlan um Papier 


Mädchen zum Wer 
Elin 
1Sap1ioX 
Hunden voſen. Sun 
dap 110X 


Finiſhers 
Irbing 


erlangt: 
1945 


an 
Part Bwdo. 
8* langt: Küchenge 
pt 5 Dept. re, North Abe 
Nobawf Str 


ſchirr 
und 
dimido 


fin 


Power-⸗Wia 
bei der 

oberer 
17aptı 


Berlangt: Mädchen, eriabren 
Kinen, un an Scürzen zu 
Vẽeche oder Stüd, 1272 N, 
Floor. 
erlangt: 
erfahrene 
3448 


all 
arbeiten 
Wood 


81 


dadchen nicht unter 15 
! Maſchinen⸗Operators 
Shefſield Vive, 


Sabre, 
glrler 


Lohn. 


fahrene Operators 


ie Damen, I. 


an Ichöc ten 


eriabrene 
Referenzen 


Köchin 
vaben. 


tr su 
elk 


tie 
muß 


angt: stompeic 
von i, 8103 
aflund 11 

m me val 2 
vv % sratrie f 
ISapimt 


vi nat: Mäde 

14 5** art Pırr 
tt Wwalwpen, Zei 
vlat, 


allg 


rlangt: Bü rinner Färberet, 
;vos Proadivu 


m 
ar m. 


dimido 


ing iniſhers 
Kniltiug 


Swedter 
id Fifth 


koal 
VIde, 
Idapimw > 
Naudeen 


vonn 


»ansarbeit, 
mr nteti 


adwceh aa 
ehlunge 


alge 


Limit 
Inn 


Nädchen für 
Apartment; 


erforderlich. 


Mädche 
Deutichen vai 
re 


oder allem! 
bi bier 
ve, Te 


Deide rail 


levbont 
Eddewater mi 
Raudchen ür allgemeine 
ilich, gu * Kochin, muß 
waſchen a rg 
ut Ude, —* 28 


beritcheı 
Reile, 4 


1740. 


Mädchen fiir H 
Apartment. 


ausarbeit. 4 


So 


tſches Mädchen für allge 
zojort nachzufragen. TU 


cievbon: Rogers Parl v7 


meine 
26 Rorth 
34 

midofr 


weite Köchin 
guter 
Fifth 


im Reſtau ırant, auch 
Yobn, 204 Weit Ban 
Ave midofr 


allge 


tape 


erlangt 
tite Han 


dgewate 


Gutes 
it. 


ddun ches 
740 


Madchen 
Sintbrov 


nur 
ae Abe. 


1630 


finderlicbes 
Flat bon 6 
Meyer, 5401 
Bart 4515 
mido 


ihiges, ſparſames, 
ür alles: leichte Stelle; 
Familienanſchluß. Prof 
yve., Telephon: Hyde 


Greenwood 


Verlangt: 
Hausarbeit, 
zu Kindern 
Mädchen. 


Tüchtiges 
muß gut 


chen für 
lochen lönnen 

haben. Gutes Heim 
Lohn ohne Wäſche 87. 
1043 Loyola Ave. 2. Flur. 


allgemeine 
und Liebe 
für braves 


———— 
Mrs. 2. V. 


Mäd 


aliſc fpr Dendes 
Dausacbeit, mit soer 

Zimmer Hau 1625 Sherwin 
hogers Barf 1117. dimido 
Dei utfche s Mädchen in einem Deli 
zit —— Engl. Sprechen nicht 
E. 18, ir, nabe Indiana vd, 


Sorlangt 
gemeine 


adcen 

ohne Wäſche 
Avc 
Verlanat: 


notwendig, 205 


bimido | 


NY erla: 108: 
Madchen für 
2 


Tüchtiges, hochdeutſches, 

allgemeine Yausarbeile 
adı Dam föımen; 83 die Node, 

35 Minuten nördlich bon Ehlcago Zentrum. 
Hete und morgen vorzuſyrechen Im Plaza Hote 
Ede Korib Uve, und Clart Str. Telepbon Hort) 
2680. Wird. W. Rummler. niido 
2 Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Ileiner Familie: gutes Heim, 5007 Magnolia 
Abenue, 2. Apartment. Abend 6 bis 8 vorzu 
ſprechen. 


mu 
Bir 


etit 


Verlangt: Köcir, muß eriter Klaffce allgemeine 
NReftaurant Erfabrung baben. „ederat Sun, 
5601 N. Halſted Str, Phone: "Wellington 3 
midofr 





Verlangt: Zimmermädden. Zu melden im 
Sotel, Linen —— midoit 


| | Ainzeigen unter dieſer A Rubrit 1 ‚Gent das wor! Ri 


wii —X 


j 

a und 

Stelle, 
| 


mit guten 1 


Diem | 


Nabrealt), | 


dir | 


| der 


ip 


Candy⸗ 


& Go, 23 


Foreſtville Ave. 


penichiente | ” 
Baricty | 


| illS, 


vXr| 
und 


Aaptwa 


Isavlıvk 


mido 
3J4 


dimido 


u 
Tel, 


erfabrenes | 


mwobıtent | 


ſche 
mido 


lich und Mahlzeiten. Ragel's Cafe, 


Verlangt; Frauen und Mädchen. 


Hansarbelt. 
Mädchen für allgemeine 
Sir, 

Mäd den für aifgemeine Hausarbeit. 
sarl slde., Flat 3. 


Berlangt: Hausarbeit 


v39 Center 


Berl: inat: 
50926 ſSouth 


Mädchen, eines für waſchen 
ite für leichte Haus sarbeit | 
5212 South vart Abe. 
Sauberes Madchen 
Waſchfrau wird 
aldale Aben 2, 
bis 9 Uhr. 


Verlanat: 
lochen, 
Kinder. 


Zwei 
das zwe 
und Gach, 
llgemeine 
guter |" 
Vorzu 
doft | 


für 
A. it; 
ariment, 


erlangt: 
Haus sarbeit: 
Lohn. 425 DO 
forechen bon 3 


Ap 


ausar 
doſon 


Ha 


allgemeine 
Flat. 
— 
allgemeine 
Divilion 
287 


für 
eit., 


Mädchen 
Bır tling 


Hausar 


Str., Ede 


Mãdchen fi ir 
Familie. 2600 
Phone Humboldt 


Verlangt: 
beit; > in 
Rodwell. 

Verlangt: Erfahrene MAufwärterin 
Ken zum DE HEREN: guter 
North Klarf tr, 

Berlangt: 
Küchenarbeit; 

Woche. 


und 
Lohn. 


ud 


1500 | 


Ein 
Letite 
619 So. 


gutes, ſtarles Mädchen 
Sonntagsarbeit; Lohn 
Fifth Abe. 


14 Jahre alt. 
0335 Ellis 


N Madchen Fü 
gutes Heim, Ave, 
Veri langt: 


Scheuer ri, 


Geſchirrwaäſchen 
193 Burling 


Frau zum 
mona ilich. 


320 


für 


Ave. 


Mä dchen Hause einfache 


19 NRorth 


Verla ngt: beit 
Kochen. 


mittle 
haben 


AT erlangt: Gutes Mãde de nt oder 
von Alters als Haushälterin. Die Yeute 
Store, Wirs, y Xaflin Str, 
Serlangt: ein paar unden 
Küche zu 1602 N Keltau 


W 8 
cil9 


ra 
rau 
N 


Runge, 


für 


5335 


et in 


Frau 
beiten, Zir., 
rant, 
allgemeine Hausarbeit 
Keine Sonntagarbeit. 
dofr 


Berla gt: Mädwen für 
- zu Haufe ſchlafſen. 
Dgwid Er. 
für Sausarbeit, mit 
Familie, guter Lohn. 
nabe Kedzie Abe. 


oder 


114 


Mädchen 
fle 


IbDd 


eine 


leichte Fabrilarbeit, 
100 %, Elizabeth 
doirſa 


Mädchen für 
Kalin Bros., 


lang 
Lohn. 


von 8 
Hi die 


Hausarbeit 

lieb babeıt, 
land Vive 
Alters 

Albriecht, 527 


Frau mittler 


ich zu ſein. 


Sserlangt: 
Ieme bebil 


etr. 2. Apt 


tm 


Inbalıd 


No 


Site Waſchfrau um 
ich Bügel. 


Lerlangt: 
* Iı 
zitate, 


auße 


2198 


einfach 


loben 


Yroadiw 


Nerlangt: 
Hte 38209 


erlangt: Aellere 
leichte San sarbeit zu 
Irageit, 2030 Burling 


rau für 
beiorgen; 
eis, 1. 

 Berlangt: Mädchen Für aligemeine 
Sansarbeit und Kochen; muß Kinder nern 
haben; autes Heim und guter Lohn. 4921 
Tel. Kenuwood 207 J 
Madchen für. 

vl 


Mid 
tag nadı 


em 
Fre 


lat. 


und 


arbeit, 
Road, 


Hau— 
Sheridan 


beim Tag. 
Wilmette. 


oder Frau 


Refſerenzen 


Z3werläfſiges 
Familie: gute 
Lincoln 1344. 
Mädchen für 
41421 


Mädchen 
Röochin; 


Verla igi: 


Televdon: 
igenteine 
id 


Berlangl: 


bei 3 krwvaufc 


a mals 


nei, Calumet 


Nädcher Haue 


3118 


allgemeine 
Abenue. 


aan: 
wachen; 
Apart. 


Verlangt: Hausmädchen für 
Anzufragen: 5726 Michigan 


Wäſch 


ete 


Heus 


e ins 
—5— ſein 


serlangt: Frau, um 
Kup ausgezeichn 
2 Lexington Str. 
Berlangt; Zunt 
sinmmetfa, lüchtiges, geſet 
gemeine Hausarbeilt und 
ſprechen; 4 Erwachſene 
57 die Woche. Zeugniß 
03 vitena Terrace, 


men. 
I, Wat, 
te< 
Nähe 
in der 
beriangt. 
nahe 


nach au 
Nädchen 
mu us 
Bü urlie; ’ 
sn 
Dr vadımı 


in Tr rhalh. 


allgemeine 
10440 % 
dido 


odew Frau für 
Haufe ſchlafſen. 


‚ideen 
muR zu 


Verlan at: 
Hausarbeit, 
Hohne de 
Verlangt: Mädchen ftir allgemeine Hausdrheit 

fleineY Samilie, 6322 Magnolia Mde., abe 
Aye., Flat. Nordſeite. 


tt 
Devon 
Serlanat: Junges 
arbeit, gutes 


f va 


ſchlafen. DVYS N 


für leichte 
gewn nicht jubaltıı 
eland 
mi I 


Müdıben 
wert 


zi I Gr 


Haus 
Yeili, 
ddiſon 


8098 


erlangt: 
Ikele 


Küche 


MNädche fur 


ner’s 


ar 


allgemeine 
Io» Zn mido 


1358 Zi 
Ita 


Yu iu 
Albany 


langl— art 


Alc 


Kindern 
nahe sed 


Stau zu N 
Ude, Blod. 


midorr 


Rädchen 


der Famil ti 


allge 


Kdıyt 


Mädchen 


der 


rur 
santlie; 
oder eriragcı 
Ridge, 


Rerlanat: uverl läſſige 

reine yausarbe Eu 
bone: N idae > 
Halbington <tr., 


Zuvderläffige Mäaädchel 
Sarbeit; gules Heim 
Onüdehen its. Ope 
art es Apartme 


5— 


Ha 


Ave., dritt 


nein 


Hous«e 


epho Grace 


Rdoen 
d ei 
Ipri 


rumi, vi taciv 
© enaliich 
KIT ri 290. 


lang:: briabrenes 
urbei kb Tode 
Q N 


20, ‘Bart 


il ( ( 

ide SGeſchirr 
Kind zu beiten, Yobn 
’og RNachzufragen 


ſten 
der *31 
it Uhlich'« 


eichte 
Nidaen 


Kadu)en 
1418 


Lawndale 


Erfahr« 
Mu Tochei 
"Gordon 
zueng 


x nes 
ar 


ss 745 


Han 
Lohn 
enden 


Lerrac i ( 
Abe. laud 
dort 


ind Phone Grace 


Clar 
219 





t: Madchen für 
nal ſprecher 
I, Apt Lhone 


allger 
84 pe 
Vale 


böhmiſches 


„oder 
l lochen 


eutſches 


Mädchen 
n: nehmt 
Bart 


tur gimtmera 
LaleZztr. Hochbahn 


tet —— =tr 
Hotel, zit 


imgi: Nettes 


engliſch ſpreche 


cr 
arton 
rau oder lim 


ebi it bebitflih aı 


ein, 3223 Hirſch 


Du 


d 


Mädchen 
Familie. 


für allgemei 
5134 Greenwoe 


Verlangt: 
fleiner 


Berlangt: Waſchfrau. 4832 Chamvdlain Ave. 


Hausarbeit und 


Grand ve, 


Serlangt: Mädchen int 
{ erladen zu belfen, 


ur 
3687 
Hausar 
Str., nal 
DOT 


Berlangt: Mädchen für allgemeine 
sin der Familie., 46209 Maldon 
ion de 1. — Apartr nent. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; iß 
deutſch ſprechen; lein Waſchen; gutes Heim; 
Mrs. Goldblatt, 562 E. 50. Place! 1. Flat. 
Phone: tenwood 3642. 


nt 
ui 


fon 
Mädchen für Hausarbeit; fein Isa 
Hauie fclaien.$6. 1060 E, 72, Placı 

2VapliwX 


 Berlangt: 
fhen; zu 


ins 


forte 
— 


en 


Verlangt Stau, Wäſche und Pügeln 
daus nehmen. 3. Kedgzie Ylve., 
Verlaugt: Reinlice deutſche oder 
Waſchſrau. 3420 ©, Wood Str. 


te Köchin. 220 RN. Fifth Avbenune. 


zu 


oſterreich 


Be tlangt. Gu 


erlangt: Fran für Kücenarbeit, 87 wögent. 
1038 Rord 


Straße. 


Sunges Mãado 
Anber und umb que | — 


State 





ur Beaufficti 
fe bei Haltsur: 


Verlangt: 
guns der 
eit ‚2331 N 


! 


| beiter. 


Dora ] 


fadido | J 


din» 
sin. 


Su, | 


ı tage, 


Stellenvermittlungs- Büros. 
Engeigen un: er diefer Rubril 14 613. bie Seile) 


f Verlanat: 
Schimberg 
Straße. 


und Madchen. == 
1511 Wells 


50 Waſchfrauen 
Empiohment Ageneh, 
Phone Diverfeh 1075. 
* Berlangt: Edep are, Satbe Hands, Borters, 
Hausmänner, Stalleute, Mafchiniiten, Farmar 
Eentral Em plopmient 184 Waſhington. 


erlangt: gu it. Srubenarbeiter 
und Ilinois Gruben., $2.50 den 
Kömbige Irbei u_® Diamond Yabor 
veſt mie diſen Straße, 


für Wisconfin 
zag für nen 
"stgench, 5067 
24apk | 

Fuhr, dei utic nungariiches Büro, 

dei für Hausarbeit, Köchinnen 
North Ude., nabe Yarrabee, Tel.: 


Ag 

verlangt Mäd⸗ 

beiter Lohn. 542 

Lincoln 2160, | 
Wapint& 

Klafſe 

zweite 


$10 bis 

Kinde 
ztellenber | 
de, 
Idapiik x) 


a 


Köchinnen 
Mädchen 
uch 

Indiana 


Berlan al 
812 
u Shen, 


mittlungs 


innen, 
Sal 


Agentur, 


Knaben. 
Re 


für Männer 
Mädchen in Fabriken, Hotels, 

Zaloons, Farmen etc, 
we Employment Erchange — 
179 Walhingten Str. | 
aptwæ 
Deutſch-ungariſches Vermittlungs ⸗Vüro vers | 
laugt: F üdchen Fir Hausarbeit, Tür Hotel und 
Reſſaanit. 452 Wrih Ave. Diverſey 3290 
san * 


I 
Ser nania Bermittlungs-Bureau veriang Me ud» 
den für Priva ſtellen, guter 


tell Lohn: reelle Be⸗ 
dienung. 755 NRorth Ave., nahe Halſted. Iel.: | 
eincolm 6161. 


Tay*x 


Beſte äglich 
Frauen 1 
jtauramts 


Tel.: 





Stellungen fuchen: Frauen und Madchen. 
(Anzeigen » nter dieſer Rubril 1 E ent das 


Wort.) 


rau ſucht Waſchpläl 


Wäſche 
1716 


ins 
Dahton 
dofr 


Geſfucht 
Haus zu 
Struße. 


Jung 
nehmen. 


Wwünſcht 
Obach, 


Sefinht: Deutſche 


bh 


Yitimo 
ii 


Nittetjähri 


nahe Chi 


Ye Frau ſucht 


icago, 


Alte 
saden 
Wafchen 


Köchin, ge 
fleinen Kin 
Lohn $2 


gute Wiener 
Ztelle bei 
druppen,;, 


Frau 
ſucht 
und 


Waſchen 
WMiß Flach 
dofria | 


South Yoontis 


Berucht: 
Hau 
Ihäftigt 
dr; I 
Bitte 
Rorth 


Aeltere Rpeftable Frau ſucht Stelle 
eſſeren Leuten, Die be 

id gute, deutfche Kö 

eim als hohe n Yobn 


Stau ©. WW. 


a 


f chri ftlid 
Hälſted 


ufragen: 
<mr, 


11444 
214 


inſtehende Frau 
Sbal t zu fübren. | 
erlofer chriftlicher | 

Hdr.: 2004 Rus 
0100 


ucht: 


Tüchtige öfterreichiiche yuöchinn Tucht | 
teltaurant oder Saloon. VBeaber, 1332 


1. Flat, rechts, dimido | © 





Ghelente. 
inbrif 1 Gent das Wort.) 


Stellungen ſuchen: 
(Efnzeigen umter diefer ) 
„anttorplad, 

Gute Em 


lat, 


Geſucht: Deutſches 
Erfabrung in 
va 


7/2 „adre 


bepaar ſucht 
paralitraxbeil 


auf lebten se: 


drei flc 


aut Duy 


erbeiratet Deutſcher mit 
Hr ſt Plat 
Adr. na Mt 


Chicago. mido | 





Zu 


(Ningeigen umer diejer 


vermieten. 
Nubrif 14 


bermicten: 


Inge 
Abe 


4h Zimme 


Ile 
ticıd 
322 und 
how 

Geſchäftszentrums 
genheiten; gute Licht; 
lädeıt, Schule der 


324 
NoovmS, 


en: Nordfeite, 
und 2 Floor 
«orig Ave. 
Fahrge 
NRöbel 


int | 
aus 
neues 
leichte 
Schmitz. 
dfria | 
Vrid Cottage, | 
geſunder 
Ecke Harriſon 


bermicien: Fur 
na zung 


Mahwoond. 


til 
erfra 


berim een: 
S1? 


Jal. 


„INNE 
31 

Au 8 zerge wöhnlich belle 
Beethoven 

l ton 

8 


Zu vermie 

Flal, 
nordlich von 

Diverſey 9079, 


ner 32 
Klo und 
Ubr 


ibende. 
dDorric 


Phone: 
S34 vermieten: 2.3. und 
des „Abendpoſt“-Gebäudes, 
W. Wafhington Str,; groß, hell und luf— 
Dampfheizung. Näheres beim Se: 
ſchäftsführer der „Abendpoit“, 223 — 
W. Woſhington Straße. 17 


Stod Awerf 
22 


24 


rnieten: I ‚zimu nme | 


flerite Familie. 28 


Has: 

Edgemon 
it. 

angt unſere Treie N m stein 

ıberfauien. Junt, Da 555 Weſt 

Ede Xarrabee 19apwæ 


109 


De... 


Silo, 


ibſches 


Ein Di ‚ii 
Santtorarbe 


Tauſch Fiir ıto len 
7 


midofr 


ood 
Ap 


4 Yariabii 
Geeigner Fir 


Lincoln Ave 


Abe 
ırbef 
sn 
dimido 


Zimmer Wohnu 


dimide 


e. 185 
{sap oA 


prauitvol Weib 


MIR 





Zimmer und Board. 
die rit 14 E13. die Zeile) 





ihöner 
0: nahe 
Garfiel 


rmie Frontparl 
Nend auch vi m 
, 


to 
eilter 


Schöne: 


möblirtes 


Rann 
mit all 
ſcparat, 


wüunſcht 
He 


gut dentilirtes 
emlichkeiten, 
Pribat. 


it 
Rordſeite 

<chlafs 81 
N. Elart 


wöchentlich | 


didofalo 


immer 


sh 


| 1342 Wolfram Str,, mabe 
Abe 19ap, midofr, 4w 


uthport 


Möblirte 
Hotel, 


bi 5 
ztraße. 
184p1wx 


Zimmer, $1.50 
602 N. Elarl 


vermicien: 


rımamt 


a 


ermieten, $1 die Woche 


731 
Aapiwa 





hat immer 


einſchl. 
1 9375, 


Atlas 


trade 


um 


ehlen. 


Eleaning und 


und | 


Kortd | 


| blirte, 


2 | eu) 


N "ben Rvoſt 


18* 





Geſchäftsgelegenheiten. | 
(Anzeigen u um er diefer Rubrit 14 Els. die Beile) 


Grocerh, Candy, Zigarren und Notion Store, 
auch Laundry Dffice und Schulbedarfsartifel, 

eine große Familie erhauten, Großer | 
Wagrenvorrat md gute Firtures, Miete $2U, | 
6 immer Fiat und Bad, Berfaufie für | 
bedeutend mehr wert. Berlaufsarınmd: 
Kinder find crwachſen und ich ziege mich vom | 
Scehhäft zurug. „Wenn Ihr Geſchaft tum und 

was gutes wollt, fo ſprecht fofori vor, 4466 

Elſton Ave. 1 Vlod nördlich bon Montrofe, 
deuffchen einen guten 
Sedgwick Str tur 


Seltene Gelegenben für 
Saloon, der beite an der 
wenig Geld au befommten, 
_Ealvon mit Zangballe 
Eonntags orte, billig 
Zu erfragen: 

Cosn 
327 Souih 


und 
wegen 


Ausipannung, 
Samtitentridel., 


opolitan 
Ya Calle 


change 


Er 
tr Room v05. | 


Falls Ihr die Abſicht habt, in das Sa 
loongeichäit überzunehben oder Eure Lo 
falität verändern wollt, fragt nach bei der 
Brcwing Go, 21. Straße 


ıund Blue Island —J und wir wer— 


De End bereitwillinitt Nat erteilen. 


1öapim& | 


e3 bringt ein isch: | 
Behandlung garantırt, 


Kauft ein Roominghaus, 
res Ein Tommen; ehriiche 
50, 40, 15, 12, 10 gimmer Roommmgs 
bäufer, { 5250 monatlih und Nwete 
sobnung; auf Teil sablung. Reſtaurants und 
Deltfateilenito ufv, Gebt Lange, 704 Nord 
Dearborn Straße. Etablirt 1908. Sapıinıılk | 
Bäckerei, gulgehend, $150 
Hubbard Ofen, gute Einrichtung, 
ſtändehalber ſoſort fur $150 und 8 
zwölf monaten Naten vertaufen. C 
line Käufer wollen aufragen, Ntemgkeitsi 
und Agenten follen nicht meine goldene 
"dr.: DO 845 Mbendpoit. dimido 
Berfaufe eines 
gen au bdicler 
ſehr billig. 
verfauien: Herren-: Schneidergeſchäft 
Dyeing; wegen Kranktheit; 
Halſted Str. 


35. 


vöchen lich Store 
Liu 
200 4 


meiner Agenturgeſchäfte we: 
{ großer Kundſchaft 
Abe nopoit, 
mit 
billig 
2116 dolalon 


North 


Sofort wegen Aranfheit, Kandh 
und Stalionerb Geſchäft, Je 
Aſhland Ave dofrte | 


31 ve rlauf 
Zigarren — 
Cream Parlor. 5252 So. 
Zu verlaufen: Schuh-Re 
trche Maſcinerie, mi 
beit ir zwei, Eigent 
1236 Armitage Ave 

zu berfaufen: 
Grocery⸗, Kandb-, 
Store; tüchtige 
Tag einnehmen; lann be 
den; billige Miete mit Zimmern; 
auf Abzählung. 17053 North Campbell 


arature u 
re ‘Br 
acht 


Shop, c!of 
drige eis, tu u 
unter au 
ntilig, _ Detifatefiei 
Brean: und Zigarren 

tunen 320 bis 25 ven | 
tend vergrößert wer— 
$12, Baar, Noft 
denue. 


zo! * 
sel 
Leute 


Delikateſſen 
19 


Grocery, Zigar 
Jahre blabe 


zu verkanfen: 
Candy, Laundrhy 
1342 Fullerton 


ztore, am 


m 


Grocery, sei 
Miete. 


verfanien: 
Wert; billige 


Lage 
kortb 


) te 
3000 1749 


Ave 


Alban | 


3 berfautet 
mg, will au 


Ab 


Roon .. 


gen Strantbeit, auf 
{ehaurant und 11a) 
itete, 1416 W 


ende: en 


ar eingerichtet; billige sells 1 
Shoe Shop; 
lann ſofort 

de, 


Gleftriiber 
Anigleit; 
North Cicero 


„u berfauien: 
wegen Familienun 
gebrauwen, 3209 

zu verfaufen: 
va mich mein 
Milwanlee Abe, 


und Yırıch 
verlaflen bat 


ieſtaurant 
Teilhaber 


m 
al 


guter 
zatwonlcer 


North More 
oder 
n tathoit! n 
Theodor Schent, 
tra 
AUbza bluug 


Abendpol 


Saloon, 3625 Weſt 
einen Deuticen 
einer grob 

Im bei 


eit. 


verlaufen: 
Stand ylır 
er, nebe 
NITWC, Raubere 
North 


u u) 


beoriu Do 
auf 
868 
billig für baar; 
Wrighwore ° 


Serlanie erſter Klaſſe Delilateſſen 


egeſchäfi, mit Wohnung, wegen 
MD M. 279, Abendpoſt. 


und 
cert Kranfh 
81 100. 

ou 
Ice 


vertanfe guten Candy 
trantheitshalber. 3101 


verlaufen: Billig; 
Cream: etc. Store; 
„north Redzie Avenue. 

Guter 
bream 


vertaufen: 
Id 
er, 


bands, 
Store; 


AD» 
09 


Zigarre 
guter Plat. 


Pu 
tion 
willow 


$: 8 


Ice 


laufen. wenn ſofort genomme alt cta 
fin immer gut zabıenden itlatelfen 
leichten Grocerd, Bigarren umd Candy Ziore, 
Yage au der Kordmweitieite. Moderne FU 
trier Iuauarenborrat, Wiiete 820, einſeht 

r ımd Bad, Muß ſchnell wen 

veriaufen. Zprcdt bor und 


felbit. 4 elmont Ave. 


il 


‚12 


geſucht: 
baderei, 


Bu fauien 
paſſend für 


mn: Bäckereigeſchäft, Südweſtecke 
ve ‚ tebr Nachharſchaft 
x ſterre igar B. F 
115 Wenworth üve. 


Zu berfanfe 
Sir. und Fifth 
Deutſchen oder 
thews & Go. 4 
es’ Tailoring Geſchäft 
fie Baer oder Abzablııng. 
be, Floor. Swoboda. 

do — ſon 


fen: Ladi 
amt gain 
irſhfieid 


verfeu 
ei 


Ibcater, Zchreibt 
371 Abendpoit. 


Nvande 
Yage umer 


raufe (bilder 


INT 


Preis 


Möbel, 12 
um Lincoln 
ſchnetl e mog 
Abendpoſt 


tetite 
105 


ei wornmmabais 
Yadezimmer, 2 9 
biltige W weri, ſo 
unterſuch Adr.: O 


diete 
ei, dl 
ziore 
nahe 


oder anderes 
Chicago. Mdr.: B 


Saloon Se 


Laud 


Gewinſcot: 
ſchäft aut 
Verkaufe 
Eintommen 
Clart Straße 


verfa en: 
en⸗Ladern 


Grocery 
it. 
andy 
wegen 


Store, auch 
tadtvertat 
!Vapımok 


* 


Groc 


exy und 
Mozart < 


nivoir | 


elifateffern 


billig. 
ſamido 


ianghaus 


endpoit, 


Kool 
sul, Ab 
titten Millinery <bop 
eladblırt; aute Yage 


Mranfl ‚105 Yıncoin 


ind Goriet 
preiswert, wege 
nahe Karmen “Id 

dimido 


eit. 


Candynore 


ingewin 


dimido 

wominaboufe, 
ingewinn per Moöngt 
Abendpoſt 1tapimwXx 
Vargainpreis, Gro 
guter Blay. ZU 
14apl1v 


! eiment 
De tifateiten Store 


verlaufen: Gutzahlender Calven und Re— 
mit, Nordfeite, elegante Xage, deutſche 
riſche Rachbarſchafi, nabe Transſer-Ece, 
Hochbahnſftanon. Muß ſofort verfauft n 
1548 Yurrabee Straße, : 





"Geichäftsteilhaser. 
unter dieſer Aubrif 14 


E38. die 


(Unzeigen Seile) 
wenig stapilal 
beteiligen. 

Dolon 


mit 
Geſchäfl 


kann lan ſich 
ſehr vorteilhafte 
415. Abendpolt. 


Eyrlicher 
an iuem 
»ldr.: 


— 


elcher ſich mit etwas 
kalibinenfabrif beteiligen 
nicht nötig. Adr W 750 
WBabl mE | 


Ein Waı 
an einer 
Erfahrung 


Geſucht: 
——— 


mit $200 fit 
tenz3: großer 
Adr.: 


—* Kodelty 
Berdienit: er 
301 Aendpoit. | 


ucht 
rl 
ig. 


bartner gel 
Seichäft; Tiere 
fabrung nicht 


nöt * 
moi z 


Jyaarenerzeugungs: ! 
unit ungefübr | 
bis 340 wo⸗ 
Adr.: D 863 

16ap110X% 


Etablirtes 

Partner 
»30 

at 


Teilhabergeſuch: 
geſchäft Furcht ehrlichen 
8500. Fachtenntnifſſe ummotig. 
garantirt. Brieflich 
ndpoit, 





Zu mieten geſucht. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die geile) 


ten geſucht: Stor Bücetei, Adr.: 


Abendpoſt. 


zu mich e ur 


ruchr möblir⸗ 

Waſſer, nahe 

Famine. Offerten 
Abenoyoft, 


Zu mieten geſucht: Junger ! 
tes Zimmer, beißes und Talt 
Hochbahn, vei proteitantifcher 
mir Breis adreilire: ©, 310, 
mieten oder faufen "gefnat: Kleine Got» | 
muß neu und modern fein, 3* Dwifion 
Straße vorgezogen. Telephonirt: Diverfey 8206, | 

. defrfa 


zn u | 


ou 





Sude 3 bis 4 Zimmer Wohnung, 
li mit Badeaimier, Abr.: IR 200 4 


Aerziliches. 


dieſer Rubrik 14 Ets. d 
Erfahrener Frauen 
für alle Leiden. 10 bis 4, 
State Str. neben Fair. 
14apl2v* 


(Anzeigen unter Seile) 

Tr. Halenclever 
Freie Konfultation 
‚immer 44 120 


Arzt. 


Madifon tr. Epesialift 
deutſch. Ronfultation fret. | 
18avlimtk | 


De. 
für Damen. 


W 


Thomas, 1407 
Spricht 


Dr, Fr. Yront, tdeuticher rat), müber u 
iftet der Wiener Univerfität, Spegialift für Ge- 
clechtstrantheiten. 1164 Milmwanfee Ave. 
Stunden 10—12 Mittags, und 5—7:30 — 





f 


| cafiian 


| prumd 


Fumed X 


31 p̃e miſchen 
I 


beitit 


TER US 


ir! ſchen 


überzeugt — 


‚| man, 


mido | b 


Geo. 


Möbel, Suusferäte u. j. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 618. die geile) 





* 


> 


Muſter 
t5 am 7 


‚‚VUU wert 


ven 


Nöbel 40 


B zu 
vllar, 


Wir kauften das 
Manuerlrurers 


gonze Muſter-Lager 
Auchon Commiſſion 
Chicago. 


von dem 
Honſe 


Möebel-Käufer lkönnen es 

wahrend dieſes 
Werte zu üherſehen. Sogar 
drei Mönaten don ſeßt wiobel gebrauchen, m 
den es zu ihrem Vorleil, dieſen Vertauf bei 
sumwohnen. Waaren, Die jeßt gelauft werden hı 
| fünftiges Ablieſern, werden koſtentrei auto 

wahrt. Rachlſoigend führen wir nur etliche 
bieten Stnude auf, Zie Wahrend dieſer Woche 
zum Berlauf geboten 


t Kluge, 
ten, Die 


cd 
»erfalis 
xeute, Die erit in 


micht lei 
oiferini 


—— 


Parlor⸗Set, gevol 
Leder, ſchwerer 

Golden Daf, Ci 
442 BR 


$105 maſſives Drei-Ttüd 
ftert mit ewtem ſpaniſchem 
zoiliger Rahmen, Finiſhed in ) 

Wallnuß oder Mabagomi.. 


alle 


sı5 2% Sinifhes. .. 


ſchränke, berausnebmbare @hunt 
Porzellan aus —— Eis⸗Kapazital #1 


ſpezten Zu... euren 


duofolds, 
318. 00 
bers, 


Mary 
eder Jacobine 


$55.00 Eßzimmer 


Finiſh 


villiam & 
nhotz 


zu 


—* DEE 
tuble, 


Eb zim 
cew; 
51 


karh dazu 
ud gevol 
zii zu 


pallende 
tert mit 


steile & 
eben 
eder, das 


\ 


Muüſter Schaulelſftühle 


und aufwarts. 


00 


91.48 


sergeht Adreile 


Die 


508 


Kortd 
Bi 
slaza 


rbalb 500 * 
rpacden oder 


® Uhr. 


teigerung! - 
ar 10 Ubr Morgen 
vertan. n tr unſeren Berlausräumen 
" —* Id Abenn den ganzen J 
— beitchend aus 


) 
B 


[en — April, 
l 


Eurpets 
Eßzimmer 
Neing und Erler 
tor und Wiblioi: 
Schanıelitüblen, 
perien. !ktpptachcit 

bianos und ard 
baltiacben. 


uction 


Chiſſoniers, 

Par 

Stühlen und 
Gardinen 


WWen, 
tiſchen, Odd 
benports u 
eleftriichen 
aut 


Fächerin 

gen HPau 
l Hoıle, 
Berſteigert 
MNMlwoch 


Warımlure, 


GIEBIO. 00 00 nn une 


Furnitur ), 
eine Straße öitlin U Mihland 
tie Möbelgeſchäft. Bevor ». 
ſucht Sans Bohyſen und überzeugt 
nirgends in Chicago 


sir Dal 


Sit., 
grobe 
tauft, De 


von 


daß Ihr 
foimmt. 
ſtandhaft 
Motid, 
Kar muß feine 
prachtiges 


1 zzmmer 


elegan⸗ 

Rarlo 
imo 
vo Kl 

Brand 


ill 


* ians 24 


Zet 
mpen, Bederi 
eben u r 
a, hut ic soch 
Gr robe Abe 
Bloc 


ul, volt 1 
S seit ehr eco 

vaſchmafée 

deriamt wer 2* 2vine 
Ylocds | Broadwah, 

von 


Straße 


verl 
il 


Robeb 
Hu 

Freuo 
euer Sa 
vd 


verlauie ) 
2107 Sun uboldt 

Kerfaufe vrachtvolles 
land Heizoſen. Yillig 
Flat. 


sherd; billig. 


ett 
rett, Gar 


Bor zei 
J Ave 


nayli 
Racine 


sonnzimmtc. 


motag! 


„Dt 


zu verlaufen eichene 
ee . 
Nobel, 


Abe, 


Bold 


eniai 


ner? 


ce 


1818 


Ju ) und billig 
lolort genoönn zorazuſpreche Abends 
Aroſe lt dofrſct 


verfanfe id Gar 


und Sausgqerui 


Dido 


elepantcı 
Dar zatır 


Ane 

mmern 

30 Barlor⸗Set 335 
Schlaſzimmer- und 

Biauo —— 

auch einzelir, 3 


j} 
( 
92 


pracht 

Poll 
Ibap 
Möbel s862 50 
ner vollſtändig mut mm 

50: Möbzablung aufWunſch. 

icis Furmiture Go, 

Ave., nächſte Tür Plaza Theater 

Sap! 


f Floor. in 


II [3 . 
nabe Gentral vart vibe. 4. 


rer 
ner 


IAmn 
fä t 


fürse 


bei Dieite 
Lincago 
lay,irk 


Möbeln 
und 


in 
eir, 


oBen or 
Ziüdoiter Sc ells 





Pianos, 
Anzeigen um. 


mufitali‘ die Inſtrumente. 
‘er dieler N brif 14 Els. die Seile) 


IND md 2 töbel boit 6 
nahe Center. 
20aplim! 


efaufen; ! ‚Bi 


1922 Dapton <tr., 


andere Möbelge 
abeland Av 


beriaufem: 
nitande. „u 
slaf 


Biano und 
erfragen 1207 W 
— - — 
Plaher Piano 
Fabritat. Ar. I 
2apiw 


berfanfen 
Schleude 
zitperior 


Roten 


ard 


Hu 
all 
Weſt 


ae 


Kimball uvriode Piane 

1549 Wells Sir, ma 
Löapi? 

Ylatten zu \ 
Saptmıtk 


kur 585 für ſchönes 
monatlich, bei Groß, 
Rorth Vive, 


tugrapd 
Ave. 


Victor Pl 
kortb 


mit 


935 
Ta 3, 
830. vd4 
Stat 
30da4* 


Edien 
Jas. 


Reue 
aufc. 


Diamant Phonographen 
J. Lyons, 25 W. vale, nahe 








und Vertaufsangebote. 
er dieſer Rubrik 14 E13. die geile) 


Ka — 
(Anzeigen 


Zu verfaufen: Schr billig, alles Kadel- umd 
Eiwenholz. Lumber, Car Eills, Züren, . 
Walking, Stringers, galvantfirie eiterne Taw» 
efleidung ui. vun ausrangirien Frachwäg⸗ 
gons, die abgeriſſen werden, Kiembolg bei 
oder Wagenladungen. Yımgı Eurcı 
bertucht eine Ladung. Holy von O) 
30.00 Die gru Yadung, abgelicter!. 
23, Sennings, Siute und 87, Eir., oder 
Veninoim und 85. Eir., im Gurtel des Wilic.- 
babnibois. |! 2901 € 


Bargains in Gleftriihen Fixtures! 

Aus Meſſing nemadıt, für 4 Lichter, 
mit großem Porzellan: Schirm. Vaſſend 
fite Offices. Läden ober Lagerräume. 
Näheres beim Beichäitsführer der 
„Hbendpoit“, 223—225 W. Baihinaton 
Straße. * 


laͤnge 











VPlumbers and Supplies. 


Anzeigen unter dieſer Aubrif 14 Kits. die Zetle) 


ündlerpreile für 'e 
ijion Ein 


=: 





Plumbing Supplied für 
—* Kevinthal, 1637 W. 





EAbendpoſt, Chieago, Donnerſtag, den 20. — 1916. 








— 


Bferde und Rasen. 


(Anzeigen umier dieſet Ruorit 146 


$18. die geile) 


Bargain: 40 tuige Verde u. Mad en müun en | 
vertauft werden, wegen Autiv-Einfteriung. Einige 
gut paifende Welpanne daruner, U Stuten tra 
gend, Auch 25 Maulefel von SiVO vis $2 
Selpeun, Yinzadl von Geſchirre und Wagen 
Sincoln PR. Teaming Co, 1337-39 . Glarf. 

Jorb ondidosmi 

Bargain. 20 Pferd 

Wagen; $20 aufwärts, 


und Eifel, ı md 
1859 son r 


Geſchirr 
Lale — 
mMo 
en: Billig, 
Geſchirr; zu 
Throop 
$150 faufen ein 
rg gleichfarbi 
Toppeite, 
r; 


114 


ou beriauf 
zurrch und 
16061 South 


feines 4— 
sammen 
zit 


Topwagen, 
oder ſeparat 
midofria 
Pfund 
tuten, wert 
Madiſon Bottling 
Str., Chicago 
18al 


Sabre 26500 

ges Geſp 

Anzufragen: 
Madıtoit 


ann 


Su 
131w 


wid 
rd, 





830 laufen ein geſundes, fromm 

‘blerd und N urneh 3510 Lincoln 
Ausvertam wegen 
Truds, Dumpmwagen 
Sisttiederoerfzrug 
ztraße. 


1400 
dimido 
Krankheit 
Geſchirr 
Karrouſel.«“ 


Roving N 
bierde 
07 


san 


und W 4 
18 — 


W Eu. 





Zu berlauten: 
und Geſchirre. 


Abe Teun 


30 pferde und 
5 billig berfaı 
ing Co. 1803 Mi 


etu ten, 
fen 
nue iilwaut 
— — — 
Hu derfaufen: 
Mabren; Geſpan 
Kutſchenpferde 1 


Thompion Feed Co,, N 
im feinem „1 and, 2 opnel ( 

Ykäbre tragend. Kommt dic’ 

handulph Str. Iinısim. 


ne 


und Keil 
Wagen 
ornia Avbe. 
Sbla,sutl 


$I0— 100, 10 Btcerde 
ten; auch Zwei— erge ——— 


billig, Kaufte Autos.2 N ali⸗ 


EEE 
Su vertaufen 

6 Rühren iragend; 

»yagen. Rachzufragen 

Co. 2560 Eũd Halſted Sir. 


Stück Pferde und Mähren 
22 Sets Pfer degeſchi rr und 
Halſted Street Teoming 
2fb*% 
Pferde umd 
Arten Geſchirre, 
nahe Hahllled. 
lurb,omtk 


ou dt en, 
ihren, ale Größen. 


billig für Ynar, 743 W. 


-rivage 
Site 


m 
J 


3, Sr. 





Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen umier dieſer Rubril 14 Eis. die Zeile) 


deriaufen 


ich alle 


Su 
ders habe 
was „im 
SJolepn 


odes 


den⸗CEinrichlungen bei 


ender, 


Yn 
zu 


SBulius DB 
Wadilon und Peoriad wirabe, 
Pvier fünim Ihr ciwa 40 Gens am Dollar 
allen Einen StoreFirtures eriparen, 
Xxeuc und gebraumtıe, 
Preiſe Die abſolut medrigiien ın Chicago. 
Zuttiedenheil garamiri. 
Bull kiss 911 Wen Madiſon Stratze. 
Telephon: Monroe 1712, 
Store 
tur Grecery und 
en, Reſtaurants im 
und gebraucht 
Lande. 





Bargains für Urudereien! 

Zu verfaufen: Cine Anzahl Nogale, 
Kalten und Ginichtebebretter, billig. Nä— 
beres beim Geſchäftsführer der „Abend— 
voſt“. 223225 W. Waihingto.. Straße, 





dleby Padvfen 
zindchy, 7141 


Berlaufe guten D 
eigenen Kreis, jof 
Abeuue. 

Bad ‚dt ug! 
wialie Vollit m ne v acc 
I taupt am Sau 


Ylorı genz 


dar ferottverfa 
- ei wicht: 


Lug 


berfar 


gebrai 


en: 


icht. 


ol 
tale 


Chas. Bend 
Fabritanten u, 
richtungen. 
rauchten 


er C,o. 608—14 
Sändler in allen Arten 
Kiedrigite Preife an neucı 
ige Baar oder 


Einrichtüngen, 





— — — 


Geld auf Bibel, Ealäre u. 
Anzeigen 1 | unser die Rubril 14 Cıs. 





ſ. w. 
die Zeile) 


Wir ren 
@eld ıDd 
uf wiöbel, Nr tan0ß, 
ohne Wegnahme. 

unerem ng 1 
tit unjere Umpichlung. 
FSIPITSPTIFHIFHS 

8** 


uchn 
Sbhr 
Geldf% 


N 


un 
Dies 


25 Sahre_ 


$ ra 


+10 
$15 
20 
320 
830 
8 


>} 28 
ee 
839 Wenn Thr Geld braudt, 
341) dor, Ahr —* nicht nur e 
$45 ballen, ſondern Ihr lonnl es auf ſo Lunge 
*50 Zeit haben, wie es Euch beltebt und Ab— 
355 sublungen machen, ohne in Rot zu geraten, 
30 


Iprecht bei uns 
Geld bei uns er 


505  Sbr erbalieı bier dieſelbe Ir 
570 rüdſichtigung in Bezug auf 
Sio niſſe, wie eile Bank es ıum 
>50 Schreibt vder telepboniri 
sv Keller, Wir, 

sw NulualvscecurtiyKVo, 
395 145 %. Dearborn Eir., Zimmer 44, 
100 GCde Tearborn und Yandoipy Sir. 
Telephoön: Gentral 5405, 


Der 


eumdluhe Jo 
Verhalt⸗ 


N un 
Kulltlic, 


4 
— 


4d4*4 


Euch vi 
Isar yal ion Aben 
yalie, wobei Sl it 
brauden formt, it 
dem Arbeilsmann ſowie 
uann die B le un 
u laften, I 
Nobel, Piauo 
yeit, und Die 
>. irgend einer Leih-Ge 
der Dictelbe Föorderur igen 
it ud ‚bat. jo ytı 

um dieſelbt All 
ehen aus, 

cagv, Ihr 

dem 


Arbeil 
ten, Und tıtı 
bCurc eigene 
haben uns 
dei fleimei 
Bant-sredit 
Seid 
Irgend 
yerpeti in 


von rudhal 
leine 
zprude 
imſirt, 
Vurd 


al 
urye 


DO uns 


jveidie i udere ziu)et: 
Sch ulten. car 
ä erſchulder 

lher Art 

vor, 


Sar⸗ 


Sur darnm erſucht 
— x v cal 
223 R. 


‚‚hilwaufce 2 


de 


%obe E 


Rahe Ecke 44 


te 


weritiben! 
Mobel, Bin 
rıgıie 


Vorgl zu 
30 


Borgt 
840 


Borgi 
U - 


x 
Sciruge 


Pferde und Wagen. 
Nuten im — 
— zahll S21.00 zur 
sahlt 332.50 auri 1ct 
Al 3843. 20 zuruet 
orgt zahlt $ iruct 
(srobere zu den 
Standard erediıt Bompaıny 
tet 25 Jahren 
auderlafitgites 


vder ielephonten 
ir, 


auf 
Nıcd 


105, 


oüi 


civen dialen. 


Geſchalt. 
—BR ⸗ 
zeätdor 


siandı 19 


En 
Wir gewähren D 
> bierbt ſich N 
viei es iſt um 
jagt, ul 
uns beweiſe 
und die 
und du 
'ragt. 
Kridati-DOffice 
auch Dariebe 


us 


Schalts Darlichen 
nur an ehrliche Leute. 

— Vertraulich — Kein Indoijirer 
BellXoanGo 

Zimmer 1104 SHariford Blda., S South 
Dearborn Str, Tel, Central 2781. 


Sapiamismt 


Schnell 


erlehen 
hie an ebrl 
vertraulich, Teig 

Bell Loan 
Dearborn 


o bi ne 
Leute 
Indorſer“. 
eo 
Iel.: den 


dapı ” did 


aut u 
iche 


Nafıı 
3, 1104, 8 ©, 


Bridvat-Bartie 
Prosent auf 


Geld zu 
precht bor 


verleiht ibr eigenes 
Möbel und Pianss 

oder Ichreibt, 
53 Weſt Vaſhington Strafe — Zimmer 605 


4lcbK* | 








Dfenteile und Reparatur. 
(Anz eigen unter dieſer Rub rt 14 Ets. die Zeile) 
für alle Oefen. 
Milwaulee Ave, 


apdæ 


x Safferfronts 
Nargol 18, 697 


enteile umd 
Oefen nidelplatt, 








Billard und Bodet Tische. 


{ ——— unter Diejer 9 


Bu berfaufcit: Billard Tiſche volliiandıg neu. 
Born oder Bodei, mit Yollitändtgem Yubebhö«, 
3115 
fen; leichte Zahlungen 
mit dem Vribilegium, 
ghangieben: 
Epesialität 


"ir dermicten 
dee Wieie bum Kuutpreis | 
sigarrenladen » — eine 
e Brunsioid - Balle · Collender 
S. Wabaſb Ave. _--- Biau*z 


50 Das | 


LTd3>—2Ungd 


ir talles 


Plave. 


Rubril 14 Els. die Seile) ! 


gebrauchte Tiſche zu berabgejetien Kreis | 
Tiſche | 


Grundeigen.ium und Häuſer. 
(Aingeigen um: er diefer Nubril 14 CEis. die Bette) | 


| Grundeigentum und sun. | 
| (Anzeigen ter diefer Rubrik 14 eis. e Zeile) 





Norpweitieite. 
Paar fauft 2 Flat Brid, nabe Weitern 
Hochbahnftation. Preis 875003 beſteO fferte 
faufts, Ein Bargain. I, Frey, 4717 


Nardieite. | 
uer Mielsgeld, indem Jbz 
boLim ändiges Scim faurı, 
> Vertigiftzum ſoſortigen 
Cinzug! 
Neues 2:5amilien — * Eichen⸗ Zu dertan jen: Schönes 4 Zimmer Haus 
olz-bBerfieidung und ⸗Fußböden, mo» 50xX125 Aub: auier Stall; Kreis y1 750; 
derne Klumbing, clefir, Xicht, wioiaif Baar, Reit fleine Abzablungen, Hanſen, 
Hallen und Wadezimmer; Separate Irdina Par! Vlvd 
ridate Eingänge zu jedemAlpartiment, - 


priv 
30575. 81000 Baar, 830 monatlich, 


81000 


| 
1 ve 
"ap ma 


vot 
3100 


6437 


Seitteue. 
Rürseimiudbende! 
Wenn Ihr End genügend umgeſehen 
habt, dann kommt nach unferer ichönen 
40 Nere Sub., Straße und 62, Ave, 
Die prachtvollſten Aſtöckigen Häuſer, alle 
neuen Einrichtungen: Asphalt: Strafen; 
große Gatalve-Bänme machen den Klnk 
herrlich. Kleine Anzahlnng, Reſt als 
| Miete. Douglas Park GHochbahn bringt 
Euch zum Plat. Eigentümer am Plat— 

auch Sonntags. 
Vinkert & Zons, 4810 W 
Telephone 1181. 


Slat, 6 und 6 Zimmer, 
Sus, beiges und Talics Ysarier, 
dry, Marlbulz-bertieidung und 
böden, gepflaiterice Strasse, In 
ö karıinie, die dirett vyne Iran 
fer zur Stadt führt: 84300. 81000 
Baar, Reſt nach Belieben. 


Bad, 
Laun 

sub 

wlod 


ur 2* 


2 Apartment Brick, 6 große 
Zimmer in jedem Flat, 1 Stat ver 
umetet an verantwortlichen .ikteter, 
Atriſches Licht, Furngee 
Eichen Futzboden, Hartholz 
dung. x5uß Lot, reſtritiet Nachbar 
ſchaft, Straße gedprlaltert und ganz 
bezabit, Preis 56600, 81000 Baar, 
*830 monuatlich. 
Neues 4 Apt. Vrick Edgebaud 
zwei 4 und ame 5— au * X odernes 
Eichen Vertleibung und Fu hoöſder nabhe again. 
dallen und Dezimme: ,‚ eel 110 Fultor r 1 
icht, 5 veizung Pit - - - 
nötig — ‚vUVV, "Enpiette. . 
Reit ab U 


elteben. kebme Naranin ' ) - ei { 40 u 
oder 1 


Reues 


Serflei 


U ı 


Int 


nrfmıiern® 
bertaufen: 


Garfltel 


Haus, 8 zimmer; 
burl, x Eigentuͤ 
B 


rc irnace 
Sıhitcr is 318 
uat N te 
veitteil t Rn 
lorgan 

x doton 


rbei 
ik ’ 


'Saddod, 


tet tet öl nlicher 


tuudeel 


wel Vargain! 


immer 
Bat 1013; 


Eivtets 
32300, 


na 
zachbarſchaft 
Aſhland Ave 


eizn 
Euch auf Beſt 
15 Webulude 


:» bauen Für 


r 
r 
loönnund 


Trista 
18aplı 0X 


wi u dieſer 
d vahrend bo, Du 
2 beauffihtigen, und Eı : 
enau Davon Überzeugen, weiches Ma— 
rigl Dazu dberivendet und wie es 
a "rd in 8500 


i 


Ihr 2 


Bauens 


Suͤdweſtſeite. 
derlauteit: Cotſage 


Kommt und macht 
x 


"orlindte, 
; Yelm-bargain Der 
gezwungen vertauten. 
imerHaus, 4 hlaſzimmer, Fur 
vot „Ux125; Teil 
Imer (ein Mita 
nabe Pine Yloe;; 
Hoch- und Stra 
Largainn su 34000 
*8800 danr —— 
leichte Abzanlungen ttev: 
ute. aley O'Conn or & 
epboit: Auſtin 1 


Garage, 
ir 
age 


\, 110Dı 
Obſibon 
nmei i 
Jimue 
ı — 
Nand. 


mutltch 
Kia 


rrallc 
nd 


Zivak ( 
jenbabit erb 
ein;, gr ur 
dern iett ſehr 


Snap“ 


ſoſort 
b (so. 
100. 
jon 

large 
fct. Wute 


m * it 
ta! 


umte 
ga 

Begueatent t1 
gepf tattı a 

f N de und 

u und var 

zahlungen 

Frant 


Jyabır 
weitt ich nach un⸗ 
— Part Vlvd. 
geyt Daun Nds 
tberbield—i 
‚gebt d 


ubdibpiſton, SSchieti Ss 


e Stat; 
get dann 
ubdibiſton, 
ri 


t 
) 


Yeal um 
pers wer 
oder 


in 


Yeliialıd 
ver Acke vertaufe 
Eigentum od 


Morgan Str. 


gemacht 
nur Stu 
rt gitlces 

doſfon 


zil f 
cecago 


für cine © Gros 
2000. 


licres Farm 
breis, nicht Um 
in fich an E., 1242 Grand Ad 


taglib un Sonn Fu er e u: 


ch 
er; N 


| Stten — 


deimat. 
ungariſche 


iner guten 


ei 


Hi N 
241 utche 
wi “ Pi 
Deu 4 
tab 
IA} 


Leule 


ou 


and, 

editaungen 
und aufwärts, 

Anzahl 

ber 
teitern 
ind 8100 


2 Familien PBridbaus, ur 2 Jahre alt, beſſer 
uls u u D 6 zin geivitenbuatt gebaut 
Sartbholzstell eidung. und Fußböden, Heißes und 

ti 1, 9 yetag, 


neu —— 
tür 5 Jahr« 

per Jahr 
anf irgend 
wählen, gebe 
> Huhner 
und 
8250 
die 


hu» 
Bacr, 


uUngen 
nehrere 


1 ty fiir 


15apıiuk 
Be Zimmer auf 
Vvaſement. Bade— 
saller. Furnace, 

von 2 Carlinien 

nc umzuſteigen.“ 
Saar, . 


gro 


Che Weile 
„Se bäut e, flie 
y ionroe 

dido 


ide sarın 
ind. 
vvamhows 


2, Rector 


k Lil k 
Achigan Cith 
Luſſer. J 


zimmer 100 Vldg. 


ir. 
ImwE | 


Addiſon 
.) y 
n —— — Laßt 
Ude. und Irving Soo Yin: 
große Zimmer ‚n | nabe 
eleftripbes Wache, | 1 
geptlarterte | Line 
Baar, 20 | 
Weſtern Ada. | 


15ap1iok 


uns Euch Ländereien 
toniaer 
Towns, Schulen, 
zuttereien. © 
Land Dept. 


zeigen 
Lehmboden; 


Kirchen, 


entlang der 

gute Wege;: 
Küfefabrifen 
chreibt 00 
Adams Sir. 

ap, 


Lincoln 
Faſt neu, 
suriacch, 
Ing und Ful 

86750 


n. Zelosty, 


Z3wei Flat Brick, 
Part Boulevard. 
iedem F I > 
Eiche it 


Siradı 


6 
zpri 

boden, Sim, 85 
31000 
3801 
Lerſchiedenes. 
laufen actucht: 
‚immer; modern; mit 


c; öſtlich Clart; 
ſe: S 318 Aben 


Vrickgebäud 
Garage; 


erſey bis Ebar 


Aben nah 
(broße (Wc 
tilig. Nachzu 
Abe 
134p1wa 


Flat ic 5 
vargatıt; 
ton 





ottage Heiß 
tur *83000 
zit 


Verſönliches 
er dieſer Rubrit 14 Eis. 


doſrſaſon (Anzeigen zu die Seiler 


Maen 


unter 
(ve zeit. 


2Vap we 


+ 
Ictl 


} 
iD 


deu!) 
onDdchz 


engli! 
tt bels 


n 


Srtbopmediit 
Füße, 

Offen Ab ends. 

2f6 faſodo⸗ 


Wiener Schußmacher, 
Schuhe für empfindſau— 4 
39 Logan Blod. 


YKud 


modofa 


an 
tllig 

bendvpoHt, 

didoſon 


SO Ice 
| 
Zwei lat 
Zultande, 

Abendpoſt. 
ſodidoaſond 


Goeth 


en Gute Füße? 
‚sun 


Waihington Stra 


Samen; 
Sehet Sorbes 
14 W. 


— 


Be, Suite 9* 


— 
sa arg un 


iinder alles 
- | den nah 6 Uhr 


eider, 

IC 
Ave. 1 
apis 


"preis: 
sul 


— 4 


ru stibrung, 
L rar Deit, 


] iwliwæ 


er 
reitet 
ichen, 

— 


Uich, lauten 
Flat vlt dv 
1 { um Einz 
tieri on ID, al 


& 
laufen: Gottages, nabe Bar, Juruace 

Bücherſchränte: Side Boards; Lau 
zu Gas; eleltriſches Lie ht; Eiche nverilet 
dung; Tebr leichte Bedingungen. 46 


1 zaple 
vood Abe. 


doir ta 
tem: talt 
‚u 


„inimter 

ngeptlartert; 

kordes, will u 

Geld; verſchleudere 
Hut oder mebr 

Manten Hubal, 354 


Flatgebän 
Steinſtuſen 
gehen, brauche 

SH200; 1 che 


nehr 


18 eue 
Order gentamie 
ge ei 


tie tur 525 bis 1 
$1o bis $22 


machte nzüus su 


Lion 
. Dei-ut imt 
ufrage & * au mi 


10) ver 
Dice ago 


Avenue 


en 


negs. 
— DR Zitat ze. 

bei 135 
und Leland 
Zu erfragen 
Ztr. Telephon: 


Sr beriaufen: Xot 100 
der idoitede von Kenton 
ı grit all — u 
Eigentü 


1 3000 Fletcher 
Incello 


Fuß an 
Abo., 
beim 
Mon 

midoſa 


Haſch, tlontrattor; 


io 3615. 


‚eine 
Zelevbon nodivell avim& 


Painting, Decvratin 
banging ausgeführt zu 
11912 Howe Er, 


4, 


Galcimining, Baper: 
b ‚mäßigen Vreiſen. Geift, 
zel,: Yincoln 6038 29maimtk 


m 
13 
nonatlid, faufen modernes | 
Bridbajement, 5 und 6 Zim— 
gevpflaiterte Strahe, Hartbolz- 
letdung, Preis $3600. Wim. 
Mihivaifee de. 15apimwk 
„notiae Tonage und Bad, 5 Zimmer auf dem 
ain Floor und weiteres Flat finiſhed auf dem 
sr" nd Floct, jetzt vermietet. Hoher Yittic, Yenbe 
Milwuulee, und Belmont ve. Cars. $2145. 
wWim. Zelosty, 4829 Milwaukee Ave, 
15apilv& 


81000 Saar, 825 
at mit hohem 
30 Sub xot, 
u md Refl 
08 sth, 482 4 


’ 


Fle 
mer. 
Böd e 

9 cl 





Patentanwälte. 





Grteile Kustunft über Patente; fleines 
Bud frei. Robt. Klos, UM. 
anmwali „und mech. Ingemenr. 139 Nord 
Claurt Straße. Zimmer 1705, 

Zap,didolalon” 


S. 


Bu berfaufen: 2446 %, 
| Sullerton und —— 
| lor, Küche nnd 
elefirifches Zidht; 


Branzisto Avde., nche 
Brid-Goitage, 


Echreiben Sie heute nad meinen Berzeichntz 


Bars 
— zimmer, Bad, Gas und [bon Erfindungen, Die fehr in Nachfrage find, 9. 
ce 

it, 2861 Milwaufee Abe 


| 
= 
| 


Aboablungen. 3. Sanders, 116 W. Van Buren eur Gh — 


Spezialiſt, 


in 


Drate ve, ! 


1 Ehicaquer 
| 60 Jabren die befannt 


| 
9 
apꝰ20* 


mer: * 
apllwex 
mer 1444. 


| tum verlaufen oder vertauſchen. 


Cot· 
beſter 


| Baufiellen 
| fortige 


ı (Anzeigen unser diejer Rubrik 14 E18 


"and! 


zirt ir alien Gerichten. 


fertige 


U | fice des 


k|ı 


Abendpoſt. 


laufen. Auto⸗Zu 


ı gen. 337 


- | 
alle Urbeit ga: 


Patent: | 





Frinanziefles. 
(Mnzeigen ı u: er E biefer NRubrif 1 14 eis. die geile) | 


© r e en K; b aum So ns 

at & Truft Gompany, N 

Ede Kr Salle und Waditon Str. 
Kapital $1,8060,000.00, 

verleibt Geld auf Grundeigentum u. zum Bauen, 
—— Binsſuß. Sichere erſte Hhypuibelen | 
und Bonds im beliebigen Summen, auf bebautes 
Srundergentum zu verfeuen, Seu 
elite Bank für auslündtice 
Sschhfele und Ghbedgelchälte, 2novrk 


Geld⸗, 





Koch & Co, 

20603 Sdalited Str. Phone Yards 
Machen Darlehen Tpeztell auf Südſeite Ei 
gentum im Beträgen von 3200 bis zu 55000. 

Zelepbonirt oder ſchreibt; ſprecht ſofort dor. 
30 Rabre lang im Geſchäft am ſelben Blag 

Zihberbeitsgcwdlbe audbermie 

s2.50 und aufwärts, 


So. 1148. 


ien, 
184plä3mt 
was Ihr bauen wollt, 
loſtet, ohne Auslagen fur 
Wir beſorgen Euch eine Anleihe und Plät 
bauen doliftändig. Monatliche Zahlungen ohne | 
stumuniffion, 17:juhrige Erfahrung, Ailifon Con— 
tracting Eov,, Zimmer 704 109 N, Dearbern, 
ul & | 


wir Janen 
Eid), 


te und 


‚Eagı uns, 
Euch, was es 


RER. RE ER | 
Privataelder auf zweite Hypothet zu 
verleihen, auf verbeſſertes Grundeinens 
tm; leichte Zahlungen, mähine Raten. 
Plotte, 127%. Tearborn Str, Sim: ° 


25 Jahre im Geſchaft auj Demi P 
Wir find Baumeiſter von Häufern, Laden, 
u..w. lieſern Geld. vBlane und Soran'Wiug 
rtei und „oaı ien Tomple geine 

ond & Ko. 


eben 


Etablirt 1801, Wir fonnen Grundeigen— 
ben Bed 
icherung. 
Ave. 
zt 


CEuer 
Ver 

Feuerr 
Miiwaulee 
20b, ſondido, 
Frivat) mann bat S10,000 a leiben aus erſte 
oder zweite Hypotheſen, Adr.: W 743 Abendvoſt 
13aplfiv& 


Berfaufen erite 
G. Freudenberg 


Hypothelen. 
x Ko, 1061 


Geld 
Nut, 


auf erſte, Hbpotbefen zu 
Hardt, 555 Weſt North Av N 


von —58* 
vint 


Geld auf Brundeigentum 

niedrigiten Zinſen. Offen 

lag Abend bis V Libre, 
ff, 134 


=. aufce 


Wir verlsiben 
sum Bauen zu 
iag und Samé 
Elale Sabings 
abe Paulina 


end 
Rus 
route 
Abe 
20174 


K 


Strabe. 


Zweite Hypothelen-ODarlehe vrompi 
mäßige Nation; niedrigſte Yinsraten verlangt; 
nmwnatlibe Zahlungen. ieal Eitat e Mortgage 
Co. Xiod, 11. Blvor, 109 Dearborn 

2lan 
auf Srundeigentum, Häuſer 
Vaudarlehen eine_ Speatalt tat, 
Bedienung O. Stone 
Phone: Yandulpy 300, 76 W. Monroe 


nemad):,; 


R. Etr. 
Y 
& 


Darlehen oder 


6 


ivat zclder zu 


+ berictben 
thelen. Mdr.: T 


741 


au] 


siveite 
Abendpott. 2 








Rechtsanwälte. 


. die Zeile) 


Sausbeliker! 

geſert; alle Untoſten 
95 Aid Con 2%. Dearborn Six. 7. 

raͤncdffices: Abends 7 bis 9, 

North Avenue, Ecke Larrabee Lir, 
Radiſon Etr,, Ecke na Avenue. 
S. »alitcd Sirabe. de 60, Eir. 
4ja 


Schlechte Wiicier beraus- 
nur 38.00, Yrai Irvei, 


Blur, 


555 
3203 
6000 > 


* 


Fred p hotke, deutſcher Recht⸗ anwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beiorgt. Brafti- 
Rat frei. 127N. 


Tearborn Str. Zimmer 1444, jOrE 


Ostvald, denticher Rechts 

Waibinaton Straße, Zimmer 

Patents 
vapumxe 


Fraut B. 
walt, 82 W. 
308. Telephon Gentral 4567. 
Nat frei. 


Reche sanwan Baul 
Otis Bldg.: Zimmer 
Ya Salle Strasse, 


A. 
Nr. 
Tel. 


Warnholtz, 
1528. 10 Süd 
Franklin 795. 
24mzæieumt 
Nat frei. An Of 
Teffentlicer Notar, 
Straße, Zimmer 4. 
4apiınt& 


Yr 


Beuticher Advofat. 
v,9 Laszlo. 
1544 Yarrabee 





Heiratsgeſuche. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 3 Cents das Wort, 
aber leine Anzeige unter einem Dollar.) 

‚Ppeirat: icher, | 

Sermögeit, 

erttiachent 
Deiter 

telbe 
mil 


Oeſterre 
gutem 
einem 

Wwittwe 
Heirat, Die 
alte Heimat 
dpott, 


geſuch: Junger 
ener Gegend acbürtig 
eianfuht die Wefanntichart 
uden Madden oder 
rtı oder Ungarin, zw 
Luſt baben wäter in 

t lDr.: ©, 216. 


Mann, 
mit 

tl 
jungen 

«(5 
Die 
ben 


sraclit, (51), 


R Riralsgeſuch: 
Nerreicher, 5 
ſucht Die 


Junger Mann, J 
Jahre im Land, veſfißzt 32000 
Belanntſchaft eines 1 diſche 
Stiche Nädchen« 
anſtändiger Familie 

unter Adr.e: —314, 


ba 
von 


Aträge Abend 


Eine Wittwe 
Da ihr 
fatholiſchen v 
werden Uwer n 
Adre: F 576 Aben 


efuch: 
wüunſcht 
eriiem 
innt 
bebvorzugt. 


verrai 
ern an 


zuun 


Kin 
tebit 
rat bei 
Aindern 


BVetanntſchaft 


i 


dpolt, 


Heiralsgeſuch: Aellere 
Wwertvoller Ländereien, ſucht 
fauntibatt mit einer lieben 
ſtehenden Daine entlſprech 
ſeitige Empfſehlungen. 
zurüdgeſandt. Agenten 


»eliber br 
eirot Ni 
er 


Huf 
zwurdige 
Aden Yllere Segen 
Brief et: Xlangt, 


verbeten. or x u) 





Unterricht. 


Nubrif 14 Ets. 


ser dieſer die Seile) 


winlan 
ert 
eng 


ttaliemi 
tiven; I 
ich 


Serlanat: 

ernen wollen 

DOT, 

Kleide rin nacher⸗ Zi tie, 
1830 Wells St., 2336 
atternfchueidei t, nähen, 


rargeſchaft 
Pida.. A 


19001w4 


Tag⸗ 


W 


und Nachi-$tlatten, 
Madiſon Et, Entivürte 
Cara Patet, Prinzwal. 

1660* i 





Hunde, Vögel u. u u 


Angzetgen unzer dieſer Rubrik 14 Eis. die Beile) 


Collie und 6 
Apondale 


Nonate 
Ave. 1. 


alter 


‚slal, 


reinweiher 


Phon 


pik 
Irvi a 
vidofa 
i ſprech. 
Hunde, 


Lapageien, alle 


In wyrai a, nt, 
Radiſon Etr, 


le halfen 

Hoffmann 

Abends orren, 
EHIT, 


te | 


e unge 
Huntmann, 3336 








Automobile u. if. w. 

efer Rubrik 14 Els. 

ufen: Fünſſikige 

bier Cylinder 
al loor, 


unter Di die Zeile) 
ludcdaier Muto; 


to 1 


Mo 


Davi dio t 
beitem Zuſt 
Abends, 3506 


Noltorchele 
ande. orauipt 
Abenne 


midot rt 


vneralid 


Tires 


Auto und Tubel Bulcanized ıı 
behör, Auto Tire Cover 
Covers 50 Gt peedometers u), 
en j Ogden Abve. Phone: Mad 


2729 5 
14aP 110% 


ind au ve vs 


Top 


— 








Nähmaſchinen, Bicneles ü. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 E13. die Zeile) 


Bicheles mit Koalterbremt e,$10 ı aurmürıs, 
Jumclture Proof Tires, 85.00 Das 
Lucie Aires 36.00 1 aufwärts 
in Bicheles und 
Andh Re ( 2U 
Ah 


1110 
dries 
= en, 2 
me: Rockwell 


DM 


1071, 1 dayıma 


balben Vreifen; ge» 

auf Abſchlagszahlun— 

nabe Sedgwid Str 
DapimtE 


Zinger⸗N maldinen zu 
834.00 auſwärts; 
W. North Ave., 


brauchte 


Carpenter, 195 
dimido 


ren Biey 








Dachdecker u. ſ. w. 


Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets. die Zeil 
-Drei Yede 
Noofing Ev,, 
Arteſian Abe. 
Arbeit garanlirt. 


Aborn 
1436 N 
Alle 


85.90. — 

Gravel u. Ready Rooting, 
Phone Humboldt 4851, 
Baar oder Abzahlungen. 
sap,imt% 


reparirt für 








Reichenbeitatter. 


| (Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Ets. die Beile) 
ı (Einzeigen umer diefer Rubril 14 E13, die Seile) | 


il — Wide 
Zei.: Eeniral 308, 
13mai*F 


Weſtern Caslet and Umbertafing Go 
gan Blvd, und Randolph Eir, 








Zelet die 


Sauntagpoſt“ 


treidematler⸗Firma E. 


es 


‚chende Knappheit an Geflügel 
Steigerung der Preiſe 


Vörſennolirungen. 


Chicago, den 20. April 1916, | 

Die nachſtehenden Notirungen an Der | 
betreidebörie, vom Beginn der Börſen- 
ftunden bi3 um 11 Uhr Bormittags, wer: | 
den der „Abendpoſt“ täglich von der Ge⸗ 
W. Wagner 


Cor Suite 706, Continental & Geinmer: | 


tial Banf Blda., aelieiert: 
Hoch Riedrig 11% 
eieg 


orm. Schlußpi 
W “eltern 
—— Ir 1 st. }; 

N 1.13 
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Außerdem liefern ©. 
& Co. den folgenden 
bericht, ſowie als heutige 
notirungen: 
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Ma io Aola 25.20 11.05 12.10) 


\kuls Hafer Spee nals 


su . 315% 760 42% 22.05 11.80 12.32 
Weizen ſchloß um 1, höber, Mais 
um 4, Hafer um "5 niedriger ab. 
Die weipannten Beziehungen zu 
Deutſchiand beherrſchen den Marit! 
vollltanvig, und in Borſentreiſen ex 
wartet mun Der Lage 


eine Klärun 
nit vor Dienstag. Der Weizenpreis 
itieg, weil 


im Wordmeften jcklechtes 
Wetter berrfcht und die Abnahme nes 
mit Weizen beitellten Gebietes aegen 
das Morjahr auf 15 bis 20 Prozent 
gefhäßt wird, Cs hat den Anihein, 
als ob die Ausſaat vor dem 15. 
nicht vor Froft ficher il. Im Jahre 
1907 war es im März und April noch 
ſehr kalt, jeldit Anfangs Mai ſchneite 
noch. Um 8. Mai jenes ‚Jahres 
war man in Süd Dakota mit der 
Ausfaat fertig, während in Nord Da 
fota dieſe Urbeit zu höchſtens 40 Pro 
zent beendet war. Damals eraub Die 
MWeizenernic im Nordweſten 10 bis 13 
Buſhels der Acre, in Nord Dakota 
nur 10 Buſhels. Auch in Kanada 
hatte fich in jenem Jahre die Ausfaat 
erheblich verzögert, und Die Folge war, 
dab die Ernte ſehr knapp 
etwa 90 Millionen WBufbels. 
fürchtet, daß die Verhältnifje heuer 
ähnlich fein werden, falls die Witte 
rung fich nicht bald und dauernd bei 
ſert. 


Mai 


ausfiel, 


Man 


1 .r an 

Droduftenbörie 

Die fich infolge der großen Verkäufe 
bon Geflügel während der lebten 
Tage aufs Neue wieder geltend ma 
führte 
heute zu einer 
für fast alle Urten um 1 bis 11, Gent 
das Pfund. 
eine Abnahme gegen die gleichen Tage 
der Vorwoche auf. Auch aefchlachtete 
Kälber jtiegen im Preiſe. Die übrigen 
Breife blieben unverändert. Das Ge 
ſchäft war jehr lebhaft, obwohl ein aut 
Teil der anlangenden Butter und Eier 
in Küblfpeichern untergebracht werden 
mußte, 

Die folgenden Vreiſe aelten für den 
Großhandel. Beim Eintauf kleinerer 
Quantitäten ſind die Breife etwas höher, 
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Lugelſender! Nur 
ſlei chige Tiere ſind bier verläuflich.) 
Kälber (geſchlachtet). 
ungen bon Jepyſen & 
South Water 
NMımd Gewicht, Pfd 
v0 Pfund Dt, Erd 
100 Prund Gewicht, Wid. 0.131: —0. 14 
ſuchte Kälber, das Pfund 0.1415 
Rindfleiſch (zugerihtet). 
(preife don Armour & Kompanıy.) 
1, dus Ei 
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Molir Murmann, 226 sch 
ziraße.) 
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) 0 1% 


fir 
LETEAT 


Gewie 0,1 


+ das Rtund 


Schweine (zugerichtet) 
seite Ediweine, das Plund,... 0,09 
Ferlel, 25—40 Bid. Gewicht, Sf. 0.3U 
Lebende Spanierfel, 
Pfund Gewidt....... 2.09 —12,50 
Kaliforniiches Obſt. 
Kernobit. 
von Al, Biron & Ev,, 
Souty Waler Straße.) 
Drangen, falir, Nubels, Kiſte.. 
BO.;: soscnansennieeer“ 


do,, Florida .. » 
Sandarines, 2 ſiſten. .... 


„duu1 
40.1052 
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Molirungen 


Die Zufuhr weiſt ſoweit 


Mais 


DENN, INN —R 


tür Sauglinge und. Kinder. 


Castoria ist eın unsehädlicehes Substitnt für Castor öl, 
’aregoric, Tropfen und Soothing Syrups. Es ist ange= 
neitm. Es enthält weder Opium, Morphin noch andere 
narkotısche Bestandtheile, Es vertreibt Würmer und 
beseitigt Fieberzustände. Es heilt Diarrhoe und Wind- 
kolik. Ks erleichtert die Beschwerden des Zahnens 
und heilt Verstopfung. Es regulirt Magen und Darm 
und verleiht einen gesunden und natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund, 


Die Sorte, Die [hr Immer Gekauft Habt, =; 


Trägt die Unterschrift von 
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In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 














Oster -Verkauf! 


Kauft EuerFleiſch Netail 
zu Wholeſale-Preiſen. 


Wir haben diere Woche einen großen Spezialver- 
fauf von Schinken, Speck, Schwernefleiich u. Kalb— 
fleiſch. Verſäumt diefen Berfauf nicht Samstag 
und Sonntag Morgen. 

sancy Wr, I Armour's Star Schinfen und ausgewähltes Veal. 
Ar. I Xen of fancy Veal, für Euer Oſter-D Dinner, zit. 
Borderviertel von foncy Beal, für Euer Tfter- Dinner 


Fancy ausgewählte Sugar Cure Schinien, S1z Kin, im Durchſchnitt. 
Fancy ausgewählte Sugar Cured Schinken, zu. 19166 
Fancy kleine Pork Schultern 12i8 


Unſere ausgewählten Fleiſchwanren so niedrigen Breile ſichern uns die Bor- 
teile von Onalität und Onantität. 


UNION STOCK YARDS PKG. and PROV. CO, 


Drei Läden und gute Bedienung. 
1569 Clysoura Avenue, 510 Süd Halsted Strasse, 1750 W. 63. Strasse, 


Zw, North Ave. u. Halſted Str, Zwiſch. H nahe W'od Sır. 
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Weiße Waiſt 
Union Zuits für 
Kinder. Größen 2 
bis 12 Dahre — 
ſpeziell zu 

25 
—X 

Gewebte nerippic 
Leibchen für Wa 
bies, Größen 1 bis 
6 Tahre, ein Var: 
gein zu 
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53.95 


Mädchen =» Kleider — 


Gingham - Kleider für Mädchen — ” 
gemacht aus auter Qualität Stoff, ichlicht * 
karrirt oder geſtreift. Alle Größen 

von 6 bis 14 Jahre; ſpeziell 








Des Guten zu viel. 


Bon einem Umwohner 
ftern Abend an W. Str. und ©. | 
Alhland Ave. ein. etwa 5ojayriger || 
Mann, der mit mehreren Schnitiwun 
den und Quetjchungen behaftet war, 
bewußtlos auf dem Straßenpflafter 
‚liegend aufgefunden. Die Wolizei | B 
Ifchaffte ven Mann, in deffen Tafchen |1 
1559,80 in Baar gefunden wurden, 
Inady dem Countyhoſpital, mo die! 
Aerzte feſtſtellten, daß er auch einen, 
Schabdelbruch dDavongetiogen bat. Erſt 
heute Morgen fo teder ins 424 ie Xuaft 
Bewuhtfein ——— hc J | Fir morgen Nadımittag die Inſaſſen der 


* Waiſenhäuſer uſw. zu Gaſte geladen. N a (a) (u _ 4 — az Fin dass 
gab ſeinen Namen als Mathew Br — er MR — (7 "a W a\ ol eil o Ja ( 
‘ En DE sur Tauſende von Chicagoer Kin | (fi (® N 9 nd en | nd 7, 
dern, denen jonjt nur jelten ein Ver a) LIE] — —— ke LA (Or \ 


jet, Nr. 979 W. 18. Place, an. Er be 

hauptet, zu viel getrunfen zu haben i... : Te \ 
ur . - 6, Ah ri anügen geboten wird, dürfte fich Der v Chicago's Economy Center \ 
morgige Tag zu einem Freudentag 


‚und mehrere Mal gefallen zu fein, wo 
bei er jich anfcheinend die Verlebun e .: 
WE h Ale 4 en, den ſie noch lange mit 
gen zuzog, da er nicht kätlich ange —* seen cs Ag mu 
griffen wurde wie die Polizei zuerſt PBRte 91 34 IC Ü v — 
Polizei zuer] Die Leiter des den Gebrüdern Ring 
ling gehörigen Zirkus, der zurzeit 


annahm, 

int Koliſeum ſeine Voritellungen 
gibt, haben ſich nämlich Für morgen 
Nachmittag die Inſaſſen der Wai 
ſenhäuſer jowie der Aſyle für ver 
fritppelte Kinder zu Salt geladen, 


wurde ge 
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* a , 
Cyieaao, Donneritan, den 20. April 1916, 
Doppelte \ bührt die Krone für den geitrigen Er— 
LA 
(aa * * 2 
Stamps / deren Mitwirkenden waren vortrefflich, 
—— chen, die 25c Sorte, ganz 
—* und Frl. von Jagemann als liebende, 
war vielleicht der gelungenſte, jeden 
u Der Unterichied im Preiſe iit gerade, was wir zu ſparen im, Stande waren, indem wir dieſe ganze 
es hatten noch Ertrafibgelegenbeiten | 
2 ’ J ng BR. Re . an } ” Mr . — re x 
Bnaben - Oſteranzüge St impfe, für Rinder leiſten zu können. Muf der Straße vor X ui —— ſchwarz, farbig und Shepherd Karrirungen. Die Jacketts 
* a b — lurze Aermel, Knielänge — ein u. Himmelblau, mit Doppel = 3 = * 
——— Gelegenheit einen Suit ſo weit 
für sinaben, Größen 24 bis 34, aut... 
echten deutſchen Farben Be —————— —— Temb are tan ; 9; — > 
—— — Temple gefunden hatten, die ihm ſonſt — 
S ze — 
.. #14 — 
Damen-Mäntel, 511.95 
nähter Gürtel Patch⸗ unp 
mit doppelten Ferſen Platz mehr befommen konnten. Sie) 
# Schumann-Heink in der nächſten Sai | X 7 IT TA Ihr eine jo vorzügliche Ofalität in einem Suit zu einem 
kaar Holen, aus dem be: 22 Al \ 
(srößen 6 bis 18 Sabre, den laſſen. Frau Schumann-Heint | Sun Tagen 7 
’ Miſchungen, hübſche Slare 
[s 8* Ripple u. Gürtel Mäntel, die 
Knaben- u, Mädchenſchuhe ve: fonit viel teurer find, Freitag, . 
Sıe alle abonniren.“ | 
Weiße Canvas-Schuhe für Mädchen, 
zu tatfächlich der 16 des newöhnlichen Preiſes am Freitag. 


ben vergeht. Am Ende Mär: jih Die 
Sache natürlid in befriedigender in ° ” 
— ar l LLMAN | 
jjene war koſtbar. Uber auch die an- | - — ee a 
A STORE FOR EVERYBODY 
Ma * Pr r — —— 8 On 8 
bis Mittan. = — = vr a —34 2. ipeztell, per Yard.. 
BMILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET re : + 
. X * 
| ’ aber törichte Ehegattin. 9 R f 3 ) N Mi Znite de t6 
Große Werte werden morgen er-Vertauf DON modernen Muen-Piauteln, SANS UND olitis 
falls aber der erfolgreichſte der ganzen 
K fl . t Saiſon des Deutſchen Theaters. Das | 
hier in ind er eid ern D erir - 5 . Poartie fauften, nahezu einhundert Suits, alle, welde der Fabrifant an Hand hatte. Kine Auswahl aus 
gefchaffen werden müffen, um den ein= | * * sold 60 ft s Popli Gabardi oc ’ un 
. 2 Pr 2 N (rg & & J = 1) x y enen 8, nes zero — Y 
Y n m — degangenen Verpflichtungen Genüge N nahezu zwanzig Facons und aus ſolchen Stoffen wie wollenen Poplin abardines und Serges in 
„Qiane Chevigt-Anzüne Gerippte Univ. Suits für Knaben, aus Fein gerippte LisleFiniſh nahtlofe dem Theater touten ſich Die langen | f/ ind mit Beau de Engne gefüttert, die Sfirts im den | 
— — Reihen der Automobile: ein Beweis 194 N Second | 7 neueiten Flare Zacons— Eure 
NEN Bargain zu a as Be dafür, daß diesmal auch Solche Teile J N Floor j 
er Gurte Baldyr alien, Gerippte Hemden nid Beinkleide en ‚serien u. Zehen. . Ina N 5 2 ————— PP: nn Er 227 j 
Hofen gefütt., mit waiß | für sinat Ben 24 bis Z5C | röhen 6 bis 91... 2Icl 9 des Deutſchtums den Weg zum Bulb — unter dem Preiſe zu kaufen, 
en HER Kinderleibchen, hoher Hals, furze Aer 9 “ a ſpeziell 3 © 
aefärbt, ihr 33. 50 | mel, und sente-Beintleider, au... 9e a Ir PR * * — ſpeziell zu 
——— und fein gerippte — Er ‚tern geblieben find. Es Heißt, daß des J 
Norfolt Anabenanzügt, baummmoll.. nahtloie —— J. Abends kurz vor der Vorſtellung noch F 
Ne Hunderte Einlaß beaebrten, die feinen | * { ⸗ El; * 
ge JeaZon Essen, 3 i Zo elegant jind die neuen Frühjahr-Mäntel, das 
aanz gefüttert, Größen 6 u. Zehen. Größen « a N / * .: 
6 bis 10: für 15 4 Gelegenheit haben, Frau Ihr ſicher einen verlangen werdet, und gerade jetzt, wo 
c — 
on im Deuti Iheater au hören. äF RE a Re z * 
rühmten Jvb Twoed ge- RR utſchen Theater zu hören, ſo niedrigen Preiſe erhalten könnt. Viele von den Män 
nacht wenn ſie dieſem Die zu feiner Erhal ENGER a zn. 
teln jind in einer großen Auswahl von wollenen Stoffen 
verſprach geitern dem anmefenven |f 
Publikum von der Rampe herab: „In 
e oe \ I; jpeziell—— zu mur 
Batent Colt Mädchen: Schuhe mit Tuch- oder — il N \ 
Pederoberteilen, Kid mit Batentoberteilen und — — 'R | | \) | \ g 8: 923* XRT 2 
I Va | Muster Kleider-Röcke, 53.95 
mit Stnöchelriemen und weißen Hirſch— 
federiohlen. » Gerade das Nichtige für 
Dreß Sfirts aus Taffeta, Poplin, Gabardine und Serge, 
in ſchwarz, Navy, lohfarbig und grau; ebenfo Sport-Skirts in 


: Meile auf. Herrn Dito Ludwig ge- 
für Haarſchleifen und Saihes 
STATE Anp WASHINGTON STS. 
— > e f u . 2 .. D V $ N, 14 2 
srühjahr-Suits für Damen zum Verlauf, 514.75 
Haus war volljtändia ausverfauft und 

h IP fr * „combed“ eghptiſcher Baumwolle gemadh!, Kinderſtrümpfe in Schwarz, Weiß, Roſa 
Norfolt Facon, Größen 
ſchlicht oxfordgrau, ange— — Strümpfe 

R 2 
bis 15 Jahre, — 
ſpeziell en s1.95 | 

nur a... Rz 

Fein gerippte baumwollene 
Michun mit Leine nabtlofe Baby: Strümpfe in ni nu 
Niihungen, nit Leinen ass: Weih, Roia, Helle tung nötige Unterſtützung zuteil wer ger * —— un. 

blau. Größen 4 gemacht, in einfachen Farben und in Checks, Plaids und 

der nächiten Saifon gibt's mehr, wenn | 
u 
Dull Ealf mit ſoliden Lederſohlen. red | 29 
Gine ſehr ſpezielle Offerte von 300 neueiten Facons 
Oitern, Größen - 
Chefs, Plaids, Streifen, Miſchungen und Golfine Clotb3 


Knabenanzige mit 2 
aefütt. Holen (2 Baar), 
bis 10 
BE Mlkinnnaaa c 
Muſter in allen Größen bis 2, 1.75 Wt. 
: von Sport:Sfirts, Muiterpartien mehrerer % nbrifanten, 
Mädchen = Stleider, gemacht aus guter |; 
bis 2; 
Werte zu nur 
in allen ‚Farben und in jeder Große; hoch— 
reine Dre Skirts in Größen für Damen und 
Miſſes; Werte bis zu $7.505; zu * 


Qualität franz. Gingham, in verſchiedenen 
netten Frühjahrs-Muſtern. Alle Größen * 
von 6bis 14 Jahren; ſpeziell am Frei— 


tag für nur 82.98 herunter Schuhe in Ninopf- und Blucher 


gemacht in Satin Calf 
neuen Frühiahrs— 
In den neuen Frübiabrs 
haben in allen Größen 


Knaben 
Faecons 
In den 
— Satin Calf. 
WW Moden. ZU 


298 & 
Handſchuhe für Kinder 


Weiße und lohfarb. Scidchand- 
fhube fi Kinder, dopy. Finger 
fpigen, all. Größen, 1 stlaive, zu- 


Kinder-Goats, gemacht aus auter Qua— 
lität in den neuen Frühjahrs-Muſtern. 
Alle Größen von 2 bis 12 Nabren; 
reg. $4.98 Werte am Freitag... 


Blaukets 


Blankets für Kinderbetten, in blauem oder 


roſa Grund mit hübſchen Muſtern, 19 
ul 


bolle Größe — fvesiell, das Stück 











Der Zirkus. 











Manner:Hemden 


Nenligee-Hemden für Männer, in Baiic- 
ga: mw 


acon, geſtreifte Eifelte, alles p 
rantirt echte Farbe — Sröben 14 9— c 


bis 14, 


Männer-Halsbinden 


Seidene Elub oder String Halsbinden für 


10c 


Seidchandicduhe für Miſſes, Ell— 
begenlänge opp. Fingerſpigen 
ſchwarz und weiß, 2 Klaſpen, zu. 





Handtuchzeug 


Weiße Damaſt Handtuchitoffe, 18 


breit, hübſche Blumenmuſter, ganze mw 
Schuhe und Oxfforde ve 


Ctüde, ſehr abforbirend, wert 10c, IC 
Schnbe und Orfords für Damen, alle Xe 


die Vard zu Us: 
Musli Unterz Q 
Y) ius in derſorten wie Patent Volt, mattes Mid und n erzen 
Bu a a ſchwarzer Samınt, alle haben folide Leder * Beinnieider für 
Gebleichter Muslin, 36 Zoll breit — fei— ſohlen, neue Frühjahrs-Fa-⸗ ( — — —— er - : 
ner weicher Finiſh, Kabrillängen — mw 1 cons, alle Groͤßen, $2.50 ı nt +: känner — Die reguläre »uc Dita- 39 
wert. bis zu 100 — wahl. dl $2,00 Werte, zu — 14 - Uitüt — ſpeziell am 8 eitag das 6537 
die Dard 2 minir — 


Zoll 








- in einſachen Farben 
ſpeziell, 





inner 


Wählt Euren Oſter-Suit 
od. Mantel jest zu 14.50 
» 


520, 522 und 825 Werte 


Die Zuits fommen in den eleganteiten 
neuen Facons für Damen und Miſſes. 


reamlär zu 25c derfauft 





Bejonnene Stimmung, 
Waoſhington uud der dentſche Botſchafter 
hoffen immer noch anf eine friedliche 
Löſung der Sachlage. 


m 
Ihre 


Crepe de Chine 


Brokadirte Crepe de Chine, ſehr alänzender 
Seide-Finiſh, aroße Auswahl von , 
Blumenmuftern — wert bis 39 — 


die Yard 
Waiſting 


Corded Seide-Waiſting, in helfen oder in 
duntlen Farben, vaſſend für Waiſts 23 
oder Kleider — ganze Stücke — di 23 
sahen He 


Union Suits 


Gerippte Union-Suits 


für ‚Manner, mit 
lurzen 
länge, 


Aermeln und in Knöchela 
— die reguläre 500 Oua 39c 
lität, zu rasen e 


Liköre 
Jack Cowan Bourban, 
„bottled in Bond N Greamerd 
volles Quart { das Rind 
Bl.sososonnnnenens» 
Monogram Whisfen, 
die Sallone zu S1.05 — i 
albe Gallone @ Das dtfım 
* 81.00 vu au 
Cogauac Brandy — jr 
Star — jvoziell, die 


um werte od 

65C | das Min 
Superior Bourbon it 
Wbisich, volles Quart Fanch 


su 52; oder $s1.00 — 


zwei für 








Eier, ausgewählte und 


38c | 913 
Sweifts Preminm zu 
ſeräucherte Schinfcı 
3c | ‘Beabert 
Holly Marte gerän. | ® 
Be 


Thompions ront 


> 1Be | Mi 


Strumpfwaaren 
Seide Fiber nahttoſe Boot Strümmfe für 


Damen, bob geſyleihßte doppelte * 
isle Sohlen, Ferſen und de 
x An . er 


tm o „reg < 


zu . — ” - 
Zeidene Striimpfe 
Seide Fiber nahtloie Männeritrümpfe, 
bon) gefpleiite Doppelte Lisle-Sohlen, Ft 
jen und Beben, in ſchwarz und 


nv 
fanch Farben hm of tbe Mill“, 5 ‘“c 


reanlär 25c, das Baar... 


Mantel 


Soeben erhalten: Nene Sendung bon ſehr 
ſchönen Oſtermänteln, 50 neue Facons zur 
Auswabl alle Stoſſe gr 
und Sröhen, fpeziell am 8 0.00 


| „retiaa 


o5 Illinois Waſhburn 
* ıedal N 
ne gerimmcherte | | Aarı ⁊ Ser 
en + ad ii = 555 
Rfund —— an‘ 
— 13; Feiner friim geran 
ei ſcherter Weißfiſch 
Santos | yas innd 
Rafſfe« u 
Ernt trılch ae 
nr 0 
4 [U 1 I U er ... . 


Ned 


ride Gold 
ehl 


Feiner 


geraäucherte 
Haddile 


Croß Miafa- 
Zvanbetti 


23C ) 2 en 


ID 


große, Dutzend, 


[3 u Ind - . 
Waſchſtoffe 

3,000 Yards Reſter und Ueverbleibſel 
Waſchſtoffen beſtehend aus Poplin 


ve * 
Rongee, Waiſfting, Boile id Wel J 


lete, wert bis 19 uswahl, Yard. 


Cretonne 


Fanch twilled Eretonnes, 22 Zoll breit, 


beiler und diumfler Grund mit Did mw 1 
fchen Blumenmuſtern, aanze <tilde, I5C 
. _ 


Die Mard Alt... 
S il 
Volle 
40zölline weiße Chiffon Voiles, — feiner, 


arter Finiſh, Fabritlängel [21 
+ ell. die Tu 

9) 

. 4 


wert bis zu 2560 ſpeziel 
Yard all... .... —X 
»B + | fe ⸗ 

an Te 

ı Buder, feiniter ara Bedarf 
Krirfich 


N mit Bruce 
1} nn. 
Jrv⸗Ord 


r (2. J bie Fuß Doch 
d, fur 69 ſehr aute ſtarfe 
Naare, ſpez. 

J 12c 
Ulmen» 
elbäume, 


hoch 


‚2% 


von 


Bauıne, 


uirter, 


Apfelſinen, Califor—⸗ 
Eſchen⸗, 

oder Kuppe 

Ir * Fuß 





Dieerrettich, ausge⸗ 
mwabite Tanıcdb ſruche 
Wurze tt »2as u 

111ıı08 * 
Sunt i 2 | 


15e und 














Neues Deutſches Theater. 
Buib Zeuipie.) 


— — 


Schumann-Heint-Abend cin glän 


zender Abſchluß der Saiſon. 
Nicht endenwollender jubelnder Bei 


fall begrüßte geſtern Abend im Buſh 


Temple Frau Schumann-Heint, als 
die gefeierte Sangerin auf Die blumen 
geſchmückte Bühne trat, um ihre ſtets 
+ gern gehörte Stimme in den Dienft 
des Deutfchen Theaters zu jtellen und 
durch das Gold ihrer Töne der gegen 
‘ wärtigen Saijon einen befriedigenden 
Abſchluß zu geben. Und der Beifall 
verſtärtie jich nach jedem zu Gehör ge 
‘brachten Kiede, bis er nad) der Wie 
dergabe des leßten der vier im Pro— 
gramm angejagten Nummern ſich zu 
‚einem förmlichen Orkan auswuchs, der 
"die liebenswürdige Künjtlerin wieder 
sumd wieder auf die Bühne zurüd- 


zwang und fie zu einer Zugabe von | 


‚ziei weiteren Liedern veranlaßte, bie 
‘ebenfalls mit donnerndem Applaufe 
* aufgenommen wurden. 


ſcheinen an teil durch ihre Perſönlich— 
keit jelbit, teile Durd) die Auswahl der 
Geſangſtücke, teils durch die Innigkeit, 
das Feuer und die Leidenjchaft, Die 
fie in ihre Töne legte, eine jeelifche 
Verbindung mit den Zuhörern ber, die 
ihrerfeits vielleicht infolge des Ernites 
der gegenwärtigen Zeit fiir die Herz: 
lichkeit des Ausdruds im Geſange der 
echt deutjchen Frau empfänglicher als 
fonft war. Befonders Starten Ein- 
drud riefen Schuberts „Erltönig” und 
das humorvolle Liedchen „Spinn’ 
meine liebe Tochter, ich geb’ Dir nen 
Hut!” hervor; aber auch die übrigen 
Nummern ihres Programms ſprachen 
an und fanden den Weg 3..m Herzen. 


. Die Sängerin | 
‚übertraf fich geitern Abend auch felbit 
"ind ftellte aleich von ihrem eriten Gr= | 


wäre, hätte man den Künftler, der ein 
paar Sıden von Schumann und bie 
„Sautique dD’mour“ von Yiszt vor— 
trug, vor Frau Schumann-Heint ſpie— 
len laffen. Penn dieſe beherrjchte un 
bedingt den Eindrud und bie Stim— 
mung des ganzen Abends, und ber 
junge Künſtler fand Bei 
völlig unter jenem Eindrud jtehenden 
Publikum offenbar nicht die Anerten- 
nung, die ihm unter anderen ‚Umftän 
den bielleicht zu teil geworden wäre. 
Den Konzertteile des geſtrigen Pro 
gramms aing der Einafter „Fritzchen“ 
bon Hermann Sudermann botaus. 
Auch unfere Bühnenkünfiler boten alle 
ihre Kräfte auf, dem hiefigen Deutich 
tum eine Probe ihres beiten Könnens 
zu geben, und, wie gleich bon born- 
herein gejagt werden foll, mit qutem 
Erfolge. In „Fritzchen“ ſpielt der 
Iräger diefes Namens, ein forjcher 
Leutnant, den Umftande bejonderer 
Natur vor die Wahl geftellt haben, ſich 
entweder bon dem unerbitterlichen, ent= 
'rüfteten Rächer feiner häuslichen Ehre 
über den Haufen ſchießen zu laflen 
oder fich den Tod mit eigener Hand zu 
geben oder ſchließlich nah Amerika 
auszuwandern, die Hauptrolle. Herr 


Jürgens, der auc) die Spielleitung in | 
ie 
mit fünftlerifchem Geſchick und erfülls 
inneren | 
| Seelentämpfe des unglüdlichen Helden 
in! 
Seite 


dieſem Stüde hatte, verkörperte 


'te feine Hauptaufgabe, die 
zu beredtem Ausbrud zu bringen, 
vollendeter Weiſe. Ihm zur 
ſtand Herr Hanfen als Vater, Major 
(a. D.) von Droſſe. Herr Hanfen war 
alter Offizier vom Scheitel bis zur 


Sohle, fowohl im äußeren Auftreten, | 


dem | 


nah „Er ift nicht eiferfüchtig”“, ein 
Luitfpiel von A. El. Das erjter 
mwähnte ift ein recht beicheidener Luſt 
fpielverjuch, der zivar eine Anzahl don 
fomifchen Epifoden enthält, Daneben 
aber auch überaus langweilige Stellen 
aufweiſt und, wenn ſchon nicht im 
feiner eriten Anlage, jo doch wenia 
itena in feinem Aufbau verfehlt iſt. 
Zwei Ehepaare, eins auf jeiner Hoc 
| zeitsreile und ein anderes, Das gerade 
ſeine filberne Hochzeit feiert, treffen in 
demselben Hotelgimmer zuſammen, in 
dem das alte Baar vor einem Biertel 
jahrhundert feine aemeinschaftliche 
Reife Durchs Leben begonnen hat. Das 
aibt natürlich zu einer Menge fenti 
mentaler Erinnerungen Anlaß, aus 
deren funterbunter Miſchung mit aller 
let nichtigen banalen Yeußerungen 
find der Hauptinhalt des anfpruclo 
'fen Stüds zufammenjeht. Gefpielt 
wurde unter der Regie Herrn Hanjens, 
der jelbit feine Rolle übernommen 
hatte, recht nett. 
den jopialen Sanitätärat, Frl. Nie: 
mann feine in alten Erinnerungen 
ichwelgende beifere Hälfte, Herr Schu- 
bert den verliebten und verlegenen jun— 
aen Ehemann, Frl. Wagner Die 
„geihämige”, Tiebliche junge rau 
Doftor, Herr Sternau trat wirkungs— 
voll als Hausknecht auf. 
Anſprechender wur das 
bon U. Elz. Eine junge von 


ungehalten‘ darüber, daß er nicht eifer= 


I tzuitderdepelche 


der „Abendpoſt“.) 


Waſhington, 20, April. Waſhing 


‚ton hat fich üder Nacht [yon bedeutend | 


| tern 
Ernit 
ſchätzt, man hofft und alaubt jedoch, 


bon dem Krieasfchreden erholt, der ae 
Luft durchſchwirrte. Der 
dev Yage wird nicht unter: 


die 


daß ein Abbruch der diplomatifchen 


ı Beziehungen verhindert werden wird. 
Dieſe Anjicht gewinnt dadurch an Bo 


den, weil man glaubt, daß Deutſch 
land durchaus feinen Krieg mit den! 
Vereinigten Staaten wünfcht, und weil 
der beutfche Botjchafter Graf Bern 


\ftorff feine Regierung ſtets über die 


wirtlichen Abfichten der Ver. Staaten 


‚auf bem Laufenden erhalten hat. Auch 


halbem Wege enigegentommen 
"Wenn dem jo fein follte, 


wird, 


jetzt hat Graf Bernſtorff ſeine Ruhe 
und würdige Haltung keineswegs ver— 
loren und glaubt, daß Deutichland 
den Vereinigten Staaten mehr als auf 
wird. 
ſagte heute 
Kongreſſes, dann 


ein Mitglied des 


wird die Spaltung noch nicht mehr ſo 


groß ſein, daß fie mit Hunderttauſen— 
den Leichen überbrückt werden müßte. 
Obgleich von Manchen angenommen 
die Note Wilſons bedeute das 
Verlangen, Deutſchland ſolle den 
Tauchbootkrieg gegen Handelsſchiffe 
ganz aufgeben, ſo ſind doch beſſer Un 

terrichteie der Anſicht, daß das nicht 
der Fall iſt. Durch die Tatſache, daß 
der BrüfidentWillens ijt, mit Deutich 

land über die Tauchbootfrage zu ver- 
handein, nachdem die gegenwärtige 
Methode aufgegeben tiit, erfcheint e3 
licher, daß er eben nur verlangen wird, 


nicht zu verantivortende Angriffe ohne 


Herr Löwenfeld gab 


Kriegsertlärung 
Luſtſpiel 
ihrem 


Gatten warm geliebte Doktorsfrau iſt Uder 
ſons Bemerkungen, daß es ſich mehr 


ſüchtig auf fie iſt, obwohl fie auf Ge— 


ſellſchaften immer von jungen Herren 
umſchwärmt wird. Sie vertraut ſich 
einem alten Onkel an und beredet ihn, 


vorhergegangene Warnung und Si 
cherſtellung von Paſſagieren und 
Mannſchaften Nichtkriegführender auf 
Handels- und Paſſagierſchiffen auf 
zugeben. Daß der Botſchafter Bern 
ſtoörff dieſe Anſicht teilt, iſt Durch ſeine 
Mitteilung bewieſen, daß Deutſchland 
jedenfalls Wege finden würde, den 
Wünſchen der Vereinigten Staaten 
entgegenzukommen. 

Das Staatsdeportement weiß, daß 
Wilſons Note geſtern in Berlin in 
Empfang genommen wurde; eine Ant 
wort wird aber früheſtens nach Ver 
lauf mehrerer Tage erwartet, und der 
Kongreß iſt darum erſucht worden, in 
der Zwiſchenzeit die ganze Sachlage 
nicht zu beſprechen. Es iſt angeregt 
worden, im Senat eine Reſolution zu 
unterbreiten, die beſagt, daß die an 
gegebenen Gründe weder den Abbruch 
diplomatiſcher Beziehungen, noch eine 
berechtigen würden; | 
es dürfte das aber faum gejchehen, ba | 
der Kongreß im Allgemeinen den Prä 
fidenten zu unterftügen wünſcht. Wil 


um die Menschlichkeit als um die Ver 
eintaten Staaten handle, haben jedoch 
Aufſehen erregt und bürften, falls eine 
Debatte ftattfinden Sollte, Scharf friti 


als auch in feinem Fühlen und Den ſich zu verkleiden und ihren Liebhaber ſirt werben. 


ten, ſoweit biejes in feinem ausdrucks- zu jpielen, um zu fehen, ob ihr, 
vollen Geberdenfpiel fich wiederfpiegel- | Mann wirflich nicht eiferfüchtig mer: plötzliche 


te. Frl. Walden war als kränkliche 
Mutter des Leutnant? ſympathiſch 
und die übrigen kleineren Rollen des 


den kann. 
keine Eiferfucht zeige, liebe er fie nicht 
mebr. Der zu täufchende Doktor hat 


biel Die 
früberen | 


Belprochen merden 
Antunft 


jetzt 
des 


Denn ſie meint, wenn er Staatsſekretärs Bryan und der Sieg 


Henry Fords, des Friedensmannes, 
über den Senator Cummings bei den 


| gerie 
‚&lepbanten fitttern und ſich an den 


| zu merben. | 


md es iſt ihnen mitgeteilt worden, 
dal; qeaen 3000 von ihnen der Ein 
ladung Folge leiten werden. Die 


Kinder werden Jtch rechtzeitig einſtel— 


fen, damit ſie ſich vorher die Mena 
in Augenſchein nehmen, die 


luſtigen Sprüngen der Afen erfreuen 


können. 


Ginz beſonderes Intereſſe werden 
die Kinder natürlich für das große 
Schauſtück, die Pantomime „Cinde— 
rella“, das deutſche „Aſchenbrödel“, 
an den Tag legen, das mit ſeiner 
Prachtentfaltung, den hübſchen Tän— 
zen u. ſ. w. ja auch auf die Erwach— 
jenen den größten Eindruck macht. 
serner werden ste ſich weidlich am 
den Spähen der Clowns, ihrem 
Humor völlig die Zügel ſchießen lal 
ſen wollen, ergoßen, und and die 
dreſſirten Tiere, die ons Wunderbare 
leiſten, dürften die jir 
aendlichen Gemüter in Entzücken ber: 
jeßen. Ferner werden die Kinder 
Gelegenheit haben, den Zwerg Sta 
nor Bagongbi, einen der bervorra 
genditen Reitkünſtler der Welt, die 
Yuftiiinitlerin Lily Leitzel, die Seil: 
tänzerinnen und all die anderen 
Künſtler und Künſtlerinnen, deren 
Leiſtungen an dieſer Stelle gebüh 
rend. geprieſen wurden, kennen zu! 
lernen. 


DIE 


(Hrenzendes 


— —— — — 


Was war der Grund? 
Berichlücdte vor den Aigen ihres Verlob 
ten Queckſilberſnolimat. 

Nor den Augen ihres Verlobten 9. 
W. Blad, Nr. 4032 Indiana Avenue, 
der fie geſtern Abend in ihrer elter 
lihen Wohnung Nr. 4814 ©. 5. be. 
bejuchte, nahm die 19jahrige Catha 
rine Hoyan fieben Queckſilberſtibli 
mattafeln ein und liegt jet mit dem 
ringend im County Hojpital. 
Die Lebensmüde weigerte fich, als fie 
im Stranterhaufe die Beſinnung wie 
dererlanate, anzugeben, aus welchem 
Grunde fie zum Giftbecher ariff, er 
flärte aber, daß Blad nichts damit zu 
tun Habe. Blad kann angeblich aud) | 
nicht anaeben, weshalb feine Braut 





Tode 
RR 


| 
I 
4 
| 
— —᷑ — — — 


Unfiheres Pflaſter. 


Hinter dem Hauſe Nr. 1222 Sedg— 


wick Str. wurde aeftern Abend. Mm. 


Krebs, Nr. 164 W. Erie Str., von | 


zwei beimaffneten Wegelagerern über: | 


Ifallen und um $28 beraubt. Die Ta= | 
Iter entfanıen. Bisher hat die Polizei | 


fich vergeblich bemüht, ihrer habthaft 


en 
>49 





| 

| 
Tornados im Süptveiten, | 
Soweit bekannt. Find II SSerionen getötet. | 
Kanfas Eity, Mo., 20. April. Eine | 
Reihe Wirbelftürme fegten über bie, 
mittleren Zeile des öftlichen Kanfas | 
und des weltlichen Miſſouri geftern | 


Nacht dahin; und fomweit befannt, find | 
11 Menfchen an verfchiedenen Pläßen | 








N)! »+ 
„irti 


DIES aus 


einmal für den Stoff. 








Prächtig mit vornamentalen Blumen garnitt. 
Größen in jeder Facon, aber alle Größen in der ganzen Partie. 
eine Räumung von Fleinen Partien und der Breis bezahlt nicht 
} Wählt moraen zu 


Dieſelben find aus hübſchen reinwollenen 
Poplins, Serges, Checks und Gabardines. 
Alle ſind brachtvoll geſchneidert in den 
entzückendſten Effekten für Frühjahr— 
und Sommergebrauch. Die Karben ſind 
marineblau, Kopenhagen, grau, lohfar— 
bia, ſchwarz, und meiſtens alle neuen No— 
velties. Die hübjcheiten Suits, welbe nir 
Diefes Jahr ſehen haben und der 
reis tit das Beite an der Neuigkeit. 
Wenn hr die Suits jebt, werdet Ahr 


Euch wundern, daß wir fte 14 2 
verkaufen zu nur 550 
Die Mäntel zu 14.50 


Glegante neue Dfter-Mäntel in einer 


‚wundervollen Musivabl von Modellen. 


Yofe Flaring Facons, Gürtel-Facons und 
a liche. Durchweg vorzüglich geſchnei— 
dert und fehr elegant beſeßt. Viele da= 
bon ganz mit Seide qefüttert. Sowohl 
Größen für Damen wie Miſſes. Außer— 


gewöhnliche Werte 141 >30 
B 
+) 


au nur 


Abend:Kleider, wert $15 und 


mehr, Freitag zu 4.98 
Dies tit eine wunderbare 
und es Mt Die Wahrheit. Dies 
der in fanch, fiqurirten Taffetas, Ere— 
3, Chiffons etc. Sie find niedrig zus 
geſchnitten, mit kurzen Aermeln und Bo— 
Nicht alle 


Dies iſt 


4.98 


Neuigteit, 
ind Klei— 


pes, 





Eure Oſter-Putzwaaren 





Fertig garnirte Hüte 


81 


⸗ 


.-.) 


Nett garnirte Hüte, einige mit Bändern 
und Blumen, andere in aejchneiderter Faſ— 
ton mit Bandfchleifen u. Loops. Sowie 100 


e 


unſerer $4 und $5 Hütte, die durch das An 


faſſen 


Dieſes 


gan, 


Ir 
)r 


etwas zerfnittert worden 
Sortintent 


kauft, das Stück zu 


Milan Hanf Site, 
neueſte ‚sormen; bretre 
‚langes, ſchwarz und 


farbig, 32. 45 
ſpeziell 
zu nur 


Werte 


1.45 


ſin 


ver 


1d. — 


35 


lngarnirte Hüte 


Importirter 
Hanf Braid, 
Zailors etc., 1. 


1.45 Werte, 


zu nur » 


eiwtR 
gerollte 


ik 
2 
Id und 


HEY 











Prächtige jeidene Blufen 


— Wunderhübſche Ausſtellung — 


3.938 


Blouſen bon voller Bracht und 


cd önhei 


I. 


Jede Facon und jeder Entwurf iſt voll von 


Originalität. Die Stoffe find: 

Georgette Crepes, 
Erepe de Ehines, 

Feines Leinen, 

Nadium 

Ein berivirrendes Sortiment 

Jede Blouſe iſte friſch aus der 

kiſte. Kommt zeitig und holt Euch die, 

Ihr am Oſter-Sonntag zu tragen gedenkt. 


Seide. 


von 


j 

| Extra! 

Blouſen. 
brochenen 
aenbeit, 
faufen, welche das Doppelte 
wert tit, zu 


350 feidene 
Näumung aller, unferer ange 
‘Barrieit. Wundervolle Gele 

eine Erepe de Chine Blowfe zu 


1.39 


Karben. ' 
Verpackungs 
Orte 


Grepe de Ehine | 


| 


























Fräulein Edith Evans - begleitete Die 
Künftlerin in fehr gemandter Weile 
am Flügel und ihre verbienftvolle Lei- 
ſtung wurde vom Publikum ebenfalls 
warm anerlannt. Auf Frau Schu- 
‚mann Heint folgte ein Klavierkonzert 
Des Herrn Seneca Pierce, das ver— 
mutlich zu beſſerer Geltuna agfommen 


| brach die rechte Hüfte. Der Verun 
— glückte hat Aufnahme im Alerianerho- 
In der Anlage der Late View Brid | fpital gefunden, 
Company an Irving Part Boulevard sei 
und California ve, fiel der 66jährige 


Mafchinift John Allis, Nr. 4328 N. = 
Bernard Ave. ou einer Leiter und  Reiet die Souutaupoſtꝰ 





| Dramas lagen bei Frl. Wagner (Nichte aber im Nebenzimmer die Verſchwö⸗ | Präfidentfchaftsvorwahlen in Nebras- umgelommen! Man glaubt, daß der | — 

des Majors), und den Herren Schu⸗ rung mit angehört und befchließt ber ka. Diefe Handlung Nebrastas wird Eigentumsſchaden hoch kommt. Es Fiel von der Leiter, 

bert (Offizier), Stein (Inſpektor) und | Heinen törichten Frau eine Lehre zu als eine Demonftration gegen eine ſind aber erjt wenig beftimmte Nach: | 

Ludwig (Diener) in guten Händen. geben. Er überrafcht fie mit dem als Einmiſchung der Vereikigten Steaten richten erhältlich, da der Telegraph 
Den Beſchluß des genußreichen | Offizier verkleideien Onkel und wird im den europäifchen Krieg angeſehen, und Telephonberlehr aus Rand und 

Abends bildeten zwei kleine Luſtſpiele. nun mächtig eiferſüchtig, ſo ſehr, daß und Bryan wird fortfahren, für die Band iſt. 

Man gab zuerſt „Zum Einſiedler“, eis|dem Frauchen, das jeine Wut für Herſtellung friedlicher Beziehungen zu) Die Stürme hatten ihr 

nen Einalter von Benno. Racobfen. ba bagre Minze nimmt. Hüren und Ge; wirken. 2. _ nörblic non Tobeta. Rab 





Zentrum 





zaprı 1916. 


er = _ 


— Im Zweifel. ——— nase 
Fekete & Son Demokraten unföläffig, ob Eiais- 


BANKIERS. | fonvent Indoffirungen vor- | y TH HUB i 
a | Subway - HenryC.Lytton &Sons —Subway— 











yırıman, 
— ——— — 3 


* | ß 
— ———— 1904 AR Charles maht Andeutung N. E. Cormer State and Jachsen 
Wir Fündigen Feine unmöglich 
nicdrigen Preiſe an. | . ——— 
Dunnes Anhänger verlangen Indoſſirung 

G (di d der Stantövermaltung. — Republika - — 7 — Qaaaattuacitteritttetretatrtcraarernütannttereettrnnennninge 
Heldſendungen nung 


— 22 





niſcher Countykonvent kommt nicht vom | allg, A,” 
2 


—— ee: —— Ost er-Anzü ge 
fir Meänner und junge Weänner 


Roitiparfaffen-Amt weiter befördert 
\ 


22 


nach der alten Heimat, und beſorgen J« 4 ec, 
dem Abfender '  Demofratifche Parteiführer waren 


. — heute, am Vorabend des Staatskon— 
Schneller die Original Pojt- vents, der morgen in Springfield zu: 
Quittung ſammentritt, noch im Zweifel, ob der 

mit der eigenen Unterſchrift des Em Konvent Beſchlüfſe irgendwelcher Art, 

ee die entweder die flaatlihe oder die 
als irgend welche Bank. | Bundesverwaltung indoffiren, anneh- 

Kriegsanleigen der Zentralmädte || men fole, oder nicht. Arthur W. 

sum Tagesturje. Charles von Carmi, der Vorfihende | 
mr Nat frei. F der demofratifchen fiaatlichen Partei: | 
Sichere, prompte, erſttlaſſige leitung, erklärte geftern Abend turz 


ienung. 
ern bor feiner Abreife nad der Staats— 


bauptftadt, es ſei nicht unmöglich, daß | 
Fekeie & Hattala der Konvent feinerlei Beſchlüſſe an⸗ 
Arge Far nehme. In diefem Fall würde ber | 
852 Center Straße, Konvent die Anfprache des Generalan- 

Tel.: Lincoln 2362. 
Offen: Sonntags bi3 2 Uhr Nachm. 
Wochentage: Von 8 Uhr Morgens bis 


—0 


— 


—— 





VDVOV 


y 


j 


| 
i a u U, 
walts B. 3. Lucey anhören und fich : Ne: —— * 
bis nach der ſtaatlichen Vorwahl im | — A —— * 2 


September vertagen. An Gründen für —— WER ’ 
ET A Br 





unyr 





De — ein derartiges Verfahren iſt fein Manz | 5 
gel, Die Anhänger des Gouverneurs | 

a Dunne find der Anficht, daß der Kton= | 
vent die demofratiihe Staatspermwal: 


—— * — — — 208 —9 
—3113 5 % tung während der letzten bier Jahre 
l [ ſte Que Ü: indoffiren follte. Roger E. Sullivan, | 
0 deſſen Faktion den Konvent kontrolirt, 


— fir — 2 


Staats- und Kriegsanleihen 





KAMNEEERIEN 7 
Tess 


ee 


>. 


Der Mann von bejcheidenen 
Mitteln muß jich bedeutend auf den Laden ver- 


lafjen, den er fih für den Anfauf jeines Diter Anzugs 
wählt. Die Dauerhaftigfeit eines Kleidungsſtückes läßt 
ih nicht nah feinem Ausſehen beurteilen. 


erklärte fich damit einverftanden, wenn | 
der Gouverneur es wünſche, fügte aber | 
hinzu, daß in diefem Fall auch den! 
übrigen Bewerbern um bie bemofra= | 
tiihe Gouperneurdnomination eine 
Gelegenheit aegeben werben follte, eine 
Erklärung vom Konvent über ihre 
Kandidaturen zu erlangen. Dazu‘ 
fommt noch, dat Parteiführer in Cook 
County in Anbetracht der erniten Lage, | 
die Präſident Wilfong Haltung gegen 
über den Zentralmäcdten geichaffen | 
hat, fich nicht flar darüber find, ob es 
tlug fein würde, die Bundesverwaltung 
und Bräfident Wilfon zu imdofliren. | 
Sie milfen ſehr wohl, daß ein fehr Offen 

großer Teil der Bevölkerung des Abends 
Staats mit der auswärtigen Politik bis 9 


des Prälidenten ganz und gar nicht 
Neldlendungen *  einveritanden ift, und jie fürchten für Uhr. 
[2 * | den Erfolg des demokratiſchen County 
hente wie immer billig. 3 tidets, falls der demofratiiche Konvent 
. * in der jegigen ungellärten Lage den 
unter volliter Garantie, | VBräfidenten rüdhaltlos indoffiren ſoll 
Kommt und überzeugt Euch. — & te. Ueberhaupt feine Beichlüffe anzu: , 
Schreibt oder jprecht vor. nehmen, würde unter diefen Umitän= 
- r den einen Ausweg aus einer unbefries | 
STATE COMMERCIAL BANK ‚digenden Situation gewähren. 
& SAVINGS NRepublifaniiche Lane unverändert. 
Unter Staatsaufficht. Der republifanifche Countyfonvent 
1935 Milwaukee Ave 
Teſephon: Humbolbt 46. 


hielt gejtern Nachmittag eine weitere 
Sitzung ab, fand aber feine Löfung 
ee des Ichwierigen Problems, einen Vor- 
Itgenden für die Bartetleitung zu wäh— 
‚len. Eine Abſtimmung über die drei 
Kandidaten Powell, Weber und Mil: 
(er gab einen unbedeutenden Stimmen 
zuwachs für Miller und Powell auf 


a Koiten der ſog. Neutralen, die einige 
werden auf Sparfafientontos 7. I Sr 
ni —* j Stimmen der Landbezirfe verloren, 


zur Rate von 3 Bros. das Jahr HH waren die Aenderungen belang- 
bezahlt, halbjährlich gut⸗ (08. Es wurde daher beichlofien, den 


und Aeberröcken für Männer und junge Männer zu 
geihrieben. Ginlegern wird Konvent bi? Montag zu bertagen. 
abjolute Sicherheit geboten Parteiführer hoffen, daß die Organi 


57.75. 69.75. $11.75 und $12.75 
mit prompter und höflicher jirunag > der staatlichen Barteileitung * 


Sinfhut — II —8 er, 
e i R = ihren Einfluß auf Die Lage tim ” Fr 
W . 02 2 — * « — Pr - d ‘ 
Bedienung —* einer äußerit County nicht verfehlen wird. Ob das Yu. RE — 47) 
bequemen Lage. der Fall fein wird, muß dahingeſtellt ARTE — 
* — bleiben, denn die Zuſtände in der ſigat 
First I rust a nd then Parteileitung ſind eben fo ver 
Savin 56 Bank — a die In Der eg ee — Hofen: Spezieller Einkauf von Hofen, in | Hofen: Eine hochfeine Partie in Tweed, Hoſen zu Eurem Anzug paſſend und Hoſen 
= — Se En 4 artetlet a ZN allen Stoffen und Muftern, Größen 27 bis Cheviot, Sefge und Worften Hoſen in ein | für täglichen Gebrauch, jedes Paar „Cold Water 
Emile K. Boisot, Präsident. ———— en Sie unge PA: — 56 Waiſt, $2.50 und $3.00 Qua— Si 95 | fachen Streifen und fancy Ef: 52 65 ur — Seide genäht, $4.50 83 45 
Ju x yutl . = ( u n 2 r TUT g 230 zus 5.00 NV te. 31 | ei 
— * lit u 5 eften, $3.50 Qualität, nur....* +We) | und 85. erte, zu 
die Zügel der Regierung nicht in die at,z FB.00 Arc 


Nordmeitliche 4 Kapital Hand nehmen, ehe sie nicht im ber * 2 Dſt " » 1 .. di K b 
(ide und Staatshauptitadt zufammenttritt. Vor, H J— De) er⸗ ar gains fur ie un en 
Monroe und Ncberichug ausfichtlich wird verſucht werden, die ’ 


Denrborn St. REIY/ 510,000,00% Anhänger Shermans, Lowdens und Ne Norfolt⸗Auzüge von blauem Serge ganzwollenen Stoffen und dauerhaft gefärbt, die allerneueſten 
% 


a 2 


* 





Wenn Sie den Grundſatz „Erſt Sicherheit“ 
befolgen wollen, kommen Sie wegen Ihres Oſter-Anzugs 
hierher. Jedes Stück in unſerem Lager iſt garantirt als 
ganz Wolle und echtfarbig. Wir haben ausſchließlich zu— 


Offen 
Abends 
bis 9 
Uhr. 


kauft, und unſere Garantie iſt ſo feſt wie der Fels von 
Gibraltar. 


ee ee *** 


84 
** 


* 


Die Verſicherung gilt ebenſo wohl für den Wert, 
und wir garantiren dieſe Frübjahr-Anzüge und MWeberröcke 
als die größten Werte in der Stadt zu dieſem oder auch 
nur annähernd unſerem Preis. Mille beliebten Moden 
und Gewebe der Satjon in Anzügen und Ueberziehern für 


way Preis von N ———— 


Männer und junge Männer zu dem ſpeziellen Sub 814 


Seide- und Satingefütterte Cravenette Covert— 
Ueberröcke, $15, 518 und $20 
Werte, Subway Spezialität zu $10.50 


Ungewöhnlich anzichende Werte in Frühjahr-Anzügen 


— 
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MALLIITITN CIIHTITESN 


Ihompfens gegenüber den Anhängern i SE i er — h Drei⸗Stück⸗Gü di 
Die Altien dieſer Bank ſind im Beſiß der C. ©. Deneens zuſammenzuſchließen. REN AN ‚EB Modelle, einſchließlich Patch Taihen Modellen mit den neueſten Drei: Stüd=( zürteln, die elegan— 83 95 
Attionäre der Firſt National erregen 2 * ern ie, * ten „Pinch Bad‘ Effekte, Größen 6 bis 18 Jahre, ſpeziell markirt für Oſtern zu $5 und . REN * 
Bank of Chicago. wieder auf, Medi UeCormi zum * i . Be z 2 e 2 ; > 
-  zeitiweiligen Vorfigenden des Staats MR — Norflok Anzüge für Knaben, ans grünen, braunen, grauen und lohfarbigen Fey Mixture Stoffen, 
($eldie: d eg hr Mouse Li — * alle Anzüge mit zwei Paar Hoſen, Größen 6 bis 18, ungewöhnliche Barga ins zu 93.45 u. 93.9. 
herigen ſtaatli zarteilei röff— ER ö a au — a ae 
' ı UNTEN = * * era u u * Reefers fiir Knaben u. Nünglinge; hübſche far |; Diter-Vloufen für Knaben, helleu. Dunkle fanch Rah Rahs für Kinder, in Cloth, Seide und Stroh, ſchwarz 
net werden wird. — eneen u rirte Sioffe, jpeziell zu $1.93. Muiter, befeitiate Kragen und offene Manijcher: und weiß, Checks und Homeſpuns, zu 29€ bis 9er. . 
nach Deutschland und jebt noch die alte Parteileitung fon: F Knickerbocker Hoſen für Knaben, große Auswahl | ten, Größen 6 Jahre bis 15, ein reqularer 50c | Weihe vlaited Knaben Blouſen ‚für Titergebrauch, Gros 
Oesterreich U trolirt, daran wird gezmeifelt. bon Muſtern und Farben, 5e. Wert, zu Bde; 3 für 31. Ben 6 bis 16 Sabre, regularer 1 Werte, au 75ñe. 
Pr ngarn N N nt: J 4 
Rep. Präſidentſchaftswahlmänner. 
werden hnell und ſicher Die republikaniſchen Konvente der * 
Rn . . — > * — 2— —W | - [T) | * ⸗ * x ” 
ander voller Garantie zu dem niedrig⸗ zehn Kongreßbezirke in Cook County Hiüte r O tern | Ausſtattungen für Oſtern | Schuhzeug für Oſter u 
ten Tageskurſe befördert. traten qeflern zufammen und erwähl— — we Ze Auherneiwöhnli | ih Sala . Dauerhafte Straßen Schuhe Schwere Ar 
een, BEE ıD Zofumente ſeder ten republikaniſche Präfidentichajts- Spez. Eintauf Außergewö tz | Seidene Vals auer Jar e beitsichnbe für 


ud, hoeritündig ausgeführ:, wahlmänner, die in der Novemberwahl bon *1 u 1.00 — che Huttrachten | zen. „dolle Hembden in den | u Männer, 83.50 

a zur Mbftimmung kommen werden. teinivoll. Golf * für Männer u. * 4 neuejten Früh⸗ Ratent Leder— he — 

South - West Folgende Wahlmänner wurden aufge: — — anee Seute — | de in fanch jahrs-Muftern | au ca m * | Zen 

2. itellt: “ * — Farben und — und Farben — = 2,50 N 52,85 
erchants State Bank soc::;- 65€ 


“2 | Kolfa Bunt: 2 mit weichen 
Unter Staatsaufſicht. bezirk j 


Effelten; ebenſo ein hübjches | oeder geſtärkten Cuffs — | Diter Patentleder-Schuhe für Knaben, regulär $4, Größen 
— — * ERSTE Zorti Maich-Ties sy * 1 bis 6, zu $2.45 
Yapza * | 20 Derbi⸗s n . Zortiment bon Xbalc , - n — J u en — 
Ausländiſches Wechſel Dept. Donald S. MeWilliams. Weiche Hüte undDerbies für das Frühjahr, neue Oſter Subivan borzügliche Werte, Si » Größen 9 bis 13%, Eub- 

















Little Men's ſolide Schulichube, 
wah Spezial, zu $1.45. 


N 


„>27 
Joſeph M. Tomaſchek, Manager © J. ©. Garner. Styles, reg. $2 Qualität, Subway Special zu $1.45. | Special, 25 zu 
a -5 : Sefferion Hodgkins. 
Zeige gg Dar Wifite 
re u A IE S. 8. Panama. 
8 George L. Robertfon. . ne Zn er | - 
pr Gus G. Martin. | Steuern angeblich ungeſetzlich. Abwajjerbehörde, für die Countyver- Broteft nenen Sonderfteuer.. | Germaniftifhe Geſellſchaft. Kurz nnd Neun. 
ER 9 8........William C. Schuman. | waltung und den Forſtſchutzbezir und Bewohner von Chicago Lawn hiel-⸗ * Während der Ende Juni begin- 
kriegs— Anleihe c William B. Auſlin. Fabritantenverband behauptet, es ſeien ein Teil der ſtädtiſchen Steuern ſeien ten geftern eine Verſammlung ab, in Ueber Konſtantinopel in derVergan- nenden großen Schulfeiern wird in 
ie Se 10........Henty Severin. | IF Mill. zuviel ausgeſchrieben worden. | ungefeglih. Die Countyſteuer, 59 der fie gegen die Erhebung einer Son- |genheit und Zufunft wird Profeſſor zwölf Elementar- und drei Hochfchulen 
Deutſche, dfterreichiiche | Berlangt Rahzäblung. Daß Steuern im Betrage von elf, Cents, und die yorjtfchugbezirkiteuer, |verfteuer für die Pflafterung von | Ferdinand Schevill von der Univerſi- | Unterricht erteilt werden, um den zu— 
und um g a riſche William Ofirom, ber in ber Vor- Millionen diejes Jahr ungeſetzlicher ‚1 Eent, feien ungeſetzlich, da die Aus: | Straßen in der Länge von 16 Meilen | tät Chicago am fommenden Dienstag rückgebliebenen Schülern Gelegenheit 
5%, 31%, 60, wahl am 11. April von George J. Weife von den Steuerbehörden von Ichreibungsantündigung nicht vor= | proteftirien. Es wurde ein Ausſchuß Abend vor der Germaniſtiſchen Geſell⸗ zu geben, das Verfäumte nachzuboleh. 
— EA ⸗ Fefer im Kampf um die Vertretung Coot County erhoben worden ſind, ſchrifts mäßig angezeigt worden ſei. ernannt, um einen Anwalt zu Rate zu ſchaft in der Fullertonhalle des Kunſt-In den Hochſchulen wird eine geringe 
an m der 4. Ward in der republifanifchen | Dehauptet der Jllinoiler Fabrikanten- Die Abwafjerbezirkfteuer, 42 Cents, | ziehen. injtituts ſprechen. Der Vortrag wird Gebühr dafür erhoben werden. 
— Seldjendungen . Parteileitung mit elf Stimmen ge, verband in einer Erflärung, Die fie ſei ungeleglih, da fie nicht mittels | Wollen Beamte aniheinend loswerden. in englifcher Sprache gehalten. — — — — 
unter meiner Garantie, ſchlagen wurde, ſliellte geſtern im mit einer Aufforderung an ihre Mit- einer Ordinanz ausgeſchrieben worden Mehrere Angaben des ſtädtiſchen — — — Reſervirt. — Kathi (zu ihrer 
Schiffskarten, Countygericht einen Antrag auf Nach- glieder begleitete, von ihren diesjähri- ſei. Die Steuern für den Polizei- Geſundheitskommiſſärs = ae Freundin auf dem Meriie) „aan 
Hrbichafitsi zählung der abae ebenen Stimmen. gen Steuerrechnungen 18 bis 22 Pro= und Feuerwehrpenſionsfonds, HCents, Robertſon im Lauf der gejtrigen Ver⸗ u: mal, Sidonie, warum ie je t Du 
Erbſchaftsſachen ra — ak Feſer, der zur zent abzuziehen und jo den begangenen | jeien ungejeglih, da fie den Beſtim- handlung vor der ftädtifchen Zivil-| * Pie vierjährige Jrene Cavanaugh eigentlich jo oft Deine Herriaft?” 
K W. Kempf Rathausklique gehört, die Stimmen Irrtum mieder qut zu machen. Dies | mungen des Juulgefeges zuwiderlie- | dienfttommifjion, melde die Zuftände verlieh geftern ihre elterliche Wohnung, — Zidonie: Ja weißt Du — bleibt 
A 2 bon 148 Wählern erhielt, die als De- | Verfahren würde ihren Mitgliedern | fen, und die Steuer für Verzinfung |in der Schwindfuchtsheilanftalt un= Nr. 9818 Ewing Avenue, um fich zu) man länger in einem Haufe, fo tritt 
Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr, mofraten regiftrirt waren und daher in Coot County ungefähr eine Mil- ſtädtiſcher Pfandbriefe im Betrage von terſucht, beftärten die Anſicht, daß die ihrer Nr. 8736 Buffalo Une. wohnen eine gewiſſe Intimitãt ein und die 
— fein Recht hatten, in der republifani= lion erfparen. Colin E. H. Fyffe, der | 3 Cents jei ungefeglic, da die Pfand- | Rathausflique Dr. J. W. Eoon, den den Großmutter zu begeben. Das Kind vertrag ich nicht!“ x N. 
ſchen Vorwahl zu ftimmen. Generalanwalt des Verbandes, be— briefe noch nicht verkauft feien und | Superintendenten, . und Frank E. überſchritt die Straße und wurde von Naiv. — Frau: „Solange ich jeßt 
—— hauptet in der Erklärung, daß $1.14 daher nicht verzinft zu werben brauch: | Wing, ben Geſchäftsleiter der Anſtalt, dem Dr. John Barancil, Nr. 8438 hier bin, haben —* m. Glas —* 
Biedermann's Kaffee Wer ſein Grundeigentum ver · auf je $100 oder 20 Prozent der Ge⸗ ten. entlajfen till. Dr. Robertfon er⸗ Buffalo Ave., gehörigen und bom bies | gereinigt —— UND Das ind fchon bier- 
sähe kaufen will, erreicht ſchnell feinen | ſammtſteuer ungeſetzlich ausgefchrieben | County: und ftädtifche Beamte er- | Härte, Dr. Coon habe ein Verbot des ſem ſelbſt gelenkten Kraftwagen über⸗ | zehn Tage!” — Tienitmädden: 
Pr —— — * gaffee | Zweu durch eine Leine Anzeige im | werden ift und daher nicht bezahlt | Härten geftern, bie Steuern würden | Dieflartums der Anftalt, teine Er- fahren. Es fam mit fchmeren Ab-| „Wirklich vierzehn Tage!?.... Gott 
F F F — 02 der Abeuduoit werden folte. Die Steuern für. die) Härungen abauaeben. übertreten. ſchürfungen davon Imie die Zeit dach beraeht. - 





























varbank 


S 
z 


Kurz und Neu. 
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Mäßigkeit verfchieben auf. Den Deut: 
ſchen, der zu den Mahlzeiten fein Bier 
'trintt, und den Franzoſen, der feinen 
Mein trinkt, halte ich nicht für un- 
mäßig, wohl aber den Ruſſen, der ich 
täglich an Modfa beraufchte und die— 
‚fen jegt durch Firniß * hat.“ 
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CARSON PIRIE SCOTT & CO. 
— Basement — 
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Hand- 
Taſchen 


Hand⸗Taſchen für 
Damen, neueſte 
Frühjahrs-Muſter 
— durchweg aus 
Leder, Setde 
Moire u. Pluſh, 
mit Metalle und 
„Shell“ Rahmen. 


si Werte 6 3 
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Hals⸗ 
Ruffs 


Neck Ruffs aus 
Straußen-Federn, 
zu haben in Weiß, 
Schwarz, wie auch 
in Schwarz; und 
Werk etc. — 18 
Zoll lana, mit 
pallenden Qiuaiten: 
Ipeztell zu 

nur 

Baiement 


A mM 
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The Store of To-Day and To-Morrow 


— STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 { 
je [] 


steitag ich Bargain-Baſement 
Richardſon Silt Co.'s Waſchſtoffe und Seiden-Gewebe 


Bargain-Baſement. 


Tim Bargain- Bajement Freitag für eine endgiltige Räu mung 


2de und 35e ſeidengeſtreifte Waſchſtoffe. Feine, 
fatingeftreifte Marautiettes, jatingrit. Voiles und ja- 
tingeitreifte Crepe de Ehines, einzelne Längen und 
Stüde; e8 ſind die 25e und die Bde Sorten; 
die Yard zu 
Geblümte Seide Orgamdies — 


| 
waichbare | 
| 
| 
} 

prächtig glänzende Seide, volle Ward 

breit, in neuen Blumen— 


Muitern; die Nard. 





Milhpreis Ihlägt auf. 


Borden Go. wird künftig 9 Gent? 
| für das Quart berechnen. 

| Von morgen an wird die Milch in 
| Chicago jedenfalls 9 Cents das Quart 
| foiten. Borden’3 Condenjed Milt Eo. 
| fünbigt an, daß fie ſich infolge bes 
| Sieges der Milchfarmer im Milch— 
| friege gezwungen fieht, ven Preis der = 
| Quartflaſche auf 9 Cents zu erhöhen, 
und Ira J. Mir erklärt, daß er dieſen == 
Beiſpiel Feigen wird, Wie die Bow— IE 
| man Eo., Kee & Chappell und andere | == 
| Firmen ſich verhalten werden, bleibt |: 
‚abzumarten, da fie jih nicht darüber | 
‚äußern mollen. 


| Die 
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in un— 
jerem 





Robertſon, 
deſſen Vermittelung die Beendigung | 
des Milchſtreites mit zu verdanten | 
war, will die Milchhändler zu einer | = 
' Konferenz einladen. Ueber ven Schritt F 
der Borden Co. äußerte ſich ihr Ver— 
treter E. W. Dabis, daß die Gejell- | 
ſchaft fortfahren wolle, Milch von der- 
| felben Güte wie bisher zu liefern. Bei) 
‚den Preifen, die bis zum 30. Juni) 
1915 galten, babe fie einen Reinge= | 
winn von 3,3 Mills das Quart er=| 
zielt, dann, bis zum 1. Januar, 13| 
Mille. Die Erhöhung des den Far-— — 
mern zu zahlenden Preiſes um faſt Schwarze reinſeidene 250 E Ronelty : 36* und 40 Farbi en 
einen halben ‚Gent das Quart babe Chiffon Kleidertaffetas; zöll. Kleider » Woiles, alle een — 
aber den Gewinn völlig aufgehoben. hübſche, glänzende yard- Sorten hübſch geſtreifte Mu- x | 
— — — — | glanzende 


— Tafſetas, 
breite Seide, elegante ſter, karrirte, neue Blumen— Ehiffon Taffetae 
re ag 4 Dr AffonTaffetas, yard— 
Zefet die „Bonniagpoft“ | ſchwarze, feines Ehiffon- 'mmifter etc, feine glatte 
FRE RE 1. 15 32 
e 


Be Ser breit, mo 

gewicht, ſpe Stoffe, gewöhnlich diſche Far 

| (Nache.) — Madame: „... jo, siell, die Er. 30c koſtend, ben, N»... 

ber den Mägden meiner Freundinnen Yard zu die Yard 

iind Site jo lange geitanden und ba- |  Novelty Shiffon Seiden, 
ben aeflaticht ?! Ich ſag' Ihnen, wenn | ir Ka ug he u. 
das noch einmal vorkommt...“ die Yard m. — 
Hausmagd (gekränkt) „Jetzt erzähl' 
ich Ihnen gar nichts!“ 


Beginnend am. Freitag Morgen— 


Ein ungewöhnlider Berkauf von 2500 
Waſchharen farbigen Kleidern für Mädden, 
epesiell zu Toe 


Dieſer wichtige Verkauf iſt befonders zeitgemäh, da er am 
Beginn der Sommer: und Ferien-Saiſon jtattfindet, und 
darum werden die Mütter beionders erfreut sein, solch 
attraktive neue Stleider zu jo mäßigen Preiien eriteben zu 
können. 








Zum Berfauf 





winichensiverte, 
>! 
al 


Lisle Thread Novelty Kleider— 
Voi le8 und Spitzenſtreifen-Voiles 


36 und 40 Zoll breit‘ die 
370 Yard Für NUT... 22 


Er 306 geitreifte jeidenge- 
miſchte Shirtings; in voller 
Breite, ſchöne Farben, zuver 
läſſig im Wajchen: prächtige 
Shirtings und * —* 
ſter, morgen, 

die Yard verfauft 


Schöne geblümte Voiles, feine, löc Yınen finiihed 


dunkle und belle 


alle netten Ent: Sc 


tpürfe, jowie einfade 
Schattirungen, Yard... 
Neinjeid. Crepe Me— 
nette Abendſchat— 
tirungen, hübſche Stra— 
ßenfarben u. ſchwarz, 40 
Zoll breit: Bargain; 


verfanit 1 45 


Yard 
% )c  Roveltt Kleider - Wing- 
hams, die woblbefannten „Toile 
Dil Nord“ und andere faney Klei— 
der-Ginghams, Doppelfaltig 


Ye Sri verkaufen wir 10c 


Hüte für Oftern zn 1.95 


Bargain Baſement 


Damit jede Dame in der Yage iſt, zu 
Oſtern einen Hut zu einem mäßigen Preis 
zu eritehen, oiferiren wir eine Sammlımna 
von grogen und Fleinen Hüten in allen 
Farben: beiett in den neueiten Muitern 
diejer Saiſon. (Facons allein jind den 
Preis wert, welchen wir für die vollitändia 
garnirten Hüte verlangen); 
Freitag für nur 

Sarnirte Rinder- Hüte; Tuscans, Barn- 
yard Braids, viele nette handgemachte Hüte, 
die jet zu Vreiſen bis 1.95 ver⸗ 
fauft werden; am Freitag 
_Ungarnirte 
Hüte; Hanf, 
Satlorg, mit 
acrolltem od. 
aerad. Rand, 
wie auch ans 
dere Moden. 


Rovelty 

ı glatte, feſte Novelty 

| Boile, hübjche 
Muiter, 
per Yard 


stleiderbatiite, 


| garben, 











teors, 


er den 35 neuen Sommer-Moden ſind— 


Begürtelt 


Hervorragend 
Geſtickt 


unt 


Gombingtion 
Overjfirt 


Bolero 
Smocked a 
Semuiterte Seide Boplins, tin 
prächtigen Drei: Muitern, verſchie— 
dene Narben; jpeztell in dieſem 39 
c 


Verkauf die Ward 
Schwarze ganzwollene Koſtüm— 
Serges, prächtige ſchwar; ;e e sarben, 








Gezackte Tucked 





Nard 
aeltreifte 


39. 


Schwarze ganzwoll. Chiffon 
Broadeloths, fein „twilled Back“, 


ganz aus Wolle, 14 Wde. 79 
breit; großer Bargain zu c 


ldc Novelty Yyardbreite Ber- 
cales, belle Farben, in Novelty 
Muftern, Sowie dunkle nette 

Streifen, Scrolls, gebliimt ete.; 
13 Mds. breit 


Farben sind garantirt, Sc 
; die Mard zu 


Mäntel für Oftern 


Bargain-Baiement. 
(sine große Partie, umfaſſend die aller- 

letzten und neueiten Modelle in Poplins, Coverts, 

Chefs und Fancies. — P\ 

Diele Coats zum Ver 

fauf in unierem Bar- 

gain Balement zu 


Ofter-Suits zu 814.98. Umfaſſend eine 


Zammlung von jchneidigen Modellen in Taffeta 
Seiden, Boplins, Serges und Worſted Checks. 


Zu haben in Größen von 14 
$14.98 


14 bis 44; fpeziell in un- 
jerent Berfauf zu 
Dlujen-Spezialität. Gin DOiter-Ginfauf 
von 81.00 Damen-Blujen; jpeziell zu nur 69e. 
Voiles, Organdies, Lawns, nett bejett mit 
Ic Werte- Ipeztell für nur 


Spiten und Stidereien. Wirfliche 69—0 
"I Isa 09 1,25 


$1.00 Blujen in unjerem Freitags 
tag zu 
ns ,». (De u , ® 
83 weiße Top Schuhe, 1.69 


Verfauf zu nur 
Bargain-Baiement. 


Guimpe und Braid 


Sailor beſetzt 
don attraftiven ſchlichten 


und Combinationen in - 


Vorhanden Find eine Unmenge 
außer Plaids, Checks, 


Plaid 


Farben 








Streifen 








Shiengoer Man | 
sujammengebroden 
‚Berichtet jest, wie Plant 


‚nice jeine Gejundh:it 
wieder herſtellte. 


Ginghams 
Karrirte 


Schlichte 


Geſtreifte Chambrays 
Geſtreifte Ginghams 
Percale 




















Ginghams 
Chambrays 
Linenes 


























Repps 

Wenn auch nicht alle Größen in jedem Muſter vorhanden ſind, ſo ſind 

doch alle Größen von 6 bis 14 in der Partie vorhanden. Und darum wür— 

den die Mütter gut tum, wenn fie zeitig hierberfommen und einen guten 
Borrat dieſer prächtigen Kleider eriteben 














756. 


* 


—ſpeziell markirt zu 


Baſement, Nordraum. 


Halle gelitten, 


Sagt, daß jein Magen jest in gutem 
Stand iſt, hat trefflidien Appetit, 
fann jeine Nahrung verdanen und 
iſt nicht mehr ſchwindlig. 





Milan. Hanf 
—große Sai— 
lors m. Tange 

—feine Quali— 
tät, dicht ge— 
näht, ſchwarz 
und farbig — 


u n garnirte 
Facons für 
Kinder; weiße 
Milans, Hanf 
Hüte in allen 
Farben; von 
79 bis zu 
39. 


Jede Zelle im Körper enthält un: 
organifche Elemente, deren Dafein von 
Bedeutung für die gehörige Ausfüh- 
rung der Funktionen der Zelle iſt. 
‚Wenn irgend eines diefer unorgani 
ichen Elemente fehlt, wird Krankheit 




















Extra ſtarke Schul-Schuhe 


Für Mädchen und Kinder, Knaben und Jünglinge 











Die Oſter-Ferien bieten eine prächtige Gelegenheit, die 
Kinder hierher zu bringen, um ihnen neue Schuhe an 
zupaſſen. Kinder-Schuhe ſind die hervorragendſte Aufgabe 
eines Schuh-Departments und wir entſprechen dieſer Auf 
gabe mit 








Bargain Baſement 


u Seide Fihre Strümpfe für 

Damen; ſchwarz, weiß u farbig; 
in allen Größen; durchweg erite 
Qmalität. Em ipesteller Diter- 
Bargain in un- 
jerem Bargain— 
Balement; das 
Baar für nur 


39. 


Seidene Fiber Da 
menſtrümpfe in 
fchwar;, tofa 
blau an 
deren Zchatti 


rungen eriter 





durchweg zuperläfligen Schuhen, die den Bedürf— 
nilien der heranwachienden Berjonen entiprechen. 





Dull Kalf und Batent Colt Knöpf-Stiefel * es Mädchen und 
Kinder jind mit ſchwarzen Tuch- oder Dull Kid-Oberteilen zu haben, 


T 
\ 


Ox 

alle 

in allen neuen 
srüubjabrfacons, mit Goodyear 
bandgewendeten, biegfan. Soh 
len, Louis und Cuban Abſätze, 
jueziell 3 


Für Mänuner 
Bargain Baſement 
Männer-Hemden, Front u. Man— Hier iſt eine außergewöhnliche Offerte: Feinſte 
ſchetten aus ſatin-geſtreiften Tub— Qualität Kleider-Stiefletten, mit Batent Leder 
Seiden, der übrige Teil aus mer— Vamps, feine weiße Tuch‘ Oberteile. » 
cerized Stoffen, Mufter paſſend zu Schnürfacon, Goodyear welt Sohlen, 6 9 
einander ſehr Leder Louis Abſätze. 33 Qualität, — 
neidige Moden, paſſend für Oſtern, voilit, Muswahl 
Zpeztell am Frei— * (Sräße — —“ 
taq für nur von Drogen don 21» bis 1, Zlt.... 
1 19 53 Novelty Orfords und Pumps, 1.49 
- D TB N 8 Solomals 
— *“ Damen-Pumps, Ec le ntals, 
fords und Niemen-Etfefte 
Größen, 215 bis 7, 


Carl Holtz. 
fin Männer für 
Ditern, entweder ge 
bügelt oder weiche 
doppelte NNanichet 
ch Wie moderne 
Niiſter, in garantir 
ten Farben 

wroöhen 

fpe tell 

et 


Frauen-Größen: 
23 bis 6 | 


das s2.1 


Mädchen-Größen: 
11} 2 
| Pas 


weit 
u. 


Kinder⸗Größen: die Folge ſein, und dieſe wird ſchlim— 
85 bie 11 Imer werben, bis die fehlenden Ele— 
das 82.35. | mente entweder durch die Natur oder 


_ — | irgend ze fünftliche Mittel erſetzt— 
Blucher-Kalbs-Schuhe für Knaben, mit ſchweren Zoblen 


find. Das Nichtvorhandenfein irgend | 
Knaben-Größen 1-5, Jüngl.Größen 9-13} 


eines diefer unorganiſchenSalze brinat 
= 2 — — den Magen in Unordnung. Dieſer 
52.85 das Baar 52.35 das Baar 
Baſement, 


ara 
bis - 1 
| welt und bei 
Baar 5. Paar 82.65. | Baar 1. ( von 


OQual. alle 


280 



































Knöpf- und —56 


‚Laar 





























franthafte Zuftand fann auf irgend |anlil) 
ein Organ des Körpers ſich ausdehnen 


und fann fchnell die Leber, die Nieren, | 


Oſtraum. 





























Illinois Surety Co. futſch. 








Lotalbericht. 





Bier als Starfungsimittel, 


Stein ſchreibt über jeine Wir 
fung auf Soldaten. 

Einen für die Ameritaner lehr— 
reihen Aufjag hat Dr. Mar Stein 
verfaßt, der Direktor der Gejellichaft 
für die Verteilung von Bier in 
Deutichland. Die Gefellichaft unter- 
zieht fich der ſchwierigen Aufgabe, Die 
geſammte deutjche Armee mit Bier zu 
berjorgen. Dr. Stein iſt Bürger ber 
Schmeiz und hat während eines neuer= 
lichen kurzen Aufenthalts in den Ber: 
einigten Staaten allerlei intereifante 
Beobachtungen gemacht. 

Die genannte Geſellſchaft ſchickt, 
wie Dr. Stein jchreibt, tagtäglich 11 
Millionen Liter Bier für die Soldaten 
ins Feld. Dem Durchjehnittsameri- 
faner ift es unverjtändlih, daß die 
deutihe Regierung Millionen von 
Dollars aufmwendet umd  fojtbare 
Transportmittel hergibt, nur um 
einen „Lurus“ an die Front zu ſchaf— 
fen. Wber in Deutichland mwird das 
Bier eben nicht als Lurus betrachtet, 
fondern gilt als Bedürfniß, denn man 
balt ſich überzeuat, dat der Geſund— 
heitszuſtand der Truppen ſchwer lei 
den würde, fchnitte man ihnen die 
Bierzufuhr ab. 

Dr. Stein erichien es vor feinem 
Seſuch in Amerika unglaublid, dat 
man bie amerifanifchen Truppen in 
= Merifo den Gefahren verfeuchten Waſ— 
 fers ausſetzen jollte, wo doch der Bier: 
transport fo leiht war, Er begann 

ger ‚zu verftehen, alö er. ins Land 


Tr. Wax 


„Ich babe die hiefigen Wirtichaften 
beſucht,“ heißt es 
gefunden, daß ſie nur von Männern 
beſucht werden, die an der „Bar“ 
ſtehen, ſich gegenſeitig „treaten“ und 
das Trinken mehr als Geſchäft be— 
trachten als Vergnügen. Man ſieht 
keine Frauen, höchſtens ſolche, 
nicht mehr zu den anſtändigen zählen. 
Das iſt in Deutſchland anders. Da 
ſieht man ganze Familien in der Wirt 
ſchaft ſitzen, die dort eſſen und ihr Bier 
trinken. 

„Die Soldaien, die ſich in den 
Kämpfen um Verdun am beſten be— 
währt haben, ſind die Brandenburger, 


die Badenſer und die Rheinländer. | viel Plage mit meinem Kreuz und mei— ſie erjegen mußte. 


Dieie 
teilen, 


Leute jtammen aus Landes- 
wo mehr Bier und Wein ae 
trunfen wird, als irgendwo in der; 
Melt. Danach läßt fich urteilen, ob 
der mäßige Genuß diefer Getränte die 
'aefunde Kraft des Volkes zerſtört oder 
die männliche Stärfe vernichtet, mie 
die fanatifchen Prohibitioniiten be— 
haupten. 

„sm Anfong des Krieges ftand bie | 
öjterreichiiche Armee unter fcharfent , 
Irintverbot, ale fie aber nach den | 
Harpathen = Schlachten reorganifirt ! 
wurde, Iteferte man ihr auch Bier. 
Seither hat der allgemeine Stand der 
Armee fih um 60 Prozent aehoben, 
und das ift zu einem Teil auch dem | 
Bier zu verdanken. 

„Huf der Seite der Alliirten haben 
fh nicht die Auffen, denen das Trin- 
fen verboten ift, noch die Engländer 
am beiten bewährt, fonbern die mein- 
trinkenden Franzoſen. 

„Sie in Amerika und wir auf dem 
| Kontinent fallen. den Beariff ber 


5 


die Eingeweide oder die Darmfanäle 


— 


\affiziren und möglicherweife auch die 


in dem Aufſatz, „und 


die; 


| 


Ich konnte nicht ſchlafen, 


Lungen angreifen. | 

Viele Zeugniffe von hiefigen Leu- | 
ten loufen täglich ein, die ſich auf die | 
wunderbaren Heilfräfte von Plant 
Juice beziehen. Eines der neuelten ift | 
das von Herr Carl Holt, der Nr. 5730 
Galumet pe. wohnt und ein mwohlbe: 
fannter Chicagoer Geſchäftsmann iſt, 
der die Aufſicht über 60 Flats in hie 
ſiger Stadt hat. Er ſagte: 

„Seit Jahren befand ich mich in ei 
nem ſehr entkräfteten Zuſtand, der 
durch die beſtändige Anjpornung in 
Folge meiner verantmortunasreichen | 
ı Tättgfeit verurfacht wurde. Mein Ma- 
gen war jehr ſchwach und ich hatte ſehr 
nen Gliedern, durch Rheumatismus. | 
jo . große 
Schmerzen litt ich. Ich mußte häufig | 
meine Arbeit ltegen laſſen meagen | 
Schwindelanfällen und ſchwarze Fle— 
cken zeigten ſich 
Ein Freund von mir, der durch Plant 
Juice geheilt war, empfahl es mir und 


bor meinen Augen. es 


Durch Lorimerihe Bank und unehrlicen 
Beamten zum Banferott getrieben. 
Die Illinois Surety Co., 

größten, ih mit Bürgfchaftitellung 

befa ſſenden Geſellſchaften im Lande, 
hat im Superiorgericht durch ihren 

Präſidenten, den früheren Bundes— 

ſenator Albert J. Hopkins, ihre Auf— 

löſung und Die Einfegung eines 

Maſſeverwalters beantragen laſſen; 

Hoptins’ Sohn, James, wurde von 

Richter Foell als Maffeverwalter be- 

ſtellt. Die Gefelichaft hat duch den 

Banferott der La Salle Street Truft 

'ond Savings Bant und deren Zweig— 

banken $225,000 verloren, Geld, dus 

Außerdem büßte 


(fie durch die angebliche Unehrlichfeit 


ihres New Morfer Bertreters D. E. 


Mackey große Summen ein. Sie bat 
|insgefammt in der Höhe von 
:$72,000,000 Bürgfchaft aeleiftet, und 
find gegen fie Forderungen von 
'$1,000,000 erhoben worden, denen 
5684,000 Bejtände gegenüberitehen. 


ich holte mir eine Flaſche und begann Die Geſellſchaft wurde vor 11 Jahren 


| 


I 


‚einzunehmen. Die Erfolge waren qut, | 
da ich feitdem auf das Härtefte qear- 


beitet habe, ohne daß ich müde würde. in ver National Surety Co. gefhügt 900 an der Zahl, ein Schreiben zuge: | bie: Sie zu veininen 
| Un — 


mit $250,000 Kapital gegründet. Ihr 
Geſchäft mird durch Rücverficherung 


Mein Magen tft in gutem Zuüand, ich | werden, 


werde nicht mehr ſchwindlig und habe | 
einen ausgezeichneten Appetit. Ich 
ſchlafe Nachts gut und befinde „mich | 
| Fehr wohl. ch empfehle Plant Juice | 


Wurde verurteilt, 





Wmm. Rold hat angeblich zur Berwahrlo 


| mit Vergnügen Allen, die ebenjo lei= | fung minderjährigerMädchen beigetragen. 


|den, wie ich früher. * 


der Plant Juice Mann Hält ſich im | 
Laden der Public Drug Eo. auf, Nr. 
26 ©. State Str., zwifchen Mabifon 
und Monroe, wo er täglich mit dem 
biefigen Publitum zuſammenkommt 


und die Vorzüge dieſes Heilmittels nä— 
ber erflärt. Er fnricht heutich. Anseige 


Der Spirituojengroßhändler Wr, 
Rold, Nr. 1451 W. Chicago Avenue, 
| wurde gejtern vom Stabtrichter New: 
comer unter der Anklage, in zwei Fäl— 
len zur Verwahrlofung minderjähriger 
Mädchen beigetragen zu haben, zu 
einem Jahre Arbeitshaus und $200 
GSelhiirafe merurtsilt. Doch wurde 


eine der! 


‘feinen Anmälten 30 Tage Friſt gege- | 
ben, um Berufung gegen das Lrieil 
einzulegen. Der Angeklagte, gegen 
den noch zwei ähnliche Fälle, ivie die: 
geitern verhandelten, jchiweben, ſteht 
bis dahin unter $5000 Bürafchaft. 

Die Zigeuner Ephraim Adams und 
Joe Lee, die bezichtigt werden, ihre 
minderjährigen Kinder nach Zigeuner: 
art verheiratet zu haben, wurden vom 
jelben Richter zu je einem Jahr Ar: 
beitshaus verurteilt; dann aber hat 
der Kadi die Urteilsvollitrefung auf- 
gehoben. De, Mädchens Mutter hatte 
behauptet, der Vater habe das Kind 
für $2000 verfauft. Das jtellten aber 
beide Angeklagte in Abrede. Sie gu: 
ben jedoch zu, daß der Braut eine aus 
Soldftüde: zufammengejegte Hals— 
fette im Werte von $200 von ihrem 
zufünftigen Gatten geſchenkt worden 
ſei. 


Kein Schiedsgericht? 


Eiſenbahnangeſtellte wollen ſich auf keine 
weiteren Verhandlungen einlafien. 
W. ©. Lee, ver Präfident der Brü- 

derſchaft der Gifenbahnzugbedienite- 

ten, hat den Mitgliedern, etwa 160,- 


| ben laffen, aus welchem fich zu erge- 
ben ſcheint, daß man ſich bei der ges 
forderten Einführung des achtitündi- | 2 
gen Arbeitätages nicht auf ſchiedsge⸗ 
richtliche Unterhandlungen einlaſſen, 
ſondern gegebenenfalls ſofort den 
| Streit erflären wird. Ob die übrigen | 
Führer der Eiſenbahnergewerkſchaften 
derſelben Anficht find, laßt fich zur= 





fahrunaen machten. . 


Tchaften werden 
Antwort 
29. April zugehen laſſen. 


trat gejtern Abend ein Räuber, 
eine Öefichtsmasfe trug, Charles Hait- 
neys Schankwirtſchaft Nr.624 N. We- 
tern Abe., 
Edward Alring, 
‚ten Armen an die Wand 
und plünderte dann 
rat um den aus $40 und einen Revol- 
ı ver beitehenden Inhalt. 
Gäſte, die ſich im Lokal befanden, zu 
beläſtigen, eilte der kecke Bandit durch 
die Hintertür ins Freie. 
unbehelligt und hat ſich bisher ſeiner — 
Verhaftung zu entziehen gewußt. 


| fomites, 
Frühjahrsreinigung der Stadt forgen ı 
will, läßt an die Bewohner Chicagos 
die Aufforderung ergehen, ihm bei die 

ſem Bejtreben nach Kräften zu helfen, 


verbrennen 
die mit nächſtem Sonntag beainnende 
ı Woche für die Reinigungsarbeit feit 
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nördlichen Gerfte und des würzigen Saazer Nah der ungeteilten Anſicht bes — Styles, Extenſion Sohlen, in al— hübſchen Muſtern, viele pafien zu ein— Ueberzieher f. Knaben, gemacht 
Hopfens ſo geht es in vielen Millionen Sla= deutſchen Volkes hätte man dem Kar— / “5, len Größen von 1 bis 515, zu | ander; Cable» und ſchottiſche Neg- 75 aus ſchwarzen u. weiten Shep- 
i N dinal nicht geftatten follen, nach Bels|f / Kz 91.67; Größen I bis 4 471 gerebs; werk bis 33 das Baar, St. 0 IC herd Checks, aranen u. braunen 
{chen über das ganze Erdenrund. Die Weltbummler —— — — Mn Tide RN Bo 4 u ann ge Bin Gheds und Olive und Ish 
ii, ⸗ 8 aueh) ‚ = & N ” guten Aus vahl von \ duſtern; — 
ſingen ſein ſob: „Uberall iſt es zu finden, und ſtets ſichtslos ausweiſen, oder zur Rechen— — $2 Patentlederſchuhe für wert 81.25 und $1.50, das Paar 78. farbigen Govert Cloths, Gürtel⸗ 
gleich rein gleich mild gleich reizvoll duftend in ſchaft ziehen ſollen, nachdem er von N Rüden und Emblem am Aermel 
' ’ f) 


ER e Ineuem jeine hochverräterifche Tätigkeit ? u Kg Bm ges Die Liköre — Größen 2 bis zu 8 Jahren— 
Hongkong gerade jo wie in feiner Heimatftadt; immer ‚begonnen hatte, a — ** ige (len Sröhen von [Whisfen, Vottted Gin, Baird & ſpeziell Freitag 1.93 
J— Klafie fi Es iſt bemerkenswert, welchen Ein TG z Zehen, in aller 0b on Imn Bond, 8 Jahre | Daniels, eine Drit- für nur 8* +. 
ift es dasfelbe, in einer Klafje für fich allein — mit) drud der Erfolg der neuen Ariegsan- : 11% bis zu 2 zu haben, of- fatt, ©. 5. 79. |! Salione 89 
; 0: . : - J RC — > rirt zu S., Flaſche Flaf 17 gi ii; — 
einem Wort: es iſt Budweiſer —* — Beide arg: —* F — BEN Wein, "Kalifornia — Berliner sine fir feine Aa —— 
Die meiſten ” engliſchen und Pariſer Bl a“ y . ir Pe] Bort oder Sherry, | oder 3 Star Kalif. dunklen Farben — Größen von 3 bi3 
Anheufer-Bulfc - St, Zonts, U. 3.23, Zeitungen beipötteln ihn mit leeren | a * | ‘6 N ertra aut, 98 Brandy, 72 au 8 Jahren — peziell 
= en sb or Phraſen, aber die Kondoner Morning — Gallone .. CSFlaſche ... ce I für nur 
Jeder Befucher von St. Konis iſt freundlich eingeladen, 3 Kt chi * Min felbft haben — “ns 
unfere Anlage anzufehen; fie bedeckt 142 Acker. Pott | RR 1 ACH AR 
E niemals Illuſionen über Die Starte, 
Deutſchlands gemacht; wenn aunſere vergeblich feine Kräfte mißt mit den; Meine lebten Refruten jind vom! Aus Bereinstreifen. Eintritt und Erfrifchungen find eben- 
Polititer verächtlich von einer nen unbezivinglichen franzöſiſchen Solda- | General befichtigt worden, und bereits falls frei, jo daß zu erwarten ift, daß 
==> wi: prechen, Die bon Pferbefleifch und Ab⸗ ten.“ General Joeffre antwortete: ausgerückt, mein Depot wird am Ende Am Samstag, dem 6. Mai, wird der Beſuch ein guter fein wird. Das 
—— fällen lebe, jo fürchten wir, daß ſolch „Die franzöſiſche Armee weiß, daß ſie des Monat aufgelöft, die Offiziere, | me: vr: Aeinrich|Romite gibt fü ü i 
bedeutet Mäßigfeit iffenheit if —24 er - | na \ „te, STTIIERE, der Prinzeſſin Heinrich, FKomite gibt ſich große Mühe, dies 
| ee en nr | Graebmiffe erreichen wird, die allen Unteroffiziere und noch übrigen Mann- | Heutige Gegenfeitige Unterftügungs- Vergnügen in jeber Hinficht zu einem 
Anheuser-Busch Branch : finden werde. Ceit dem Beginn des Verbündeten zu Gute fommen werden, ſchaften werben zu anderen Truppen * m * wor Maifeft in — Erfolg zu machen 
Distributors, Chas. F. Brandel, Mgr., Phone Harr. 3631 Krieges ſcheinen unfere Polititer ſich jie weiß auch, daß, als kürzlich am bie teilen verfeht, und ich felbſt bin zum? M 1007 u bourn A ” Shalten.| Am Samstan, dem 13. Mai. wird 
dem Glauben bingegeben zu haben, Kameradſchaft der britiſchen Armee Kompagnieführer in einem mobilen —* * — gg ang * * ver G J —5 = a 
daß Deutſchland am Rande des Zus appelliert wurde, ivie fie ihre tatfräf- Bataillon in Luxemburg ernannt wor⸗ Dieſes Feſt wird mit einer Der oz ge en — mas 
jammenbruds jteht. = tige und jchnelle Hilfe anbot. Alſo bes den. Wir find eben mit Einpaden be— Agitation und Jr > Unterha —* N 2 — —— 1) Ball ae 
Elaſtiſche Strümpfe Die Deutjche Wirtſchaflspolitit flagen, bewundern, Hilfe anbieten, das ſchäftigt, und nach der Erledigung der — ſein. Das Komite unter lung, Ber ofung - = abhalten 
folten von jeder gerfon geten, habe Dazu beigetragen, daß Deutſch- ift es, mas England für Frankreich laufenden Gefchäfte und einem kurzen Leitung der Präfidentin Anna Anders in Sglers Halle, 3004 Lincoln Ave. 
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Br. Burgeß heilt Männer gen werden, bie mit Krampf. land im Kriege für feine Ausgaben | übrig hatte, als Joffre das englifche Urlaub werde ich mich auf meinen | Wird nichts underfucht laffen, um ben Dad Komite unter mn bes Ver⸗ 
Dr. Burgen fagt: dern ober (haben Gelenten ſtets vollwertige Xeiftungen erhielt, | Heer um Hilfe erfuchte, aber feine er⸗ neuen Poſten begeben. Diesmal allein, Mitgliedern und Freunden einige ver= |einspräjidenten Xaver Chrenhuber 
Dienſte der Regierung Mi f a3 Vereitern bergrößer: N f Pr » e | oo m | nt ů 

baben mich in Gräice fer Benen, vermindern Echtpel- Verſchwendung berricht. | Die deutfche Luftflotte, melche den | pierten Ländern nicht mitgenommen | daten von 18 bis 58 Jahren werden | Befuchern einige vergnügte Stunden 
) N - pP wm pierten g .. f 
Sorgfamteit u, Rünlte tigen fhwade Selente. Da] Unjere Gegner haben uns bereit3 | Engländern fortgeſetzt ſo große Ver- werden. Aus meinem neuen Wir- unter günſtigen Bedingungen in den | zu bereiten. Gefunde Kandidaten bon 
oh Der en De | men » Bedienung für Frauen. angefündiat, daß auch nach Abſchluß luſte beibringt, macht ihnen große fungöfreife werden Gie demnädhft wei⸗ Verein aufgenommen. Anfang 74 | 18 bis 55 Jahren werben unter gun 
EZ —— ze De ber bei Wolter) ftedt jeps | DES Waffentrieges der Kampf gegen Sorge. Lord Montague hielt neulich!tere Nachrichten erhalten, vorausge- Uhr Abends. Tickets 15 Cents, ſtigen Bedingungen aufgenommen. 
ten zu tum $ h | Fertige — — a5 | Deutfchland weitergeführt werben ſoll, eine Rede, in welcher er ausführte, daß ſeht, dat die Engländer nicht mit mei— Die Diftrikte 387 und 409 des | Für gute Mufit und Erfrifhungen ift 
u aben, ’ PETER 
ER m EEE ——— F A chem Gebiete, zur Vernichtung des Deutjchland durch ſeine Luftflotte in drüben geſandten, die uns meiſtens Fundes veranſtalten am Samstag, Abends. Tickets 15 Cents. 
Bon feinen eigenen a Grande, biele (| verhäitniämmäbig niedrigen reifen. deutſchen Handels und ber deutſchen kurzer Zeit auf militärifchem Gebiete nicht erreichen. Auguft Vöclin. dem 29. Mpril, Abends 7 Uhr, eine, 
— um Denupt enpersem Die” —81 Of gen u ds. Einkreiſung der gewaltigen Heere un= | „felbft wenn feine Flotte auf dem | 
: uBerdem Die Nele» fen täglich von 9 Vorm. his 7 Ubr Abends, |N \ Q ( H Ein ? | Private Leiden |frh . ich 7 Gin: | 
» änzchen in Siebens Halle, 1457 Ely: | — 
jeſem Lande lennen lernte, Dr, Burgeß — EN ' + m - 2 
gibt Eus fümensles und ohne I HOTTINGER TRUSS & APPLIANCE CO, ſehen Lajien und werben vor der ange= ganz Effen in die Luft geflogen ift, | Sezlorene Manncätraft — Beioiverden—Laricg ba — + 74 — — | Neliz Berewali wid en — 
et ungen, ‚arunter 606, VI, Npeum — eg u Ave. ‚drohten Eintreifung durch eine bier= | wird Deutichland doch ſteis ein Land, und zu geringen stoften, — geheilt, Dee Seht hohes — ——— | * —* 5* Inne & fünf. 
allen Blutftörungen, Krampfaderbrum, u verbänblerifche Handelsmacht erjt recht von miffenfchaftlicher Bedeutung blei:, Seien Cie nicht im Zweifel | bi * heil — € vi Dr. 5 orenz * 
nestraft, fhwadıer nr 5 ru dido | nicht zittern. ben. 17,000 Flugzeuge koſten genau! sefugen Cie mid wegen freier Koniultation ‚auf bie Morteile, melde er jeis | zigjähriger Tätigkeit vom Prä 
m } privaten Seide atirt do * . R.. n ‚mie zwe ca ! was ih für Sie tun fan. Seine jalſche Ber- - N ner ru 
Hleidr er — Sach» W 4 SCHMITT ‚fand zwiſchen General Joffre und dem Zeppelin ift viel billiger als ein Tor— | fpremungen, In meiner Ssjäbrigen Erfahrung | —* aufmerkſam zu machen. Die zurüchgetreten. Als — — 
———— ee ER —— — oberſten Heerführer der britiſchen dedobootzerſtörer. Hieraus ergibt fich, diele vor vorzeitiger Ehwäde inteenhe Diſtrikte 387 und 409 haben im Laufe | wurde Felix Borowsti vom Dirello⸗ 
bis 8 Ab Verläßtliche di Mäbige Rrei . — — be di dernften Apparate zur Diagnoſe > * ws . > ‘ 
Yulle und 10 Worm. Dis 2 Mage Jl —erlabtide Bchandlung. a em Heigh, ſtatt. Lehlerer ſchrieb: „Die|Tchaftlicher Fähigkeit, wenn auch mit und" Behandlung. r ‚ben, ihren Gäften einige angenehme | tater —— — Herr — 
1098 Sonmas. | britifche Armee beklagt die von ben leerem Geldfad, boch Verſuche anftel- OLUMDEN: Montaps, Miiimoss und Nreitape: Stunden zu bereiten. Um die pe her — —* künſt u Kine 
Dr. BURGESS, | Trink eblen franzöſiſchen Truppen bei Ver- len wird, um feine militärifche Stürte |}, Borm. Bis 6 Mbenas a für ale Teilnehmer intereſſant zw | der Anſtalt und Herr Karl D. Kinſeh 
— Sean 5 64. ihnen ihre Bewunderung aus ien. Das englifche Volt muß fidh de⸗ Dentiher Gpeslal-st, Verlofung von verſchiedenen hübſchen ⸗ 4 
Eihlbefal?|_ Immer rein und schmackhaft ut die Heldentaten ber franzöfifchen |reitz jegt auf dieſe Möglichteiten ge-| 36 Wer Manpoivd Ste, Ge 9. Deorbern Ger. | Gejchenten ftatt. Die Aufnahme in Reiet die Sonuia woſt⸗ F 


Meine 13 Sabre im behaftet ift. Sie jhüßen ge während in England eine unfinnige | hielt. denn Frauen dürfen nad den offu- | gnügte Stunden zu bereiten. Kanbdi- | wird nichts unverſucht laffen, um ben 
bung, Gewohnheiten, Iunben und ftügen und fräf 
Herr Chas. F. Maher, (früs 
Heilung bon Kranthel * 5 Er si * 
———— Auf veſteliung gemacht, Seide.. 32.85 nämlich der Kampf auf mwirtichaftlis nah dem Kriege das geſchwächte nem Briefe verfahren, wie mit den von Deut ihen Unterftüßungss) beiten geforgt. Anfang 8 Uhr 
ine. Veutiaen une Gere Tas Druhbänber, Gupnanlere ann zorrihtungen für | Induſtrie. Wir haben uns durch bie wieder gefährlih werden könnte; Agitationsverfammlung mit Zanzs | Dr. Ziegfeld tritt zurüd 
| H * 7} [2 
if i M i i Son a, boro N t ‘ m 1 * — 
per amerilanifhen Methoden, die er in ı  Conntags, von 9 Vorm. bis 12 Uhr Mittags. ſerer Gegner nicht in Schrecken ver⸗ Grunde der Nordſee liegt, und wenn 
bon Eurer Arbeit die neueften Ein⸗ cele—Bribatlrantheiten—Vlutvergiftung_ ſchneu 
vobroceie Beihwerden 6. Floor. Dan uchme Fahrſtul. 6. Floor. 
und ellcn privaten Leihen, gacantirt pos — — —LEin bemerkenswerter Briefwechſel ſoviel, wie zwei Dreadnaughts und ein | HD 1 werde Ionen offen und ehrlich jagen, nen Mitgliedern bietet, an dieſer tenamt des Chicago Mufical College 
als Epegialarst habe th tauiende geheilt und 
Siiebt es nicht auf, Somfultation frei. 3. 508 Mafonie Temple.“ Tclevb, Gentrat 2472, | Streitkräfte in Frankreich, General! daß dieſes Wolf von- großer wiſſen⸗ | Miye Die meueiten GerumSchandlungen. SH der Jahre: beiviefen, daß fie es verite- | rium gemählt. Dr. Ziegfeld bleibt Be⸗ 
mö14dibofonsm Stunden: Zih 9 Sorm. vis 7 Use Abende. 
438 Büd State Strasse, Chicago, Ill. B dun erlittenen Verlufte, und drückt ſo billig mie möglich pn 01 Dr. WEINTRAUB machen, findet an diefem Abend eine | die geſchäftliche. = 
'Denisons Käffee 
————. Mbiaiiaa Armee vor Verbun. wo Deutichland I fakt machen.” — nnianinen) den Bund it am bielem Abend frei. 











Ubendpoit, Chicago, Donnerftag, den 20. April 1916. 


Scht nah den „Glover"-Bargains (nicht angezeiat) in jebem Department. 

















Verpflichtungen zu entzichen. 











Mufiter ihlichen Frieden. 


- Gerichtsmisacdhtungs- und Ginhaltsver: | 
fahren genen Wiufifergewerficaft zu- 
rückgezogen. — Mogelcien bei Abitim: | 
mung über Evanſton-Hochſchulbau? 


‘ 

















In blumenreiher Sprache werden 
in einer trodenen Klageichrift, welche | 
heute von Frau Winona Winter | 
Simpfon im Superiorgeriht einge- 
reiht wurde, Gilbert M. Anderfon, 
einem bekannten Stern am Wandel— \x 7 a SE 
bilberhimmel, feine angeblichen Karak— S au - 
tereigenfchaften gezeiat. Die Frau hatte 


ae | Morgen wird ein Alles übertreffender Tag fein Ein Einkauf! Müller werden ſehr ſtolz auf ihre Jungens fein 


aber Berichte, daher vera 4 in Trachten für Mädchen und für junge Damen in dieſen Rothſchild Ofter-Amzügen! 
Frau will ſeither ermittelt haben, dafı | — Kung en m. Beachlet ſpeziell dieſe N) > ‚00 Gericht. —— —— Woe, die nich: Blaue Serge Knaben-Anzüge, 541.75. 


























Pfändungsverſuche gemacht habe. Die | Durch das Ber. Staaten Diitrifts 
er Anteilfcheine der Eſſanay Film! mangels nicht beirie berbleichende blaue Sorte, feiner Twill, Serge od. 


ben werden, Alle zum Pe. o —* 
Tas ganze Bankerott Alpacafutter. Hosen durchweg gefütt. 84 75 
€ 


Mig. Co. befike und diefe an George Zeeraut auf dem die Mãdtchen⸗ Coals zu nur in nn IIpacafutt durchmeg g 

KR. Spoor verpfändet habe. Die An- ten loor. Lager des berühmten Coats einfach od. mit Batch-Tatchen. 

teilfcheine möchte fie jet mit Beſchlag ’ - Feine Auswahl don Gewandern, die ihren Far r Knabenanzüge, mit zwei Baar „Nuisterboden 
belegen. | N Pat in der Ofter-Modenausjtellung einneh— Haskell Solen, 88 Glänzende Nopelty Stoffe, in den 


— Sue Fig neueiten Moden gearbeitet. 3:30 
- .- . . ! 1 wenn pa 2 , f8 B ——— 
In der Klageſchrift wird Anderſon en men werden. Großes Sortiment von Checks Brothers, bis zu 18 Xahrer für 


De \ =. | N KO 2 Serges, eine Rai ier ab: IF Yet x * 
nun geſchildert „als ein Schauſpieler —320 und — Maag ON bier ad S ) } 22 M. Michigan Avenue, _Novelty Knabenanzüge, 83.85: blaue * braune 
in Wandelbildertheatern, ein falſcher An ’ BR a 3 ebildet, Größen 6 bis 14 Jahre. .. we 1“ Ghicago, etablirt 1865, | Zeige, aucd viele Facous⸗ von — Rijſchungen 
RN Ir 2 \ * J ur Tiefe Anzüge find in Nuntor oder m Wort 
Lowboy ‚ mit einer Vorliebe für J 4 ct A Sommerfleider für Madden, in geitreifter \ Fabrikanten der fein 0 m ht. Eini > Habe ei ia * * 
AN \ N — + N i Age F Facon gemacht. Einige haben welße Pique abnehm 
ſchreiende Putzſucht, mit einem Stich J er a Mi Voile, Jean Widdtes und Ginghams, eine Faſ— ten und befanmteiten bare Stragen. Größen 21% bis 3 35 
ins Heldentum der Dimenovellen und # Dr x jon abgebildet, Größen 6 bis 14 Jahre — . —J— in Amerika von 10 Jahre, zu 8 
einem chroniſchen Ehrgeiz, ſich jedwe- | pH zu 82.95 — Frübiabr-Neefers für Knaben, 33,85; mit Scli 
den Verpflichtungen, aeies 2 wie Msn a . 2 ‚ f h Koffern oder Sammetfragen, einfacher oder u. Rüden. 
fittlichen, zu entziehen.“ J Modiſche Mädchenmäntel im Checks und Taiden, Eine große Auswahl. Größen 214 
ri d j BB $ RN] Serges, durchweg gefüttert, Pique über Kra— W% Suit Cafes und Leder- bis zu 3 Jahren, zu 
Haben fich ausgejöhnt. “ A ee | FA. gen, 11 bis 16 Sabre, $2.95. —— waaren. *l Knickerbocker Knabenhoſen, aus Fabrikenden 
Die American Muficians’ Union’ Ye, * — ——— und furzen Enden von Suitings gemacht, 65€ 
— and ce pe 25 BR —* u (' \ — — Dieſes wunderbare Lager fommt am Mon $1.00 Wert, e 
bat ihren Antrag, die hiefige Mufiter: j en « \ — Madchenmantel aus Corduroy, dreivier tag, den 24. April, zu 50c am, Dollar zum St Hüte oder Müt a a 
——— Nr. 10 wegen Gerichts: | { u rn * 2— — to Länge Modell, durchive q gefütte rt, Roſe Verlauf Es wird der größte Berlauf ſein, dev ci en für naben, zum nzug 
mißachtung durch Schädigung der An— 
tragſteller in ihrem Beruf zu beſtraf 
3 ten, | 
heute vor Kreisrichter Baldwin zus | 


| 

—J — v*1 Hemden für Knaben od. Jünglinge, hübſche 
rüdgezogen und die Bieverfilagung] ' Frühjahr:Goats jür Mädchen Tür des Babys neue Karben, feine Stoffe, mit oder ohne tragen, 

| \ 

| 


alten Hauſes von 














n ie in Chicago ftattgefunden bat, oder Frühjahr-Ueberzieher paſſend, 65e. 
= Copenhagen, 6 bis 14 Sabre, gu Ranft jekt und verwendet die Erivarniife auf Blouſen für Knaben, feine Stoffe, K. & 2. umd 


Eure Ferien oder Neifcaus gabe n. ker 
07 . ns Reife Puritan Fabrikat, reguläre oder Sport en 456. 








21, bis 14%, $1 Werte, 65 
de inhaltsverfahrens * en — — Et ZEN 
gs € erfahrens veranlaßt. zu S15 af N Buſter Brown Sinabenftrümpfe, 4 Baar, garan 
Schon vor einiger Zeit hat eine Aus- | LER E: VEN 7 er tirt auf 4 Monate, $1.00, 2, Floor. 
ſöhnung ftatt gefunden. gs 3 ze deren ——— der Saiſon, in * Bique Hüte für Kinder 

Evanſtons Hochſchulpläne. | Checks Coverts, Duvetynes und Zerges ‚| Zerges, Covert und Plüſch, Kopien der be J mit Stidereien, Spiben 


Maddrenmäntel aus weißen Chinchillas, 








| 
| 
Um 8 Mener ln Ya || Männer, Anzüge mit modernem Pind-Rüden, S10.50 
A bitte, bon feinem Hanf 
über den Bau einer neuen Hochſchule De und Blumen garnirt; in 


i #. = '# me Faſſor urehtlde [ ab de 13 18 At * * MET * > Et j EEE 2 
hatte in Evanjton und den Tomnibips | eine Faſſon abgebildet, 8612 tel — ——— 14 bis 1 81.1 lm | Tiefer Preis würde eine jchlechte Bezahlung f. die Schneiderarbeit fein, reinw. Mijchungen, 
Miles und Trier eine Abstimmung | ) Ads sadre, Zu.... E 2*6 11 4 Wraid aemaht— in fanch gran, blau, braun. Größen 32-—38. Einer der beiten Kleider-Bargains des Jahres, $10.50, 
x ung | Floor. ir Sarben, mit Bändern 
‚ 2 ap nebreren 7 5a: 
und die Ausgabe von $500,0008onds, | con, au 82.95, 





mit deren Erlös der Bau ausgeführt |} > ür —1 D 5 — —— 
u x fo, Mattgefunden, nit] 200 geſchneiderle Sul für Damen, u *815 — — Was für ein Tag das morgen jein wird! — 


großer Mehrheit waren beide Vor: | hm Ein Einkauf eines Fabrikanten Ueberſchuß— | * Zacons“zur Auswahl — 


ſchläge angenommen worden. San] . RR ⸗ lagers von 200 Suits, Reproduktionen regulärer | | Ren 200 $ 55 garnirte Mädchen: Hüte zu 82 95 


onat ſpäter war eine weitere Ab— f — Ofen une Nato deine Hegandy Kleider, h 
EN Ipc 6 ar en * weitere 2 FR * 325 Modelle in Arbeit, Ausführung und Paſſen. von 2 Sie u 0 Ein wundervolles Sortiment. Die Zeichner haben diefen Hüten ein entzückendes ju- 
ſtimmung arü er, wo die Hochſchule ſJ — ae: —— A gendliches Ausſehen verliehen. E3 find etiva 200 in der Rartie. Werden ſchnell alle jein! 
gebaut werben jollte, borgenommen | * A Schwarz und weile Cheds, Poplins, Serges 5 3. Floor. 


worben. Mehrere Baupläge waren. J ; Ai und Gabardines, in all den beliebten Farben. a a ren 

dazu auseriehen worden. Einer ber: Mäntel find mit Beau de Eyane 81 — 2 Empire Nachtkleider Moderne Trei-büte für Mädchen. 
f 
) 


I 
. — * | h — 
jelben, am Ridge Boulevard, im nörb- | IE: | S tert. Röcke in den neuen baufchig. Mo "Or 6» Aa 
lichen Zeil ber Stadt, erhielt eine| J EEE ; dellen, zu 39% 2. 8 

Eine Facon wie im Anſtatt von 83.95 bis $5, welches 


Mehrheit von drei Stimmen. Mehrere 
Steuerzahler fochten das Wahlergeb⸗ Whipcord Tamenmantel zu 88.75 e * Bild, mit Stickerei und die Auswahl su Fiue in. Habt ie 
: Zpigen garmirt, ſehr die sabl 3 5. 


niß aber aus verſchiedenen Gründen | j N \ Eine fehr fpesielle Partie für morgen, welche die Facon und ? weite, genceröfe Größen: " 
an. Gie behaupteten, daß auf jenen | J —19191 N ee ip fanvarse — a ee, dere in — 0 — — —— 
Bauplag nicht die Mehrheit aller ab Jm N a WIE 4/0 PS tg. grtauhengiie, nase mi. qwei 
gegebenen Stimmen gefallen ſei, daß | J a = Br = — Aa siniderbocder Beinllei Den. sumiPreile von 85. Die sivei led- 
die Nachzählung zivar ‚das Gegenteil J INWLE — 815 Taffeta — — zu 310.75 FE ner, von fee, Hainfoot, temiartien wurden fhnell verfauft 
\ * nie Buben Hnisfanop F Maills Hnde ruit "ie © * * . 
engeben babe, aber daß ungefeglicer | —— | ET u Eine große 50e Offerte Sute irei garnirt 





Hochfeine Sporthitte für Mädchen. 
Feine Dual, Leahornhüte für Mädche 





Auswahl zu 




















$ ’ ’ 9 ct 2 4 en ı @entiatateine: Rarıttalidks ara 
Weiſe auch eine Anzahl Stimmzettel, * aus feiner Quglität Zaſſetaeide aud vorzüglich AR Ungarnirte Hilte, garnirte Hüte, fertige Hüte, beinahe 1000 weitere zu 50c das Ctüd. Dies find 
* e . h * dellen, die Auswahl zu feinem Cambrie an 
fühe zu Gunſten dieſes Bauplabes | ⸗ =tiderei befegt undepi 
— ——âû— 
VUin großer Einkauf feiner Blufen u 81. 95 | — — — 
Hocichuldeziets N ade Fiher SEWESSIEUMPFE | Ein Drittel ab von 
Einbeziehung der Townſhips Irier | Soeben erbalten — noch mehrere hundert Blu- (v fter- Fandſuhe für Damen 
iles ſchulbezirkenie Mi ien, die wir für unjere $1.95 Partie bejtellten. -7 
und Niles in ben Hochſchulbezirt mei / * = — “ 5113 ee gr Milanaiie  teidene Damen-Hand 3 [ Siraußen:Boas 
e nn re ————— ſchuhe, 2 Clajp, weiß oder ſchwarz - das Paar 
Umſtänden ſchwebt der ganze Plan inf großes Freitagsgeſchäft ſicher Mt. weiße —— Stickerei w 2 > Bioder-Bons in Chicaao: alle S 
der Luft. Heute erfchienen Anwälte | F — EN. ö i . * an — 69c Werte, für .. Boll nabtioje Strümpfe, aus reinem Fa— Steaupfeder-9003 in © ehrt 
beiber Parteien vor Kreißrichter Valb: |N 3 N} ) ugee W Beſtickte ben und Kombinationen; Eure Auswahl 
erder Parteien bor Kreisrichter a IK AI { , F Nr 4 Prachtvolle Tub Seiden Waiſts. F M tilanatie feidene Damenhandichuhe, N Er von tanienden bon Stücken zu unge— 
win und unterbreiteten ihm die Sache 4 a! V in Elegante Crepe de Chine Waiſts. 51 v5 16fmöpfige Länge, Ichiweres Milinaiie kaummwoll. Garter Top, doppelte Sohle, DC bon Studen, 3 ( 
BEE. 5% 


welche auf der NRücdjeite Propaganda= | a feinen franz. Zerges, Kopien bon teuren Die IQ Y5 | „noriet Schüter, bon reguläre $1.95 Sitte, Eine große Huswahl don Facons in fhwarz und farbig, das Stüd zu voe. 
2 R 261 B N Vot reguläre 25C 
enthielten, mitgezählt worden fei, baß — Di8 30c werte, su ide. 
liege, und das bie 
gejeblich vollzogen jet. Unter diefen | F j 2 Die Werte find jo auffallig unaewöhnlich, daß ein .- \ 
geſetzlich zog Wir garantiren die beſte Werte in 
Elegante, Bongee Waiſts. Lingerie-Waiſts. — 
nn jerfaden, plaited mit Jap Seide, haben 

N fi , > > ‘.. — ng - - + 1 I) Des ’ 8 141 

zur Entſcheidung. —* — m Nas Speziell offerirt Für Gewebe, Baris Point Stickerei, weiß hochgeivleiite Ferie, ſehr feine Gauge, echt fähr einem Drittel weniger als den 


der ſchw 51.00 W * x s .. — Preiſe {der Ode 
er ee A Sag 8 ſchwarz und rein weiß, 39—0 preiſen anderer Läãden. 


a Aka ! ® das Paar zu = 
Kirmes: Wandelbilder. FERN X * Exkluſive neue Blufenmobelle, $ 85.95 — das Paar zu 


{ n rw C 
| u . — —— Ye, 8.25, 81.5, 81.93 
> — 4 05 Die Lieblinge der Mode in Georgette Erepe, Na em Männer-Handichube, 250 Kinderſtrümpfe mit doppelt. Knieen, ’ ⸗ 
Liſte der Theater, in welchen sic dieſe ie dium Spiben, Puſſy Willow Taffetas und elegante grau, Doppelte Fingerſpitzen, 3 


* 5 ir Ir ur i NY ’ | \„ Wu d 
Woche zu Ichen find. 'B . NY ; Batiſte Blouſen, Dutende don Modellen 85 95 ſortirte Backs, 81 und ang ei leichtes und mitt- 82.0) N S% +) 4 un 
Die Kirmes-Wandelbilder werden J zur Nuswahl, zu | 2. Je) eres Gewicht Main Floor, 


dierter Floor Main Floor. 


diefe Woche in folgenden Theatern zu | — — — 7 afhentüder für die 


jeben fein: Heute, Erpital, Nr. 2701| 


Weft Norih Uve.; morgen, Rofe, Nr. | Drogen, Goilelle-Artikel Familie Korrefte Damenſchuhe Für Oltern zu 














2 > S 2 9 eo & ' * 
Er ee —* a Ein ſpez. Eintauf, ein: gene —— ee un Ihr wißt, daß Ihr die richtigen Schuhe gefunden 
\ ) | Badebiriten mit beritells ; I Bft X abſorhir — 8 7 . 4 
x * or sig —F — ri ſchließlich Gebetbücher für fiellparem Sriff, 50c wert, | Matte, hde Zert, 196. habt, jobald Ihr ein Baar von dieſer 53 Bartie anpro 
ee im Hoon Zhenter, Sr. Ir inder, in weiß und ſchwarz. || 1,7%, Slivilo cife, Stück 66, yirt. Schließen gut an und find doch leicht und bequem. 
3325 F llert A U D Fi * dc Größe Camphor r B 9 
3325 Fullerton Ave, Aus den Ein- J IE N Fir Erwachſene in Sie e Hlafes, GCedar, Ladender ge u 
nahmen für von der Hilfsgeſellſchaft FJ AR en —* * „_ " Ba 2 Ort Yeikwallerfäde, Auswahl ans den neuen Frühjahr Knöpf- und Schnür 
N — 2. 1 PER Heaven, Manuals u. Bücher Krovbipfactic od. Gummi | Toter Gummi, 8*1 Wert, Stiefeln, mit Tuch- oder matten Kid Tops; died find vor 
verkauften Einlaßtarten fließt dieſer © für ſpezielle Andachten. Eine Ser Bahnvürſten, 186. su AK, Be süigliche Werte und die Leiiten abfolut torrekt, 
ein anfehnlicher Prozentfaß zu, und es Bi eNnerusmad! vom Wröhe, wie ver Toc Größe, A f das Paar nur 
: Y * —— nen Einbanden und Ti— "Calmeiis Enrin — DE \ 
jet Daher Befuchern von Wandelbilder- | N on Ms < Galdwells Zyrun Keveco Fahn Paſte, 500 \ Ma i Tinderfchuf 52.50 
—* ——1 teln, Werte bis seofin, $1 Gröhe, 508, Gröhe, Bir. > ädchen- und Kinder yuhe, 82.9 
theatern angelegentlich empfohlen, ihre ipesiell marfirt : a Spruv of be Lebhs LaBlahe Gefichts * fi z un 2 RER 
i : ü er zain Floor opbospbites, $1.50 Grö⸗pudex zu Be, Be Juverläſſ Schuhe für wachſende Füße, in korrekten 
Einlaßlarten vom Büro der Deutjch- | I se au ano 9 Ort. Kombination Sy BEER T MR reg iin — — obere matten. Weder, mit Tuch 
ichiſ iſ Hilfsdeſ illips’ Mill of Mag inge ımd Msaflerfad « 5*5. 8 —E * 
Oeſterreichiſch- Ungariſchen Hilfsgeſell— ur A Y oder Kid Tops; ebenjo mit weißen Tops in Se Mens, aud 


nerta oc Größe, Dre $1.75 Wert, 98c 


Ichaft, Ede Randolph und La Galle gevnserilhen nung — — sinöchel Strap Pumos, 

Straße, zu ‚beziehen. Wer $1 für die Recht vorbehalten, die Omantitäten zu beſchränten. L 1 PO: AIR, PRONS nn 
aute Sade übriq bat, jende dieien Bes Menihlihe Haarnege, volle Gröbe oder „Cap“: Form, Peinenwaaren re wir Taſchentücher für Tamen Ede beftit und r ö 
trag an bie Hilfsgelellichaft ein wofür u mit Nadelipisen, 400 Ctüd 214er | Türki r In itialen in weiß und jarbig,auf feinem a: >. 

- . Auf ’ < } üd 2!ge, | T ſche Badematten, m. Initialen, alle Sloth A * x , » 

ihm ein 10 Einlaßtarten enthaltendes Gumminuc, die Onapralbard su 20 a he Gene ee pe De OR On 00 Fir Haus und Garlen Market und Grocery 
Büchelchen nebſt einer Liſte der die Hagarnadel-Kabinette, 100 <tüd zu aloe ichiwere Qualität, $1. 25 Wert ) Reine trifihe leinene Taſchentücher fir Män Verfection Hausfarbe, fertig gemifcht, Für immer Fleiſch 


* „MM; ah 5 t „gu Stopfieide, in ſchwarz oder farbia, Epule Zi4e, ner, bolle Größe 43zÖU. Saum, ein regulärer . ale te Sallone Tde 
Kirmeß-Bilder zeigenden Theater fur Halsbänder für Hemden, alle Größen, We. KReinleinene Tiſchtücher, 8:4 Größe, im hübſchen Mu— 15c Wert, su 106. — BER: RER Rn . * Prima Beef Ronit, 5 Sirloin Steat, feinter 
die Monate April und Mai zugeſandt Lingerie Braid, 10-Pard-Volt, mit Bodtin, Volt Be, ern, wert $2.50, Stüd zu $1.95, * en 444 Bleiweiß, in Tel gemablen, in 12% bis 100 Pid. und 7. Rippe. Bid. ITe. | Sanitt, Bid, De 

. Mi Mi = Jetum, zum Färben von Strobbüten, 156. Gebleihte türtiihe Handtücher, große, ſchwere Sorte, N ee N A ya —— —— Fähchen, fund Be, * | „Michaefütt. Katbiteiich 
werben wird. Die Billets jind über Summirte janitäre Schür; en, volle Größe, 25c. wert 25c, zu 18e, — — —— are Spatengabeln, aus Stabi gemacht, ſchmiedeeeiſer Fanch Spring Lamm, | <ipulter oder Bruft, das 
— — * 2.0 N irt x Iriifınr s 6 zoll das Stiickt 228t. E Us ziadi ge w un . — en u 
all und ohne Zeitbefhränfung giltig, ee, PR Sezhen 1 ————— — — — nee DSehlf, Bir, furze steule, Mid. 22. | Chun hr 
7" r N ia Spule 108. auptfloor. breit, wert 50c, die Yard zu 3öc. ‚weiter Floor Fanch Tarbig beranverie 2almentuwer Fr Fancy Spring Lamm 3 jriich od 
‘ . . ’ 11 Ali sißor | » Du e . n ’ . 3 v 
und berechtigen zur Beſichtigung aller inner, auch ſchlichtweißer Lawn, gute Qua Unſer „Leader“ Gartenſchlauch, 5Ply, Böllig, Bdewiectel id, 18Sc. gevölelt, Wfd. 16er, 


: HR lität, 5e. ee Se ee Tas. tertia suis 
in ben betr. Theatern vorgeführten rn RM nn En A un 


SF * 
ſo 2 — 2* - Handbeitidte reinlei nene Taihentücher für brauch gefovpelt, $3.50. Fiſche 

i 5 i ü Fi ß⸗ 81 () " ck = nd 1 1: Damen Darictüt bon hübſchen Muſtern, weiß ” 9. 
Bil r. Wer nicht für alle 10 Einlaß el +) 0 ne * el ei ur & anner, Ru) u +) und jarbig, 25«, Main Floor. ’ Ter „Ne w Friſche Salmon Steals, Jumbo Roe Shad, ich 
karten Verwendung hat, wird den ver— Ha ne * i i kg — —— — Lawn Mower“, geſchnitlen, Bid. 15. Waare, Stüd Ir. 
bleibenden Reit ohne arofe Mühe un In einem Sadney Hemd zu $1.50 it immer ein $1.50 Wert. Wenn Ihr ſie für z3t und 418 8 ihen, IS AN Ku Ba 3 105öli Stahl — — —— bis i 

oO ad en » .e . —— J * — * F 7 c getan 5.2 plur d tlls 
ter Freunden und Befannten verfaufen 91.15 fauft, jo in die Erſparniß leicht auszurechnen. Hackney Hemden, mit weichen 1 ) P —— 4 Meſſer, vollſtän— sen, Blumd Bis, Pite — — 
fönnen. franzöſiſchen Manſchetten, gebügelte mit abnehmb. Manſchetten, gewebte 51. 15 363öll. 75c Allovers, feinſte Calais IN en dig garantırt — friich gelang. Rid.123%e. ara, Bid. 1214, . 
* — u. corded Madras, u. feine bedruckte Percale, gar. echtfarb, Auswahl... € — Shadow Allober Spitzen, weiß und — 81.75. Groceries 

Schlechte Schü — ER u u * Bi Cream, wirkliche 75c und $1 38 : söllic tafche - 
Schlechte Schützen gr En... = Männer — in 31.00 ak En —— Union Werte, die Nard 2. c en Geftügeinengwert, 2söllige Mafcen, ‚zunne Gounm Ineui | Stritt frische aarantirte 
FE e — | reicher, ſchwerer Seide um - Suits für Manner, kurze Aer— um — Fuß. 100 Quadratiub zu 46. Cream Käſe, Bid. 21c. Gier, Durgendfarton, Te. 

Nachdem er 15 Perſonen, darunter — — * ir x 34 30 2 f ! »[ be * — IC 10e und 15 Waih: Spitzen, beites Irnamental Lawn Fencing, aus fchiverem galva Steinloje rote Kirihen, | Hot Eroß Buns, das 
einen Boliziiten, in der Wirtſchaft von ei Äh ee * met, Entelaitg, DEGUEM. franzöſiſches Fabrifat, 2 bis 33öll. Rand nilirtem Draht, 36 3. breit, laufender Zub 5328. > Bucht 59€; Büchfe 22. | Duend 108, 
Dennis 3. Toomeh, Nr. 356 Weit 45. | 51.00 96 Square Nainfoof Athletic 25e Seidelisle Männer-Halbſtrümpfe, und Einiäße: reguläre 10c und ze Draht Sereen Cloth, beſte Qualität, ſchwarz ange— Fri gebagene Sun Feinites Maine Iuder- 

* 2 «m ⁊ 
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— Apr * * ". Morte i6 Nnrd 2 ftriden, in Rollen von 100 laufenden Hub 18 bis ihine Soda Graders od Korn oder geſchnittene 
Straße, überfallen hatte, wurde ein Union Suits für Männer, dicht „Wearproof Marke, glänzend 1%c L5e Werte, Die Yard zu 48 „Zoll breit, 100 Quadratfuß au $1.2 2 Sen W — — — drei er Bon bo —— 
i i ; ö ewebter Stoff Ade 50°; P — ⸗ s Eisihränte, aus Harthols gemacht, Golden Dal Badete für 2. 6 Dual. Boe; Tuchie 106 
en Bandit 2 u —— gewebter Stoff, gut gemacht Main — — * * ae Farben, zeinfeibenes — ——— Finifd, — weiß emaillirt, hält 75 Pfund Eis, MR vn. zus — _vanch DB. 
ie Spur Des 1eHe aufae= E2 — aue ye t 1) u $10,9 Santos Kaffee, 31.00;— Tee, in Japan berp 
zn Halten 2 Bez wirkliche $1 Corte, Jard © — volnne Mops, dreieckige Form, verſtell— Pfund zu 30c. Pfundpacket zu 50e. 


02 2 Main Floor barer Griff, 436 Baſement. Main Floor. 
9 [2 2 1 v 
— u 22* a. Bargains in Tapeten Cretonnes, wert 35c bis — — > u 
A N o - * Mi 7 E: = . - 3 3* 
prompt erwiderte, aber alle Kugeln 40 Tapeten, nur mit Vorten TS, Die Yard IL narjneiden der! Unfere 2% ZradingS amp findeineertra rſparniß Weine, Liköre 
verfehlten ihr Ziel, und es gelang dem | 2- die Yard, per Rolle ——— a h 1 Kombination, $1 
Burſchen, der $30 bei dem Ueberfall I Schlafzimmer-Tapeten, aud) BY: Säfte ausländitde und Die Hälfte Hiefige Stoffe, Son Ki d tr Ni 1 ie 8 Flaſche — 
erbeutete, zu entkommen | bergoldete Tapeten etc., Rolle. einigen haben wir zwei und drei Bolts, Cine große m tt jur rt p " „ı sm ZE 
A a N 16c zweitönige Tapeten — für Barlors, Auswahl von dunflem und beilem Grund, bedruckt in { ; Abe oder Bourbon u te 
Gran Hallen und Ehsimmer. Dies jind OeDiefe find von 28 bie 36 Hall breit und haben einen il 4 Am 9* eng 3 
* — 8 e i Special California Bor 
Er ——— ver ſehr gute Werte, die Rolle Hhe — — ⏑ id en RR C 2* — Ten 
Bock — u H eine in Fragen Tabezierer geliefert. Fünfter Floor. Creionne in irgend einem Zimmer gebraucen.. ‚25 Dritter Floor RR: Pit . $1.00, % oo, 


; * Fünfter "Floor. 
er Nhendnn 












































Retail⸗Wert bon 35c bis 7Töc bie 



































